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    willkommen zu den cipha.net-chroniken! teil V.
  


  
    ich bin schwer froh darüber, dass es dieses buch doch gibt. um ein haar hätte meine hexalogie nur aus vier bänden bestanden. für die, die es näher interessiert, möchte ich kurz ausführen, warum.
  


  
    der franzose, der das epub-konvertierungs-plugin geschrieben hatte (danke thierry!), hat das seit februar 2013 nicht mehr geupdatet. garantieren konnte er die funktion nur bis zur wordpress-version 3.5.1, was schlicht nicht mehr machbar war nach einiger zeit.ich habe monatelang versucht das mit einem aktuellen wordpress ans laufen zu bekommen, doch es war nichts zu machen. ich bekam immer nur die überschriften meiner texte mit datum heraus, aber keine inhalte. die bücher waren am ende viel zu klein, nur um die 200kb.
  


  
    irgendwann kam mir dann die idee wordpress zu downgraden. und irgendwo liess sich noch eine alte version dieses plugins auf meinem rechner finden. also, richtig alt, reiner zufall. sofort wurde eher verzweifelt probiert mal ein buch zu erstellen und siehe da, es ging tatsächlich. zwar mit massenhaft php-warnungen, aber die inhalte waren in ordnung.
  


  
    also, wie immer bei solchen projekten, wenn man sich etwas vornimmt, am ende ist doch wieder alles im eimer.
  


  
    jetzt egal. wie immer viel freude mit dem zeug hier drin, kommt nämlich nicht wieder.
  


  
    dieses ebook deckt den zeitraum ab von juli 2007 bis oktober 2008. wie gehabt 350 artikel, ungekürzt und mit allen links.
  


  
    zum schluss noch was persönliches für diese einführung:
  


  
    tlön sagt euch was!? ihr kennt die uhr? der moment, wenn kurz darauf die eigene realität jumanjiartig in sich zusammenbricht? richtig. jetzt denkt euch, die uhr ist real und der moment ist mein leben. nun, vielleicht etappen meines lebens. ja, genau das habe ich mir bereits gedacht. bedarf keines weiteren kommentars.
  


  
    wichtiger hinweis: ich fühle mich selbst als teil der remix-kultur. deshalb wurden auch in einigen einträgen diverse grafiken und/oder bilder verwendet. das geschah nie ohne einen link oder die quelle anzugeben. sollte sich trotzdem jemand übergangen fühlen, einfach eine kurze email an cipha[at]aethyx[dot]com senden. ich entferne dann das betreffende stück oder sogar den ganzen beitrag wenn nötig und stelle eine neue version des buches online.
  


  
    meine eigenen texte dürfen natürlich wieder, wie bereits bekannt, geresamplet werden, was das zeug hält.
  


  
    das soll es mal gewesen sein. auf zum letzten teil!
  


  
    euer ergebenster punk dampf in allen cyberspacigen gassen,

    cipha

    aka sascha schroeder
  


  
    stuttgart, februar 2014
  


  nikotin == wunderdroge?


  
    // dienstag, 10. juli 2007 //
  


  
    fuck, ich rauche zuviel. ich rauche immer und überall, wenn sich nur ein paar minuten zum rollen anbieten. ja, ich bin süchtig, natürlich tötet das rauchen, absolut ungesund, der letzte mist, was ich mir tagtäglich durch die lungen blase. pfft. alles bullshit:
  


  
    "im stillen arbeiten forscher und biotech-firmen an medikamenten, die dem gehirn nutzen sollen, den innereien helfen, den blutgefässen und sogar dem immunsystem. dabei werden sie durch die tödlichste substanz des tabaks inspiriert: nikotin."
  


  
    oha! weiter:
  


  
    "neuartige medikamente, abarten von nikotin und die erforschung seiner nikotin-rezeptoren werden klinisch in jeder hinsicht untersucht: um wunden beim heilen zu helfen, depression, schizophrenie, alzheimer, tourette-syndrom, ads, wut- und angst-zustände zu kurieren. (...) "nikotin selber und dessen erforschung auf die wirkung des gehirns zeigen enormes potenzial, um uns zu helfen, unsere physische und psychische gesundheit zu verbessern."
  


  
    kein witz und anscheinend auch kein marketing-gag der tabak-industrie:
  


  
    "wenn wir den menschen ihre medizin geben können, ohne das sie mit dem leben dafür bezahlen müssen, wäre das ein riesiger fortschritt."
  


  
    [via]
  


  
    das magazin "wired" hat den kompletten bericht (englisch):
  


  
    http://www.wired.com/science/discoveries/news/2007/06/nicotine.
  


  
    medizin also... manchmal mag das durchaus zutreffen.
  


  
    und überhaupt:
  


  
    "life's a bitch and then you die, that's why we puff lie, 'cause you never know, when you gonna go."
  


  
    ich geh' mal schnell eine rauchen...
  


  dem reisenden sein hemd


  
    // dienstag, 10. juli 2007 //
  


  
    coole idee für ein shirt:
  


  [image: image]


  
    wenn man auf reisen ist und man ist der anderen sprache nicht mächtig, zeigt man einfach auf das symbol, was man sucht. sowas kann lebensrettend sein. [via] gibts in rot, grau, schwarz, bis xxl und kostet ca. 23€.
  


  terroristensymbolik


  
    // dienstag, 10. juli 2007 //
  


  [image: image]


  
    aktueller denn je: wie will man sonst herausbekommen, wer zu welcher terroristischen vereinigung gehört und welche mitteilungen welcher posse zuzuordnen sind?
  


  
    ironicsans stellt viele vor, kategorisiert versteht sich:
  


  
    ironicsans.com/2007/07/terrorist_organization_logos.html. [via]
  


  
    ich kann mir nicht helfen, aber manches hat wirklich style. ausserdem habe ich nicht gewusst, dass es eine "revolutionäre tupac-amaru-bewegung" gibt.
  


  astronomen helfen


  
    // mittwoch, 11. juli 2007 //
  


  
    wer etwas für die forschung tun und gleichzeitig zugriff auf exklusives bildermaterial von galaxien haben will, der sollte bei
  


  
    galaxyzoo.org [via]
  


  
    mitmachen.
  


  
    wenn nur 30.000 am start wären, hat sich alles schon gelohnt. man macht zuerst ein dreiminütiges online-tutorial, um dann galaxien in spirale oder elliptische vertreter einordnen zu können. das problem ist, dass maschinen, genauer computer, nicht so gut muster erkennen können, deshalb werden freiwillige benötigt. die bilder kommen direkt von einem observatorium in new mexico.
  


  
    anscheinend haben "normale" menschen auch vorteile gegenüber experten in diesem bereich, da die nicht so krass auf details achten. also holt euch die galaxien! das projekt ist natürlich umsonst (und auf englisch; aber photos sprechen eine universelle sprache). egal ob ihr dort fünf minuten oder fünf stunden verbringt, "diese arbeit ist unbezahlbar", sagen die wissenschaftler. carl sagan hätte es gefreut.
  


  four music verschenkt sampler


  
    // mittwoch, 11. juli 2007 //
  


  
    four music (afrob, fanta4, freundeskreis, blumentopf, ...) verschenkt über tonspion kostenlose, 10 tracks starke sampler für den sommer. das album kommt als zip-datei inklusive cover-artwork, hier der direkte link. die aktion läuft nur wenige wochen und neben den spezializtz sind u.a. auch gentleman, miss platinum und trost am start. es ist die 32. compilation von tonspion, die auf kostenlos erhältliche musik im internet spezialisiert sind. [via] die datei ist ca. 40mb gross.
  


  [image: image]


  wasserfarben-sketchbook


  
    // mittwoch, 11. juli 2007 //
  


  [image: image]


  
    (oben: todaiji, nara)
  


  
    rami efal ist ein wasserfarben-maestro. zu meinem entzücken hat er auf seiner flickr-page eine ausführliche galerie mit werken aus seinem sketchbook (allein 247!):
  


  
    flickr.com/photos/aburami/. [via]
  


  
    er ist verdammt produktiv in diesem bereich, mit alben zu themen wie portraits, stilleben, aktzeichnen, zeichnen zu musik(!), ... also definitiv mehr als einen blick wert.
  


  legoesk II


  
    // donnerstag, 12. juli 2007 //
  


  
    ich mag lego. heute immer noch. ich spiele es nicht mehr, aber mit meinen sympathien zu diesen aussergewöhnlichen steinen bin ich nicht allein. es gab schon so manches darüber zu berichten.
  


  
    und heute habe ich erneut zwei schmankerl:
  


  
    zum einen gibt es da diesen enthusiasten, der sich udronotto nennt und der 3d-versionen aus lego von bekannten kunstwerken und filmen erstellt. das funktioniert echt und davon kann man sich in seinem flickr-album überzeugen:
  


  
    udronotto setzt lego gekonnt in szene. [via]
  


  
    ähnliche wege geht chuybregts: er hat kurzerhand ein tutorial online gestellt, in dem er jedem zeigt, wie man sein eigenes lego-mosaik erschafft. er selbst hat sich darth vader dafür ausgesucht, das endergebnis findet sich dort und da ist der startpunkt von seinem how-to. [via]
  


  
    wahrlich legoesk, manchmal wünsche ich mir, ich wäre wieder 9. vielleicht für einen tag!?
  


  graffiti la: street styles and art


  
    // donnerstag, 12. juli 2007 //
  


  [image: image]


  
    kaufbefehl: 40 jahre graffiti-kultur in und um los angeles deckt das buch von steve grody ab. titel: "graffiti l.a.: street styles and art". dazu gibt es eine cd-rom mit audio-interviews der verschiedenen künstler und zusätzlichen photos. angefangen im jahr 1930, als hauptsächlich latino-gangs stilisierte kalligraphie nutzten, um ihre territorien zu markieren, führt grody zügig das genre fort ins jahr 1980, als vier bestimmte formen das stadt-bild bestimmten: tags, throw-ups, pieces und komplette sammlungen von pieces. lasst es euch raus, das werk ist 304 seiten stark, erschien im mai und kostet nur 24,80€ bei amazon.de. [via]
  


  
    die geschichte von los angeles verewigt auf wänden.
  


  holla for the dollar


  
    // freitag, 13. juli 2007 //
  


  
    300.000.000 millionen us-amerikaner, 490.000.000 europäer. der dollar im keller, der euro wird die neue killer-währung des neuen jahrtausends. wieso kaufen wir amerika nicht einfach und gestalten es nach unseren vorstellungen um!? die scheiss währung ist doch so billig wie nie (1€=1,37$, wenn ich mich nicht irre). reicht das nicht!? ich habe keinen bock mehr auf diese haarsträubenden bilder, auf diese blöde fresse von motherfucker bush-junior und wer denkt, dass dieser kack nächstes jahr aufhört, wenn er nicht mehr "regiert" (kann man das so nennen!?), der hat sich sowieso geschnitten. mir liegt alleine schon new york am herzen. was da alles herkommt, was mir unendlich viel bedeutet und der rassismus da drüben ist stärker, als man uns weissmachen will. "america is run by the whites". gut, okay, ich bin auch "weisser", ich gebe aber einen fick. ich kann mir auch nicht wirklich erklären, was condi bei den republikanern sucht, vielleicht hat sie sich einfach irgendwann mal falsch gebückt. ich sehe es echt kommen, wie manche animes aus japan uns das düster prophezeien: amerika fickt erst alles, bevor es erneut gefickt wird und später dürfen alle aushelfen, weil nichts mehr funktioniert. kein problem, das kriegen wir dann hin, wir helfen euch. aber zuerst müsst ihr euch erstmal selber helfen. mein "image" über die usa hat die letzten jahre schwer gelitten. das ist vorerst nicht mehr zu kitten. never ever. hättet ihr den bullshit damals gescheit aufgeklärt, ich wäre auf eurer seite, aber, wtf, jemand fickt das pentagon!? die abgefahrenste geschichte des 21. jahrhunderts. vielleicht schmerzt es, in alten wunden zu bohren, aber ich sehe heute keinen unterschied mehr zwischen den ansichten der usa und denen des iran. sorry, pal! you suck. ich nehme mir sowieso das recht raus und bring den shit erst recht raus. jaja. whatevs. ich bin auf harald schmidts seite und sage: wir brauchen atombomben! wenn schon alles verwüsten, wenn der kleine depp den roten knopf drückt, dann will ich als europäer auch mal austicken dürfen. wo bleibt eigentlich mein europäischer pass!? ne gemeinsame währung war anscheinend wichtiger. gut, klar, vor der eigenen identität kommt erstmal der schnöde mammon. geh raus shoppen und dir geht es gut! mach jetzt!! vite, vite, bevor der dritte weltkrieg kommt! everything's all fucked up. pffft, dann geh halt heulen! amerika gehört sowieso bereits deutschland. mir grauts... was einem so durch das gehirn fegt. o lala. au revoir, schlafen sie gut. .:.
  


  internationaler manga-award


  
    // freitag, 13. juli 2007 //
  


  [image: image]


  
    (oben: gewinner-typ)
  


  
    am 29. juni fand der "1. internationale manga-award" statt und wer hat gewonnen!? ein chinese aus hongkong. name: lee chi ching, titel: sun zi’s tactics. (sun zi kennt vielleicht jemand, denn "die kunst des krieges" ist verdammt bekannt).
  


  
    leider kann ich kein japanisch, aber hier ist die offizielle seite zum event mit einigen pdfs. zu meiner positiven überraschung war deutschland auf platz 3, was die teilnehmer betraf (14 hatten sich beworben). weiter so! nur uk(15) und china(24) waren fleissiger. (hoffentlich habe ich das auch richtig verstanden) den preis hätte ich gerne entgegen genommen: ein 10-tage-trip nach japan, einladung zur präsentation des awards, treffen mit manga-künstlern und betreffenden organisationen. nett.
  


  email an ati


  
    // freitag, 13. juli 2007 //
  


  
    jeder, der eine ati-grafikkarte unter linux nutzt, weiss, dass ohne gescheite konfig gar nichts funktioniert. der treiber ist ziemlich verkrüppelt, zickt rum, im prinzip ist man der depp, wenn man keine karte von nvidia unter linux rennen lässt. deshalb, sendet eine email an ati direkt:
  


  
    jon.carvill@amd.com. [via]
  


  
    auch vista-killer wie z.b. "beryl" funktionieren mal, mal wieder nicht. es ist ein einziges chaos. wenn linux startet, meldet das system "fglrx is tainting kernel", was soviel bedeutet, wie dass der proprietäre ati-treiber das system "vergiftet". das kann es nicht sein, zwar hat amd versprochen, in diese richtung etwas zu tun, aber selbst der neueste treiber (8.38.6) entwickelt auf kurz oder lang ein merkwürdiges eigenleben. sowas kann für jeden neuling eine schier unüberwindbare hürde sein, war es tatsächlich für mich auch, also tut was! danke.
  


  
    [update, 27.07.07]
  


  
    ob die email was bringt oder nicht steht in den sternen, aber inzwischen fordern auch dell und google von ati, bessere grafiktreiber tun not. das "big business" ist also in dieser hinsicht wenig von unseren endverbrauchervorstellungen entfernt. erfreulich.
  


  schablonen-adventure


  
    // freitag, 13. juli 2007 //
  


  
    machs dir doch selbst:
  


  [image: image]


  
    ein eigenes "real life"-abenteuer-spiel kann man nun in san francisco zocken: dabei werden kleine teaser einfach auf den gehsteig gesprüht. kommt man hier raus, ist das spiel vorbei und man hat irgendwas falsch gemacht, wobei es zwei "echte" und zwei "falsche" endings gibt, entsprechend den eigenen gewählten wegen. dort gibts die galerie. so, jetzt das ganze auf deutschen bürgersteigen bitte! [via]
  


  vrooom...


  
    // montag, 16. juli 2007 //
  


  
    auf meiner todo-liste ganz oben steht: mit einem panzer sämtliche rundfunkanstalten des landes kaputtfahren. zuerst muss ich mir dafür natürlich irgendwo einen panzer klauen, was bereits nicht einfach wird.
  


  
    aber ein freak in australien hat es vorgemacht: nachdem er sich einen panzer irgendwo "geliehen" hat, ist er amok-gefahren und hat innerhalb von 90(!) minuten telefon-sendemasten umgemäht. (hier der bericht mit photo des gefährts)
  


  
    anscheinend war er sauer, weil man ihn erst kürzlich gefeuert hat. er arbeitete bei einer telekommunikations-firma. selbstverständlich hat man ihn wegen allem möglichen angeklagt, gefährliches fahren etc., aber der panzer wurde nicht erwähnt. vielleicht wars ja sein eigener. gefasst wurde er nur, weil er an einem zaun mit graben nicht mehr weiterkam. die bilder sind gold wert; mir scheint, da hat einer "grand theft auto" irgendwie in die realität verfrachtet und obwohl es auf die meisten verstörend gewirkt haben muss, v.a. mit den vielen polizei-autos, war ich sehr amüsiert über das video. vroooom...
  


  das parfum


  
    // montag, 16. juli 2007 //
  


  
    wer die gelegenheit dazu hat und ihn noch nicht gesehen hat, der sollte sich unbedingt "das parfum" ansehen. was man da sieht, ist meiner meinung nach der krasseste deutsche film seit "lola rennt". ich bin immer skeptisch bei buch-verfilmungen, aber hier hat es funktioniert. seit sakrileg, dessen verfilmung der übelste scheiss war sowieso.
  


  
    "das parfum" ist ursprünglich ein überaus geniales buch des sehr medienscheuen patrick süskind, das 1985 erschien und seitdem in 46 sprachen übersetzt und 15 millionen mal verkauft wurde. eigentlich unverfilmbarer stoff, da es hier um den geruchssinn geht und die hauptfigur jean-baptiste grenouille das ULTIMATIVE duftwässerchen entwickeln will, welches aus der enfleurage von 13 jungfrauen gewonnen wird, die natürlich alle dafür ihr leben lassen müssen. das gipfelt dann darin, dass das volk, das ihn eigentlich für die morde hinrichten will, übereinander herfällt, massen-gangbang sozusagen, weil sie alle brainwashed und gestunned von dem parfum sind und in ihm keinen mensch mehr, sondern einen engel sehen.
  


  
    es ist schon geraume zeit her, das buch haben wir glaube ich in der elften gelesen, aber vieles kam durch das zelluloid wieder zurück. es passiert mir selten, dass ich gänsehaut von einem film bekomme, aber "das parfum" hat es geschafft. es war cool zu sehen, wie das andere menschen verstanden hatten, was dort auf über 400 seiten erzählt wird und einiges lief doch erfreulich parallel. selbst heute gehe ich nicht davon aus, dass ich wirklich vollständig verstanden habe, was mir süskind vermitteln wollte, denn ich bin der meinung, hier wird vieles meta verpackt und die geschichte des mörders ist (augenscheinlich) nur die oberfläche. teilweise erinnert es von der mystik her an die bibel, in der man auch nicht immer versteht, was das ganze eigentlich soll. aus diesem buch spricht ein überirdisch genialer und subtiler geist, den man kaum woanders findet. es ist schwer zu beschreiben, aber ich fühle, dass da mehr ist, behalte meine theorien jedoch für mich, die viele viele seiten füllen könnten. lest es und ihr werdet vielleicht verstehen. aber auch der film ist die aufmerksamkeit in jedem falle wert.
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  die freie bibliothek


  
    // dienstag, 17. juli 2007 //
  


  
    die vision klingt nobel: eine virtuelle bibliothek, die sämtliche informationen enthält, welche man in büchern findet. das geht natürlich nicht in zwei tagen, sondern es wird noch eine weile dauern. ausserdem weiss man nicht, ob das auch in anderen sprachen ausser der englischen möglich sein wird. eine demo existiert aber schon:
  


  
    http://demo.openlibrary.org/. [via]
  


  
    dabei wird bereits auf eingescannte werke des "internet archive" zurückgegriffen, neue inhalte können durch eine art upload-wiki eingespeisst werden. die plattform ist komplett open-source.
  


  
    ich trauere immer noch der bibliothek von alexandria hinterher, dessen mysteriöse auslöschung heute immer noch nicht geklärt ist, uns aber unter umständen jahrtausende zurückgeworfen hat. also zu tun gibt es genug...
  


  china-schnitzel II


  
    // dienstag, 17. juli 2007 //
  


  
    [via]
  


  
    ein komplettpaket. kunst. animation. kalligrafie. tradition. moderne. stil. china. drei dimensionen.
  


  akte x: neuer film


  
    // mittwoch, 18. juli 2007 //
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    "akte x" war damals wirklich eine phänomenale ausnahme, nicht nur in bezug auf serien im allgemeinen, sondern auch thematiktechnisch und was die kinonahe umsetzung jeder einzelnen folge betraf. insgesamt kamen chris carter und sein team auf 202 folgen, die in neun staffeln von 1993-2002 produziert wurden. 1998 erreichte akte x dann in filmlänge die kinos und eigentlich sollte nach 2002 schluss sein, oft wurde von david duchovny und gillian anderson erwähnt, dass es keine fortführung in welcher form auch immer geben werde. offensichtlich hat sich das blatt gewendet:
  


  
    duchovny hat bestätigt, dass die produktion eines zweiten cinema-projekts schon im november diesen jahres starten könne. nächste woche werde er das erste skript erhalten. carter sei ebenso "an bord" wie gillian anderson. wenn nichts schief gehe, folge eine premiere im sommer 2008. dabei werde weniger wert auf die übliche terminologie gelegt, sondern man wolle "einen wirklich furchteinflössenden horror-film" drehen, eine stand-alone-episode, losgelöst von der serie selber.
  


  
    diese ankündigung ist umso erstaunlicher, weil chris carter im clinch mit filmstudio fox lag, was nur durch ein gerichtsverfahren gelöst werden konnte. da diese probleme allerdings mittlerweile aus der welt seien, stehe einer zweiten filmhaften umsetzung nichts mehr im weg.
  


  
    [via]
  


  
    zur zeit wühle ich mich durch die dritte staffel und bin irgendwie immer noch manchmal begeistert über die beiden agenten, die wirklich merkwürdige sachen erleben, selber aber absolut bweark sind. die krassen, an den haaren herbeigezogenen geschichten sind immer noch 100mal besser als alles, was man heute in der glotze findet. die augenscheinlichen gegensätze beider charaktere, geheimnisvolle verschwörungen, spannende erzählstrukturen, side-kicks und das gesamte drumherum machen akte x zu etwas besonderem, selbst wenn man rein gar nichts mit mystery am hut hat. oft kopiert und doch nie erreicht, bin ich echt gespannt, was da auf die zuschauer zurollt.
  


  photoessay russland


  
    // mittwoch, 18. juli 2007 //
  


  [image: image]


  
    (oben: ein plakat zur sicherheit im strassenverkehr)
  


  
    zwischen juli 2004 und august 2005 war simon roberts in russland unterwegs und schoss an über 200 schauplätzen photos für ein buch, dessen auszüge man als virtuelles essay unter
  


  
    www.motherlandbook.com/ [via]
  


  
    erreichen kann (benötigt flash). dabei verzichtet er auf die üblichen klischees, zeigt menschen, die mit optimismus erfüllt sind, landschaften, die geschichten erzählen und was dieses land so an eigenheiten zu bieten hat. zusätzlich werden die bilder von zitaten aus literatur und politik begleitet, die das heutige russland mitprägten.
  


  gelöschte bilder


  
    // mittwoch, 18. juli 2007 //
  


  [image: image]


  
    (oben: petra zimmerer, blaue nacht nürnberg)
  


  
    bilder und photos, die irgendwann irgendwo gelöscht wurden:
  


  
    www.deletedimages.com/ [via]
  


  
    überlegt euch zukünftig, ob ihr eure aussortierten sachen nicht lieber mit anderen teilen möchtet: deletedimages@gmail.com und dort noch name/nick, stadt und land zufügen.
  


  tour de farce


  
    // donnerstag, 26. juli 2007 //
  


  
    das schwerste und wichtigste radrennen der welt ist ein witz geworden. überrascht bin ich nicht: bei zeitweise über 35° solche überirdischen leistungen zu bringen kann nicht normal sein. im moment heisst es nur noch "next", "next", "next", ... und man darf sich schon auf lance armstrong freuen, der wahrscheinlich auch noch in naher zukunft eine spannende geschichte zum besten geben wird. bravo!
  


  
    eine farce ist auch das verhalten der öffentlich-rechtlichen: man habe sich "versichern" lassen, dass alles "clean" und "sauber" sei. dann ist eine probe positiv und schon weigert man sich, das rennen weiter zu übertragen; zur freude der privaten, die auf unverhoffte quoten setzen dürfen. heuchlerisch: die saubere ard natürlich, noch nie von skandalen gebeutelt, keine schleichwerbung in ihren sendungen, immer alles schön "clean"... sowieso.
  


  
    was im moment der ganzen welt eindrucksvoll gezeigt wird, ist das gesamtergebnis aus jahren der verschleierung, umschiffung von regeln und des üblichen dopings. die bombe hat getickt, permanent, und nun ging sie eben hoch (hat sich jahre zuvor bereits angekündigt). shit happens. dabei ist aus der tour weniger ein drama, als eine komödie geworden, mit diversen hauptdarstellern, die eher unfreiwillig ihre rollen spielen und solange nach dem motto "hopp oder top" beteuern, bis schliesslich gar nichts mehr geht. der schutzwall schwimmt langsam von alleine davon und der zuschauer ist geneigt, überhaupt nichts mehr zu glauben, was aus den mündern der fahrer, ihrer team-manager und der ärzte kommt; prinzipiell könnte man auch alles gesprochene mit nonsense der teletubbies, songs von marilyn manson oder udo jürgens unterlegen, denn es macht keinen grossen unterschied, was da gesagt wird.
  


  
    was die tour de france von einer tour de farce noch unterscheidet, ist der fehlende sexuelle aspekt. ansonsten ist alles gegeben: schnelles tempo, check, humor, check, absurdität und unsinn, check, unterhaltung, check. ein happy end wird es nicht geben, aber vielleicht macht man die mädels nackig, die die blumen überreichen, dann hat man ein theaterschauspiel der extraklasse und alle sind auf sendung. fein, fein.
  


  danke t-com!


  
    // donnerstag, 26. juli 2007 //
  


  
    danke, dass seit donnerstag letzte woche 12uhr mein dsl-anschluss sich auf mysteriöse weise selbst stranguliert hat. danke, dass ich am 21. erst, also am samstag, ein eigenes ticket dafür bekommen habe. danke, dass das problem bis montag 22uhr behoben sein sollte, es aber niemand vor meine tür oder an einen hörer geschafft hat, ich den ganzen tag und die angebrochene nacht also umsonst wartete. danke, dass am dienstag sich der aussendienst gemeldet hat, ich aber nicht da war, weil ich arbeiten musste und somit keinen termin mehr am mittwoch, sondern erst heute bekommen habe. danke, dass ich seit sieben tagen offline und praktisch handlungsunfähig bin. danke, dass ich insgesamt sieben mal unter drei verschiedenen nummern anrufen musste, ich aber nur zwei rückrufe bekam. und danke für die umsonst bezahlten 4,52€, die mich dieser ausfall bisher gekostet hat.
  


  
    [update, 27.07.07]
  


  
    diese drecks bastardos: nicht mal an verbindliche abmachungen können sie sich halten. gestern hätte zwischen 16 und 18uhr jemand vorbeikommen sollen. es kam n-i-e-m-a-n-d. damit hat sich dsl endgültig für mich bei der telekom erledigt, ich bin kein kunde dritter klasse und diese penner haben es seit sieben tagen nicht geschafft, mein problem zu beheben, obwohl es tatsächlich an der leitung und nicht an meiner hardware liegt. zum nächsten termin wird gekündigt. mehr kann ich sowieso nicht machen. traurig, welche zustände in diesem unternehmen herrschen.
  


  iphony II


  
    // donnerstag, 26. juli 2007 //
  


  
    wenn man einem bericht der russischen hacker-truppe "web-Hack" trauen kann, dann enthält das über-über-über-hypte iphone eine art spyware, die informationen über einträge aus dem adressbuch, sms, geführte telefonate und die chronik des safari-browsers an einen bestimmten webserver sendet. man fand das heraus, als man diverse features des iphone via reverse engineering näher untersuchen konnte. [via]
  


  
    wer weiteren entwicklungen in diesem bereich folgen möchte, sollte diesen link im auge behalten. in den kommentaren wird spekuliert, dass zum einen at&t, sowie auch motorola hinter diesem "feature" stecken könnten. at&t fiel erst kürzlich negativ auf, weil man auf die frage im zuge einer studie zur provider-spionage, ob man daten an die regierung weitergeben würde, nicht antworten wollte. und bei motorola hängt u.a. donald rumsfeld mit drin, platz für "ideen" gibt es also genug.
  


  
    sollte sich das bewahrheiten, was solls, dass man herkömmliche handys als wanzen nutzen kann dürfte spätestens seit dem hype vor wenigen wochen klar sein.
  


  
    iphony wurde zum ersten mal dort festgestellt, wer wissen will, was ich von apple im allgemeinen halte, hier, hier und hier gibt es eindrücke.
  


  
    vielleicht ist auch alles nur ein neuer usa-vs-russland-beef.
  


  marie-johanna: tipps und tricks


  
    // freitag, 27. juli 2007 //
  


  
    barry cooper war experte für drogendelikte und sorgte so in seiner karriere für über 800 verhaftungen. inzwischen denkt er aber anders darüber und bedauert, dass er familien zerstört hat und gewaltunauffällige menschen in den knast gebracht hat, nur, um ein zehntel eines prozents der auf den strassen vertickten drogen aus dem verkehr ziehen zu können.
  


  
    es lässt ihm keine ruhe: in einem artikel von radaronline gibt er jedem tipps, der drogen dabei hat und dem gesetz doch immer einen schritt voraus sein möchte. hier seine ideen:
  


  
    - führen sie nie mehr cannabis mit sich, als sie essen können. wenn die polizei kommt, essen sie es einfach, es ist nicht illegal pot zu essen

    
      - denken sie nicht, nur weil sie das gras in kaffee-packungen verpackt haben oder den geruch mit vanille-düften übertönen wollen, dass das reichen würde. auch benzin und pfeffer nützen nichts: ein hund mag zurückschrecken, aber menschen nehmen deren reaktion wahr
    


    
      - wenn man mit marihuana verreist, sollte man es vorher in einen sauberen behälter stecken. der geruch wird nicht durch das plastik nach aussen dringen. wenn man zuhause mit pot arbeitet, tragen sie lieber latex-handschuhe und waschen sie ihre hände - pot-staub kann auf den fingern zurückbleiben und das riechen die hunde. sie würden staunen, wieviele menschen verhaftet werden, nur weil der hund an den türgriffen schnüffelt
    


    
      - das gras im essen zu verstecken ist eine ebenso gute idee: die unterschiedlichen gerüche kann der hund nicht mehr unterscheiden.
    


    
      - wenn man nur einen joint dabei hat, führen sie ihn in ein getränkeröhrchen und legen sie es in eine fast-food-tüte. werfen sie ihn nicht aus dem fenster - das ist zu auffällig und sie werden ihn finden. alternativ können sie den joint auch in eine der nischen im auto stecken
    


    
      - wenn sie mit grösseren mengen drogen durch die gegend fahren, machen sie das, wenn es regnet. die cops hassen es jemanden zu überführen, wenn es regnet. zur rush-hour zu fahren, wenn viel verkehr herrscht, ist auch eine gute idee
    


    
      - wenn sie durch eine gegend fahren, wo die polizei häufig hunde dabei hat, besprühen sie ihre autoreifen mit "gerüchen von wild", wie z.b. fuchs-urin, das von jägern benutzt wird. die hunde werden dann nervös und vergessen nach drogen zu suchen, wenn sie das riechen
    


    
      - verstecken sie die drogen niemals in äusseren bereichen des fahrzeugs (z.b. unter dem tankdeckel), die hunde werden es riechen
    


    
      - sie können auch gerne eine katze mitnehmen, dann sind die hunde abgelenkt
    


    
      - wenn man das dope z.b. irgendwie in der deckenlampe unterbringen kann, ist es wahrscheinlicher, dass die hunde es nicht riechen
    


    
      - um extra sicher zu gehen: backen sie pot-brownies oder kuchen, denn es wird fast nie jemand wegen kuchen verhaftet
    


    
      - niemals das gras in anderen drogen verstecken. findet man das gras, findet man auch das andere zeug und sie sind geliefert
    


    
      - fahren sie nicht mit auffälligen stickern am auto durch die gegend, wie z.b. "legalize it!"
    


    
      - zünden sie sich keine zigarette an, kratzen sie sich nicht am kopf und zeigen sie nicht ihre handflächen, wenn sie kontrolliert werden; das sind alles indizien, das sie etwas verstecken und nervös sind
    


    
      - kennen sie ihre rechte: longpapers und saubere bongs sind keine gründe, um sich den wagen durchsuchen zu lassen. die cops können sie nur wegen folgendem kriegen: sie sehen oder riechen eine verbotene substanz, ein informant erzählt ihnen, sie hätten drogen im auto oder der hund riecht was. (das bezieht sich auf die usa. ich bin überzeugt, in der brd können sie dich schon wegen longpapers kontrollieren)
    


    
      - sie haben das recht zu schweigen. benutzen sie es. antworten sie niemals auf fragen, die ihnen schaden könnten
    


    
      - niemals zugeben, sie hätten etwas geraucht, nur weil der polizist ihnen mit einem bluttest droht. das geht nur mit einem durchsuchungsbefehl, wie er z.b. bei verkehrsunfällen benutzt wird
    


    
      - wenn sie nur wenig pot dabei haben, stimmen sie zu, dass man ihren wagen durchsuchen darf. in den meisten fällen sucht man nur neugierig und fährt dann weiter. auf das verfassungsrecht, durchsuchungen für illegal zu erklären, sollten sie in der praxis nicht zählen
    

  


  
    [via]
  


  
    ihr habt die tipps nicht von mir, vergesst den namen nicht: barry cooper. keine gewähr natürlich auf alles hier erwähnte und benutzt keine drogen, wenn ihr down oder depressiv seid.
  


  zeitgeist


  
    // freitag, 27. juli 2007 //
  


  
    [via]
  


  
    "zeitgeist" wurde erstellt, um die menschen zu inspirieren, die welt von einem kritischen standpunkt aus zu betrachten und zu verstehen, dass die dinge oft nicht dem entsprechen, was die masse darüber denkt.
  


  kako ueda


  
    // freitag, 27. juli 2007 //
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    ("vanitas")
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    ("spider-woman")
  


  
    das, was ueda kako aus papier und zeichnung zaubert, ist kaum von dieser welt und eine absolute ausnahmeerscheinung, nicht nur im bereich der collagen. die letzten vier jahre hat sie die schere als bevorzugtes werkzeug genutzt und nie die wurzeln der japanischen kultur vergessen, die mit hilfe von stencils für die muster auf traditionellen kimonos sorgen. mir gefällt sehr, was ich da sehe und meine collagen-bemühungen damals in der schule sehen dagegen (berechtigterweise) wie abfall aus:
  


  
    http://www.kakoueda.com/live/. [via]
  


  
    komplex, deep, aufwendig.
  


  
    sie schafft es auch die weibliche seite in ihren sachen festzuhalten und kreiert etwas, was zusätzlich mysteriös und manchmal sogar sexy ist. andererseits, die bitterböse seite vergisst sie aber auch nicht; wer könnte sie schon ignorieren.
  


  juxtapoze


  
    // freitag, 27. juli 2007 //
  


  
    another rhyme, another piece of my disturbing mind...
  


  
    ich steig in den panzer und fahr dir in deine scheiss parade/
  


  
    dann hol ich das teil aus meinem rucksack, zünde die granate/
  


  
    deine attitüden und allüren sind doch nur charade/
  


  
    denn hinter dem vorhang bröckelt schon seit jahren die fassade/
  


  
    was ich sage, tue oder lasse legst du auf die waage/
  


  
    das gute, wahre, schöne ignorierst du, bringst du nicht zur sprache/
  


  
    bitte laber mich nicht voll, das ganze sei nur hasstirade/
  


  
    dich mit meinen zeilen auszupusten fänd ich nicht sehr schade/
  


  
    zweifel nicht an mir, ich bin nur ehrlich, stehe kerzengrade/
  


  
    mir war nicht nach bücken, schliesse lücken, das war kein geprahle/
  


  
    logisch in der konsequenz, wir werden sterben, auf der strasse/
  


  
    niemand juckt es, kümmert sich nen dreck, das ist halt unsre strafe/
  


  
    seit wir diesen erdball hier bevölkern sind wir eine plage/
  


  
    fressen, ficken, kiffen, pissen, schlafen, rest ist nebensache/
  


  
    eure ignorante arroganz versetzt mich oft in rage/
  


  
    öffne deine augen, bitch, denn übermorgen bin ich gross und ihr seid alle✝/
  


  
    2oo1 till infinity baby. don't hate the playa. hate the gayme.
  


  milch-nepp


  
    // montag, 30. juli 2007 //
  


  
    völliger quark: milch und alle mit ihr irgendwie in verbindung stehenden produkte sollen teurer werden. die gründe sind voll banane: indien und china seien schuld, ausserdem senkt die europäische union ihre subventionen für die bauern. sowas dem pöbel zu erzählen führt dann dazu, dass man misstrauen und wut gegen zwei asiatische länder herbeiruft. die preiserhöhungen sind aber weder gerechtfertigt, noch hat die panikmache irgendeinen anderen sinn (siehe link). es gibt nämlich genaugenommen überhaupt keinen "freien weltmarkt" in der milchwirtschaft. ausserdem würde alleine schon unsere überfluss-produktion für die eher geringe nachfrage aus anderen weltregionen ausreichen. warum macht man dann dem verbraucher angst!? zwei gründe: indien und china. china wird so oder so die nächste zeit stärker in den fokus rücken, die brd als exportweltmeister ablösen. aufstrebende mächte muss man ja irgendwie im zaum halten. da wird dann auch mal gerne irgendein bescheuerter schwachsinn über die tagesschau direkt ins gehirn installiert. lasst euch nicht verarschen!
  


  violinen-mg


  
    // montag, 30. juli 2007 //
  


  
    "ich mache dir ein angebot, das du nicht ablehnen kannst..."
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    wei lieh lee scheint irgendwie mit dem geist von al capone verbunden zu sein, anders kann man sein konzept eines in einer violinenhülle verpackten maschinengewehrs wohl kaum erklären. [via] darüber freut sich jeder mafiosi...
  


  
    "er sagte ihm, entweder kommt seine unterschrift auf den vertrag oder sein gehirn."
  


  polnische filmposter


  
    // montag, 30. juli 2007 //
  


  
    hey, dave t., ich hab' hier was für dich (und natürlich auch für alle anderen interessierten):
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    massig, hauptsächlich polnische filmposter seit 1940:
  


  
    http://www.agrayspace.com/posters/. [via]
  


  
    sie zu kaufen und gleichzeitig etwas über die köpfe hinter den werken zu lernen, findest du dort: www.polishposter.com.
  


  cipha.net: jetzt mit radio!


  
    // montag, 30. juli 2007 //
  


  
    so, dann machen wir mal ernst: ab sofort gibt es hier meinen eigenen kleinen radio-sender!
  


  
    die coop läuft mit lastfm vorerst über sechs monate (kostet mich 15€, das seid ihr mir aber in jedem fall wert). zukünftig gibt es in der sidebar ein kleines mini-widget (ab morgen), direkt über "mog" und unter der "shoproll". oder man kann auch diesen eintrag abonnieren, denn es folgt das widget in seiner "normalen" grösse:
  


  


  
    lastfm.de/listen/user/zazashi/personal
  


  
    folgende genres werden abgedeckt:
  


  
    hiphop/rap, chillout/ambient/downbeat, drum'n'bass.
  


  
    prinzipiell laufen tracks von künstlern/künstlerinnen/bands, die ich auch auf meinen rechnern und auf meinem ipod höre. dabei werden die daten über die gespielten lieder an "lastfm" gesendet; das geht mit einem kleinen programm, das man sich auf seinem rechner installieren kann oder bei amarok/linux sogar direkt aus dem programm raus, wenn man einen account bei "lastfm" hat. die nennen das da drüben "scrobbeln", so füllt ihr einfach euer musikprofil.
  


  
    leider habe ich nur indirekt einfluss auf die auswahl der künstler und tracks. vielleicht ändert man das ja irgendwann mal, damit ich künstler rein- und rausschmeissen kann, wie ich lustig bin. vorerst passt das aber schon, spielt einfach ein bisschen mit dem ding oben rum! viel spass dabei!
  


  
    und:
  


  
    you are what you listen to!
  


  
    p.s.: ihr könnt das radio auch überall mitnehmen! wenn man unten rechts im widget auf den pfeil klickt, öffnet sich ein popup, in dem die radiostation läuft! so seid ihr immer immun gegen schlechte musik!
  


  nanoreisen


  
    // dienstag, 31. juli 2007 //
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    eine echt abgefahrene sache ist
  


  
    nanoreisen.com. [via]
  


  
    das durch das bundesministerium für bildung und forschung geförderte projekt bietet eine virtuelle rundreise durch die welten des mikro- und nanokosmos.
  


  
    zum beispiel kann man in einen laptop bis in die kleinsten welten hineinsehen und erhält informationen zu den dort angetroffenen phänomenen. das komplette interface ist sehr futuristisch und gut gemacht, neben deutschen inhalten gibt es nanoreisen auch auf französisch, englisch und spanisch. ein paradebeispiel für eine richtig coole wissenschafts-page (obwohl flash benutzt wird).
  


  futurama kehrt zurück II


  
    // dienstag, 31. juli 2007 //
  


  
    ich werde aus
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    nicht so richtig schlau. es ist jetzt über zwei jahre her, dass es hiess, ein futurama-dvd-film würde kommen (siehe). vor etwas über einem jahr dann: 13 neue folgen würden gedreht. und jetzt, auf der diesjährigen comic-con, folgende meldung:
  


  
    am 27. november bekommen die usa einen neuen high-def-futurama-film in kinolänge. dem sollen drei weitere folgen, wobei jeder film in vier separate episoden aufgeteilt wird. das sind also vier neue film-dvds oder eben 16 folgen, wie man will, die zuerst auf comedy central zu sehen sein werden. [via]
  


  
    das freut mich selbstredend, keine frage, aber nun, was jetzt: ist das jetzt der film von vor zwei jahren!? sind die 13 folgen von vor einem jahr schon fertig!? ist das dann die siebte oder gar die achte staffel!? jedenfalls: bei amazon ist alles beim alten und es gibt nur vier staffeln zu kaufen, wobei mir mindestens fünf in deutscher sprache bekannt sind. hat irgendjemand vielleicht da den durchblick behalten!?
  


  death proof


  
    // dienstag, 31. juli 2007 //
  


  
    "death proof" war seit "silent hill" mal wieder ein film, für den ich ins kino gegangen bin. ich gebe es ja zu: ich hatte bock auf die pussys. aber ich halte tarantino so oder so für ein genie, deshalb war das einfach meine bürgerpflicht.
  


  
    "death proof" ist ein teil des kollabo-projekts zwischen quentin tarantino und seinem buddy robert rodriguez, der "planet terror" beisteuerte. zusammen nannten sie das projekt "grindhouse", eine anspielung auf us-kinos der 40er und 50er jahre des vorigen jahrhunderts, die vorwiegend "double-features", "zwei filme zum preis von einem" verkauften. ausser in den staaten kommen beide filme getrennt voneinander in die cinemas, in deutschland "death proof" am 19. juli und "planet terror" am 4. oktober.
  


  
    grob zusammengefasst geht es in "death proof" um einen verrückten und frauenhassenden, mordenden stuntman namens mike (gespielt von kurt russell), um viele viele knackige mädels und ihre für aussenstehende kaum wahrnehmbare eigene sicht der welt und ihre konversationen, sowie um autos (muscle cars!) und den tarantino-typischen, fetten soundtrack.&amp;nbsp;
  


  
    vielleicht sollte auch noch der eigene präsentationsstil erwähnt werden, der manchmal b-movie-artig, "abgehackt" oder auch mal in schwarzweiss daher kommt (in dem kino, in dem ich war, stand an der kasse sogar eine warnung, dass diese technik durchaus gewollt ist. anscheinend hatten sich manche darüber beschwert. ihr nixblickenden banausen! bleibt das nächste mal gleich zuhause).
  


  
    der film wird in zwei teilen erzählt:
  


  
    im ersten teil geht es um die radiomoderatorin "jungle julia" (sydney tamiia portier), arlene aka "butterfly" (vanessa ferlito) und shanna (jordan ladd), die zusammen "ohne jungs" eine gewisse zeit in einem ferienhaus verbringen möchten und davor in einer mexikoartigen bar eine nacht party machen. tarantino spielt hier den barmann warren und während dieser zeit werden die mädels von stuntman mike belauscht, der aber bereits alle drei kennt und bilder von ihnen gemacht hat, die er hinter seinem sonnenschutz im auto aufbewahrt. eine schöne blonde namens pam (rose mcgowan) lenkt ihn allerdings die ganze zeit an der bar ab, was ihm wenig auszumachen scheint. er verfolgt weiterhin seinen kranken plan, die mädchen mit seinem stuntauto platt zu machen, das er "von seiner mutter" gekriegt hat. pam nimmt er mit, bringt sie in seinem auto um, weil es nur einen sitz mit gurten gibt und fährt frontal in den kleinwagen der vier mädels, der von warrens frau gefahren wird. der wixxer überlebt natürlich, wegen seinem gepanzerten muscle car, die vier mädels sterben, was in unmengen von einstellungen und details gezeigt wird und wird kurz unterbrochen durch ein...
  


  
    ...intermezzo im krankenhaus, wo der sheriff und sein "sohn #1" den fall hinterwäldlerisch aufklären, dass die mädchen betrunken und bekifft waren und stuntman mike lediglich glück hatte. dass die vier von ihm zu tode gefahren wurden, fällt unter den tisch (existiert nur in der fantasie des sheriffs).
  


  
    teil zwei beginnt 14 monate nach dieser aktion und mike hat schon die nächsten im visier: zoe bell, eine stuntfrau aus neuseeland, abernathy (rosario dawson), mutter, lee (mary elizabeth winstead), ein model und eine weitere stuntfrau namens kim (tracie thomas). mike weiss aber nicht, dass zwei davon stuntfrauen sind und auch nicht, dass kim eine waffe dabei hat. in einem café hört er, dass zoe ein auto probefahren möchte, ein 440ps-monster und weiss dann, wo er sie töten will. kim und zoe wollen gerne "schiffsmast" spielen und abernathy überredet den hillbilly-verkäufer, dass sie ihm lee als "pfand" da lässt, damit drei von den vier mädels die verrückte aktion durchziehen können...
  


  
    wer wissen will, was "schiffsmast" ist und auch, wie das ganze ausgeht, sollte sich den film anschauen! es wird in jedem fall sehr rasant und diese weibliche gruppe ist welten abgebrühter als "jungle julia" und konsorten im ersten teil (die ja aber auch dicht wie nochwas sind).
  


  
    was tarantino auszeichnet, ist, dass er nicht nur ein begnadeter filmemacher ist, sondern auch ein aussergewöhnlicher autor. und wenn dann bei den meetings der mädels er um selbige mit der kamera im kreis wandert wie ein stalker, die dialoge aber jeder einzelnen irgendwie perfekt auf den charakter-leib schneidert, ist das wieder ein moment, weshalb ich fast jeden preis für eine kinokarte zahlen würde. oft sind mir dialoge in filmen entweder zu langatmig oder zu belanglos, man weiss bei ihm aber nie, welche pointe als nächstes kommt.
  


  
    "death proof" ist sicherlich nicht sein bester film. bei den schwergewichten, die er bisher abgeliefert hat, nachvollziehbar. nichtsdestotrotz verschafft die eigenwillige präsentation die nötige atmosphäre, eine art trip, mit coolen und v.a. massig interessanten frauen, die einen fick geben, ob du sie nun belauschst oder nicht.&amp;nbsp;
  


  
    im gegenzug ist es aber für ihn wohl ein sehr persönlicher film geworden, eine hommage an seine jugendzeit, als er jede freie sekunde in b-movie-cinemas sass und ich denke, er wollte etwas zurückgeben. auch seine liebe zu muscle-cars wird hier deutlich und vielleicht kennt jemand noch diese merkwürdigen ami-filme, in denen wildgewordene fahrzeuge menschen töten; auch hiervon liess er sich inspirieren. hinzu kommen die noch relativ frischen gesichter seiner heimlichen superstars des films: die girlz.
  


  
    "death proof" ist ein todsicherer cocktail, kein neuer geniestreich, aber 100% grindhouse, sexy, mies, cooler als dein eisschrank. jetzt geh' gucken! "planet terror" folgt im oktober.
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  esprit d'escalier


  
    // mittwoch, 1. august 2007 //
  


  
    irgendwie verstehe ich den selbstmord von theresa duncan und jeremy blake nicht ganz. es ist eine ziemlich krasse geschichte anyway.
  


  
    theresa duncan (40) war bloggerette, machte filme und vor allem hat sie in einer männerdominierten szene videospiele auf cd-roms veröffentlicht. am zehnten juli wurde sie tot von ihrem seit über 12 jahren treuen freund und begleiter jeremy blake aufgefunden, neben ihr sollen alkohol und tabletten gefunden worden sein.
  


  
    jeremy blake (36) selber war künstler, beschäftigte sich mit amerikanischer malerei, hatte ausstellungen am laufen und arbeitete seit kurzem für die spieleschmiede rockstar. am 17. juli war er einfach verschwunden und man vermutete, er habe ebenso selbstmord begangen.
  


  
    dies hat sich nun bestätigt. eine frau muss ihn gesehen haben, als er in den ozean stieg und hinausschwamm, anscheinend ist er ertrunken. am steg hat man auch einen abschiedsbrief gefunden.
  


  
    die letzten geschriebenen worte von theresa waren:
  


  
    "A need to tell and hear stories is essential to the species Homo sapiens - second in necessity apparently after nourishment and before love and shelter," she wrote, quoting novelist Reynolds Price. "Millions survive without love or home, almost none in silence."
  


  
    beide menschen, die augenscheinlich zu den moderneren menschen dieses planeten gehören, wurden von ihren freunden und denen, die sie gekannt haben, als "extrem intelligent, talentiert, kreativ und ehrgeizig" eingeschätzt. was muss denen denn bitte passiert sein, wenn das alles die letzte konsequenz ist? ich habe beide nicht gekannt, optimistisch stimmt es mich aber nicht, im gegenteil: ich habe so meine thesen und eine davon lautet, dass halbwegs intelligente menschen auf diesem planeten kaum lebensfähig sind. man muss schon eine gewisse dummheit von haus aus mitbringen, um zufrieden leben zu können, ansonsten dreht man entweder am zeiger, wird verbittert, redet nicht mehr, denkt zuviel, etc. pp.
  


  
    im nachwort des blogs von theresa taucht auch im titel des letzten beitrags der begriff "esprit d'escalier" auf. das bedeutet soviel, wie wenn einem z.b. ein gespräch oder das gesagte in erinnerung bleiben, einem aber erst etwas gutes zu einer antwort einfällt, wenn es bereits zu spät dafür ist. theresa und jeremy waren keine dummen menschen, keine "normalen" menschen und doch haben beide den hut genommen, obwohl ihre zukunft alles andere als düster aussah. alles wird nicht gut.
  


  manga-report 2007


  
    // mittwoch, 1. august 2007 //
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    mangas gibt es viele, nur weiss man als einsteiger meistens nicht, wo man anfangen soll. zudem sind die einzelnen ausgaben auch nicht so billig wie in japan und erstrecken sich öfter mal über 10, 12 bände.
  


  
    der kroatische comic-buch-künstler tonci zonjic nimmt euch die arbeit ab und zeigt, was derzeit topp ist und wo man getrost zugreifen kann:
  


  
    lungbug.blogspot.com/2007/07/manga-report. [via]
  


  
    er stellt jedes werk vor, zeigt ein grafisches beispiel und schreibt ein paar zeilen dazu. der text ist auf englisch, präsentiert werden (links zu einträgen von wikipedia. wenn es keinen text auf deutsch gab, wurde ein link zum eintrag der englischsprachigen wikipedia eingefügt):
  


  
    "20th century boys", naoki urasawa, sci-fi/mystery,
  


  
    "monster", naoki urasawa, horror/mystery,
  


  
    "death note", tsugumi ohba/takeshi obata, krimi/thriller,
  


  
    "homunculus", hideo yamamoto, horror/psycho,
  


  
    "biomega", tsutomu nihei, sci-fi,
  


  
    "akane-chan overdrive", mizuki kawashita, comedy,
  


  
    "genshiken", kio shimoku, comedy,
  


  
    "uzumaki/spiral", junji ito, horror,
  


  
    "dragon head", minetaro mochizuki, post-apokalypse,
  


  
    "maison ikkoku", rumiko takahashi, comedy/drama,
  


  
    "ranma 1/2", rumiko takahashi, action/comedy/martial arts,
  


  
    "my balls", harada shigemitsu/seguchi takahiro, comedy.
  


  
    viel spass beim lesen!
  


  schutzstrahlen


  
    // donnerstag, 2. august 2007 //
  


  
    ehrlich gestanden muss technisch gesehen die wissenschaft der "zivilen nutzung der atomkraft" was spannendes und irre kompliziertes sein. realistisch betrachtet aber sitzen wir diesbezüglich auf pulverfässern, während unsere kinder und kindeskinder uns in der zukunft verfluchen werden, wieso wir nicht weit genug gedacht haben und sie sich mit der lösung des problems von atomkraft befassen müssen, wahrscheinlich aber keinen schritt weit kommen. in der realität läuft leider (oder zum glück) es nicht ab wie bei "superman", der mal schnell mit einem riesigen netz sämtliche atomraketen des planeten einsammelt und sie richtung sonne feuert. was oppenheimer und einstein und kollegen damals wirklich erreichen wollten, ist heute nicht mehr ersichtlich und wird durch irgendwelche mythen überdeckt. man könnte jetzt natürlich sagen: okay, der forschende geist und so, aber man macht es sich zu einfach. es gibt viele weitere interessante felder, die ebenfalls untersucht werden wollen, die vielleicht sogar komplizierter sind, aber das wohl übelste bleibt das feld der kernphysik (oder kommt noch was schlimmeres!? man weiss es nicht). schon alleine die anfänge sind dämlich: marie und pierre curie haben zwar die radioaktivität entdeckt und den nobelpreis erhalten, aber sie sind beide an den folgen ihrer forschung gestorben. spätestens hier hätte man wissen müssen, dass man gefährliches terrain betritt und es beiseite legen sollen, stattdessen aber hat man weitergemacht, als sei nichts passiert. otto hahn und lise meitner sind dann komplett durchgedreht und wollten unbedingt urankernspaltung beobachten, was in der verhängnissvollsten kettenreaktion endete, die die welt je gesehen hat und zu der verrücktesten, verheerendsten, giftigsten, mächtigsten, schicksalsträchtigsten bombe geführt hat. als dieses "ding" real war, war nichts mehr wie vorher. als man es dann auf menschen feuerte, die die selbe erde bewohnen, war alles zu spät. und als sei das immer noch zu wenig: man hat einfach weitergemacht. heute wird dann alles schön verpackt, mediengerecht serviert und unter "zivile nutzung der atomkraft" verkauft und an den mann gebracht. schmeckts euch? hmmm, lecker. lecker, lecker radioaktivität! wenn dieser bereich, der bereits soviele leben gekostet, soviele (auch irreparable) schäden verursacht hat und sämtliche enkel/innen dieses armen planeten in bedrängnis bringt, als das "tollste, fortschrittlichste, modernste unserer zivilisation" vermarktet wird, macht es nicht aggressiv. nein. man muss auch nicht kotzen. es macht wahnsinnig. warum? weil es das wahnsinnigste ist, was dem kranken kleinen gehirn des menschen je entsprungen ist. aber im gegensatz zu militärs und politikern kann man wissenschaftler nicht zum tode verurteilen oder vor ein kriegsgericht stellen (siehe "operation overcast"). man kann nur an ihren verstand und ihr gewissen appellieren, dass sie sich vorher darüber gedanken machen, bevor sie was ähnliches in diese welt setzen. diese kettenreaktion, die hahn und meitner damals beobachteten, wird uns begleiten, bis es uns nicht mehr gibt. wir sind schöpfer unseres eigenen untergangs. und der kommt schleichend. so und jetzt erzählt mir noch einer was von "atomkraft" und dass wir diese kraftwerke brauchen, ihr dreckigen sadisten.
  


  wiley - playtime is over


  
    // donnerstag, 2. august 2007 //
  


  
    es gab zeiten, da war es relativ einfach, ein definitives album des monats zu finden. die letzten zwei monate aber wusste ich nicht recht: neben wileys neuem album war noch das grossartige lifeshow eines gewissen herrn banjo und die maths & english-partyplatte von dizzee rascal auf extrem schwerer rotation in meinen musikplayern. wiley - playtime is over ist es dann geworden, weil es für mich erfrischend schnell und straight wie ein panzer auf einen zurollt, während dizzee es nicht übers herz bringen konnte, sein album mit düsteren tracks zu füllen und banjo einfach zum einen sehr stark in meiner musikbibliothek vertreten ist und zum anderen sich als knallharter bayern münchen-fan outet (olli: sowas braucht keiner).
  


  
    die tracklist:
  


  
    1. 50/50

    
      2. bow e3
    


    
      3. slippin'
    


    
      4. flyboy (feat. mercston, scorcher, tinie tempah)
    


    
      5. baby girl
    


    
      6. gangsters
    


    
      7. stars (feat. jukie mundo)
    


    
      8. letter to dizzee
    


    
      9. my mistakes (feat. manga, little d)
    


    
      10. no qualms (feat. jme)
    


    
      11. johnny was a bad boy
    


    
      12. nothing about me (feat. perry morgan)
    


    
      13. come lay with me (feat. rachel)
    


    
      14. getalong gang
    


    
      15. eski-boy (feat. danny c)
    


    
      16. playtime is over (+bonus instrumental track)
    

  


  
    wiley spittet nicht nur wie ein hochgeschwindigkeitszug, von den 16 tracks hat er 9 ebenso komplett selbst arrangiert, dann noch "johnny was a bad boy" in zusammenarbeit mit decoy. folglich wurde "bow e3" von maniac, "letter to dizzee" (gay-track!) von most wanted productions, "my mistakes" von bless beats, "no qualms" von skepta, "nothing about me" von geeneus und "come lay with me" von dva produziert. wer wann als gast-mcee dabei ist, kann man oben aus der tracklist ersehen.
  


  
    manch einer mag sich beklagen, die einzelnen stücke seien "zu schnell", "zu drum'n'bass-lastig" oder wasihnenauchimmerfürschwachsinneinfällt. ihr habt leider hiphop ein wenig missverstanden, denn es gibt schlicht keine vorgaben und mr. eski-boy persönlich wird euch das gut und gerne auf "playtime is over" ins gehirn hämmern, damit ihr nicht vergesst, was ihr antworten müsst, wenn grime nach seinem daddy schreit.
  


  
    bleibt nur eins zu hoffen: das der iglu-liebende ausnahme-zermonienmeister von der insel nicht schlussendlich das handtuch wirft, wie er es in bezug auf seine raps bereits öfters angekündigt hat und bei seinen leisten bleibt. so oft, wie er mir schon den tag und manche nacht gerettet hat, möchte ich auf diese art mucke nur höchst ungern verzichten.
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  prolog: dunkles licht


  
    // donnerstag, 2. august 2007 //
  


  
    morgen ist es soweit: der tag dient als nahrung für die dunkelheit, die über uns kommt, die uns dahinrafft, die sich über die welt ausbreitet. die dunkle vorahnung führt zur bestätigung der düstersten prophezeiung. menschen hören auf zu atmen, autos hören auf zu fahren, der odem jedes lebewesens wird erstickt. genug gespielt, daneben gezielt, es fehlt der blick, vom schicksal gefickt, was nützt schon das augenlicht. die stunde null. mitternacht. aus und vorbei. an einem tag im julei des jahres zweinullzweizwei.
  


  bundestrojaner


  
    // freitag, 3. august 2007 //
  


  
    erst letztens habe ich irgendwo gelesen, dass sich jemand beschwert hat, es gäbe kaum brauchbare informationen zum thema "bundestrojaner". auch ich frage mich beizeiten, wie das denn überhaupt funktionieren soll und ob es drei verschiedene versionen davon gibt, für win, mac und linux.
  


  
    die chip (pc-magazin) jedoch hat (extrem lustige!?) informationen (ausgabe september 2007) und zeigt, dass es sich weniger um einen wirklichen trojaner handelt, also weniger virtuell und online abläuft, als man sich das bei dem begriff eigentlich vorstellt, sondern es hohe physische anstrengungen erfordert. das folgende skript stammt von einem gewissen jörg ziercke, chef des bundeskriminalamts und noch diverser anderer "experten", ziehts euch rein:
  


  
    - das ganze startet mit "umfeld-analysen": wo wohnst du? wann bist du nicht zuhause? wer sind deine freunde? was ist deine lieblings-pizza? und: wie und wann können wir (bka) da v-leute installieren?

    
      - dann kommen die cracks vom bka, brechen in eure wohnungen ein und "ziehen kopien von allen festplatten"(!). der software-entwickler des bka baut dann ein werkzeug, das auf euer system zugeschnitten ist(!).
    


    
      - dann kommen sie einfach nochmal(!) und schleusen ihre version des tools auf die rechner: tada! aus dem bundestrojaner ist eine bundeswanze geworden!
    


    
      - eure firewall wird dann von den über-checkern vom bka auch noch so eingestellt(!), damit die natürlich nicht merkt, dass da eine bundeswanze daten an das amt schickt
    


    
      - wenn ihr dann eure daten verschlüsselt, z.b. in emails, schaltet sich die bundeswanze dazwischen und loggt das mit, bevor es verschlüsselt wird (siehe keylogger)
    


    
      - dieses gesamte prozedere nennt sich "rfs - remote forensic software"
    


    
      - hersteller von betriebssystemen und sicherheitssoftware sollen nicht zu einer zusammenarbeit mit dem bka gezwungen werden
    


    
      - aufgrund des massiven aufwands liege die zahl der tatsächlichen fälle im einstelligen(!) bereich
    

  


  
    [via]
  


  
    gut, dass soviel wind gemacht wurde, von den "fällen im einstelligen bereich" werden bestimmt ALLE ausnahmslos erfolgreich sein. ich hoffe auch, dass genügend linux- und mac-experten beim bka arbeiten, das amt war ja bisher immer für seine über-hacker europaweit bekannt. komplette kopien der festplatten, ah ja, komm, geh nach hause und iss nen glückskeks.
  


  
    und für die dauer-paranoiden: traue niemandem, installiere webcams, die bilder deines zimmers an einen browser übertragen können und verschlüssle deine festplatten! vielleicht tuts aber auch schon, wenn du bachel mal deine tür abschliessen würdest, bevor du dein haus verlässt.
  


  angepisst


  
    // freitag, 3. august 2007 //
  


  
    das perfekte t-shirt für mich:
  


  [image: image]


  
    [via]
  


  
    für diese wertvolle illustration zeichnet sich mike monteiro verantwortlich. was jetzt noch fehlt: klopapier, kotztüten und longpapers mit dem aufdruck "web 2.0". die passenden titel für beiträge diesbezüglich wären dann ausgeschissen, ausgekotzt und aufgeraucht.
  


  21-87


  
    // freitag, 3. august 2007 //
  


  
    arthur lipsett hat 1963 einen film gemacht mit dem titel "21-87":
  


  
    www.ubu.com/film/lipsett_2187.html. [via]
  


  
    hier wird die entmenschlichung durch gegenüberstellung von diversem videomaterial aus mehreren städten gezeigt. es gibt schnitte zwischen den bildern, die nicht zusammenpassen, menschenmassen aus unterschiedlichen blickwinkeln und ausleuchtungen, die fast unmerklich verfremden. surrealistische illusionen, wenn z.b. ein mann ins bild kommt, der zu einem affenbild aufschaut. die anonymität der leute wird mit eindrücken von rollenspielern vermischt - models auf einer modenschau, ein mann im astronautenanzug, kinder, die sich zur musik wie roboter bewegen. "diese identitätsverändernden rollen stehlen die idee der seele"; jeder im film scheint tragisch von jedweder authentizität losgelöst. geräusche und musik bekommen eine ironische bedeutung: am anfang sowie am ende erzählt jemand, die menschen seien stolz darauf zu sein, eher eine nummer als einen namen zu besitzen. "deine nummer ist 21-87, oder? mann, beginnt die person dann zu strahlen." die furcht, auf eine zahl reduziert zu werden war 1963 grösser als heute, im zeitalter der pins, tans und ids. die kanadische filmaufsichtsbehörde hat das stück gehasst, es schliesslich weggeworfen, für die darin enthaltenen themen. lipsett beging 1986 selbstmord.
  


  dunkles licht


  
    // freitag, 3. august 2007 //
  


  
    [uplink established...]
  


  
    [incoming transmission...]
  


  
    [receiving date: 17.07.2022]
  


  
    [receiving data...]
  


  
    [decryption successful...]
  


  
    [incoming message..]
  


  
    ich weiss nicht genau, was es ist, doch es nimmt mir die sicht, denn alles, was ich sehe, ist dieses dunkle licht. es fing an eines tages als der himmel schwarz ist; was runterkommt, das ist kein schnee, weil es dafür viel zu warm ist. es sind die medien, die das ganze runterspielen, es sei nur simpler ascheregen von den nahegelegenen kohleminen. sie sagen, kein grund zur panik, doch die atmung stockt und etwas tief in mir drin sagt, das ist kein smog. bei dem versuch, es zu untersuchen, würden die augen bluten, erzählt man sich bei uns im block, wo die alten nur noch spucken. eines morgens lag auf allem dieser ölige film, die vögel in den bäumen hörten plötzlich auf zu singen, auch hunde und katzen waren einfach verschwunden, wer draussen laufen oder arbeiten musste, hatte klaffende wunden. ich weiss noch, wie ich dachte, vielleicht schimmelt die welt ja und der da oben hoch im himmel macht das ende der welt klar. man liest in diversen chatrooms, es sei ein projekt und von menschenhand gemacht durch die erforschung des spektrums, der erweiterten anwendung von nanomaschinen, irgendwer nannte es “grey goo“ und habe darüber geschrieben. leider fehlt von diesem text heute jede spur, langsam bricht alles zusammen und ich hoffe nur, bete für mich jeden tag, dass ich das morgen erlebe, denn der fortbestand der menschheit hängt heute stark in der schwebe und jene ewige nacht zehrt stark an der psyche. hin und wieder kommt es vor, dass mal der himmel aufreisst, doch die sonne und dieses licht machen aus deinem schweiss stiche wie von 1000 nadeln und gestank, der beisst. wenn du dann versuchst zu duschen geht das nur mit kaltem wasser, die wärme aus den kaputten boilern macht das jucken nur krasser. und als sei das nicht schon genug unfassbar, wenn du stirbst, bedeutet es nicht, dass du zu schwach warst, sich vor diesem licht zu retten ist selbst nachts nicht machbar: statt der sterne sieht man flimmern aus der ferne, weil der himmel einem spiegel gleicht, sieht das reflektierte licht aus wie aus eis. es ändert dauernd seine form und auch wenn es grotesk klingt, ist die schönheit dieses phänomens etwas, was die hoffnung kurz zurückbringt. jeder spürt, wir sterben langsam, doch es spricht niemand aus und von den vielen parteien in diesem haus sind nur noch wenige überlebende dieses wahnsinns zusammengepfercht in den zimmern, wo das licht sie dann umbringt. vom fenster aus kann man beobachten, wie bewaffnete schwadronen die aufgeblähten grauen leichen aus den wohnräumen holen und man endet wie viele in den gruben mit den kadavern, die sie hier täglich per lkw zur letzten unbekannten ruhestätte fahrn. ich schreibe diese zeilen in der nacht, versuche zu warnen, wir sind leider schachmatt und niemand weiss, was diese köpfe für übermorgen planen, denn das passiert, sind die falschen an der macht. ich weiss nur, bleibt wachsam und macht euch bereit, wenn es an einem tag im julei plötzlich draussen schneit. tagtäglich im infight, ich möchte mich übergeben und will nur noch schrein, meine seele muss bereits tot #?$/&_#+
  


  
    [data-stream aborted...]
  


  
    [transmission interrupted...]
  


  
    [uplink closed]
  


  alone again, so...


  
    // montag, 3. september 2007 //
  


  
    ni hao!
  


  
    die sommerpause ist vorbei, ich hoffe ihr seid mit eurem sinnlosen leben zurande gekommen. ich jedenfalls kann jedem nur empfehlen, die kompletten ferien in good ol'germany zu verbringen; es gehört mit zu den intensivsten und grausamsten erfahrungen, die man nur machen kann. reality shows waren gestern, morgen gibt es vier wochen urlaub ohne hoffnung. gut, okay, man hätte es auch härter in die visage bekommen können: in griechenland zum beispiel brennt das halbe land und italien fährt beef mit der mafia, dass selbst in duisburg drive-by-shootings auf dem plan stehen (ich will ja mal schwer hoffen, dass die violinen-mg mit dabei war).
  


  
    wie 2006 zeigte sich auch dieses jahr der sommer wieder von seiner besten seite: gerade mal vier tage von vier wochen waren schwimmbad-verdächtig; das wars. anstatt in der sonne zu chillen, sass ich also auch in der urlaubszeit vor dem rechner und frickelte mal hier und mal da, obwohl ich mir vorgenommen hatte, nichts in dem bereich zu tun. ich habe es durchgehalten, nichts zu schreiben, aber es gibt ein paar kleine neuerungen, von denen ich euch nun erzählen möchte:
  


  
    NEU: es gibt neue shirts im shop! ganze acht stück, brandheiss und alles kollabos mit diversen künstlern. es lohnt sich also, mal einen blick dort zu riskieren.
  


  
    NEU: die links " ältere beitrage" und "neuere beiträge" auf jeder seite wurden durch eine nette kleine pagebar ersetzt, was das navigieren durch die weiten welten dieses aussergewöhnlichen projekts noch leichter, noch schneller und noch übersichtlicher macht.
  


  
    NEU (und wahrscheinlich das beste für alle abonnenten und feed-leser): dank einem netten kleinen plugin namens search/replace wurden die verknüpfungen zu den bildern und grafiken schliesslich durchweg angepasst, was dazu führen sollte, dass keine behinderten platzhalter mehr in den feeds erscheinen. das werden wir heute noch ausgiebig testen und vorführen; ich glaube aber, dass es zu 100% funktionieren wird.
  


  
    auch noch NEU: hört mehr radio! ich weiss, ich weiss, ich läster gerne über dieses altbackene medium, aber es ist mein kleiner radiosender; ein kleiner, aber feiner unterschied. egal was ihr auch macht: hört es beim vögeln, abspülen, wäsche aufhängen, zocken, essen, schlafen, aufm klo und während ihr die server von micro$oft hackt; you won't regret it.
  


  
    so und jetzt genug sinnloses zeug gelabert, dann wollen wir mal...
  


  kakerlaken-exekution


  
    // montag, 3. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    die kakerlake aka küchenschabe ist eigentlich ein dinosaurier, denn sie existierte bereits lange lange vor unserer zeit. wer seine sieben sachen nicht sauber hält, bekommt öfters mal besuch von ihr und ihren netten kollegen, sei es im urlaub im versifften hotelzimmer oder in der eigenen küche oder sie kriecht aus abflüssen im bad. viele filme beschäftigen sich mit ihr, sie taucht auch gerne in werbespots auf und wenn man auf sie drauf tritt, gibt es ein vorzügliches knackendes geräusch.
  


  
    auch in catherine chalmers schwarz-weiss-welt kommt ihnen eine hauptrolle zu, jedoch werden bei ihr die schaben erhängt, kommen auf den elektrischen stuhl oder werden auf kleinen scheiterhaufen verbrannt:
  


  
    catherines kakerlaken-exekutionen. [via]
  


  
    natürlich kam kein insekt bei diesen bildern zu schaden, sie waren vorher bereits tot. selbstverständlich. tony montana hätte auch seine freude, for shizzle, you fucking cock-a-roach!
  


  bka-terror I


  
    // montag, 3. september 2007 //
  


  
    nachdem langsam jeder einigermassen geblickt haben sollte, was es mit dem bundestrojaner tatsächlich auf sich hat, können wir nun den fokus auf etwas legen, was ein wenig tiefer geht. schliesslich kommen nach einem eingreifenden schritt gerne weitere und ein schäuble kommt auch selten allein.
  


  
    was damit gemeint ist, wenn der ccc von "bka-terror" spricht, sei hier kurz zusammengefasst:
  


  
    - die planungen rund um die rfs - remote forensic software, sehen auch einen einsatz der selbigen ohne richterlichen beschluss vor

    
      - eigentlich sollte jeder bürger nach der überwachung darüber informiert werden. praktisch aber wird es kaum jemand mitbekommen, nur in "ausnahmefällen" sollen es die leute wissen
    


    
      - das bka möchte gerne zugriff auf "personenbezogene datenbestände von unternehmen" haben
    


    
      - "unregulierter einsatz von observationen auch mit hilfe diverser technischer mittel"
    


    
      - verändern und/oder fälschen von urkunden (z.b. emails)
    


    
      - rechte, um "lichtbilder und tonaufnahmen" der wohnungen machen zu können
    

  


  
    [via]
  


  
    verglichen mit den usa sind das alles kinkerlitzchen, aber man muss ja nicht alles übernehmen, was aus den staaten kommt. gut, dass das bka selber tolle ideen hat. und jetzt schleunigst dort bewerben, dann bist du der erste glückliche, der so einen trojaner basteln darf!
  


  deine ip-adresse gehört dir nicht...


  
    // montag, 3. september 2007 //
  


  
    ...sondern sie wird dir nur geliehen. von der telekom oder sonstwem. die anfragen diesbezüglich, zwecks "strafverfolgung" von 2003 bis heute:
  


  
    2003: 3170 fälle bzw. anfragen

    
      2004: 6294
    


    
      2005: 75.453
    


    
      2006: über 90.000
    


    
      2007: wahrscheinlich über 200.000(!)
    


    
      2008: ...
    

  


  
    [via]
  


  
    du, raus. du, raus. du, auch raus. du, okay, du darfst bleiben. wtf.
  


  the sewers


  
    // dienstag, 4. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    die kanalisation von new york erstreckt sich ungefähr über 10.621km. genug fläche also, um eine replika-umgebung zu bauen und ein theaterstück darin aufzuführen. titel: "the sewers" (die kanalisation). wenn das kleine dorf "the sewers" urplötzlich auf der bühne erscheint, "sind alle kinder tot, eine säurebildende pflanze in der scheune und eine dreiecksbeziehung" besorgen das übrige.
  


  
    es gehört zum genre des "ontologisch-hysterischen theaters", was der aufführung alles nimmt, ausser dem "einzelnen und essentiellen impuls der spannungsgeladenen beziehungen und auseinandersetzungen der personen in diesem einen raum". also minimale äussere, komplexe innere zusammenhänge.
  


  
    the sewers. [via]
  


  
    das stück muss eine halbe offenbarung sein, es lässt sich lediglich erahnen, was dort vor sich geht. die tickets kosten nur 9$ und ab sofort gibts einen ableger auch an der westküste in san francisco.
  


  
    underground on a new level.
  


  
    one l.u.v. for n.y.c.
  


  braille graffiti


  
    // dienstag, 4. september 2007 //
  


  
    [via]
  


  
    wurde auch langsam zeit, dass sich jemand mal den blinden annimmt und ihnen die phänomenale erfahrung von graffiti versucht näher zu bringen. big-ups für die aktion!
  


  
    das projekt:
  


  
    39forks.com - braille graffiti - statement.
  


  zwei worte


  
    // dienstag, 4. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    rick valentin lässt seine spinnen auf die populärsten nachrichtenquellen dieser welt los und sammelt die beiden worte, die am meisten in den meldungen verwendet wurden. anschliessend druckt der rechner diese paarweise auf papier:
  


  
    richardvalentin.com/news/hour.php. [via]
  


  
    es gibt den output auch als xml-feed.
  


  
    da fällt mir ein: es ist nicht das erste mal, dass sich jemand über nachrichten lustig macht. vor über drei jahren hatte ich mal newzoid erwähnt, das worte aus nachrichten neu anordnete. auch interessant zu diesen themen: der text über den sprachenalgorithmus, vom september 2005.
  


  glasgow: untergrund


  
    // mittwoch, 5. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    glasgow, schottland: 600.000 einwohner, zwei fussball-clubs, ac/dc und der typ, der dagobert duck erfand. unter den botanischen gärten gibt es eine ubahn-untergrund-welt, die 1930 stillgelegt wurde und flickr-user craig meint, es wäre sehr einfach dort hin zu kommen, hier sind seine photos:
  


  
    der untergrund von glasgow. [via]
  


  
    für leute, die in der stadt wohnen, eventuell nix neues, denn ein soundsystem, eine kleine bar und das wochenende reichen, um dort unten fett abzufeiern. wer will: man kann kilometer weit in diesen tunneln durch die gegend laufen. craig sagt: checkt hier vorbei, wer genau wissen will, wo es rein und raus geht.
  


  
    mind the gap!
  


  japan: untergrund


  
    // mittwoch, 5. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    es ist ein gutes gefühl wieder hier zu sein, also dann bleiben wir doch einfach untergrund:
  


  
    das erste kanalisations-system japans gab es schon vor ca. 2300 jahren zur yayoi-zeit. seitdem wurde dieser bereich hardcore-high-tech, mit speziellen ausstellungen, nur zu diesem thema, wo das neueste vom neuesten vorgestellt wird.
  


  
    jeder, der schon einmal animes gesehen hat, v.a. die, die in der düsteren zukunft spielen, wird früher oder später sich mit diesen systemen konfrontiert sehen, denn sie sind schauplatz diverser kämpfe, anschläge oder wilder verfolgungsjagden.
  


  
    die ausmasse sind dermassen, man kann sich zion nur zu gut vorstellen. qualitativ hochwertige photos zu japans untergrund liefert:
  


  
    japanese-sewers-photo-gallery. [via]
  


  
    auch noch interessant: japans "untergrund-könig" joe nishizawa.
  


  die haschisch-protokolle


  
    // mittwoch, 5. september 2007 //
  


  
    walter benjamin führt zwischen 1927 und 1934 protokoll über seine experimente mit haschisch, opium und meskalin. ein auszug:
  


  
    "die ersten eindrücke"

    
      1. Apparitions hover (vignette-like) over my right shoulder. Chill in this shoulder. In this context: "I have the feeling that there are 4 in the room apart from myself." (Avoidance of the necessity to include myself.)
    


    
      2. Elucidation of the Potemkin anecdote by the explanation, be it suggestion: to present to a person the mask of their own face (i.e., of the bearer's own face).
    


    
      3. Odd remarks about aetheric mask [Äthermaske], which would (obviously) have mouth, nose, etc.
    


    
      4. The co-ordinates through the apartment: cellar-floor/ horizontal line. Spacious horizontal expanse of the apartment. Music is coming from a suite of rooms. But perhaps the corridor [is] terrifying, too.
    


    
      5. Unlimited goodwill. Suspension of the compulsive anxiety complex. The beautiful "character" unfolds. All of those present become comically iridescent. At the same time one is pervaded by their aura.
    

  


  
    lest euch das guuut durch ihr junkies:
  


  
    walter benjamin führt buch über seine erfahrungen mit drogen.
  


  
    schwere englische worte sind oft in fettschrift auf deutsch daneben geschrieben worden.
  


  
    benjamin wollte am 27. september 1940 über die französische grenze nach spanien einreisen, als er bemerkte, dass er ein visum dafür brauchte. am 28. september war er tot, aber niemand weiss warum. [via]
  


  nsa@home


  
    // mittwoch, 5. september 2007 //
  


  
    hier ist was für meine nerds (und nur für die):
  


  
    http://nsa.unaligned.org/index.php. [via]
  


  
    klingt nicht ganz uninteressant:
  


  
    NSA@home is a fast FPGA-based SHA-1 and MD5 bruteforce cracker. It is capable of searching the full 8-character keyspace (from a 64-character set) in about a day in the current configuration for 800 hashes concurrently.

    
      The cracker is built out of surplus Grass Valley HD video transform boards, scrapped by GV because of defects. A useful tool was developed to assist the board reverse-engineering effort.
    

  


  
    könnt mich ja kurz informieren, wenn ihr mit diesem gizmo erfolgreich wart. die eff hat um des zu knacken lediglich 56 stunden gebraucht, hier gibts noch 1,6terabyte md5-hashes, die man online durchsuchen kann.
  


  cipha chill compilation IV


  
    // mittwoch, 5. september 2007 //
  


  
    bei der ganzen mörderischen hektik, die uns tag für tag umgibt, ist es manchmal unbezahlbar, ein paar momente der ruhe zu finden und diese geniessen zu können. das war eigentlich der ansporn, der mich ende 2001 dazu bewog, einige meiner besten chillout-tracks, die ich in der musikbibliothek habe, auf eine cd zu brennen und so enstand die "cipha chill compilation".
  


  
    nach zwei jahren konnte ich mich erneut aufraffen und habe eine vierte auflage zusammengestellt. das rar-package ist wie alle anderen chill-compilations über den esel erhältlich, beinhaltet auch ein cover und darauf sind folgende tracks:
  


  
    1. badmarsh & shri - the last mile (6:14)

    
      2. sia - breathe me (4:32)
    


    
      3. sidewaze - night source (4:41)
    


    
      4. no silence - hiding place (4:21)
    


    
      5. nouvelle vague - (this is not) a love song (3:47)
    


    
      6. ski qakenfull feat. nina madhoo - on my way (4:55)
    


    
      7. chris zippel - summerblink (6:16)
    


    
      8. mescalito - rambla (7:08)
    


    
      9. lamb - gabriel (4:17)
    


    
      10. various production - circle of sorrow (4:30)
    


    
      11. fila brazillia - a zed & two l's (6:39)
    


    
      12. wondabraa - starfish (7:20)
    


    
      13. tantos desajos - suba (4:28)
    


    
      14. seed feat. sarah jay - to the end (5:17)
    

  


  
    wie immer: nehmt die tracklist, um es euch selbst zusammenzuschustern, wenn ihr keinen esel habt.
  


  
    wie man unschwer erkennen kann, ist wieder nur das feinste dabei. ich bin mir ziemlich sicher, dass es keine fünfte edition geben wird, weil es immer eine halbe ewigkeit dauert, bis ich passende tracks rausgesucht habe. also geniesst die vorerst letzte ausgabe! das rar-archiv ist ca. 100mb gross.
  


  
    hier eine mini-version des covers:
  


  [image: image]


  
    enjoy!
  


  
    [update I, 07.09.07]
  


  
    esel-direkt-link.
  


  
    04.04.2005: cipha chill compilation III
  


  du+du


  
    // donnerstag, 6. september 2007 //
  


  
    und du auch, sowieso. jaja, "ich+ich" mit einem gnadenlosen song, airplay auf sämtlichen kanälen, ins gesicht für alle, die die dinge etwas klarer sehen. erstens hänge ich garantiert nicht "am selben faden". ich hänge ungern an irgendwelchen "fäden", es ist besser, nirgendwo zu "hängen", denn wo festzuhängen ist unangenehm und kann dir den kopf kosten (siehe saddam). wenns blöd läuft. und heutzutage läuft vieles blöd. zweitens bin ich nicht der meinung, dass "uns die gleiche stimme lenkt". das wäre gedankliche gleichschaltung, etwas sehr gefährliches. es mag ja mal zwischendurch ganz nett sein, "stimmen" zu hören, wenn die aber einen lenken; auf dauer eher ungesund und wirklich gefährlich. drittens: nein, ich denke garantiert nicht "das selbe", wie der, der dies sagt, aber das mit der gleichschaltung hatten wir schon. viertens wäre es extrem schlecht, wenn "ich+ich" meinen herzschlag hört, das bleibt den ladys vorbehalten und das ist korrekt so; du bist keine pussy, also laber nicht so einen dreck. und um den schnitzelteller vollkommen abzurunden: jemand sollte "ich+ich" mal erklären, dass die erde ein planet und kein stern ist. sterne leuchten, wie unsere sonne und dort soll das leben sehr unangenehm sein; es existiert schlichtweg nicht, sterne sind wahnsinnig gross und übelst heiss. "ich+ich" hat es tatsächlich geschafft in nur fünf(!) zeilen dermassen viel falschinformation und schwachsinn zu verpacken, dass einem denkenden menschen davon schlecht wird. und eigentlich sollte musik doch etwas positives sein. denke das nächste mal daran, wenn du auf rtl sagst "ich hol dich da raus": glückwunsch, du bist schon drin.
  


  
    spax hat mal gemeint, "ich brauch n'popschutz und ihr braucht nen kopfschuss, kurt-cobain-style, ihr fahrt mit scooter ins nirvana, wenn ich mich mitteil'". das war 1998 und ihr habt nichts dazu gelernt.
  


  apple $uck$ IV


  
    // donnerstag, 6. september 2007 //
  


  
    natürlich haben sämtliche massenmedien wieder frühzeitig auf ihre monitore onaniert, weil es gab erneut eine konferenz, auf der royal messiah his majesty sir mr. steve jobs neuerungen seiner trendigen apfel-firma präsentiert hat. grob zusammengefasst: der ipod nano hat zwar ein farbdisplay gekriegt, sieht aber aus wie eine unförmige braut, bei der die diät nicht funktioniert hat. der klassische ipod heisst jetzt auch "classic" und ist weder weiss, noch schwarz, sondern silber. ausserdem gibt es einen touchscreen-ipod, der äusserlich EXAKT aussieht wie das iphone und hier sind wir auch schon beim extremsten problem: das iphony mit 8gb speicher wird um 200$ billiger und das nach 68(!) tagen. jetzt ist das selbstverständlich mit elektronik eine geschichte für sich, sie wird sehr schnell sehr viel billiger mit der zeit, aber was sich hier abgespielt hat ist wohl ein kleiner rekord. das überhypte, super-trendige, bahnbrechende, innovative, überhaupt erste apple-handy verliert innerhalb von etwas über zwei monaten 33% an wert!? wow! und da apple eine art new-age-religion ist, sind dessen jünger mächtig vergrätzt:
  


  
    "ein tritt in die zähne all der armen dummköpfe (wie ich!), die vor 67 tagen oder weniger eines für 600 dollar gekauft haben" - josh bancroft, blogger

    
      "wirklich stocksauer" - dr. macenstein, blogger
    


    
      "ich fühle mich wie eine 200-dollar-nutte" - ehemaliger apple-fan im forum mac-rumors
    


    
      "apple sollte seinen iphone-kunden ohne zweifel einen gutschein über 200 dollar ausstellen." - mattyj980
    


    
      "ich habe mich darauf verlassen, dass gerade apple sich dem harten kern seiner kunden gegenüber loyal verhalten würde ... denjenigen gegenüber die DAUERND neue apple-produkte kaufen. wohin hat uns diese loyalität gebracht?" - kprotzik
    


    
      "schwachsinniger schachzug, steve" - kkinla
    


    
      "ich fühle mich, als hätte ich an einem beta-test teilgenommen" - unbekannt
    


    
      "..., dass apple eine "early-adopter-steuer" von etwa drei dollar pro tag erhebt." - macrumors-forum
    


    
      "unglaublich unehrlich" - aloserfish
    


    
      "dann seht doch wo ihr bleibt" - allgemeiner tenor
    


    
      "ich vermute, aus dieser sache wird sich eine sammelklage entwickeln und ein paar geschickte anwälte werden einen haufen geld verdienen, und wenn wir early adopter glück haben, bekommen wir in ferner zukunft irgendeine gutschrift für einen apple store oder itunes" - mike lawson
    


    
      "jobs hat soeben jeden beleidigt, der in den vergangenen 68 tagen ein iphone gekauft hat. er hat monate damit verbracht, einer million seelen zu erzählen, dass sie fast 600 dollar für eine neue benutzeroberfläche ausgeben sollen und jetzt hat er zugegeben, dass das ganze nichts als bauernfängerei war" - the register
    


    
      "ihr habt euch selbst in die eier getreten" - macrumors-forum [via]
    

  


  
    tja, religion ist auch nicht mehr das, was sie mal war...
  


  
    moment, da war doch was, was war das noch...
  


  
    apple $uck$ III, apple $uck$ II, apple $uck$ I.
  


  
    okay, aber da war doch noch was... hmmm...
  


  
    iphony I, iphony II.
  


  
    schade, mir fällt es gerade nicht mehr ein, 'tschuldigung.
  


  
    [update I 07.09.07]
  


  
    der papst hat reagiert und sagt:
  


  
    "jünger! weil ihr an mich geglaubt habt und weil ihr ein telefon gekauft habt, das aus meinem schosse stammt und weil ihr bereit wart, auf technische features zu verzichten, wenn das telefon nur gut aussieht und weil ich in zukunft noch viel viel mehr geld von euch für meine heiligen hallen meiner allerheiligsten kirche benötige, bekommt ihr einen 100$-einkaufsgutschein, wenn ihr zu den frühen käufern aus den unzähligen warteschlangen gehört! amen."
  


  
    was der papst leider vergessen hat: ein 100$-gutschein, der nur in einem laden und bei einer firma funktioniert ist nicht äquivalent zu 100$ cash. ganz zu schweigen von 200$ oder 33% preisverlust. im apple-universum kann man schon froh sein, wenn man für 15$ ein kondom mit apple-logo bekommt; für die 100$-gutschrift bekommt man ein apple-t-shirt, eine apple-plastiktüte, apple-gummibärchen und eine apple-maus von 1991. jobs gibt es, jobs nimmt es. halleluja!
  


  ascII-brille


  
    // donnerstag, 6. september 2007 //
  


  
    über den sinn dieses geräts
  


  [image: image]


  
    mag man diskutieren, timothy leary hätte sich gefreut. auf keinen fall das video dazu verpassen, schöner stranger cyberspace auf lsd:
  


  
    englishrussia.com/?p=1377#more-1377. [via]
  


  
    noch mehr!? büdde: ascII-art I, ascII-art II, kill bill I in ascII.
  


  
    "was mit leary zusammen den bach runterging, war die zentrale illusion eines ganzen lebensstils, den er mitkreierte. eine generation von unheilbaren krüppeln; gescheiterten suchern, die niemals den essentiellen mystischen trugschluss der acid-kultur verstanden hatten. die verzweifelte annahme, dass jemand oder zumindest irgendeine kraft, sich um das licht am ende des tunnels kümmert."
  


  elektro-barbie


  
    // freitag, 7. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    die mädels waren nicht mehr auf ihrer seite, als jessy dieses projekt in der schule vorstellte, um den elektrischen stuhl und strom bzw. dessen wirkung im allgemeinen zu erklären. ihr how-to erstreckt sich über zehn webseiten, für alle, die es gerne selber nachbauen möchten:
  


  
    elektro-barbie auf welt-tournee.
  


  
    die plastik-nutte hat es nicht anders verdient: erst pumpen sie die chinesen mit blei voll und jetzt wird sie gegrillt. ich bin gespannt, was ihr als nächstes passiert.
  


  gelöschte geschichte


  
    // freitag, 7. september 2007 //
  


  
    über fünf millionen emails im zeitraum märz 2003 bis oktober 2005 wurden anscheinend vorsetzlich von den rechnern des "white house" gelöscht. heikel: die zeitspanne reicht von den anfängen der irak-invasion bis zu katrina. es gab mal ein "elektronisches management system" für emails, das von der clinton-administration installiert wurde. logisch, dass es unter bush wieder abgeschafft wurde. ob die nachrichten wieder hergestellt werden können weiss niemand, aber das "national security archive" hat am 5. september klage eingereicht: link.
  


  
    ehrlich gesagt, wenn ich bush wäre, würde ich das genauso machen. dieser psycho-cowboy hat dermassen viel dreck am stecken, da dürfte das löschen von lächerlichen fünf millionen mails noch das geringste vergehen darstellen.
  


  anti-art-school


  
    // freitag, 7. september 2007 //
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    fett: gib nen fick auf konventionen, gib nen fick auf heuchlerische massgaben, gib nen fick auf schule, denn alles, was man braucht, sind ein paar zeichen-verrückte und eine handvoll burlesquer models. voila: guerilla-sketching! checkt das album:
  


  
    dr. sketchy und sein workshop. [via]
  


  
    schade, gibt es bisher wohl nur in montreal, kanada.
  


  kim xu


  
    // freitag, 7. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    üblicherweise sind es frauen, die frauen so in szene setzen können, dass es authentisch wirkt. bei kim xu ist das anders: der erst 25 jahre junge künstler aus china zeigt in seiner kollektion "my ladies", was für überirdisch-stylische göttinnen er aus seinem pinsel zaubern kann. er titelt sein schaffen passend "art nouveau" und vermischt dort vom aussterben bedrohte traditionelle chinesische stile mit moderner präsentation und wasserfarben:
  


  
    www.kimmystyle.eu/. [via]
  


  
    jede seiner frauen hat einen anderen charakter und das macht seine arbeiten sehr mächtig. seine site wird zurzeit überarbeitet, es gab jedoch nur werke aus 2007, eben diese 12 ladies und ich hoffe, dass man bald noch mehr von ihm sehen kann. es gab bisher kaum jemanden, der mir asiatische tradition und moderne denkweisen auf diesem level anbieten konnte. danke dafür!
  


  propaganda remixed


  
    // montag, 10. september 2007 //
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    [via]
  


  
    photoshop-contest via worth1000.com, propaganda-remixes.
  


  goldene platten


  
    // montag, 10. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    1977 machten sich die beiden sonden voyager 1 und voyager 2 auf, das universum zu erobern. mit dabei haben sie goldene schallplatten, auf denen bild- und audio-dateien unserer schönen erde enthalten sind. dank der relativ aufwendigen seite
  


  
    goldenrecord.org/
  


  
    kann jetzt jeder von zuhause aus erkunden, was genau da denn eigentlich drauf ist und welche informationen, bilder und töne dort draussen in die unendlichkeit driften. klickt man auf die linke hälfte der scheibe, kommt man zu den tönen und der musik, klickt man auf die rechte hälfte, erscheinen sämtliche bilddaten. die geschätze haltbarkeit dieser platten liegt bei 500 millionen jahren. die idee dazu stammte u.a. von carl sagan. wer den integrierten flash-player in den wind schiessen möchte, hier ein weiterer link.
  


  gehirnkunst


  
    // montag, 10. september 2007 //
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    das gehirn: die wahrscheinlich komplexeste biologische maschine des universums. manche wissen oder haben davon gelesen, zu was es imstande sein kann: welche errungenschaften wir dadurch erreichen konnten, was für schwierigkeiten es damit geben kann, wie wenig wir davon wirklich verstehen.
  


  
    das projekt "brainpaint" geht interessante neue und wunderschöne wege: daten von eegs werden für fraktalberechnungen verwendet und das ergebnis ist wahnsinn. 30 aktuelle beispiele, eines davon wurde oben eingefügt:
  


  
    braintpaint.com. [via]
  


  
    nicht, dass ich dort mal mitmachen würde:
  


  
    "Gehirnwellen lassen sich nicht nur messen, sondern auch beeinflussen: Das kann durch einen visuellen oder akustischen Reiz geschehen, durch Neurofeedback, eine Spezialform des Biofeedbacks oder durch direkte Manipulation der Gehirnwellen mittels elektrischer Wechselfelder (siehe auch: Transkranielle Magnetstimulation, TMS). Geräte, die das ermöglichen sollen, sind seit den 1980er Jahren unter dem Begriff Mindmachines oder Brainwave Stimulator erhältlich, zu sehr unterschiedlichen Preisen und mit sehr umstrittenem Erfolg." [quelle]
  


  
    nicht ganz ohne also.
  


  die quintessenz


  
    // dienstag, 11. september 2007 //
  


  
    ...selbst sechs jahre nach "9/11":
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    davon abgesehen, dass dieser tag die psyche des kompletten planeten beeinflusst hat, sterben immer noch menschen an den folgen, was da für staub aus den trümmern kam und erklärungen dafür gibt es kaum. allen tannenbaum hat schicksale gesammelt und eine webseite dazu erstellt:
  


  
    9/11 tötet noch immer. [via]
  


  
    was ich heute immer noch nicht verstehen kann und das hat nichts mit verschwörungs-gedanken zu tun: wie kann eine administration, die an diesem tag komplett versagt hat, heute immer noch regieren? oder sollte man lieber fragen: wieso darf die noch regieren?
  


  
    mir könnte es im prinzip egal sein, "was kümmern mich schon die usa, ist ja tausende kilometer weit weg", aber es kommt eben nicht nur bullshit aus diesem land und vor diesem tag hatte ich ein eher positives bild im kopf. ich habe mir damals gedacht, "lassen wir sie mal machen, ob die das korrekt aufklären und ihre weiteren schritte wohl überlegen". was ist passiert!? fehltritt nach fehltritt, die gesamte welt verarscht, kriege angezettelt, die unnötig waren und keinen schritt von dieser perversen taktik abgerückt. das "positive bild" ist einem grabstein gewichen: uncle sam, 1776-2001, "destroyed by design". die opfer dieses tages lässt man bis heute nicht in frieden ruhen, sie sind zu einem instrument geworden. und sterben noch immer.
  


  ignorierte nachrichten II


  
    // dienstag, 11. september 2007 //
  


  
    alle jahre wieder macht sich das "project censored" gedanken über die am meisten ignorierten nachrichten und stellt eine kleine liste zusammen. dieses jahr:
  


  
    #1 auf nimmerwiedersehen habeas corpus

    
      #2 kriegsrecht: bald auch in deiner stadt
    


    
      #3 africom (die interessen der usa in afrika und dessen ressourcen)
    


    
      #4 geheime handelsverträge (zwischen der eu und den usa, um z.b. brasiliens oder indiens wünsche nach fairem handel zu ignorieren)
    


    
      #5 asiatische sklaven errichten die us-botschaft im irak
    


    
      #6 operation falcon
    


    
      #7 blackwater (eine der firmen, die am meisten von den derzeitigen kriegen profitiert)
    


    
      #8 die neoliberale invasion indiens
    


    
      #9 die privatisierung von amerikas infrastruktur
    


    
      #10 aasgeier-geldmittel (das leihen von kapital an dritte-welt-länder und dieses dann mit zinsen zurückfordern)
    

  


  
    wie immer gibt das project censored die liste mit kurzen aber lesenswerten zusammenfassungen raus. üblich werden hier "nur" amerikanische medien abgedeckt, aber solch ein projekt wäre auch ausserhalb nordamerikas interessant:
  


  
    project censored, edition 2007.
  


  
    was hier gezeigt wird, ist eine art pulsschlag, der den massenmedien nicht (oder nicht genügend) publizierenswert erschien. das kuschen und bücken gehört gerade dort zum gängigen prozedere, sollte sich aber NIEMAND NIEMALS als beispiel nehmen, weil so wird keinem geholfen, sondern im gegenteil, alles nur verschlimmert. so platt es klingt: wer ignoriert, schaut bewusst weg. das ist das, was die wollen. es liegt an dir.
  


  
    siehe auch:
  


  
    "project censored", edition 2006.
  


  dubstep-revolution


  
    // mittwoch, 12. september 2007 //
  


  
    eine meiner hauptbeschäftigungen in den verregneten ferien war, mich mit musik auseinanderzusetzen. zufälligerweise hatte ich irgendwann anfang august die sendung tracks gesehen, die einen bericht über dubstep gebracht hat.
  


  
    dubstep ist eine dunkelstimmige, relativ minimalistische und sehr basslastige musikrichtung aus dem südlichen london, die irgendwo zwischen grime und drum'n'bass angesiedelt ist. das jahr 2006 wird für diese art urbaner musik als das durchbruchsjahr betrachtet, die wurzeln gehen wohl zurück bis 2001. die geschwindigkeit der beats liegt irgendwo zwischen 120 und 140 pro minute, dem synthesizer kommt eine der hauptrollen zu, im gegensatz zu grime gibt es kaum vocals. ich möchte hier einen abriss über dieses noch recht junge genre geben, bei welchen künstlern ich hängengeblieben bin und was es sonst noch dazu zu sagen gibt.
  


  
    beginnen wir mit skream:
  


  
    skream ist das 21-jährige weissbrot der szene, mittlerweile einer der populärsten vertreter überhaupt. mit 15 hat er wohl angefangen durch fruity loops, sein damaliger output (über 1500 tracks) machte ihn bekannt mit benga, der garage-musik produziert hat und heute auch zu den bekanntesten dubstep-soldiers gehört. skreams "midnight request line" machte ihn quasi über nacht zu einem star, dessen sounds auch medien wie dem guardian oder der bbc nicht verborgen blieben (für letztere legt er öfters via radio-fm auf) und er so sogar in asien gehör fand. während die meisten neuen künstler hauptsächlich noch eps veröffentlichen, hat skream seit ende oktober 2006 einen langspieler am start, der in vielen bereichen masstäbe für die zukunft setzen konnte, ganz bestimmt denke ich da an "dutch flowerz", "tapped" und "colourful". skream wird noch einiges bewegen, soviel steht fest, holt euch sein album:
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    myspace.com/skreamuk/.
  


  
    benga:
  


  
    der mensch, der nun mit skream zusammen in der selben stadt, nämlich in croydon wohnt, gehört zu big apple records und ist wichtig für die erben oder einflüsse, die grime im dubstep hinterlässt. er gilt als einer der "väter" des stils, hat früher garage gemacht.
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    www.discogs.com/artist/Benga.
  


  
    weitermachen möchte ich gerne mit digital mystikz:
  


  
    digital mystikz (dmz) ist ein absolutes ausnahme-label und die heimat der beiden produzenten mala und coki. zusammen mit loefah legen sie in dem legendären dmz-club auf, der sich in brixton, london, befindet. dieser laden ist "das herz", hier läuft alles zusammen. wenn die gigs organisieren ist die hütte dermassen voll, dass sie preise verlangen können, wie sie wollen. und das zu recht: die klientel kommt selbst aus japan nach london, um das ganze live erleben zu können. ausserdem sind die eps, die bisher veröffentlicht wurden, das tor zu einer anderen dimension. von mala empfehle ich "left leg out" und "blue notez", von loefah "mud" und "rufage", von digital mystikz "earth run red", um annähernd zu verstehen, was ich versuche zu erklären. ich bin gespannt auf das allererste album des labels, vielleicht haben sie es ja auch bereits gedropt.
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    www.dmzuk.com/.
  


  
    burial:
  


  
    klar sind alle hier erwähnten sachen phänomenal, burial aber hat dem ganzen eine krone aufsetzen können. das gleichnamige album des anonymen künstlers aus london gehört genreübergreifend zur besten elektronischen musik, die jemals zugang zu meiner musiksammlung fand. ich gebe hier keine einzelnen tracks zur empfehlung ab, jeder sollte diese platte kaufen, wirklich jeder. meiner meinung nach ein durchweg atmo-dichtes, gänsehautgarantierendes meisterwerk. hyperdub, das label, darf sich auf die schulter klopfen: burial hat das genre gepimpt, wie xzibit und westcoastcustoms autos.
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    hyperdub.net/burial.html.
  


  
    boxcutter:
  


  
    boxcutter ist einer der pusher des stils, der aus nordirland und nicht direkt aus london kommt. er bietet schwer atmosphärische sounds, wunderbares gesamtergebnis, was er auf der lp "oneiric" zusammengeschustert hat. die 23€ für den uk-import via amazon sind lächerlich, um zu kapieren, was ich meine: "gave dub" und "bad you do" sollten lust auf mehr machen. das album ist seit april 2006 draussen.
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    myspace.com/barrylynnmusic/.
  


  
    kode 9 & the spaceape:
  


  
    hyperdub ist das label von kode 9, einem wichtigen mann aus glasgow, der im duo mit dem mcee spaceape im oktober 2006 "memories of the future" veröffentlicht hat. spaceape ist bekannt für seine depressiven, tiefsinnigen monologe, für die kode 9 das passende beatgerüst abgeliefert hat. das album ist für erstmaliges hören ungeeignet, besser, man hört es nebenher, wenn man schreibt oder nachdenkt, es entfaltet seine wirkung erst nach einiger zeit. das ist nicht schlecht und spaceape redet mir in vielen zeilen schlichtweg aus der seele.
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    kode9.blogspot.com/, www.hyperdub.co.uk/.
  


  
    mrk1
  


  
    mrk1 oder mark one ist 26 und kommt aus manchester. der longplayer von ihm heisst "copyright laws", releast auf planet mu, seinem ticket für die vorderste reihe im airbus, auf dem dubstep steht. als das ganze dubstep-ding anfing, hörte er auf, drum'n'bass zu machen und das war ein guter zug, wie er euch auf "copyright laws" beweisen wird. sein stil erinnert mich stark an die richtung, die digital mystikz geht, "i got too", mit sizzla, dürfte manchem bereits bekannt sein. feines zeug, das.
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    myspace.com/mark_one.
  


  
    kromestar:
  


  
    die eps von kromestar, 24, süd-london-warrior, "sub meditation" und "southside dubstars", sollten natürlich auch noch erwähnt werden. mit ihm wird man rechnen müssen, er baut wohl die meisten reggae-sachen in sein zeug.
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    eines ist klar: ohne die sendung tracks hätte ich vermutlich viel zu spät von dubstep wind bekommen, deshalb geht mein erster kleiner respekt an arte. zweitens ist so ziemlich alles, was hier vorgestellt wurde, meine persönliche neue wichtige musik des jahrtausends. das zeug ist dunkel, durchweg urban, ganz grosses kino und noch superjung. es wurde von leuten entwickelt, denen drum'n'bass zu langweilig wurde, obwohl ich mir nicht ganz erklären kann, wie das gehen soll. mehr bass findet man nirgendwo, mehr deepness auch kaum und obwohl ich schon seit anfang 2004 intensiver grime-hörer bin, gefällt mir dubstep fast noch eine spur besser. diesbezüglich, soviel ist sicher wie unterirdische bunkerwelten, stehen uns noch grossartige zeiten bevor.
  


  
    dubstep-revolution!
  


  
    :: (c) cipha . net | intergalactic über-stylez since 2001 :.
  


  wichtige erfindungen


  
    // donnerstag, 13. september 2007 //
  


  
    es gibt schon ein paar wichtige erfindungen, so zwei oder drei, die der mensch gemacht hat, seit es ihn gibt. bei wikipedia gibt es einen mehr als verrückten artikel über alle erfindungen, von der frühsteinzeit bis heute:
  


  
    en.wikipedia.org/wiki/Timeline_of_invention. [via]
  


  
    die flöte z.b. soll ihn slowenien erfunden worden sein und ist laut dem englischsprachigen text über 50.000 jahre alt. alkoholische getränke gab es bereits vor über 10.000 jahren in der gegend des "fruchtbaren halbmonds" (ägypten, israel/palästina, jordanien, libanon, syrien, die östliche türkei, der irak und der westliche iran). das spiel kann man weitertreiben. dümmer wird man durch diese informationen sicher nicht.
  


  msdos 5 upgrade


  
    // donnerstag, 13. september 2007 //
  


  
    [via]
  


  
    ich weiss nicht, wie ihr das seht, aber ich bin komplett überzeugt.
  


  supermodelpsychiatrie


  
    // donnerstag, 13. september 2007 //
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    hohe ästhetik, trotzdem bizarr:
  


  
    supermodels in einer psychiatrie.
  


  
    gesehen in der italienischen vogue.
  


  
    die models: agyness deyn, denisa dvorakova, guinevere van seenus, irina kulikova, iselin steiro, lara stone, masha tyelna, missy rayder, sasha pivovarova und tasha tilberg. von denen habe ich persönlich noch nie etwas gehört, aber solange nicht diese potthässliche, grauenhaft unerotische kate moss dabei ist, bin ich d'accord.
  


  zieh leine!


  
    // freitag, 14. september 2007 //
  


  
    enyce in the hizouze again...
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    bei dem projekt "get lost" fanden sich 21 künstler aus aller welt zusammen, um ihre persönliche sicht auf new york darzustellen, indem sie ihre erinnerungen, visionen und obsessionen in einer zeichnung festhielten:
  


  
    newmuseum.org/getlost/index.html. [via]
  


  
    dort gibt es auch weiterführende informationen zu den einzelnen teilnehmern.
  


  
    mit dabei: 16beaver group; francis alas; cory arcangel; jennifer bornstein; beth campbell; marcel dzama; isa genzken; inaba; dorothy iannone; chris johanson; christopher knowles; terence koh; julie mehretu; jonas mekas; aleksandra mir; thurston moore; dave muller; william pope.l; lordy rodriguez; rirkrit tiravanija; lawrence weiner.
  


  
    new yorker konnten ebenso kostenlose broschüren von get lost an verschiedenen orten in der city erhalten. das projekt gibt es seit juni.
  


  
    nothing's equivalent to the new york state of mind. - nas
  


  googles mond II


  
    // freitag, 14. september 2007 //
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    der virtuelle mond reicht google nicht mehr: zusammen mit der non-profit-organisation x-prize lobt man 20 millionen $ aus, um die firma/physiker/weltraum-pioniere zu finden, die es fertigbringen, ein roboter-fahrzeug auf dem mond erfolgreich zu landen und dieses dazu zu bewegen, dass es ein wenig auf der oberfläche durch die gegend fährt, bilder zur erde zurückfunkt und kleinere untersuchungen anstellt. wer es schafft, auf dem trabanten zu landen, die anderen missionen aber nicht funktionieren, landet auf dem zweiten platz und kann immerhin noch mit 5 millionen ca$h rechnen.
  


  
    wired berichtet darüber:
  


  
    erneut ein preis für die privatisierung des weltraums.
  


  
    x-prize ist das selbe konsortium, das vor drei jahren 10 millionen auf einen bemannten weltraumflug ohne beteiligung einer regierung bot, was mit dem spaceshipone auch erreicht werden konnte. zudem kann man für eine 10$-spende an x-prize ein bis zu 1mb grosses bild oder eine grafik mit einer kurzen nachricht auf den weg zum lunaren erden-nachbarn schicken.
  


  
    die privatisierung ist wohl das beste, was der raumfahrt passieren kann: viele hoffnungen sind daran geknüpft. egal ob es um all-tourismus, private stationen im orbit oder satelliten von studenten geht. ohne beteiligung einer regierung besteht die möglichkeit, die raumfahrt für friedliche zwecke zu nutzen und so zur weiterentwicklung der gesamten menschheit beizutragen. wie es derzeit grösstenteils läuft, ist es nur zum vorteil der staaten, die das meiste geld zur verfügung haben und diese verfolgen völlig andere und eigene interessen (siehe z.b. das sdi).
  


  graffiti-train


  
    // freitag, 14. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    dieses ungewöhnliche produkt stammt von suck.uk. zusammen mit einem kleinen weissen unbemalten zug bekommt der graffiti-nachwuchs diverse styles gleich mit, wer lieber seinen edding bevorzugt, dürfte nicht das problem sein:
  


  
    graffiti-zug zum selber gestalten. [via]
  


  
    garantiert legal, aber ohne nervenkitzel und ohne street-credibility. der grösste nutzen dürfte wohl in einem graffiti-zug-zimmer-accessoire liegen. oder wasauchimmer.
  


  process recess 2


  
    // freitag, 14. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    james jean wurde hier bereits vorgestellt.
  


  
    sein derzeitiges buch nennt sich "process recess 2" und ich versuche schon seit wochen, es importiert zu bekommen. es gelingt mir nicht, denn amazon.com akzeptiert kein paypal, wenn ich überhaupt mal jemanden finde, der nach deutschland liefert und bei ebay habe ich es zwar entdeckt, müsste aber alleine 42$ versand zahlen; das ist das doppelte, was das buch alleine kostet.
  


  
    "process recess 2" gibt jeans output der letzten jahre wieder. das beste dabei ist, dass es im format 38x28cm kommt, damit man einzelne illustrationen herausnehmen, einrahmen und an die wand hängen kann. sehr bedauerlich. da bleibt mir nur sein blog.
  


  wie wir denken können


  
    // montag, 17. september 2007 //
  


  
    wer sich die geschichte des internets und des worldwidewebs etwas genauer anschaut, wird früher oder später auf vannevar bush treffen, der 1945 in seinem essay "as we may think" (wie wir denken können), den pc und v.a. hypertext vorweg nimmt. zwar nennt er seine "wissensmaschine" nicht internet, sondern "memex"; die mensch-maschine-interaktion, wie wir sie heute gewohnt sind, auch und v.a. durch das netz und grafische oberflächen, hat aber praktisch die selbe form.
  


  
    nun, es scheint, auch hier waren die europäer schneller: alex wright konstatiert in seinem aktuellen buch, dass ein belgier namens paul otlet bereits 1934, also neun jahre früher, von "fernseh-büchern" schreibt, was zwar eine bescheuerte bezeichnung ist, aber im grunde folgendes bedeutet:
  


  
    "bücher gibt es nicht mehr. an ihre stelle traten ein bildschirm und ein telefon in reichweite. in diesem immensen [virtuellen] gebäude sind alle bücher und informationen gespeichert. um an die antwort auf eine frage zu kommen, muss man diese ins telefon sprechen und die lösung erscheint dann auf dem schirm. der bildschirm lässt sich aufteilen: zwei hälften oder vier viertel, oder zehn auf einmal, wenn man mehrere dokumente gleichzeitig liest. (...) filme, töne, tv, radio: diese instrumente, anstelle der bücher, werden zu einem neuartigen buch, die mächtigsten werkzeuge zur verbreitung menschlicher gedanken. dies wird man alles in den "fernseh-büchern" und in den "strahlen-bibliotheken" finden
  


  
    [via]
  


  
    mit "strahlen-bibliothek" meint otlet also "computer-bibliothek" oder "online-bibliothek", weil kleine rechner, wie wir sie heute zur verfügung haben, nicht denkbar waren; computer assozierte man mit riesigen röhren.
  


  
    wright nennt otlet den "vergessenen vater". gut, dass wir ihn mal erwähnt haben.
  


  alte schachteln


  
    // montag, 17. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    455 streichholzschachteln aus den 50ern und 60ern des vorigen jahrhunderts:
  


  
    flickr-album. [via]
  


  
    die meisten wohl aus dem osteuropäischen raum, prinzipiell aber von überall her. dort findet man den passenden blog-eintrag des album-besitzers.
  


  postmoderne zeiten


  
    // montag, 17. september 2007 //
  


  
    [via]
  


  
    eine website, die man sich merken sollte:
  


  
    www.postmoderntimes.com/.
  


  
    gezeigt werden animierte kurzfilme zu themen wie "globales bewusstsein" und "techniken für die soziale/ökologische transformation". in der ersten folge, die man oben anschauen kann, bekommt man einen abriss, wohin die reise führen soll. darin zu sehen sind konzepte aus "2012: die rückkehr von quetzalcoatl": autor daniel pinchbeck referiert über zeit, schamanismus, alternative energiequellen, den maya-kalender, quantenphysik, synchronizität und noch anderes zeugz.
  


  
    anschauen!
  


  wydwcbty II


  
    // dienstag, 18. september 2007 //
  


  
    dass die bayern ein ganz eigenes volk im volk sind, durfte man schon öfters mal feststellen. ich persönlich hätte auch nichts dagegen, wenn sie sich komplett abkapseln und ihren depperten inselstaat endlich mal realisieren würden. dann wäre ruhe und man könnte kurz mal krieg führen, sie schlagen und gutwillig wieder annektieren, damit es ein ende hat. hehe.
  


  
    man kennt auch die tollen gute-nacht-geschichten von stoiber, beckstein und co. ehrlich: dass das auch irgendwie auf die dortige polizei abfärben muss, war doch absehbar, oder etwa nicht!? eine kleine episode:
  


  
    seit april hat der 22jährige informatikstudent thomas jetzt seine "schäublone" im auto, aus "stillem protest", wie er sagt. ansich ja nix verkehrtes, diese schablone wird oft benutzt, zwecks "stasi 2.0" und so weiter. ich glaube mich auch zu erinnern, dass die meinungsfreiheit im grundgesetz verankert ist, aber ich kann mich auch irren. jedenfalls, er wurde mit seinem fahrzeug gestoppt, von der bayerischen polizei, vier beamte insgesamt. die meinten sofort: verdacht auf beleidigung, verständigten einen staatsanwalt und bekamen die erlaubnis der genaueren überprüfung des "vorfalls". thomas wird mit auf die wache genommen, durfte drei stunden dort rumsitzen und bekam eine anzeige(!), die derzeit in der warteschleife der münchner staatsanwaltschaft hängt. [via]
  


  
    bayern im jahr 2007. ganz toll. uiuiuiuiui... ich muss mal den test machen und ein paar meiner drastischeren texte ins auto hängen, dann geht das ein halbes jahr gut, bis sich jemand von der polizei das zeug mal genauer durchliest und ich werde wahrscheinlich des landes verwiesen. nicht, dass das jetzt heisst, dass ich in bayern wohne; ich bin mal ganz ganz froh, dass dem nicht so ist.
  


  
    nique la police!
  


  
    remember: what you do will come back to you!
  


  de.cipha.www


  
    // dienstag, 18. september 2007 //
  


  
    what the heck are you doing here!?
  


  
    den ganzen tag sitz ich vor dem schirm, entschlüssel das web/
  


  
    und frage mich jedesmal beim lesen, wieso seid ihr so schlecht/
  


  
    wenn ich will, dann kick ich meine styles direkt aus dem bett/
  


  
    schmiede pläne, bedien die szene, wie einst berthold brecht/
  


  
    warum die dinge nicht so laufen, wie ich es gerne hätt/
  


  
    liegt im grunde nur daran, dass in einer meiner zeilen mehr inhalt steckt/
  


  
    als ihr in eurem sinnlosen leben jemals entdeckt/
  


  
    bedenke bitte, von zuviel süssem wirst du nur fett/
  


  
    es bringt auch nichts, wenn du dir nen finger in hals steckst/
  


  
    ich mach es niemandem recht, nur damit es schmeckt/
  


  
    gnade hilft keinem weiter, zeit, dass dus checkst/
  


  
    denn bevor ich verreck, fick ich den dreck/
  


  
    nehm die shotgun, wenn ich die zombies frag/
  


  
    roll nen spliff, kratz mich am säck/
  


  
    hol mir den scheck und bin wieder weg.
  


  
    cipha . net | de.cipha.ing the web since 2001, bitchezzz
  


  visuelle dns


  
    // mittwoch, 19. september 2007 //
  


  
    ist zwar auch in flash gemacht, aber die präsentation gefällt:
  


  
    deine visuelle dns bestimmen. [via]
  


  
    man wählt einige male aus, was bildtechnisch zu einem passt und bekommt angezeigt, wer ähnliche entscheidungen getroffen hat. wer will, kann auch den code für ein kleines widget anfordern und es sonstwo einbinden.
  


  himmelszorn


  
    // mittwoch, 19. september 2007 //
  


  
    in peru fliegt ein stein vom himmel. anschliessend verschwindet er in einem schlammkrater und "dünstet aus". jetzt fressen die tiere nichts mehr, die menschen berichten über übelkeit, keiner weiss, was geht, strahlung existiert nicht. [siehe] [lese]
  


  
    fuck, das ist ein fall für spooky mulder, nur leider ist sein x-aktenschrank ende der fünften staffel abgebrannt.
  


  
    in peru fliegen übrigens des öfteren steine vom himmel: 2002 und 2004 gab es das auch schon. ich bin der landläufigen meinung, wir sollten sowieso des öfteren prüfen, was vom himmel runter kommt. wer die erste satellitenkamera findet, darf sie dann behalten, denn in den usa ist sechs vor zwölf, was die überwachungsstaat-epoche einläuten wird. und jesus verkackts.
  


  gullideckelkunst


  
    // mittwoch, 19. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    seit über einem jahr schon verschönert das brasilianische kollektiv "6meia" die gullideckel der millionenmetropole sao paolo:
  


  
    hier das flickr-album. [via]
  


  
    die einwohner schreien bestimmt obrigado. nice done, folks.
  


  cyberwar 2007 III


  
    // montag, 24. september 2007 //
  


  
    uninteressant ist die zeit sicher nicht, in der wir heute leben. nun trifft ein aktueller, heimlich im stillen geführter cyber-krieg seit vorletzter woche vorwiegend tauschbörsennutzer.
  


  
    den anfang macht emule/edonkey, als um den 14. september herum plötzlich kein einziger donkeyserver mehr erreichbar war. diese server waren zeitweilig mit verbindungen zu über 110 millionen dateien die anlaufstellen schlechthin für alle, die sich beim start ihres esels mit diesen rechnern verbinden wollten. es dauerte mindestens fünf tage, bis schliesslich golem.de das erste mal darüber berichtete und feststellte, dass in hamburg, köln, düsseldorf, leipzig und frankfurt dank einer einstweiligen verfügung diese donkeyserver vom netz genommen wurden; durch die musikindustrie. somit ist die esel-community momentan auf zwielichtige server angewiesen, die bisher noch nicht an die high-times alter razorback- oder donkey-server herankommen konnte.
  


  
    aber es gibt ja noch torrent...
  


  
    keine zwei wochen später, am 20.09., machten sich 200 polizeibeamte auf, um in der brd, holland, belgien und frankreich die warez-szene auseinanderzunehmen. diese bestimmte szene ist einer der hauptzubringer an software, spielen, videos und musik, auch für z.b. emule. ohne sie gäbe es keine kinofilme in den börsen, bevor sie überhaupt ins kino kommen etc. anscheinend wurden mitglieder von 14 clans mitgenommen, alles aufgeflogen durch einen singvogel.
  


  
    diese "konflikte" tangieren jeden tauschbörsianer, egal ob es sich nun um direkte "lieferanten" wie die der warez-szene, oder um einfache nutzer und downloader handelt. derzeit ist also das filesharing nicht ganz ungefährlich, wenngleich es nur wenige wochen dauern wird, bis der esel sich wieder erholt hat.
  


  
    sichert euch ab! nutzt momentan den esel nicht, wenn ihr keine download-flatrate habt, misstraut servern mit unseriösen namen wie z.b. xxxfreexxx-server oder dergleichen, wartet am besten ein oder zwei wochen, bis sich alles gelegt hat.
  


  
    ach so, bevor ich es vergesse: es gibt ja noch torrent...
  


  eu vs. microsoft


  
    // montag, 24. september 2007 //
  


  
    die eu hat sich tatsächlich mal meinen respekt verdient: weil der monopolist aus redmond seine verquickungen zwischen seinem betriebssystem windows und dem hauseigenen media-player nicht offen legen wollte, um so anderen wettbewerbern auf dem feld ebenso zugang zu nutzern zu geben, wurde m$ zu einem strafgeld von 497,2 millionen euro verurteilt. auch, wenn m$ dies wohl aus diversen portokassen zahlen kann, ist es doch ein gutes zeichen für die fehlende korruption innerhalb der europäischen kommission, sowie das beharren auf eigenen entscheidungen, trotz der weltweiten allmacht dieses konzerns. das ist ein sehr gesundes, mutiges und hoffnungsvolles zeichen.
  


  
    microsoft bremst nicht nur den fortschritt, wie die süddeutsche berichtet, die darin enthaltene stammtisch-metapher mit dem autohersteller bringt es auf den punkt für all jene, die behaupten, "jeder sei doch selbst schuld, wenn er keine anderen media-player benutzt". so einfach ist es nämlich nicht und ich bin darüberhinaus der meinung, dass es an der zeit ist, hardware komplett "nackt" und OHNE betriebssystem zu verkaufen. jeder soll selber entscheiden, welches system er dann auf seiner hardware einsetzen möchte. die laptops und rechner dieser welt werden unweigerlich teurer werden, weil die geheimen verträge zwischen m$ und den hardware-herstellern, die subventionen auf die rechner beinhalten, nicht mehr existieren. wettbewerb gibt es aber in dieser sparte genügend, es würde mich also wundern, wenn diese subventionen wirklich dermassen viel bares in der realität ausmachen.
  


  
    normalerweise bin ich kein freund von "think tanks" (die neocon-agenda hat bleibende spuren hinterlassen), aber auf europäischer ebene diesen gedanken zu äussern, dass, wenn man pcs zusammen mit m$-betriebssystemen ausliefert, dies nicht im sinne des "öffentlichen interesses" sei und somit abgeschafft gehöre, deckt sich mit meiner einstellung. den report dazu gibt es seit heute als pdf.
  


  
    mein gott, tretet diesen m$-geiern endlich in den arsch, damit es ein ende hat! sonst bewegt sich nämlich nie etwas und man muss die menschen ebenso respektieren, die sich mit computern nicht unbedingt auseinandersetzen wollen oder können: diese sind diesem überflüssigen konzern ausgeliefert. ebenso schulen, ämter, öffentliche einrichtungen, kinder, rentner, medien, radio, einfach alle, die für pcs keine zeit finden. microsoft hat mit fortschritt und zukunft nichts zu tun, es ist also besser, dass es jeder schnell und präzise in den schädel kriegt.
  


  
    anmerkung:
  


  
    die europäische kommission hat ihren sitz in brüssel und besteht aus 27 kommissaren, je einem aus einem eu-land. diese sind experten für ein bestimmtes ressort. die kommission macht gesetzesvorschläge zur weiterentwicklung der eu, kontrolliert die einhaltung der eu-verträge, verwaltet den haushalt und führt eu-vorschriften durch. sie ist neben dem eu-parlament in strassburg und dem ministerrat, ebenfalls in brüssel, eine der wichtigsten institutionen und stellt die exekutive (wie in der brd die bundesregierung) dar. ihre meinung hat also durchaus gewicht und dieser fall zeugt von gewisser kompetenz bzgl. des digitalen zeitalters. kommt leider nur zu selten vor.
  


  
    [update, 26.09.07]
  


  
    in einem ersten schritt der bewegung, dass man rechner ohne betriebssystem verkaufen sollte, hat nun acer in frankreich den kürzeren gezogen, mit einer recht abenteuerlichen geschichte:
  


  
    ein notebook-käufer hatte geklagt, dass er bei seinem 600€ günstigen notebook software mit dabei habe, die er nicht benötige und forderte das geld dafür zurück. acer bot ihm daraufhin 30€ an, aber das war zu wenig: insgesamt 310€ musste der hardware-hersteller zurückzahlen (xp home, 135€; works, 60€ usw.). ausserdem muss acer die gerichtskosten, "schadenersatz für missbräuchlichen widerstand" und kostenersatz zahlen. unter dem strich hat der kläger also einen laptop für 290€(!) bekommen.
  


  
    daraufhin wurde eine petition ins leben gerufen, a la "nieder mit der oem-steuer". oems sind spezielle versionen z.b. eines betriebssystems, die nur in verbindung mit der gekauften hardware funktionieren und auch nur dort legal nutzbar sind. die seite ist auf französisch, hier die adresse:
  


  
    racketiciel.info/.
  


  
    deren credo:
  


  
    "Die AFUL fordert, dass der Komplett-Rechnerkauf nicht zwangsweise mit Software verknüpft sein darf. Der Kunde müsse dadurch Software im Wert von 100,- bis 300,- Euro kaufen, die er unter Umständen gar nicht benötigt, argumentiert der Verband, dessen Aktion seit Mitte 2007 auch von Mandriva unterstützt wird" [via]
  


  
    dieser vorfall rückt auch meine eigenen überlegungen in ein gänzlich anderes licht. zum einen hatte ich ja behauptet, dass hardware billiger werden würde, weil sie durch damit verknüpfte software, wie z.b. betriebssysteme, subventioniert sei. das kennt man ja von handys und deren verträge. so wie es sich jetzt allerdings durch diesen fall darstellt, wird hardware TEURER!, weil software mit verkauft wird, die ja auch noch was kostet. trotzdem halte ich das beispiel für sehr extrem: von 600€ 310€ für software zu bezahlen ist ja wohl mehr als unsinnig. heisst das im umkehrschluss, dass wir die ganze zeit hardware, auch von renommierten marken, eigentlich viel günstiger hätten bekommen müssen, als es in der realität der fall ist? kann man, dies mal als fakt betrachtet, überhaupt keinen hass auf m$ haben? irgendetwas stinkt hier und es wird allerhöchste zeit, dass sich das ändert.
  


  
    [update II, 30.10.07]
  


  
    hmmm... eigentlich hatte ich gedacht, es sei etwas gutes, den redmonder konzern ein wenig in die schranken zu weisen. aber der "Förderverein für eine Freie Informationelle Infrastruktur (FFII)" spricht von einem reinen papiersieg und auch der linux-verband kritisiert nun die entscheidung der kommission: es sei ein "aus wettbewerbsrechtlichen Aspekten unverständlichen Kniefall" und ein "Strafzoll auf Interoperabilität". [via] das hauptproblem: "Der Softwarehersteller will seine Spezifikationen auch für Entwickler freier Software zugänglich machen. Dafür verlangt er einmalig 10.000 Euro - hierin ist aber noch keine Lizenz enthalten, eventuell verwendete Patente zu nutzen". wie man es macht ist es nicht recht...
  


  seeohren gegen crystal


  
    // dienstag, 25. september 2007 //
  


  
    ich bin ein heimlicher fan von schwarzmärkten: geld spielt hier keine rolle, es wird getauscht, was das zeug hält und man kommt an ganz seltene sachen, die es auf den "anderen" märkten nicht gibt.
  


  
    eine ähnliche sichtweise bestimmt zeitweilig auch mal das treiben der triaden, die extra nach südafrika kommen, um seeohren zu ergattern. das sind anscheinend "sehr leckere schnecken". im gegenzug sind die chinesen so freundlich und bieten die zutaten zur zubereitung von metamphetaminen, kurz crystal. die seeohren werden dann über das kap nach hongkong geschmuggelt und kommen so auf den chinesischen tisch. ja, das sind noch deals, wie aus "guten alten zeiten", da kann man richtig nostalgisch werden: die chinesen sind satt und die afrikaner high; und alles ohne geld. das nennt man dann wohl globalisierung. nett. [via]
  


  invasives marketing


  
    // dienstag, 25. september 2007 //
  


  
    schöne neue konsumenten-welt: google hatte bereits letztes jahr pläne, pc-mikrofone dahingehend zu gebrauchen, um die bei der benutzung geführten konversationen auszuwerten, damit entsprechende werbung an den mann gebracht werden kann (siehe).
  


  
    dieses konzept gibt es inzwischen in echt, wenn auch von einer anderen firma:
  


  
    wie die new york times meldet, wird ein konzern namens pudding media, der übrigens von zwei israelischen ex-geheimdienstlern gegründet worden sein soll, seinen kunden kostenlose internet-telefonie ermöglichen, wenn diese sich nur beim sprechen belauschen lassen, damit passende schlüsselwörter rausgefiltert und entsprechende werbung geschaltet werden kann. redet man z.b. über filme, erscheinen aktuelle reviews oder kinostarts auf dem bildschirm und im email-briefkasten. [via]
  


  
    sehr gefährlich: wer garantiert den nutzern, dass das gesagte nicht nach anderen sachen durchsucht wird? ist es wirklich nötig, immer und überall werbung um jeden preis anbieten zu können und die privatsphäre gänzlich mit füssen zu treten? ist den menschen heutzutage denn gar nichts persönliches mehr schützenswert? fakt ist: langsam aber sicher stirbt die privatsphäre aus. zweiter fakt: der begriff invasives marketing ist eine der zauberformeln für das marketing der gegenwart. in zukunft wird man auf einem externen monitor sehen können, was die person über eine marke, einen werbespot, einen jingle denkt und dann entsprechend meldungen und werbung einblenden. freut euch: ihr seid dann komplett geliefert.
  


  20x200


  
    // dienstag, 25. september 2007 //
  


  
    ich liebe kunst, artwork und stylisches zeugz, aber leider ist nicht alles, was style hat, auch zu einem für mich vertretbaren preis zu haben. jen bekman kennt dieses dilemma ebenso und hat kurzerhand eine site ins leben gerufen:
  


  
    www.20x200.com/. [via]
  


  
    20x200 bietet kunstdrucke prinzipiell in drei verschiedenen grössen an: die kleinste grösse in einer auflage von 200 für 20$, dann die mittlere grösse für 200$, von der es nur 20 drucke gibt und schliesslich 2 mal die maximale grösse, für 2000$. dadurch wird kunst für jedermann erschwinglich, zudem kommen laufend neue werke hinzu, weil durch dieses konzept jeder mitmachen kann.
  


  
    die seite gibt es erst seit diesem september und das archiv ist dementsprechend klein. die idee gefällt aber gut, einen bekannten habe ich sogar schon gesichtet: mike monteiro.
  


  haiku


  
    // mittwoch, 26. september 2007 //
  


  
    haiku sind kleine japanische nettigkeiten: mini-dichtungen, die meistens das silbenmuster 5-7-5 über drei zeilen tragen. entwickelt hat sich das ganze in der zeit, als sich japan vom rest der welt abschottete, also so um das 16. jahrhundert während der edo-periode. eines der bekanntesten geht so:
  


  
    furu ike ya | Der alte Weiher:

    
      kawazu tobikomu | Ein Frosch springt hinein.
    


    
      mizu no oto | Oh! Das Geräusch des Wassers.
    

  


  
    dank internet hat sich inzwischen eine eigene kleine subkultur im web entwickelt, die vorrangig im englischsprachigen raum aktiv ist.
  


  
    das projekt "haiku for you" geht mit gutem beispiel voran und bietet nicht nur haikus, sondern auch kunstwerke, die als präsentation der kleinen dichtung dienen:
  


  
    ourstereo.com/haikuforyou/. [via]
  


  
    dort kann man auch mitmachen.
  


  
    nun, prinzipiell das lustigste daran sind die freestyles: der vorgänger der haikus nennt sich tanka, bei welchem sich diverse dichter zu geselligen anlässen battles lieferten und improvisierten. später entstand daraus ein richtiges gesellschaftsspiel; heute verdient eine vornehmlich aus nordamerika kommende rap-szene genau mit dieser technik und etwas aggressiveren versen millionen; dafür reimt sich das auch, was bei haiku nicht unbedingt der fall sein muss.
  


  
    mind your roots!
  


  
    ein toast auf haiku, wegbereiter der fast-food-dichtung.
  


  piko-wissen


  
    // mittwoch, 26. september 2007 //
  


  
    jeder kennt sie: diese kleinen nachrichten, die man an den wänden, tischen oder türen diverser clubs und bars finden kann. dort steht dann "friss meine shorts", "ich habe hier gestern masturbiert" oder "man muss chaos in sich haben, um einen tanzenden stern zu gebären". das meiste gehört in die tonne, manche weisheit aber hätte es verdient, aufgezeichnet und weitergereicht zu werden. darum kümmert sich jetzt:
  


  
    barscribe.com. [via]
  


  
    man macht also einfach ein photo des denkwürdigen oder cleveren spruchs und fügt ihn dann der galerie hinzu. jede handykamera könnte das z.b. machen, sei sie noch so von gestern. kommunales wissen heisst das am schluss. oder einfach: wissen, das die welt nicht braucht. oder eben: piko-wissen, wenn es gut gemacht ist.
  


  kussmaske


  
    // donnerstag, 27. september 2007 //
  


  
    jill magid und chelynne tetrault haben eine kussmaske für frauen entwickelt:
  


  
    jillmagid.net/Kissmask.php [via]
  


  
    die nase und der mund der girls sind mit einer art schlauch verbunden, der auch ein mikro und aufnahmemöglichkeiten bietet. dadurch bildet sich ein heisser zwischenraum, im wahrsten sinne des wortes. die küsse, die gespräche und die atmung, die sich während dieses ereignisses abspielen, können schliesslich auf eine cd gebrannt und mitgenommen werden.
  


  
    ihr solltet euch sowieso öfter und intensiver küssen, liebe mädels, denn ihr seid die schönsten geschöpfe im hiesigen sonnensystem. essentiell für meine existenz und die einzige versöhnung mit dieser kranken welt. zu jeder zeit. one love, wo auch immer ihr seid.
  


  überwachungskamerakunst II


  
    // donnerstag, 27. september 2007 //
  


  
    da hatten sie wohl recht: wieso soll man tausende für ein aufwendiges video-equipment ausgeben, wenn man so oder so dauernd und fast überall überwacht wird? also machten sich eine handvoll jugendliche auf und erwarben einen video-empfänger, der die strassen nach überwachungskameras sniffen lassen konnte.
  


  
    das ergebnis waren 24 kameras oder hotspots in ihrer nähe; wobei sie noch die erlaubnis der ladenbetreiber brauchten, die aber einwilligten, damit sie ihren eigenen film drehen konnten. das endprodukt gibt es bei:
  


  
    http://www.mediashed.org/?q=videosniffincom. [via]
  


  
    die datei ist nur 7mb klein, dafür aber leider im wmv-format. hier noch weitere informationen, was videosniffing eigentlich genau ist.
  


  jesus suicide VI


  
    // donnerstag, 27. september 2007 //
  


  
    person a: kennst du lolcats!?
  


  
    person b: icanhascheezburger!
  


  
    person a: typisch amerikanisches phänomen.
  


  
    person b: wie die kreationisten?
  


  
    person a: ich hasse katzen.
  


  
    person b: langsam lutscht sich das lol-ding von selber aus.
  


  
    person a: einer geht noch: loltheist.com. jesus sieht, wenn du masturbierst!
  


  
    person b: blasphemie!
  


  
    person a: na gott sei dank.
  


  hasta la vista II


  
    // freitag, 28. september 2007 //
  


  
    verdammt, die armen armen redmonder: fünf jahre entwicklungszeit, fast sechs milliarden kosten und wozu? nur, damit man vista wieder zu xp downgraden kann. das nenne ich mal fortschrittlich. ausserdem, so meint don reisinger von cnet, wäre es vielleicht besser, wenn m$ vista einfach wieder vom markt nehmen würde: noch niemals habe es so einen miserablen start eines betriebssystems gegeben. seit über einem jahr wundern sich die, die vista bereits nutzen, über dessen abgrundtief schlechte performance. zudem kostet es zuviel, frisst mehr ressourcen als xp und bietet immer noch erbärmliche treiber-unterstützung.
  


  
    soll niemand heulen, es hätte euch niemand etwas gesagt.
  


  
    und wer sich jetzt komplett unsicher ist und bereits schüttelfrost-zitternd vor dem bildschirm hockt: natürlich gibt es alternativen. es gibt sogar einen text, der erklärt, warum linux besser als vista ist. die fünf argumente in der kurzform: linux frisst exorbitant weniger ressourcen; ist sicher auch ohne anti-virus- und anti-spyware-programme; schränkt den nutzer nicht ein, wie und welche dateien bzw. formate er zu nutzen hat; es gibt keine echtheits-überprüfung, weil alles von haus aus "echt" ist; und: die vielfalt qualitativ hochwertiger programme, so dass niemand mehr abhängig von einem einzigen konzern aus brainwashington, seattle, sein muss.
  


  
    computer wurden nicht entwickelt, damit jeder hans nasen damit umgehen kann. man muss sich mit dieser maschine auseinandersetzen, wenn man ernsthaft etwas damit bewerkstelligen will. um ein auto fahren zu können, muss man einen führerschein machen. heute verfügt jeder idiot über einen computer und verlangt von ihm, dass er einen innerhalb von fünf tagen zum über-checker macht. schlagt euch das aus dem kopf. beschäftigt euch mit diesem werkzeug, habt geduld, investiert zeit und zeigt interesse an der intelligentesten nicht-intelligenten maschine des planeten. wenn ihr den letzten satz nicht verinnerlichen wollt, dann fickt euch und lasst die finger davon, geht wieder fernsehgucken oder kauft euch apple-rechner. man muss selber unabhängig sein, um unabhängiges schaffen zu können. das funktioniert mit windows nicht. und soo schwer ist linux auch wieder nicht zu lernen. euer verstand, euer gehirn und euere zukunft werden es euch danken.
  


  skandalöse musikvideos


  
    // freitag, 28. september 2007 //
  


  
    naja, skandalöse geschichten liegen immer auch im auge des betrachters. so ist es ja z.b. in den staaten bereits skandalös, wenn man während eines football-spiels eine brustwarze verziert mit einer sonnenbrosche aus janet jacksons top rausblitzen sieht.
  


  
    der rolling stone jedenfalls hat sich gedacht, eine kleine sammlung der 25 skandalösesten musikvideos zu machen. zuerst gibt es kurz die liste, als überblick:
  


  
    - madonna, "like a prayer"

    
      - nine inch nails, "happiness in slavery"
    


    
      - michael jackson, "thriller"
    


    
      - fatboy slim, "weapon of choice"
    


    
      - prodigy, "smack my bitch up"
    


    
      - aphex twin, "come to daddy"
    


    
      - jay z, "99 problems"
    


    
      - marilyn manson, "the beautiful people"
    


    
      - björk, "pagan poetry"
    


    
      - robbie williams, "rock dj"
    


    
      - nine inch nails, "closer"
    


    
      - michael jackson, "they don't care about us"
    


    
      - madonna, "justify my love"
    


    
      - david hasselhoff, "hooked on a feeling"
    


    
      - radiohead, "paranoid android"
    


    
      - eminem, "the real slim shady"
    


    
      - kanye west, "can't tell me nothin"
    


    
      - tool, "prison sex"
    


    
      - george michael, "i want your sex"
    


    
      - marylin manson, "heart-shaped glasses"
    


    
      - michael jackson, "black or white"
    


    
      - daft punk, "the funk"
    


    
      - bloodhound gang, "bad touch"
    


    
      - devo, "whip it"
    


    
      - the replacements, "bastard of young"
    

  


  
    die videos sind im youtube-format in dieser reihenfolge zum anschauen abrufbar:
  


  
    dem rolling stone seine skandalösen musik-videos. [via]
  


  
    gut: prodigy und aphex twin - ganz klar meine zwei favoriten. vielleicht noch jay z und marilyn manson dazu.
  


  
    schlecht: zuviel michael jackson. ausserdem bin ich zwar kein fan von rammstein, aber die jungs haben soviele skandalösen videos gemacht, eines hätte wohl mindestens dabei sein sollen. und was zum henker hat bitte hasselhoff darin verloren?
  


  mike orduna


  
    // freitag, 28. september 2007 //
  


  [image: image]


  
    mike orduna ist freier künstler und designer aus der stadt der engel. seine technik beinhaltet eine über-stylische mixtur aus graffiti, illustration, photographie und digitale kunst. auch stencils benutzt er gerne und manche seiner arbeiten sehen wie collagen aus.
  


  
    was seinen web-auftritt
  


  
    fatoe.com
  


  
    betrifft, ist er schon seit 1997 dabei und stellt seine arbeiten in einem virtuellen portfolio aus. wer will kann auch gleich einkaufen, hier die adresse.
  


  
    besonders gut gefallen haben mir das oben gezeigte "neptune", seine interpretation der n.w.o., diverse blackbook-seiten und dieser konstante massive einfluss aus der hiphop-kultur.
  


  
    in zukunft werde ich ihn nicht mehr mike, sondern einfach nur noch skillz nennen. big ups!
  


  sprachensterben


  
    // montag, 1. oktober 2007 //
  


  
    von den annähernd 7000 sprachen, die die menschen überall auf dem globus sprechen, sollen bis zum ende des 21. jahrhunderts über die hälfte ausgestorben sein. das fand ein team aus oregon heraus, das auf gefährdete sprachen spezialisiert ist. demnach gibt es fünf hauptzonen: ost-sibirien, nord-australien, zentral-südamerika, der us-staat oklahoma und der pazifische nordwesten der usa, wo die sprachen am schnellsten verschwinden. in den letzten 500 jahren war das zwar auch so, dass die hälfte der gesprochenen sprachen ausgestorben sind, aber das verschwinden selbst hatte noch nie diese aggressive geschwindigkeit.
  


  
    dabei vergessen die menschen ihre sprache dann am schnellsten, wenn sie täglich von einer anderen als ihrer muttersprache umgeben sind: in kalifornien allein gebe es 50 sprachen der ureinwohner, von denen keine einzige in der schule gelehrt wird. und kinder haben bei der sprachverbreitung eine tragende rolle, weil sie je nachdem, welche sprache ihr leben bestimmt, prioritäten auf die eine oder andere legen. in dem text nennt man sie "barometer des sozialen prestiges". den original-artikel des "national geographic": sprachen sterben schneller aus als je zuvor. [via]
  


  
    dummerweise verschwindet durch die sprache auch ein reichhaltiger wissenschatz: alte denkweisen über tiere, pflanzen, mathematik, das ökosystem und dergleichen, die zu einem grossen teil nirgends aufgeschrieben sind, sondern nur in den köpfen der menschen existieren, führen dazu, dass man wissen und entdeckungen aus jahrhunderten einfach wegwirft.
  


  
    vielfalt ist eigentlich der schlüssel, aber hier kann man, so wie es aussieht, anscheinend wenig gegen das sprachensterben tun. wissen, sei es noch so alt, ist kaum ersetzbar. ich unterstütze keinerlei formen jeglicher sprach-gleichschaltung und wir sollten wohl froh sein, dass wir uns in europa viele verschiedene sprachen und die dazugehörigen kulturen erhalten haben. unsere anstrengungen sollten ebenso darauf liegen, das über generationen zu erhalten. das klingt jetzt vielleicht nach klugscheisserei, ist aber mein voller ernst.
  


  disclosure project


  
    // montag, 1. oktober 2007 //
  


  
    ich lese derzeit die deutsche übersetzung von steven greer "verborgene wahrheit - verbotenes wissen" und in diesem zusammenhang natürlich auch massig über das "disclosure project". greer hat seinen hauptberuf als notarzt an den nagel gehängt, um sich vollkommen dem ziel zu widmen, zu beweisen, dass wir nicht allein im universum sind. dabei lässt er mitglieder von militär, geheimdiensten oder anderen institutionen über ihre erfahrungen berichten. im mai 2001 gab er dazu eine pressekonferenz, die fast zwei stunden dauerte.
  


  
    nun, sein buch ist mehr als abgefahren. es ist ein autobiografisches werk und die schriftliche form eines meetings. er berichtet, er könne durch die durchführung diverser protokolle, die er "ce5-protokolle" nennt, mit ausserirdischem leben in kontakt treten. bereits mit 18 war er auf einem raumschiff und kommuniziert mit den ausserirdischen via telepathie. ich bin zwar ebenso der meinung, dass wir nicht alleine sind, denn in den 13,7 milliarden jahren, seit es das universum gibt, kann allerhand passiert sein. aber obwohl ich über eine recht blühende fantasie verfüge, kann ich seine persönlichen stories mit den ausserirdischen nicht glauben. er müsste mir nur ein artefakt von einer seiner reisen mitbringen, dann sähe das anders aus. jedenfalls, langweilig ist das buch nicht, aber selbst mir zu fantastisch, was fast ein ding der unmöglichkeit ist. seine these, wieso die ausserirdischen wesen sich nicht so gerne zeigen: der besitz sogenannter "nicht-tödlicher waffen", die nicht nur die menschheit ausradieren könnten, sondern auch zu gefährlich für die ausserirdischen sei, die friedfertige wesen darstellten. unsere bemühungen, das weltall zu militarisieren, würde ihnen angst machen. schliesslich: sie hätten bereits zu unseren gunsten interveniert und diverse weltraumwaffen neutralisiert, damit wir uns nicht selber auslöschen. u.a. auch eine rakete, die den mond zerstören sollte. usw.
  


  
    übrigens: gary mckinnon, ein brite, der zwischen 2001 und 2002 computer der nasa, des us-militärs und des pentagon gehackt haben soll, suchte eigentlich nach informationen über ufos, freie-energie-konzepte und ähnliches, als er ebenso auf das disclosure project stiess.
  


  
    macht euch selber ein bild. ob man es glaubt oder nicht: nichts rechtfertigt die ignorante arroganz, nach der behauptet wird, wir seien die einzigen intelligenten lebewesen überhaupt. nur, weil man etwas nicht sehen kann, heisst das nicht, dass es nicht existiert. das disclosure project ist sicherlich ein guter einstiegspunkt in diese thematik, weil dessen seriöse präsentation seinesgleichen sucht. in diesem sinne: "die wahrheit ist irgendwo da draussen". gebt mir bitte kurz bescheid, wenn ihr sie gefunden habt. danke.
  


  suan shu shu


  
    // montag, 1. oktober 2007 //
  


  
    simple mathematics...
  


  
    suan shu shuist eine antike sammlung chinesischer texte zum thema mathematik.
  


  
    7000 wörter insgesamt, zusammengefasst auf 190 bambusstreifen, datiert auf 186 vor christus und erst 1983 entdeckt. es ist das früheste bekannte chinesische schriftstück über mathematik und es gibt eine übersetzung davon ins englische:
  


  
    nri.org.uk/suanshushu.html. [via]
  


  
    das dortige pdf ist kostenlos downloadbar.
  


  simpsons vs. hollywood


  
    // donnerstag, 4. oktober 2007 //
  


  
    die simpsons sind mit einer einzigen folge klar besser als 99,5%, was aus hollywood kommt. trotzdem gibt es genügend referenzen von spezifischen szenen auf bekannte hollywood-ergüsse, von denen joey auf seiner webseite dutzende übersichtlich präsentiert:
  


  
    joeydevilla.com/simpsons-scenes-and-their-reference-movies/. [via]
  


  
    asche auf mein haupt: seit der ersten folge dabei, als die gelbe familie noch bei den öffentlich-rechtlichen kam und bis heute immer noch nicht den spielfilm gesehen. d'oh.
  


  50 jahre sputnik


  
    // donnerstag, 4. oktober 2007 //
  


  
    heute vor genau 50 jahren wurde sputnik 1 vom weltraumbahnhof baikonur ins all geschossen. es war der erste satellit überhaupt und einer der gründe, die zur gründung der darpa führten, der wir das internetprotokoll tcp/ip und das darpanet verdanken, dem vorläufer des heutigen internet.
  


  
    dieser künstliche trabant konnte nicht viel mehr, als fröhlich vor sich hin piepsen und doch war sputnik der hauptgrund, wieso es ein anschliessendes wettrüsten gab, inklusive kaltem krieg (siehe sputnikschock), sowie das raumfahrtzeitalter eingeläutet werden konnte.
  


  
    der für sputnik verantwortliche ingenieur hiess sergei koroljow, der erst nach seinem tod 1966 dem westen bekannt gemacht wurde; dort nannte man ihn bis zu diesem tag schlicht mister x. ausserdem wird die bezeichnung sputnik als eines der 100 wichtigsten und kennzeichnenden wörter des 20. jahrhunderts erwähnt.
  


  
    obwohl die usa geschockt waren und auch der restliche westen fürchtete, russische raketen gespickt mit atomsprengköpfen könnten nun innerhalb kürzester zeit jeden punkt der erde erreichen, hatte sputnik eine reihe positiver auswirkungen, die bis heute angehalten haben:
  


  
    - ohne arpanet gäbe es kein internet

    
      - die raumfahrt und die astronomie erlebten einen boom ihrer kompletten ausrichtungen, was zur förderung durch industrie und politik führte
    


    
      - studienprogramme und schulfächer zum thema astronomie, an denen sogar mehrere länder im teamwork mitwirkten
    


    
      - science-fiction wird populär als genre und findet ableger in sämtlichen medien, von radio über bücher bis zu filmen und fernsehserien
    


    
      - gesteigertes interesse am kosmos überhaupt und an unserem sonnensystem
    


    
      - beginn der raumfahrt, was in der entsendung menschlicher wesen auf den mond gipfelte
    


    
      - technischer fortschritt durch satellitentechnologie (tv, gps, hubble, ...)
    

  


  
    man sieht: es gibt kaum einen grund nicht irgendwie ein bisschen stolz auf diese 58cm-kugel zu sein.
  


  kraniale extraktion


  
    // freitag, 5. oktober 2007 //
  


  
    das, was ich hier heute morgen mal wieder gelesen habe, ist so dieses typische dumme gewäsch von leuten, die keinerlei peilung haben. die kurzfassung: ein 31 jahre alter journalist aus schweden, der ein jahr lang ein blog betrieben hat, bekommt plötzlich angst(!) vor seiner eigenen schöpfung und quittiert den blog-dienst. du muschi! zieh dir nen rock an! aber es ist nicht das einzige, das nicht stimmt: es fängt ja bereits damit an, dass er das blog unter dem dach einer tageszeitung betreibt. sehr sehr unabhängig und originell, muss man schon sagen! dann noch ein poser-schwarzweiss-foto a la "ich bin ach so lässig", mit kippe im mund; schon hätte man mich nach dem ersten besuch nicht mehr dort gesehen. warum dieser hanswurst bei spon gelandet ist, ist simpel, zitat:
  


  
    "Am Ende klickten wöchentlich mehr als 250.000 Besucher auf "Att vara Alex Schulman" - in einem Land mit gut neun Millionen Einwohnern."
  


  
    reife leistung, dafür, dass er vorher schon johurnalist und bekannt war. respekt.
  


  
    und schon ist es wieder da, dieses unwort, das die ganze hochtechnologie wieder zurück in die steinzeit katapultiert:
  


  
    "..."Alex Schulman sein" - so heißt sein Weblog, das er selbst als "Tagebuch" bezeichnet - wird es nicht mehr geben."
  


  
    ihr mit euren behinderten tagebüchern. wenn ihr etwas nicht gleich versteht oder es ist etwas neues, verwendet man gleich begriffe, die man bereits aus der öden realität kennt. so ist es einfacher, kompetent ist das aber nicht. kann man in "tagebüchern" videos anschauen? gibt es in "tagebüchern" musik zum anhören? hyperlinks? website-vorschau? coole grafiken und bilder? können andere kommentieren? wer tatsächlich meint, er müsse öffentlich tagebuch führen und dann auch noch im compuglobalhypermeganet, dem kann niemand mehr helfen. in tagebüchern stehen informationen, die niemanden etwas angehen, ausser euch selbst. man hält es unter verschluss, vor so ziemlich jedem und das nicht ohne grund. wenn man schon einen vergleich mit etwas ziehen muss, dass es bereits gibt, verwendet doch bitte scrapbook. das trifft das gesamtbild auch nicht, kommt ihm aber näher wie eure tollen "tagebücher".
  


  
    ausserdem ist jedes "blog" immer nur das, was der jeweilige autor damit macht. es hängt elementar mit der persönlichkeit, dem charakter und den vorstellungen des betreibers zusammen. meine site hier z.b. ist in keiner weise ein "tagebuch"; es ist mein edelschwert, meine trainingshalle, mein satellit, mein planet, meine festung. dass bei jedem eintrag ein datum steht, hat mehr mit übersichtlichkeit und ordnung, als mit tagebuch-erscheinungen zu tun. es würde mir nen dreck ausmachen, das datum wegzulassen. was ihr verstehen müsst: leute wie wir sind die zukunft. so, wie das hier teilweise abgeht, ist es ein vorgeschmack auf das printmedium der zukunft. jaja, lacht nur, ihr lackaffen, wir sprechen in 20 jahren nochmal über das selbe thema. ihr schlaft, wir sind wach. wir reissen uns die ärsche auf, damit ihr eine ahnung kriegt. wir kassieren vielleicht nix ab, weil das system uns nicht berücksichtigt, aber auch das wird sich irgendwann mal ändern. selbst wenn ich nicht davon ausgehe, dass ich das noch mitkriege.
  


  
    weiter mit diesem schwedischen pseudo:
  


  
    "Seine Leser hätten Ekelhaftes und Herzloses gewollt - und er selbst habe es erfüllt. "Je härter, je gemeiner die Lästereien über eine öffentliche Person, desto verzückter war das Publikum"
  


  
    ha! bitte bitte überflutet mich mit ideen, über wen ich mich auskotzen soll! er ist eben ne möse, aber das hatten wir ja schon. ich gucke zu wenig fern, als dass ich wirklich jeden fauxpas mitkriege. ich habe erstmal vor nichts und niemandem respekt, den muss sich jeder verdienen. so ist das eben im leben.
  


  
    "Im Juli berichtete er über einen Intelligenztest, den er gemacht hatte - heraus sei gekommen, dass er schlauer als 95 Prozent aller Menschen sei. "Ich bin Elite", posaunte er heraus."
  


  
    meine besten freunde sind die leute, die online irgendwelche psycho-tests machen und dann auch noch erwarten, dass man die publizierten ergebnisse ernst nimmt. mir scheint, unser vorzeige-schwede hat ein krasses problem mit der wahrnehmung seiner realität. es gibt im universum keinen einzigen test, der klarstellen kann, dass man "schlauer als 95 prozent aller menschen" ist. du affe.
  


  
    "An den ersten Platz der Liste der meist besuchten Blogs rückt nun der seiner Ehefrau Katrin nach. "Sie schreibt auch sehr gemein, aber sie ist eine starke Frau", so Schulman."
  


  
    er kommt einfach nicht zurecht und kam zu dem schluss, es zu lassen. sehr weise. ein jahr lang ein blog zu betreiben ist definitiv zu kurz, als irgendwas zu blicken. schuster, bleib bei deinen leisten. und überlass das feld leuten, die es kennen und nicht schon vorher jouhurnalistisch tätig waren. das kann nämlich jeder, wenn du bekannt bist und dann sagst, du gehst jetzt mal online, für ein "experiment", wie dort erwähnt wird. und dass seine eigene frau "stärker" ist, als er selbst, bestätigt meine mösen-these. bestimmt läuft er zuhause gerne im tutu durch die gegend und pfeift fröhlich vor sich hin. in einer liga mit don pseudo.
  


  
    für euch gilt:
  


  
    shut the fuck up!
  


  
    für uns gilt:
  


  
    wie schockierend, wie leicht es ihnen fällt, spielerisch morden sie lyrisch.
  


  doctorow: backup


  
    // freitag, 5. oktober 2007 //
  


  
    cory doctorow ist einer der fleissigsten autoren drüben bei boing². er wurde 1971 in toronto geboren, ist starker netzaktivist, visionärer autor und war auch mal bei der eff.
  


  
    im heyne-verlag von ihm erschienen ist am 10. september in deutscher übersetzung sein roman "backup", den man für ca. 8€ überall kaufen kann. das ist finanziell nicht die welt, aber wer will, darf sich direkt das kostenlose(!) pdf des kompletten buchs ziehen:
  


  
    cory doctorow: backup. [via]
  


  
    worum es geht:
  


  
    "...eine Zukunft, in der man das menschliche Bewusstsein als Datenpaket im weltweiten Netz abspeichern und immer wieder neu herunterladen kann."
  


  
    cory dazu:
  


  
    "Noch nie haben so viele Menschen so viele geschriebene Wörter von so vielen Autoren gelesen wie heute. Das Internet ist eine gigantische Welt des geschriebenen Wortes. Was für eine wunderbare Sache für Schriftsteller!"
  


  
    der heyne-verlag dazu:
  


  
    "Schon mit dem Erscheinen der Originalausgabe von "Backup" in den USA hat Doctorow seinen Leserinnen und Lesern die Möglichkeit eines kostenlosen Downloads eröffnet - damit war das Buch der erste Roman, der parallel zur gedruckten Ausgabe frei im Internet erhältlich war. Ein Experiment mit durchschlagendem Erfolg: Doctorows Fan-Gemeinde hat sich in kürzester Zeit vervielfacht - und der Autor wurde zugleich zu einer der zentralen Figuren in der Debatte um geistiges Eigentum in Zeiten des Internets."
  


  
    ich dazu:
  


  
    downloaden, lesen, sich über ein kostenloses schriftstück freuen.
  


  [image: image]


  jason levesque


  
    // freitag, 5. oktober 2007 //
  


  [image: image]


  
    es ist schon irgendwie seltsam, was jason levesque abliefert und der charme von pinups aus den 50ern vermischt sich mit einem leichten tintenfisch-fetisch, aber oft ist das ergebnis sehr sexy und die farbwahl erinnert an die geniale audrey kawasaki. seine arbeiten findet man dort:
  


  
    stuntkid.com [via]
  


  
    auch informationen zu ausstellungen, ein virtueller abfalleimer, der eigentlich keiner ist, einen online-shop, photographie und vieles weitere mehr.
  


  
    jason levesque ist jahrgang '75, lebt und arbeitet in virginia, liebt kayaks, klettern, cartoons und seine freundin elizabeth, mit der er zwei kinder hat. e-props für die styles und für diesen sensationellen nachnamen. levesque's levitating! überzeugt euch selbst.
  


  hazel verschenkt kunst


  
    // montag, 15. oktober 2007 //
  


  
    hazel dooney war die aufmerksamkeit sicher, als sie ihre sexuell explizite sammlung kürzlich in melbourne ausgestellt hat. zum dritten mal nun bietet sie kostenlos eine druckversion mit dem titel "an outline of kelly, later" an, den man sich dort kostenlos besorgen kann:
  


  
    "an outline of kelly, later". [via]
  


  
    ihre gesamten arbeiten findet man unter:
  


  
    hazeldooney.com, dabei auch das definitive nsfw-projekt "kelly, the first time".
  


  
    besonders gut gefiel mir ihre reaktion auf haterations jeglicher art, ihre werke seien "verstörend":
  


  
    "The last time I did this, it caused a lot of ill-tempered discussion among artists and dealers who felt I was devaluing art by distributing it without cost or any intermediary control (read, gallery) to 'the masses'. My response was pretty predictable: #uck 'em!"
  


  
    nice. checkt zusätzlich ihr blog: http://hazeldooney.blogspot.com/. schön, dass es auch frauen gibt, die mit sex etwas anfangen können. wenn sich das dann auch noch so ausdrückt, wie bei hazel, hat jeder was davon.
  


  hitotoki


  
    // montag, 15. oktober 2007 //
  


  
    hitotoki entsteht durch das benutzen des kartendienstes von google ("google maps") und die lyrische assoziation mit einem bestimmten standort. diese sollte kurz und knapp sein, am besten den moment einfangen, ganz gleich, wie konfus oder absurd oder eben einzigartig der auch sein mag. momentan gibt es diese lyrikschnipsel für tokyo und new york:
  


  
    hitotoki.org/tokyo/ bzw. hitotoki.org/newyork/. [via]
  


  
    beide seiten erscheinen in englischer sprache, ist klar viel nonsense dabei, aber manche kurze geschichte ist durchaus tiefgründig, dichterisch oder nachdenklich.
  


  
    mir scheint, lyrik-fast-food ist einer der absoluten dauerbrenner unserer zeit. ich bin mir immer noch nicht sicher, ob ich das gut oder schlecht finden soll. eine nette spielerei ist hitotoki in jedem fall, ausserdem kann jeder mitmachen.
  


  "irak war nur der anfang"


  
    // montag, 15. oktober 2007 //
  


  
    eigentlich hat man es schon immer gespürt. das erste mal, als ich es gemerkt habe, war ende 2000, als ein alkoholkranker texaner in einer fake-wahl zum präsidenten der mächtigsten nation der erde "gemacht" wurde; bar jeder logik, jedes gerechten auszählverfahrens und jedes noch so kleinen demokratischen gedankens.
  


  
    plötzlich überkam mich die idee, dass dieser cowboy, aus einer verschworenen kleinen familiären brut stammend, pläne weiterführen "darf", die bis in die zeit kurz nach dem zweiten weltkrieg zurückreichen und niemand kann etwas dagegen machen. im gegenteil: das raumschiff erde wurde von einer mafiösen klandestinen gruppe kurzerhand gekidnappt, wie es in den geheimen treffen immer und immer wieder durchgespielt wurde. showtime. die quintessenz kennt inzwischen jeder.
  


  
    nun, man kann von verschwörungstheorien halten was man will, aber jemanden zum präsidenten zu machen, der noch keinen cent selber verdient hat, sondern alles in den anus von seiner familie geblasen gekriegt hat, sowas kann einfach nicht gut gehen. ebenso verhält es sich mit den weiteren plänen zur "pax americana", der rein amerikanischen neu-ordnung dieser chaotischen welt; ein prozess, bei dem der irak-krieg nur der anfang war, das testfeld für weitere handlungen in anderen "schurkenstaaten", quasi das pilot-projekt. funktioniert hat es natürlich nicht, wer hätte es auch gedacht, aber washington, dick cheney und das pentagon wussten es selbstverständlich besser. doch wie soll es jetzt weiter gehen? die richtung jedenfalls ist klar: let's roll. komme was wolle.
  


  
    den ultimativen beweis für die marschrichtung liefert ein ehemaliger ranghoher general selber, wenn auch in überflüssigen memoiren, wie es eben so gang und gäbe ist, wenn man nicht mehr aktiv selber mitmischt im harten politikgeschäft. darin ist dann bereits keine zwei wochen nach "9/11" von einem:
  


  
    "We're going to attack Iraq. The decision has basically been made."
  


  
    die rede. sechs wochen später trifft man sich erneut, mit der selben quelle. man erkundigt sich, ob das mit dem irak immer noch thema ist und bekommt als antwort:
  


  
    "'Oh, it's worse than that,' he said, holding up a memo on his desk. 'Here's the paper from the Office of the Secretary of Defense [then Donald Rumsfeld] outlining the strategy. We're going to take out seven countries in five years.' And he named them, starting with Iraq, and then Syria, Lebanon, Libya, Somalia, Sudan and, finishing off, Iran."
  


  
    an die art dieses memos will man sich aber nicht mehr erinnern: es könnte "eine idee, eine notiz oder ein tatsächlicher plan" sein. wesley clark, von dem diese informationen stammen, hat in mehreren tv-shows diese aussagen wiederholt. [via]
  


  
    eigentlich hat man sowas ja schon spüren können... ja, eigentlich, aber wer interessiert sich schon noch dafür. dass täglich dutzende unschuldige menschen im irak sterben und man immer und immer wieder die selben bilder in den nachrichten sieht, stumpft auf dauer ab, man nimmt es eben hin, so wie man sich auch einen dreck um die privatsphäre oder steigende lebensmittelpreise schert. so ist die welt eben: sie dreht sich weiter, auch wenn man gerade mal nicht hin sieht.
  


  
    wenn ihr mich jetzt bitte entschuldigen würdet, ich erstelle mir eine powerpoint-präsentation und hole mir den friedensnobelpreis. da das mit den sieben ländern durch diese ganzen verzögerungen, nicht nur durch den irak-konflikt, wohl länger als fünf jahre dauert, habe ich ja noch ein wenig zeit.
  


  jesus suicide VII


  
    // dienstag, 16. oktober 2007 //
  


  
    5000 jahre religion in 90 sekunden:
  


  
    [via]
  


  
    oder die seite besuchen: mapsofwar.com/ind/history-of-religion.html.
  


  3d-strassenkunst II


  
    // dienstag, 16. oktober 2007 //
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    edgar müller und manfred stader, auch treffend bekannt als "die strassenmaler", liessen im rahmen des moose jaw prairie arts festival 2007 gleich eine komplette strasse sperren, um aus der flusstrasse ein dreidimensionales flusskunstwerk zu erschaffen. leider war das wetter nicht so toll, die diashow findet man bei:
  


  
    european-street-painting.com. [via]
  


  
    das 280m² grosse gesamtergebnis fand zusätzliche unterstützung von lokalen künstlern.
  


  
    noch mehr dreidimensionales liefert der link ebenso, u.a. aus paris, hongkong, berlin und taipei.
  


  
    ist schon ne weile her: im september 2005 hat mich das zeug von julian beever bereits umgehauen. schön zu sehen, dass es entsprechende seelenverwandte aus deutschen landen gibt.
  


  konzeptioneller terrorismus


  
    // dienstag, 16. oktober 2007 //
  


  
    wir unterbrechen unser programm für eine wichtige sondermeldung: der sears-tower in chicago wurde ziel eines marmelade-anschlags! über 18 millionen tonnen erdbeer-gelatine schockten am frühen montagmorgen anwohner, passanten und angestellte gleichermassen. viele menschen konnten das gebäude nicht mehr verlassen, bis das gelee geschmolzen war. in einem über dreistündigen video zeichnete sich die prophet's collective-gruppe dafür verantwortlich:
  


  [image: image]


  
    in den ersten 45 minuten dieses bekennervideos mit unterlegten minimal-techno-sounds heisst es:
  


  
    "Your outdated ideas of what terrorism is have been challenged: It is not your simple bourgeois notion of destructive explosions and weaponized biochemical agents. True terror lies in the futility of human existence."
  


  
    für cia-direktor michael hayden ist dieses kollektiv nichts unbekanntes:
  


  
    "hierbei handelt es sich um eine extrem gefährliche organisation, die keinerlei rücksicht auf amerikanische geschmäcker oder gefühle nimmt. ignoriert man dieses problem, könnte sich für immer das erscheinungsbild des zeitgenössischen terrorismus verändern."
  


  
    zusätzlich zu den bemühungen des geheimdienstes überwacht das heimatschutzministerium sämtliche einkäufe im land potenziell verdächtiger waren wie bratensosse, aluminiumfolie, schweineblut und stacheldraht, in der hoffnung, eine weitere ästhetische tragödie zu verhindern.
  


  
    von offizieller seite wird noch über die motive des anschlags gerätselt. einer theorie zufolge handele es sich aber beim menschen im allgemeinen um "eine ansammlung irrationaler fragmente, die nicht in der lage ist, sinn darin zu finden, wo kein sinn existiert".
  


  
    ein geheimes communique der gruppe verneint jedoch diese theorie: sie sei "komplett falsch" und darin werden die amerikaner allgemein "kulturell unfähige" genannt.
  


  
    die behörden arbeiten weiter mit hochdruck an der aufklärung dieses falls.
  


  
    bitte bleiben sie ruhig, schliessen sie sich in ihre keller und rufen sie niemanden an.
  


  
    vielen dank für ihre aufmerksamkeit.
  


  
    [thanx]
  


  diffiti


  
    // mittwoch, 17. oktober 2007 //
  


  
    [via]
  


  
    das beste am graffiti research lab (siehe hier, hier und hier) ist, dass ihre ganze urbane kunstform auf open-source aufbaut und somit von jedem ge-remix-t werden kann.
  


  
    circa ein dutzend studenten der naba-universität in mailand liess sich von den laserprojektionen inspirieren und erschuff gleich einen neuen begriff für das werk: diffiti, für digital graffiti.
  


  
    bei diesem projekt war das ziel, projektionen auf gebäude des campus zu beamen, um passanten die möglichkeit zu geben, damit zu interagieren.
  


  
    das endergebnis in videoform ist in diesem beitrag eingebettet, die website von diffiti gibt aber noch unter anderem her, wer da genau mitgemacht hat, liefert ein how-to, damit man es nachmachen kann und zusätzliche fotos des workshops bzw. der projektionen:
  


  
    nastypixel.com/prototype/?page_id=288. [via]
  


  
    überlegt euch das nächste mal, wenn ihr euch auf dem campus langweilt, ob ihr das nicht in erwägung ziehen möchtet. ein bisschen kreativität ist nie verkehrt.
  


  wirtschaftskollaps


  
    // mittwoch, 17. oktober 2007 //
  


  
    suspekt war mir das mit der wirtschaft schon immer, wirklich erklären kann ich die derzeitigen dax-stände auch nicht, aber mir scheint, da wird einiges überbewertet. egal, zu den gewinnern an den börsen zählte und zählt niemals der normalsterbliche, vornehmlich machen die insider das geschäft, treiben preise nach oben oder unten, wie es ihnen gefällt. das sieht man nicht nur beim ölpreis. die praktiken sind oftmals "dreckig", wenn nicht sind die zustände noch viel schlimmer und die abhängigkeit der deutschen wirtschaft vom amerikanischen markt kann einem angst machen. trotzdem ist die wirtschaft der treibende zweig dieser kalten industrienation, etwas, das wirklich funktioniert und sich bewährt hat, ob es einem gefällt oder nicht (was hat schily mal gemeint!? "wenns euch nicht passt, dann wandert eben aus!" du bastard! wenn ich die möglichkeit bisher gehabt hätte, hätte ich das bereits gemacht, aber zu 110%.). doch was passiert, wenn die bombe hoch geht, die blase platzt und das ganze gegen die wand fährt wie damals 1929?
  


  
    zwei prominente wirtschaftsexperten, robert kuttner und william donaldson, haben sich dieser frage angenommen, kommen aber zu keinem positiven ergebnis (ihre aussagen betreffen selbstverständlich die wirtschaft amerikas. allerdings, wie bereits erwähnt, geht vieles zwischen VOR ALLEM den deutschen und amerikanischen märkten und schliesslich den deutschen und amerikanischen indizes hand in hand. was "drüben" passiert, bekommen wir mit, wenn etwas schief geht, geht es auch hier schief usw. siehe z.b. "hypothekenkrise" und was die deutsche bank alleine verloren hat).
  


  
    kuttner (businessweek, veteran economic journalist, former legislative assistant in congress) sieht sogar direkte parallelen der heutigen situation mit der von 1929:
  


  
    "es gibt drei parallelen: erstens gibt es die insider und ihre interessenkonflikte, die niemals der öffentlichkeit vollständig offengelegt werden. zweitens gibt es zuviel geborgtes geld, besonders in den finanziell erschaffenen teilen der wirtschaft. und drittens die fehlende transparenz: regulierungsbehörden und die öffentlichkeit bekommen kaum was mit. die wirtschaft heute basiert auf "anleihe-blasen", die die märkte immer angespannter werden lässt."
  


  
    auch die amerikanische zentralbank bekommt ihr fett weg: da der dollar immer billiger würde, beschleunige man den ausverkauf der wall street, um so eine neue runde spekulativer auswüchse einzuläuten.
  


  
    donaldson (former chairman of the securities and exchange commission) hingegen warnte davor, der dollar könne "verschwinden", als resultat auf die pläne der zentralbank, "unaufrichtige" investoren auszugrenzen.
  


  
    "wir stehen vor einem moralischen dilemma: wir schliessen die leute aus, die schlechte oder unüberlegte investitionen getätigt haben. die zentralbank sagt dann: macht ruhig das weiter, was immer ihr möchtet und ihr könnt auf die gute alte zentralbank zählen, dass sie euch dann fertig macht."
  


  
    [via]
  


  
    erst ende juli habe ich durch einen film erfahren (siehe zeitgeist), dass das währungssystem der usa nicht durch gold gedeckt wird. eigentlich gibt es also überhaupt keine grundlage für die währung des dollar, ausser rein fiktiver natur (sprich: schulden, die auf schulden aufbauen; ein teufelskreis).
  


  
    gut, mich braucht es nicht zu interessieren, der euro steht derzeit bei 1,40$ und das finde ich beruhigend. das leben selber wird dadurch jedoch nicht ruhiger: die teuerungsrate übertrifft sich selber monat für monat, mehr verdienen tut der mensch nicht und die preise für energie, lebensmittel und kraftstoff werden sich in den nächsten ein bis zwei jahren um mindestens 40% erhöhen (wahrscheinlich früher und sehr wahrscheinlich um mehr als 40%). wenn der dollar einfach "verschwindet", hätte ich kein problem. blöd nur, dass die deutsche wirtschaft den selben täglichen pulsschlag wie die amerikanische hat...
  


  künstliche telepathie


  
    // mittwoch, 17. oktober 2007 //
  


  
    ...ist lediglich einer der vielen begriffe zum thema nichttödliche waffensysteme aus dem elektromagnetisch-neurologischen bereich. ("synthetic telepathy") dabei geht es auch um die nutzung der mikrowellenstrahlung, radiostrahlung, akustischer waffen und weissichnochalles. wissenschaftliche daten dazu gibt es kaum, lediglich mutmassungen und theorien, teilweise auch berichte aus persönlicher erfahrung:
  


  
    http://www.illuminati-news.com/2007/0818.htm. [via]
  


  
    ein wissenschaftlicher bericht vom dezember 2006 (pdf):
  


  
    http://www.projectcensored.org/newsflash/ElectromegnaticWeapons.pdf.
  


  
    dies wird ein versteckter post und gesammelt wird alles, was ich finde (ich sehe mich nämlich auch als opfer).
  


  zukunftsmusik I


  
    // donnerstag, 18. oktober 2007 //
  


  
    in dieser kleinen rubrik sammle ich alles, was ich in meiner abgespacten realität noch benötige, um mich vollkommen als futurist fühlen zu können. beschweren kann ich mich eigentlich nicht, so ziemlich jedes gizmo besitze ich schon (für die ich immer weniger zeit finde) und der cyberspace ist schon lange keine unbekannte variable mehr. trotzdem fehlen mir noch ein paar dinge, wie z.b. das schwebende auto oder holografie in der alltagswelt.
  


  
    das erste gizmo, das ich unbedingt brauche, ist ein 3d-drucker. ihr wisst schon, so ein gerät, dem man bild-dateien mitgibt und das einem dann das ganze als dreidimensionales objekt erstellt.
  


  
    sowas könnte man dann in drei ausführungen machen: die small- oder s-version, um mir diese ganzen verrückten anime-, hentai- oder manga-figuren als kotobukiya ins zimmer stellen zu können.
  


  
    in der medium- oder m-version, für diese coolen möbel, die man in concept-artwork oder 3d-design-contests erstellt, die der pure wahnsinn sind, aber nie gebaut werden. während man die s-version locker im eigenen zimmer unterbringen kann, bräuchte man bei diesen medium-teilen schon grössere gebäude oder kleine hallen, wo man dann mit seiner datei vorbeifahren kann und die das im laufe mehrerer tage für einen herstellen; das ultimative möbel-customizing!
  


  
    das wird am anfang sehr teuer werden, weil man zum einen einem designer eine gebühr für das design bezahlt und zum anderen demjenigen, der das dann für einen "ausdruckt" bzw. herstellt ebenfalls entlohnen muss. wenn man solche unternehmen jedoch in den mittelgrossen städten zur verfügung hat, sollte das eher schnell als langsam für einen normalsterblichen erschwinglich werden.
  


  
    die l- bzw xl-version widmet sich dann voll und ganz den fahrzeugen. hier kostet das design am meisten und auch die herstellung wird teuer. dafür kann man dann motorräder, autos, fahrräder, roller, kleine flugzeuge und kleine hubschrauber als einzelstück und im overkill-design erwerben. die ganzen design-studenten werden durchdrehen, weil ihre modelle weder nur auf dem papier, noch in viel zu kleinem masstab existieren; diese gibt es nämlich dann in der realität! und ich muss mir nicht täglich ein- und dieselbe fahrzeugform geben: die zukunft der motorisierung wird flashig, schnittig und über-cool. vergesst "west-coast-customs". wer hier noch im weg stehen könnte, ist der hiesige tüv, aber den schafft man einfach ab; in anderen ländern braucht man so einen rigorosen dienst, der jeglichen fortschritt und jegliches customising verbietet, damit alles auf den strassen gleich aussieht, auch nicht. (ein sicherheitscheck alle zwei bis drei jahre schön und gut, aber mein fahrzeug ist mein fahrzeug und demnach darf ich auch lichter unter mein kfz bauen, wenn mir danach ist.)
  


  
    der erste prototyp dafür wird mit sehr hoher wahrscheinlichkeit aus dem asiatischen raum kommen, weil dort die bauteile am günstigsten herzustellen sind. ob es südkorea, japan oder taiwan wird, bleibt abzuwarten. in europa wird man den trend erst blicken, wenn amerika den ersten schritt in die richtung gemacht hat. so läuft das immer und zudem ist es dort viel leichter eine firma zu gründen und diesen gedanken weiter zu verfolgen. europa hat zwar das web erfunden, damit richtig geld zu verdienen beschränkt sich aber grösstenteils immer noch auf die staaten. es heisst ja auch "new economy" und nicht "nouvelle économie" oder "wirtschaftszweig der neuzeit". selber schuld.
  


  
    ich würde gerne selber einsteigen und den cipha-prototyp herstellen, nur bin ich zur rechten zeit leider am falschen ort. ganz zu schweigen von den venture-kapitalgebern, denen ich dafür in diverse körperöffnungen kriechen müsste; nicht meine welt. und jetzt baut einer dieses ding!
  


  hijutsu


  
    // donnerstag, 18. oktober 2007 //
  


  
    ...ist der begriff, den japan entwickeln musste, um kunst zu definieren. korrekt übersetzt bedeutet es "technik der schönheit", oder so ähnlich, weil kunst sehr eng mit handwerk zusammenhing und erst richtig wahrgenommen werden konnte, als das land aus seiner isolation heraustrat und seine grenzen für andere länder und kulturen öffnete. eine der konsequenzen für zeitgenössische kunst ist die, dass es nicht so dermassen ein stigma darstellt, wenn man von firmen für seine kunst bezahlt wird.
  


  
    nur eine persönliche notiz, nichts weiter.
  


  swatting


  
    // donnerstag, 18. oktober 2007 //
  


  
    beim lesen grinsen ist gesund: in den usa gibt es einen aktuellen trend unter h4x0rZ, der sich swatting nennt.
  


  
    dabei wird in das 911-notrufsystem eingebrochen und das dann mit falschinformation gefüttert. so konnte ein 19-jähriger in kalifornien (orange county) genau dies tun und schickte so das "special weapons and tactics team" (swat) mitten in der nacht zu einem zufällig aus einem verzeichnis gewählten ehepaar, das friedlich schlief und dann erstmal mit handschellen festgenommen wurde. erst anschliessend konnte die sache geklärt werden. zum artikel: "swatting" in orange county. [via]
  


  
    das ist eine art von realitäts-hack. bei der simplen vorstellung, was dadurch möglich ist, mache ich mir gleich in die hosen...
  


  firefox: geheimnisse II


  
    // donnerstag, 18. oktober 2007 //
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    john h. sawyer hat einen kurzen artikel [via] gemacht, wie man den feuerfux ein wenig listiger werden lässt. es werden diverse extensions/erweiterungen vorgestellt, als da wären:
  


  
    - tamper data: ohne irgendwelche proxy-einstellungen zu konfigurieren erlaubt dieses add-on die anfrage an einen web-server abzufangen, bevor diese das ziel erreicht. dadurch lassen sich die anfragen modifizieren. auch umgekehrt funktioniert das: man kann die antwort des browsers ändern, wenn der web-server danach fragt

    
      - web developer: kommt wahrscheinlich der eigentlichen idee von tim berners-lee am nächsten, den browser auch zum editieren und nicht nur zum betrachten von webseiten zu verwenden. (amaya habe ich schonmal ausprobiert. leider kann man das komplett vergessen)
    


    
      - user agent switcher: man kennt vielleicht von opera, dass der sich "umpolen" lässt, also sich wahlweise als iexplorer oder sonstwelcher browser ausgeben kann. mit diesem add-on kann das der fux auch, plus: auch die angaben zum betriebssystem lassen sich ändern. ein must-have.
    

  


  
    was offensiv möglich ist, geht natürlich auch defensiv:
  


  
    - no script: dieses plugin lässt einen javascript, java, flash, silverlight, xss und andere blocken, damit man etwas schneller im web unterwegs ist. dadurch werden viele webseiten unbrauchbar (u.a. auch das ciphanet), aber mit einem einzigen mausklick auf "allow..." geht das dann wieder.

    
      - adblock plus: der name sagt es schon - damit lässt sich lästige werbung blocken, was euch schneller macht und schadhafte cookies oder tracker vom leib hält (malo liefert zusätzlich in einem kommentar den hinweis auf das elemhidehelper-plugin, welches auch die fenster blockt, die beim adblocker durchrutschen. thx!)
    


    
      - passwordmaker: optimal, wenn man dem eingebauten passwortschutz nicht traut, denn hiermit lässt sich ein masterpasswort erstellen, das mit teilen der web-adresse der seite bei jedem login generiert wird. der vorteil: kein passwort wird mehr auf irgendwelchem rechner gespeichert, sondern das passwort immer "on the fly" generiert und somit es egal ist, wenn ihr für mehrere websites das selbe login-passwort benutzt.
    

  


  
    viel spass!
  


  photo: nyc 1968-1972


  
    // freitag, 19. oktober 2007 //
  


  
    nyc in the hizouze... again...
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    paul mcdonough kam 1967 in new york an, mit einer 35mm-kamera im gepäck und empfand seine schwarzweiss-sessions, die er in den folgenden jahren in den strassen des schmelztiegels gab, als befreiend. aktuell findet man eine ausstellung zu seinen exkursionen bei sasha wolf.
  


  
    und weil niemand deswegen schnell mal nach new york jetten kann, findet sich eine sehr stilvolle auswahl an momentaufnahmen unter:
  


  
    sashawolf.com/current.html. [via]
  


  
    "in den bildern ist die komplexität grösser, als man mit dem blossen auge wahrnehmen kann." - paul mcdonough
  


  papp-gekritzel


  
    // freitag, 19. oktober 2007 //
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    papier ist ein wertvoller rohstoff. unnötigerweise wird viel zu viel davon für pappe verwendet, die alles mögliche schützen oder verkleiden soll. anstatt aber die pappe wegzuwerfen, geht es beim
  


  
    box-doodle-projekt
  


  
    um die möglichst kreative gestaltung der selbigen. [via] dem überaus vorzüglichen ffffound.com.
  


  alien1452


  
    // freitag, 19. oktober 2007 //
  


  [image: image]


  
    (oben: concept artwork zu "dark eden")
  


  
    wenn ihr einen südkoreaner kennen müsst, dann ist das
  


  
    alien1452.
  


  
    die gründe: sex. manga. concept artwork. asia-style. girls. sex. girls. girls. futuristische kleidung. motorräder. sex. titten. neo-steam.
  


  
    letzteres ist ein mmorpg und ein webcomic, welches leider nur im asiatischen raum erhältlich ist und für das er sich als künstlerischer kopf verantwortlich zeigt: http://ns.clubhanbit.jp/.
  


  
    sum1 fordert "200% mehr nackheit". da gehe ich mit, erhöhe und sage: ich für meinen teil will 200% mehr sex und die nacktheit kommt von alleine.
  


  konzeptioneller terrorismus II


  
    // montag, 22. oktober 2007 //
  


  
    auch in rom gab es dieser tage etwas passendes zum thema: eine gruppe namens "azione futurista 2007" hat kurzerhand den berühmten trevi-brunnen rot eingefärbt - eine gegenreaktion auf das dort stattfindende filmfest. die polizei liess deshalb das wasser abstellen. warum das ganze? deswegen:
  


  
    "Ihr wolltet nur einen roten Teppich, wir wollen eine Stadt, die ganz in Zinnoberrot getaucht ist. Mit uns wird heute ein neues, gewalttätiges Konzept des Lebens und der Geschichte geboren. Die Schlacht gilt dem Frieden und den Stiefelleckern der Mächtigen, den Sklaven des Weltmarktes. Wir wollen die graue bürgerliche Gesellschaft durch einen Triumph der Farben überwinden. Die Alten, Kranken, Studenten und Arbeiter sind unterwegs, Euer Grau einzufärben".
  


  
    [via]
  


  
    ihre lieblingsfarbe teilen sie in jedem fall mit dem prophet’s collective. vom aktionsgehalt her ähnliche intention wie graffiti, wo ebenso das grau der häuser und wände durch farben bombardiert wird.
  


  fuck springer


  
    // montag, 22. oktober 2007 //
  


  
    heute viel zu tun, linux-updates, bla, konfig, bla, install... deshalb überlasse ich das schreiben kurz mal malo, der euch kindern schnell erklärt, warum der springer-verlag nicht so toll ist:
  


  
    "...dieses Eitergeschwür von einem Verlagshaus verdient meiner Meinung nach sein Geld zu einem nicht unerheblichen Anteil mit Lug und Trug, mit unterirdisch mieser Recherche, mit Kampagnenjournalismus und erfundenen Geschichten, mit Rufmord und Sündenbocksuche, erzreaktionärem Effet und der Vermischung von Werbung und Inhalt, mit Sex & Crime und Appellen an die niedersten Instinkte im Menschen. Neben den, wie ich finde, Krebsgeschwüren unter den Tageszeitungen - hier in Berlin allein vier: “Bild", “Welt", “Berliner Morgenpost" und “B.Z." - vertreibt Springer auch allerlei Fachgeblätt wie “Auto Bild", “Sport Bild", “Computer Bild" usw., die im Vergleich zu anderen Blättern gleicher Sparte - so weit ich es beurteilen kann - auch fachlich einfach schlecht sind. Meines Erachtens ist alles, was aus diesem Verlagshaus kommt, böse. Deswegen meine Bitte: Verweigert dem System Axel-Springer eure Unterstützung, bildet euch eure Meinung selber. Lest nicht mehr die “Yam!" und auch nicht die “Mädchen", denn auch wenn die genauso gut oder schlecht sind wie andere Blätter in diesem Genre, sollte man im Zweifel immer gegen Springer sein. Wenn ihr euch für Blogs interessiert, dann werft mal einen Blick ins BILDblog, das sich täglich mit den kleinen Flunkereien und den großen Lügen der Bild-"Zeitung" auseinandersetzt. Lest mal beim Stefan Niggemeier ein paar lustigste Gegendarstellungen aus der “BZ". Lest mal nach, wer die Herren Dutschke und Ohnesorg waren. Oder schaut euch an, wie die Leute beim “axel springer youth mediahouse" die “Markenaffinität" der “Young Consumers" erhöhen wollen. Richtig, diese schmierigen Herrschaften reden darüber, wie sie euch dazu bringen können, möglichst viel Geld für unnützen Schrott auszugeben. Und finden sich geil dabei."
  


  
    ist ein absatz aus einem längeren artikel, wieso er es nicht mag, in der "yam" und in der "mädchen" erwähnt zu werden: die mädchenliteratur und ich. mein mitgefühl hast du. ;-)
  


  
    morgen gibts übrigens auch nichts, aber wenn ihr artig seid, schicke ich vielleicht noch ein video zu tim burtons erstem werk raus (der inzwischen von satoshi kon abgelöst wurde, ist meine meinung. warum, wird bald auch noch in einer review zu paprika erklärt, seinem neuesten werk, das an groteske nicht mehr zu überbieten ist.).
  


  graphit-sequencer


  
    // montag, 22. oktober 2007 //
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    da graphit elektrizität leitet, entstand dieses gizmo, welches verschickte muster auf eine papp-platte zeichnet. sobald der plattenspieler dies macht, entsteht ausserdem ein ton, der abhängig von der art des gezeichneten ist.
  


  
    ein video, sowie die töne, die dieses gerät erzeugt, findet man unter:
  


  
    calebcoppock.com/. [via]
  


  
    erinnert an das plattenspielerorchester, ist aber cooler, wegen den retro-design-scheiben, die der graphitarm hinterlässt.
  


  italienische beschneidung


  
    // mittwoch, 24. oktober 2007 //
  


  
    darf ich vorstellen: das hier...
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    ...ist ricardo franco levi. der beste beweis dafür, dass sich unter romano prodi die herrschaft in italien keinen deut besser anfühlt, als damals bei mafia-berlusconi.
  


  
    dieser herr levi ist die "rechte hand" von prodi und hat ganz tolle ideen: jeder, der ein blog, eine website oder ähnliches betreibt, soll sich erstmal bei einer telekommunikationsbehörde registrieren. dadurch soll man dann steuern abdrücken, sogar, wenn man keine intention mit seinem medium in die richtung hat, damit geld zu verdienen.
  


  
    sein gesetzesvorschlag sieht zudem vor, dass man sich einen hauptverantwortlichen für sein blog/seine site holt, der IN JEDEM FALLE "professioneller journalist" ist und als "verantwortlicher direktor" agiert. (einen bericht darüber auf italienisch und das pdf zum vorschlagstext).
  


  
    der vorschlag ging am 12. oktober zur prüfung beim ministerrat durch, ohne etwaige gegenstimmen; man kann sich jetzt fragen, ob da alle gepennt haben oder ob wirklich niemand eine ahnung hat. natürlich ist die nächste stufe das parlament, aber alleine schon die idee...
  


  
    [via]
  


  
    der gute levi will mir also vorschreiben, was ich wie mit meiner website machen soll, richtig!? ausserdem soll ich auch noch abgaben für meine texte zahlen!? und mir einen "johurnalistischen direktor" ins boot holen!? who the fuck shitted in your quirky head and forgot to flush???
  


  
    hat einer meiner nachbarn ein problem, habe ich ein problem. ich kenne und schätze die italiener, für ihr gutes essen, ihre schönen frauen und ihre schnellen autos. ausserdem ist mir die geschichte der mafia nicht wirklich unsympathisch. aber DAS hier geht eindeutig zu weit. für politik bin ich normalerweise nicht zuständig, aber bevor das durch geht, will ich zumindest jedem ins gehirn hämmern, dass das nicht sein kann:
  


  
    sehr geehrter herr levi! bitte bitte verschonen sie mich zukünftig mit ihren inkontinenten inkompetenzen in bezug auf hochtechnologie und lassen sie zudem die finger vom schriftlichen cyberspace. wer mit dem messer kommt und mich beschneiden will, riskiert selbst beschnitten zu werden. capisce!?
  


  tritt ihm in die eier II


  
    // mittwoch, 24. oktober 2007 //
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    comics sind was wunderbares. eine sehr spezielle auswahl bietet:
  


  
    nadshot.com. [via]
  


  
    nur und wirklich nur und ausschliesslich szenen, bei denen mächtig ins gemächt getreten wird. inklusive dem comic, aus dem der ausschnitt stammt.
  


  
    zum ersten teil:
  


  
    15.02.07: tritt ihm in die eier I.
  


  sick shit III


  
    // donnerstag, 25. oktober 2007 //
  


  
    vielleicht kennt jemand facebook, quasi das myspace für studenten in den usa, das ähnlich funktioniert und seit monaten der heisse scheiss ist.
  


  
    so ziemlich jede woche kommen meldungen, wer mit wieviel geld dort einsteigen will, für die intellektuelle klientel, die dort auf einen wartet.
  


  
    es waren viele interessenten im gespräch, für finanzielle beteiligungen am facebook-netzwerk, u.a. auch microsoft und google natürlich. die komplett-übernahme wurde schon (zumindest stand das in internen meldungen) mehrmals vereitelt, weil man zum einen nicht genau sicher war, wie wertvoll (in ca$h) facebook jetzt nun wirklich ist und die betreiber wollten ihren goldenen joker nicht vorschnell (oder etwa für zu wenig geld) aus der hand geben. inzwischen hat aber m$ das rennen um eine beteiligung gemacht:
  


  
    für 240 millionen us-dollar stachen die redmonder google und yahoo als anteilhaber an facebook aus. wieviel prozent sie von dem kuchen bekommen haben? 1,6%(!).
  


  
    das bedeutet im umkehrschluss, dass zum gegenwärtigen zeitpunkt dieses elite-netzwerk 15 milliarden(!) us-dollar wert ist.
  


  
    sick shit. [via]
  


  
    der grund, wieso m$ dort unbedingt dabei sein will: man fürchtet die kontrolle über die zukünftigen generationen der computer-nutzer zu verlieren(!). da zahlt man gerne etwas mehr, zumal man ja google eins auswischen konnte (was auf dem internen m$-plan ganz weit oben auf der liste steht).
  


  
    was ich darin sehe: ein hoffnungslos verängstigtes und verunsichertes unternehmen, dass ausser irgendwo geld reinzupumpen, nicht viel mehr auf dem kasten hat. zweitens: ein absolutes hirngespinst, prinzipiell das amerikanische studivz mit 15 milliarden dollar zu bewerten. sowas hat doch mit gesundem menschenverstand nichts mehr zu tun, geschweige denn mit irgendwelcher logik. der beste beweis dafür, dass die wirtschaft nen vollschuss hat und ich schon ganz genau weiss, wieso ich mir von bwlern nichts erzählen lasse.
  


  
    sick shit³.
  


  paprika


  
    // donnerstag, 25. oktober 2007 //
  


  
    ich war von satoshi kon ja einiges gewohnt: paranoia agent war eine mini-anime-serie über 13 folgen, mit einem mordenden mystischen rollerblader, mit übelst verschicktem titeltrack inklusive -sequenz und einem verzockten soundtrack. insofern war ich froh über neuen input und sein aktuelles meisterwerk hat er schlicht paprikagenannt: 90 minuten visueller gehirn-overkill, der am 23. august in deutscher sprache auf dvd erschien.
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    darin geht es um ein gerät namens dc mini, das von einem übergewichtigen und fressüchtigen computer-spezialisten namens kosaku tokita und seiner schönen kollegin atsuko chiba entwickelt wurde, um träume aufzuzeichnen und darin als avatar zugang zu den träumenden zu suchen. dieses gerät klemmt man sich hinter das linke ohr und träumt einfach, wobei eine kommunikation über computer möglich ist, der auch visuell darstellen kann, was dabei vorsich geht. die aufsicht über die beiden hat ein kleiner, mit dicken gläsern bebrillter älterer mann namens dr. shima.
  


  
    der dc mini läuft alles andere als stabil, aber das hindert atsuko nicht, ihn für patienten zur traumanalyse einzusetzen, wobei sie in diesen traumwelten immer als rothaarige und wesentlich spontanere paprika auftritt. (nennt es "beta-test", was sie da macht.) jedenfalls, eines tages wird ein prototyp dieses gadgets gestohlen, wobei zeitgleich ein weniger wichtiges team-mitglied verschwindet (hajime himoru). das dumme dabei: von hajime fehlt erstens jede spur und zweitens wird der geklaute dc mini für gehirn- und traum-hacking benutzt. das war aber dem entwickler-team nicht wirklich klar und so beginnt wohl einer der übelsten trips, den man sich ohne drogen geben kann...
  


  
    der eigentliche roman zu diesem film stammt von yasutaka tsutsui, der sich 2003 mit kon traf und diesem vorschlug, den stoff als anime-film zu verarbeiten. da kon immer noch mittendrin in der produktion zu paranoia agent war, liefen die vorbereitungen zu paprika parallel. wie man im endprodukt sehen kann, hat satoshi diesmal auch cg-sequenzen drin, die bisher in keinem seiner arbeiten bestandteil waren (was aber bei dem stoff durchaus sinn macht).
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    die eigentliche handlung ist schwierig zu beschreiben, weil man permanent mit der verarbeitung des visuellen beschäftigt ist und die geschichte dazu es einem nicht wirklich leicht macht. zwar kann man schlüsselszenen durchaus wahrnehmen, die durchdringende verquickung dieser unzähligen traumwelten und der realität, in der dies alles stattfindet, macht den film jedoch eher komplex und undurchsichtig. was sich abspielt, ist meist grotesk, abartig (fast wie in "the cell"), tiefgründig (wie "matrix"), partiell gestört und genial (wie in "strange days"); einfach alles auf einmal.
  


  
    das fängt schon alleine bei diesem trio an, das merkwürdiger nicht sein könnte. eine kleine liebesgeschichte gibt es auch, die aber wenig raum einnimmt, grössenwahnsinn, machthunger, psychologie und schliesslich dieses bombastische bilder-inferno, das einem minutenlang das gehirn verwurstelt. das gute hierbei: welten, die garantiert keiner kennt, weil sie niemand kennen möchte und die garantie, dass man sich den film mindestens zweimal ansieht.
  


  
    als kind fand ich den stil der arbeiten von tim burton grotesk, aber inzwischen hat sich das erübrigt, denn satoshi kon ist wohl der merkwürdigste aller filmemacher. der will gar nicht sympathisch wirken, er penetriert gerne, auch wenn paprika doch ein gutes ende nimmt. hier geht es nicht um eine kleine maschine, die ausser kontrolle gerät, schlicht alles wird unkontrollierbar; es gibt keinen unterschied mehr zwischen traum und realität, niemand behält mehr die kontrolle über seinen verstand: in einer szene springt chef dr. shima sogar aus dem fenster, nachdem er einen der endkrassesten monologe gerissen hat, die ich je gehört habe. die virtuellen avatare entwickeln eine eigene intelligenz, vielleicht hat diese dvd sogar eine. paprika macht jedenfalls den eindruck: persönlich noch nie was verzockteres gesehen, hier hilft keine vorbereitung. eine gewisse grundintelligenz oder zumindest interesse am genre oder thema sollte man mitbringen. nebenher laufen lassen funktioniert hier nicht und wer sagt, paprika sei langweilig, hat nicht verstanden, was hier erzählt werden will. ein cocktail für die synapsen. wer hier noch drogen braucht, der hat bereits kein gehirn mehr.
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  nichts zu verbergen II


  
    // freitag, 26. oktober 2007 //
  


  
    du bist nichts wert, deine freiheit ist nichts wert und deine kommunikation erst recht nicht:
  


  
    "Unter dem Schlagwort “Cybercrime-Konvention“ will die Bundesregierung sensible Daten über unsere Kommunikation, Handystandorte und Internetnutzung an ausländische Staaten wie Azerbaijan, Russland und die USA weiter geben. (...) Dieser Beitritt würde 52 Staaten in Europa und weltweit den Zugriff auf die ab 2008 in Deutschland zu speichernden Vorratsdaten eröffnen, nicht nur zur Verfolgung von Computerstraftaten, sondern jeglicher im Ausland mit Strafe bedrohter Handlung."
  


  
    das einzige hindernis, das noch besteht, ist das inkrafttreten des gesetzes zur vorratsspeicherung anfang november.
  


  
    interessant, im bezug auf die angesprochene "cybercrime-konvention":
  


  
    "Das auch als “Cybercrime-Konvention“ bekannte Übereinkommen wurde 2001 von Vertretern nationaler Sicherheitsbehörden hinter verschlossenen Türen ausgehandelt und anschließend unter anderem von der Bundesregierung unterzeichnet. Das Abkommen ermöglicht ausländische Datenanforderungen zur Verfolgung jeder Straftat, selbst leichter Vergehen wie dem Austausch von Musik im Internet, und ebenso zum Zweck präventiver Ermittlungen ohne konkreten Tatverdacht. Besonders in außereuropäischen Staaten wie den USA besteht die Gefahr, dass mithilfe übermittelter Daten Europäer als vermeintliches Sicherheitsrisiko eingestuft werden, sie bei der Einreise festgehalten und vernommen werden oder ihnen die Einreise gänzlich verweigert wird, dass erlangte Informationen quasi lebenslänglich auf Vorrat abgespeichert werden und freizügig an andere Behörden und Geheimdienste weiter gestreut werden, auch an kooperierende ausländische Unrechtsstaaten. In Extremfällen könnten die Daten aus Deutschland genutzt werden, um Europäer im Ausland aufzugreifen, sie in Geheimgefängnisse wie Guantanamo zu verbringen oder an ihnen gar die Todesstrafe zu vollstrecken, wie es in der Vergangenheit vorgekommen ist."
  


  
    [via]
  


  
    tut euch selber einen gefallen und lest euch das sehr gut durch und beachtet bitte die dazugehörigen verlinkungen, denn hier geht es auch um eure zukunft:
  


  
    https://www.vorratsdatenspeicherung.de/content/view/154/79/.
  


  
    das muss nicht heute, auch nicht morgen von euch gemacht werden, aber verschlampt es nicht.
  


  
    nichts zu verbergen I.
  


  ein latenite-nachruf


  
    // freitag, 26. oktober 2007 //
  


  
    ich habe diese folge zwar nicht gesehen, aber ich brauche mir das nicht anzuschauen, nur, um herauszufinden, dass oliver pocher zusammen mit harald schmidt nichts kann. "oli" kann alleine schon nichts, also braucht man ihn auch nicht neben den chefzyniker #1 zu setzen. ich verstehe diese entscheidung von harald schmidt nicht und zweifle stark, ob das tatsächlich seine idee war. man kann sich zwar vorsätzlich einen deppen aussuchen, um konsequent als "king of the ring" dazustehen, leichter bekommt man es nicht hin. jedoch ernsthaft jemanden als nachfolger zu suchen und dann pocher aus dem hut zu ziehen ist nonsense und trägt meiner meinung nach auch nicht nachhaltig zu schmidts bühnen-genius bei. irgendjemand hat in jedem fall probleme und ich hoffe nicht, dass das auf schmidt zutrifft. sucht er verjüngung? sucht die ard verjüngung? suchen beide nach idioten, um idioten ins publikum zu holen? mal ernsthaft: die stärkste leistung von oliver pocher stellt schmidt in fünf sekunden seiner schlechtesten sendung in den schatten des kompletten erdballs. pochers intellekt, wenn er denn einen hat, reicht gerade mal für die kleiner-gleich-14-jährigen und die schauen normalerweise keine sendung von harald schmidt. wenn sie es nun doch tun, bei der ard und dann lachen, lachen sie nicht, weil sie es verstanden haben, was der meister sagt, sondern weil sie oli verstehen. das ergebnis wird in jedem fall verquer sein, komme was wolle. der einzige, wirklich der einzige, der annähernd an das genie und den wortwitz und die live-fähigkeiten von harald schmidt kommt und ihn eventuell ablösen könnte irgendwann (wenn das denn überhaupt geht), heisst pierre krause. aber der wäre wahrscheinlich zu intelligent, zu gut, der könnte in vielerlei hinsicht auch dem meister noch was beibringen (und umgekehrt natürlich auch). nein, sowas wollte man nicht machen. der zuschauer wird so oder so viel zu viel überanstrengt durch diesen harald schmidt, das hat ganz klar keine zukunft. der ist viel zu roh, viel zu genial, viel zu mies. die ard braucht etwas konformeres, womit man im zweifelsfall auch für mcdonalds oder mediamarkt werben kann, wenn die sendung mal nicht ganz so erfolgreich läuft. der handyklingeltöne bewirbt und sich über die nutten im kontakthof oder den geringelten schwanz eines schweins lustig macht. so homer-simpson-style: stupide, aber irgendwie liebenswürdig. der letzte trottel, aber ein grosser situationskomiker (ohne es zu merken). naja, eigentlich könnte es mir egal sein, wären da nicht diese unzähligen fernsehstunden in meiner vergangenheit, die mich gerettet haben, die mir gezeigt haben, dass es doch noch jemanden gibt, der sich einen scheissdreck schert und sein ding durchzieht. der letzte fernseh-gott stirbt und alles, was sie einem als alternative anbieten, ist ein schlechter witz. und bringt endlich den krause in die primetime! ansonsten sieht es für die zynische, manchmal grenzwertige, gnadenlos ehrliche spätabend-fernsehwelt (die, seit es die "latenight" gibt, überhaupt nur einen einzigen wirklichen player hatte) düster aus. sehr, sehr düster.
  


  japanische blockbücher


  
    // freitag, 26. oktober 2007 //
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    blockbücher sind schon sehr alt: während diese technik in europa zum ersten mal im 15. jahrhundert zeitgleich mit dem buchdruck aufkam, waren die japaner bereits ab dem jahr 764 dabei, wenngleich die berühmtesten von chikanobu oder yoshitoshi stammen, die im 19. jahrhundert gelebt haben. gesammelt wurde so ziemlich alles, was die japanische geschichte und mystik bereit hielt.
  


  
    die digitale bibliothek der claremont colleges ist diesbezüglich wahnsinn, denn sie umfasst 289 japanische blockbuch-drucke, die eingescannt und online zur verfügung gestellt wurden:
  


  
    http://ccdl.libraries.claremont.edu/cdm/search/collection/cyw. [via]
  


  
    zusätzlich zu den drucken wird jede dargestellte szene erklärt (wenn auch in englischer sprache). zu dem oben eingefügten stück zum beispiel gibt es folgendes zu berichten:
  


  
    "obwohl ein zuverlässiger verfechter des kriegsherrn oda nobunaga (1510-1551), war akechi mitsuhide erzürnt darüber, dass nobunaga seine eigene mutter tötete. mitsuhide überfiel schliesslich nobunaga beim kyoto-tempel von honno-ji und steckte diesen in brand. nobunaga beging daraufhin selbstmord."
  


  
    so geht das ab zu wirklich jedem druck. natürlich nicht immer so blutrünstig, aber man weiss, woher eigentlich die krassen geschichten kommen, die die japaner heute in ihren videospielen oder animes erzählen. wenn du sowas berichten kannst, ist es zu den heutigen fabeln fast schon ein logischer schritt. ganz grosse kunst.
  


  photo: swiatoslaw wojtkowiak


  
    // montag, 29. oktober 2007 //
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    swiatoslaw wojtkowiak aka nygus fotografiert die welt. ohne filter, ohne schönfärberei, echt und authentisch:
  


  
    somaliland, nord-äthopien, süd-äthopien, ost-äthopien, khat, timkat, madagaskar, äthopien (6x6), senegal nach benin, tamashek, niger, nigerianische hundefänger, drinking koran, trucking sahara, tuareg fm, hiphop niamey, asien, zentralamerika, plaza uruguay, asuncion, bolivien, europa, frauen, reisende.
  


  
    zusätzlich zu dieser website hostet er ca. 1900 bilder und photos bei flickr:
  


  
    flickr.com/photos/nygus/. [via]
  


  email an ati II


  
    // montag, 29. oktober 2007 //
  


  
    ati brachte am 26. oktober version 8.42.3 des linuxtreibers raus und bei mir funktioniert die grafikkarte einen scheissdreck. unten rechts auf meinem bildschirm treten nach ca. 10-15 minuten massive fehler (sehen aus wie bildstörungen) auf, die solange bestehen bleiben, bis man den rechner ausschaltet. ausserdem verfügt mein mauszeiger über einen grafikfehler, der wie ein grauer stab aussieht, ca. 3cm breit und ein paar millimeter hoch ist, der natürlich auch nicht weg geht. mal davon abgesehen, dass beryl und compiz mit meiner x700-mobility bisher nie wirklich funktioniert hatten und ich davon schon die finger lassen musste, funktioniert das catalyst control center immer noch nicht. also musste ich wieder zurück-switchen auf die version 8.40.4 vom 13. august, die keine fehler in der optik hinterlässt, aber googleearth funktioniert damit nicht. ganz toll, ati, bravo! sowas nenne ich fortschritt! nicht genug, dass ich wie ein irrer händisch die xorg.conf anpassen muss, nein, zusätzlich kommen noch mehr probleme mit jedem neuen treiber-release dazu. wer linux nutzt sollte gänzlich auf ati verzichten, denn nvidia bringt schon seit jahren korrekte linux-treiber heraus, mit denen auch dreidimensionale desktop-effekte kein problem sind und ohne dass irgendwas an der xorg.conf editiert werden muss. die ati-linux-treiber sind programmierte krüppel, die komplett für den eimer sind. es gibt bugs, die schon ewig alt sind (wie z.b. "module fglrx taints kernel"), aber noch nie behoben wurden, permanente editier-sessions mit der xorg.conf, die eigentlich völlig überflüssig sind, aber ohne die keine einzige videowiedergabe richtig funktioniert, ein durch und durch verkorkstes catalyst control center und so ziemlich jeder zwanzigste login endet in einem flimmern, dass man sich noch nicht mal mehr über eine grafische oberfläche einloggen kann, ohne rebooten zu müssen. ati ist in linux das paradebeispiel, wie man es am besten nicht macht und ich habe mitte 2005 mit dieser karte das theater angefangen, ohne vorurteile oder ähnliches, aber ich wurde auf die harte tour ganz krass eines besseren belehrt. c'est une catastrophe, putain carte graphique de merde.
  


  geheime militärsymbolik


  
    // dienstag, 30. oktober 2007 //
  


  [image: image]


  
    wenn ich mal 16€ übrig habe, dann kaufe ich mir dieses buch: i could tell you but then you would have to be destroyed by me: emblems from the pentagon's black world. [via]
  


  
    auf den darin gezeigten 136 seiten finden sich 75 patches/aufnäher aus der geheimen militär-hintergrund-welt und die erklärungen dazu. eigentlich kenne ich diese art aufnäher aus diversen science-fiction- oder videospiel-medien, hätte aber nicht gedacht, dass die tatsächlich existieren.
  


  
    um an bilder zu den patches und die damit verbundenen informationen zu kommen musste der autor trevor paglen hunderte anfragen an zig behörden stellen. das ergebnis dieser arbeit kann man ab november im gut sortieren buchhandel erstehen.
  


  
    noyfb - none of your fucking business.
  


  anti-mickey


  
    // dienstag, 30. oktober 2007 //
  


  
    marilyn manson hat es mal treffend formuliert: zusammen mit dem österreicher gottfried helnwein liess er sich mit mickey-maus-ohren fotografieren und auf der berliner volksbühne marschierten kids in faschistisch wirkender kluft mit mausohren und verbundenen gesichtern durch das theater. das war aber gar nichts, weil das in deutschland wenige juckt, die amerikaner sind da ganz anders: "sie mögen es nicht, wenn man ihre ikonen verunstaltet", sagte er dann. weil: es sei "ein uramerikanisches symbol für erfolg, integrität und der moral gewidmet". aha. nun, dann wird ihnen der folgende link auch nicht gefallen:
  


  
    mickeyfeio.wordpress.com/. [via]
  


  
    dort gibt man sich die allergrösste mühe, mickey möglichst degeneriert aussehen zu lassen. das trägt zuweilen schon ziemlich groteske blüten, ist aber eigentlich ganz lustig.
  


  
    rückblick: in einer welt ohne dragonball, pokémon und yu-gi-oh hatte man vor nicht allzu langer zeit nicht gerade die grösste heftauswahl: neben dem lustigen taschenbuch, gab es noch das yps-heft und das kultige mickey-maus-heft, das sogar ich gelesen habe. das mit dem "uramerikanischen symbol" war mir da natürlich nicht bewusst.
  


  sketchbooks: mattias adolfsson


  
    // dienstag, 30. oktober 2007 //
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    der schwede mattias adolfsson bietet exklusiv auf seiner seite auszüge aus fünf(!) seiner sketchbooks:
  


  
    mattiasadolfsson.se/sketchbooks.html. [via]
  


  
    exzessives zeichnen scheint ihm im blut zu liegen: sein blog, noch mehr zeichnungen (auch in farbe), sein shop, sein gästebuch.
  


  domain-name-front-running


  
    // mittwoch, 31. oktober 2007 //
  


  
    es gehörte zu meinem standard-repertoire der alltags-paranoia bei der domainregistrierung: wenn ich einen domain-namen auf seine erhältlichkeit nachschlage, dürfte es ja technisch kein grosses problem darstellen, diese abfrage abzufangen und die domain vor mir registrieren zu lassen, oder!?
  


  
    jetzt bin ich ja kein "grosser fisch", aber bei firmen oder anderen grösseren organisationen (auch non-profit) könnte das allemal ein problem darstellen, v.a. wenn man einen guten domainnamen gefunden hat. inzwischen wurde meine ahnung von der realität eingeholt:
  


  
    die icann prüft aktuell beschwerden genau zu diesem knackpunkt. deren sicherheitsausschuss untersucht nun genauer (hier das pdf), ob und wie personen/agenturen dieses wissen über erhältliche domainnamen missbraucht haben könnten. [via] auch über das "wie" der belauschung oder die "technische möglichkeit", die ich weiter oben erwähnte, weiss der sicherheitsauschuss bescheid: demnach geht das mit spezieller client-software oder würmern, die über die suchportale die informationen abfangen.
  


  
    es gibt diverse seiten im web, wo ich lesen konnte, wie schnell ausgelaufene domains wieder weitervertickt werden. eine nette geschichte war das letztens mit der ifpi, aber es ist nur eine anekdote am rande, vieles läuft in dunklen kanälen und/oder unbemerkt ab. man darf gespannt sein, ob man bei der untersuchung durch die icann wirklich etwas brauchbares ans tageslicht befördert.
  


  öko-graffiti


  
    // mittwoch, 31. oktober 2007 //
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    wenn ich eines nach sechs jahren graffiti-berichterstattung mit sicherheit sagen kann, dann, dass es töricht ist zu denken, ich hätte schon jede graffiti-form gesehen, die es gibt.
  


  
    edina tokodi aus williamsburg, brooklyn, ist eine kleine graffiti-guerilla-kämpferin und bombt die wände und flächen der stadt nicht mit farben, sondern mit grünzeug voll. sie will, dass man ihr moos auch mal anfasst und wünscht sich mehr "geistig gesunde gartenanlagen", weil die reaktionen und die ignoranz der meisten passanten das indiz für einen gesellschaftlichen misstand sind.
  


  
    noch mehr öko-graffiti (oder "green graffiti", wie sie es nennt):
  


  
    bei inhabitat.com. [via]
  


  
    edina hat grafikkunst und -design an der kunstakademie in ungarn und mailand studiert. für ihre ausstellungen braucht sie keine kalten hallen: ihr gemüse findet sich in den strassen, wo graffiti seit jeher zuhause ist.
  


  bka-terror III


  
    // mittwoch, 31. oktober 2007 //
  


  
    "braun, braun, braun blüht das bka..."
  


  
    es ist eigentlich keine neuigkeit in good ol' germany, dass es nach dem zweiten weltkrieg nur eine wahnsinnig halbherzige entnazifizierung gegeben hat. wer konnte, flüchtete nach südamerika, wissenschaftler wurden auf die siegermächte verteilt und entgingen so vor allen anderen dem tod, richter, selbst oberste des bundes, weiter im nachkriegsdeutschland beschäftigt, wieso sollte das also beim bundeskriminalamt anders sein?
  


  
    die süddeutsche ist es, die den bka-kritikern wieder neuen zündstoff liefert und titelt aktuell eine geschichte, die geht so: "BKA in der Hand von Alt-Nazis? Die braunen Wurzeln des BKA".
  


  
    ein auszug:
  


  
    "...Noch Ende der fünfziger Jahre waren fast alle leitenden Positionen der im März 1951 gegründeten Behörde mit ehemaligen Nazis besetzt: Von den 47 Beamten auf der Führungsetage hatten nur zwei eine weiße Weste. Die anderen waren bei der Geheimen Staatspolizei (Gestapo) gewesen, bei marodierenden Einsatzgruppen oder bei der Geheimen Feldpolizei. Allein 33 der Führungsbeamten hatten zum Führungspersonal der SS gehört."
  


  
    zum artikel:
  


  
    sueddeutsche.de/kultur/artikel/817/140519/print.html. [via]
  


  
    dieses ewige buch mit sieben siegeln, wie schwer man sich mit der aufbereitung dieser zeit hierzulande immer tut. uns labern sie voll, von wegen "wer nichts zu verbergen hat, hat nichts zu befürchten"; ich will aber nicht wissen, wieviele industrielle, wirtschafter, richter, publizisten und wissenschaftler heute noch fett im geschäft sind (oder deren nachkommen), die hauptsächlich deshalb fette konten besitzen, weil sie zu den absahnern und nutzniessern des ns-systems gehörten.
  


  
    den remix von "blau, blau, blau blüht der enzian" mit dem titel "braun, braun, braun blüht das bka" gibt es ab dem 1. november als exklusive vinyl-ep hier im shop, so stay tu-n-ed...
  


  
    bka-terror II.
  


  
    bka-terror I.
  


  photographieren verboten


  
    // mittwoch, 31. oktober 2007 //
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    darn-cool website, mit allerlei photos von plätzen oder objekten, die man nicht photographieren durfte:
  


  
    strictlynophotography.com. [via]
  


  
    lokalitäten wie museen, verkehrsmittel, theater, kunstgalerien, labore, flughäfen, ...
  


  
    das konzept ist zum teilen gedacht, was jeden einlädt mitzumachen.
  


  hiphop4life


  
    // freitag, 2. november 2007 //
  


  
    jeff chang ist ein hiphop-journalist durch und durch: auf seinem label soulsides gab er sogar blackalicious und dj shadow starthilfe, sein aktuellstes werk ist eine anthologie von essays und interviews über den einfluss der hiphop-kultur ausserhalb der blossen musik und ihrer vier elemente. ihr seht also: der mann versteht was von der materie. er ist wie eine art teacher, ein hiphop-evangelist und ein paar seiner sachen sind durchaus wert gelesen zu werden.
  


  
    zufälligerweise sind es diese woche sogar gleich zwei links zu zwei sehr interessanten texten des besagten autors, die man sich als hiphop-kenner und -liebhaber in keinem fall entgehen lassen sollte.
  


  
    beim ersten text gibt es ein besonderes extra und zwar eine "rap of ages timeline", von den funk-anfängen 1970 und die entwicklung von hiphop bis heute:
  


  
    die "rap of ages timeline" (englisch).
  


  
    diese zeitleiste erscheint im kontext eines artikels, den er für mother jones geschrieben hat, der sich mit dem thema befasst, ob der heutige hiphop es nochmal schafft sein "thug-image" beiseite zu legen, um wieder zu seinen radikalen wurzeln zurückzukehren:
  


  
    jeff chang, "fight the power", via motherjones.com, englisch.
  


  
    "In 2006, when Nas released Hip-Hop Is Dead, no rap albums were among the year's top 10 best-sellers. Former bet executive Porter says, "I blame the record companies. They're sticking with the same formula. Hip-hop's 30 years old now, and they've been stuck on stupid for 10 years."
  


  
    ein kritischer und nicht ganz unwichtiger text hinsichtlich der derzeitigen innovationslosigkeit, fehlenden experimentierfreudigkeit und unnützem proll- bzw. sellout-gehabe in diesem genre (hier die druckversion).
  


  
    der zweite text von ihm (der link stammt von weknowrap) befasst sich mit der globalen kultur und der derzeitigen expansion von hiphop u.a. in asien:
  


  
    jeff chang, "it's a hophop world".
  


  
    ausserdem wird dort der "battle of the year" in braunschweig erwähnt, hiphop in afrika und anderen teilen des planeten.
  


  
    beide artikel sind auf englisch. vielleicht nimmt sich die juice oder die backspin mal der übersetzungen an, denn die inhalte wären in deutscher sprache mindestens genauso wertvoll.
  


  
    "hiphop ist leben, rap ist fetisch." - der klan auf "flashpunks", 2000
  


  penspinning


  
    // freitag, 2. november 2007 //
  


  
    der absolute über-hammer, echt jetzt:
  


  
    [via]
  


  
    ich kann das selber ja auch, sogar mit beiden händen: mit der linken im uhrzeigersinn und mit der rechten gegen den uhrzeigersinn den stift durch die finger wandern lassen. aber das wars schon.
  


  
    ein einsteiger-video findet man dort und es gibt gar eine deutsche pentrix-community: penspinning.de.
  


  wie man fernsehen macht


  
    // freitag, 2. november 2007 //
  


  
    [via]
  


  
    echt coole halbe stunde, würde ich jeder schule empfehlen, das in der klasse zu zeigen. (obwohl dieser beitrag für die schule fast zu "cool" ist...)
  


  maciej mizer


  
    // freitag, 2. november 2007 //
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    geht guuut ab, der herr, kann man nix sagen:
  


  
    mosk.pl. [via]
  


  
    die virtuelle mappe von maciej mizer aka m0sk ist prall gefüllt: neben fettesten 3d-graffiti-pieces a la daim bietet seine hi-tec-site hochwertige qualitäts-photographie, 2d- und 3d-grafik-exkursionen, sowie detaillierteste zeichnungen. wirklich alles dort ist kommentierbar, wenn euch ein stück besonders gut gefällt. mosk.pl gibt es seit 2003.
  


  amarok vs. winamp II


  
    // montag, 5. november 2007 //
  


  
    habt ihr es gemerkt!? heimlich still und leise erscheint der aktuelle winamp-5.5-release mit funktionen, die bereits aus amarok bekannt sind, wie z.b. das anzeigen des album-covers, sowie eine kleine info-bubble zu den einzelnen tracks rechts unten auf dem bildschirm. vielleicht will man einem windows-amarok zuvorkommen und kopiert einfach gnadenlos, damit man die klientel bereits an die features gewöhnt, die nur für windows-nutzer neu sind. ausserdem sieht der neue skin verdächtig nach vista-anpassung aus, was mir den player nicht wirklich sympathischer macht, sondern eher das gegenteil bewirkt. nun, schlimmer wie itunes kann winamp nie werden, jedoch ist es erstaunlich, wie perfide die entwickler (die ja durch winamp auch irgendwie zu aol gehören) geklaut haben. umso pikanter, dass die "normale" version zwar umsonst ist, man für winamp pro jedoch bezahlen muss und die amarok-features gleich mit verkauft. wahrscheinlich wirds genau so gemacht...
  


  magenta


  
    // montag, 5. november 2007 //
  


  
    im internetz formiert sich widerstand: die wollen eigentlich nur die freiheit der farbe magenta (zurück!?), die von der deutschen telekom ge-0wn3d wird. geht das? kann man farben besitzen!? die telekom kann es:
  


  
    "Deutsche Telekom AG, which uses the colour “magenta" (...) has been the owner of the colour mark No. 395 52 630 “magenta" (RAL 4010) since September 12, 2000"
  


  
    whoa! es gibt also noch dinge, von denen ich selbst noch nie was gehört habe. logischerweise klingt das zu bescheuert, wahrscheinlich lag es daran. das ist noch härter, als dass micro$oft der smilie gehörtoder sich bild.t-online und vw um die marke "volks" streiten.
  


  
    friede den farben, krieg den konzernen!
  


  
    wer interesse an der rettung der farbe magenta zeigt, hier ist ein guter einstiegspunkt: colourlovers.com/beware-t-mobile-owns-the-color-magenta/.
  


  
    all your magenta belongs to us telekom!
  


  
    [update, 12.11.07]
  


  
    die holländer sind auch ganz vorne mit dabei: freemagenta.nl/. dort werden sämtliche eingesandte werke gesammelt, die sich mit dem thema befassen. sehr kreativ, sehr kultverdächtig.
  


  doctorow: scroogled


  
    // dienstag, 6. november 2007 //
  


  
    cory doctorow ist massivst aktiv, was bücher und texte betrifft, aber im deutschsprachigen raum ist es weiterhin schwer, seine interessanten geschichten zu finden. letzten monat kam sein roman backup, der auch im heyne-verlag erschien, als kostenloses pdf raus (hier der link) und heute fand ich seine kurzgeschichte scroogled, die sich über neun seiten damit befasst, was passiert, wenn google plötzlich "evil" würde (googles slogan ist ja bekanntlich "don't be evil"), auf archive.org:
  


  
    archive.org/details/ScroogledInGerman.
  


  
    wahlweise ebenso als pdf, txt oder dort sogar als html, übersetzt von christian wöhrl. lesen!
  


  jesus suicide VIII


  
    // dienstag, 6. november 2007 //
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    (oben: guibord, 1666)
  


  
    die geschichte der "schwarzen messe" in bildern:
  


  
    angelfire.com/az3/synagogasatanae/pictures.html. [via]
  


  
    noch mehr: altreligion.about.com/library/graphics/bl_blackmass.htm.
  


  
    bisschen krankes, aber eigentlich kein uninteressantes thema. kam über den hardcore-christ texe marrs und seinem codex magica an viele informationen bzgl. der symbolik. ausserdem ist eine meiner lieblings-magic-karten die des schwarzen ritus, die im prinzip auf das selbe hinausläuft (common-karte, relativ teuer, wird bis zu 1,75€ gehandelt).
  


  geschichte der programmiersprachen


  
    // dienstag, 6. november 2007 //
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    ich verfluche zwar den tag, als man bei o'reilly den begriff "web 2.0" erfand, die reihe kurz und gut hat jedoch seinen stammplatz in meiner kleinen haus-bibliothek.
  


  
    wer einen grafischen überblick zur geschichte der programmiersprachen möchte, hier ein wunderbares pdf: oreilly.com/news/graphics/prog_lang_poster.pdf. [via]
  


  
    mehr geschichtliches, denn mittlerweile ist einiges zusammengekommen:
  


  
    geschichte des web-browsers, geschichte des computers, das erste buch librarius ex horadrim, geschichte des laptops, geschichte des batmobils, die ursprünge des heiligen grals, shakespeare-chroniken, die geschichte der drei reiche und gelöschte geschichte.
  


  xtc-spielzeug


  
    // mittwoch, 7. november 2007 //
  


  
    4-hydroxybutansäure oder ghb ist eine farblose flüssigkeit, die unter drogen-konsumenten/auf der strasse auch als liquid ecstasy, liquid x oder fantasy bekannt ist. in niedrigen dosierungen wirkt es angstlösend, euphorisierend, rauschartig wie bei alkohol, in höheren dosen noch aphrodisierend dazu und bei ganz hoher dosierung/überdosierung wie ein narkotikum. es ist also nicht unbedingt das zeug, was man so ohne weiteres seinen kindern gibt.
  


  
    in australien gibt es ein spielzeug, nennen wir es bindeez, das (ähnlich wie lego) durch kleine farbige kügelchen eigene spielzeug-kreationen ermöglicht, die mit wasser besprüht werden, um alles zusammenzuhalten. diese kugeln werden in china produziert und seit gestern ruft man landesweit die verkauften sets zurück, weil ein chemischer werkstoff verwendet wurde, der im körper eines menschen zu ghb mutiert; da die kügelchen wirklich klein sind, werden die natürlich von den kiddies verschluckt, was bisher in drei krankenhauseinlieferungen ein vorläufiges ende fand (aber zum glück nicht tödlich). (hier der bericht).
  


  
    die kleinen mussten sich dauernd übergeben und hatten schwerwiegende black-outs, was die eltern natürlich nicht verstanden haben. unschön, makaber, wie man es nennen will, bindeez war 2006 auf der melbourne toy and hobby fair "spielzeug des jahres". und moose, der hersteller, entwickelte ganz nebenbei xtc-spielzeug.
  


  lsd-kunst


  
    // mittwoch, 7. november 2007 //
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    bleiben wir einen weiteren moment bei den drogen.
  


  
    lsd ist hardcore. robert anton wilson und timothy leary haben mal eine abhandlung über abstufungen gemacht, eine art level-übersicht, wie hart, intensiv und nachhaltig die verschiedensten drogen wirken.
  


  
    es gab keine droge, die level 8 erreicht: lsd war level 7, marihuana level 5, alkohol level 2.
  


  
    leary war es auch, der die psychotherapie mit der halluzinogenen flüssigkeit berfürwortete, was nicht erst seit gestern sich als völliger schwachsinn entpuppt hat (auch das militär in den usa hat das versucht, bei "mk ultra", allerdings zum zwecke der gehirnwäsche, die, nach offizieller meinung, auch nicht funktioniert hat).
  


  
    stanislav grof, ein professor aus prag, hat ein buch gemacht, bereits 1983, dessen inhalt die erstellte kunst bei der lsd-psychotherapie zusammenfasste. das verspulte und sehr interessante artwork ist auch im web erhältlich:
  


  
    "visionen der lsd-psychotherapie". [via]
  


  
    lsd - noch nie konsumiert, war aber schon öfter hier:
  


  
    die story von albert hofmanns lsd-trip ist bekannt und es gibt gar eine art lsd-fisch.
  


  "blood, sweat and tears"


  
    // mittwoch, 7. november 2007 //
  


  
    dass das mit den t-wolves und vor allem mit dem championship-ring nichts mehr wird, hätte man ihm damals sagen sollen, als starbury 1999 die wölfe verlassen hat, um zu den nets zu gehen. der grund war bullshit: weil die timberwolves kein geld für zwei superstars aufbringen konnten, liessen sie marbury ziehen, um k.g. zu halten. das hat der grosse dürre, der 1995 direkt von der high-school in die stärkste basketball-liga der welt gedraftet wurde, bis heute bereut. dieses potenzial, die magie und die fähigkeit, die trophäe zu holen, sank ohne starbury gegen null, wenngleich garnett immer das beste gegeben hatte und nicht umsonst in einer reihe mit grössen wie wilt chamberlain erwähnt wird; statistisch gesehen. er ist und bleibt ein one-man-powerhouse, erst recht mit seinen mittlerweile 31 lenzen. aber ihm hat bisher nicht nur ein einziger spieler, sondern ein komplettes team gefehlt. die finanzen mögen bei ihm gestimmt haben, aber seiner entwicklung hat es geschadet, permanent für das selbe team zu spielen. kevin ist clever, sein spiel gehört mit zum intelligentesten, was dieser planet zu bieten hat, er hätte es wissen MÜSSEN.
  


  
    diese saison soll alles anders werden. er hat den entscheidenden schritt gemacht: er wechselte für ein paar unbedeutende nichtsnutze nach boston, zu den celtics (echt jetzt, kein plan, aber die spieler waren dermassen unwichtig, dass ich die genauen namen nicht mehr weiss. plus diverse future-trades, aber das ist wie lotto). nun spielt er zusammen mit paul pierce, dem kapitän (wie lange noch?), einem ausnahme-forward, immerhin auch schon 30 und ray allen, dieser kleine guard-genius, der selbe draft-jahrgang wie marbury, 32. drei spieler, die die liga auseinandernehmen könnten, es aber wahrscheinlich nicht packen, weil sie es müssen. was anderes wie mindestens die conference-finals ist schon überhaupt nicht drin, nicht nur weil der osten erfahrungsgemäss schwächer wie der westen ist. boston ist diese saison zum erfolg verdammt. wer um diese drei türme kein team bauen kann, ist unfähig (oder diese tri-force ist es). glenn "doc" rivers hat einiges vor, aber scheitern die celtics, liegt es nicht an ihm, sondern an drei riesengrossen egos. läuft es nach potenzial, trainiert sich dieses team zukünftig selbst. es steht viel auf dem spiel.
  


  
    zu der zeit, als k.g. in die liga kam, habe ich noch basketballkarten gesammelt. das originale, amerikanische zeug versteht sich. ich habe jede rookie-karte von ihm, ausser der von finest. ich habe damals gesehen, dass er den ring holen kann, zusammen mit starbury und einem team. er braucht einen intelligenten quirligen spielmacher, den rest würde er richten. bisher hat noch niemand die meisterschaft alleine geholt, ausser vielleicht kobe, aber selbst iverson ist an seinem eigenen ego gescheitert. wie iverson versucht nun auch garnett durch einen mannschafts-wechsel sich nochmal an dem wichtigsten projekt überhaupt. ihr dürft davon ausgehen, dass ich ihm nur das beste wünsche. die zeit ist ÜBER-reif und hoffentlich ist es nicht zu spät.
  


  
    alles gute, kev! hol dir endlich, was dir gehört. und wenns nicht klappt: deine rookie-karten sind unverkäuflich. pace, du alter hustler...
  


  
    [update I, 30.11.07]
  


  
    wie nicht anders zu erwarten war muss man mit den kelten diese saison rechnen: aus 14 spielen lautet die bilanz 12 siege und nur zwei niederlagen. und als beweis, dass es wirklich verdammt gut läuft, weil verdammt nochmal das dieses jahr klappen muss mit der meisterschaft, schicken sie die knicks mit 104:59 nach hause, die übelste niederlage für new york seit 25 jahren. die ost-conference ist wirklich die schlechtere, jetzt dürfte das der dümmste gecheckt haben...
  


  oil up your a$$


  
    // freitag, 9. november 2007 //
  


  
    ich danke allen mineralölkonzernen dieser welt und vor allem den besonnenen und absolut brauchbaren öl-spekulanten auf dem parkett sämtlicher weltmärkte, dass ich seit einer knappen woche zu den oberen zehntausend gehöre! es ist ein beruhigendes gefühl und macht ungemein spass für 13,7 liter super-benzin lächerliche 20€ zu bezahlen. gibt es sonst noch was, dass ich für euch tun kann? ihr sorgt euch so um mich, es ist mir ja schon fast peinlich und ich möchte euch unbedingt etwas zurückgeben. wie wäre es mit einem gratis-urlaub? oder einer luxus-yacht? ein paar nette edel-nutten vielleicht, nachdem ihr euren harten arbeitstag rumgebracht habt? eventuell eine neue bleibe auf der palmeninsel in dubai? ein paar tonnen feinstes kolumbianisches koks, damit ihr noch geiler aufs spekulieren werdet? ihr könnt mir ja eure kontonummern geben, dann überweise ich euch jeden monat mein komplettes gehalt direkt, wie wär das? danke auch, dass ich keine getränke mehr kaufen muss, denn öl schmeckt gar nicht so übel, wenn man es zum essen trinkt. seit ein paar tagen zünde ich mir jede zigarette mit einem 50€-schein an, weil ich bin ja jetzt superreich und lebe im superluxus. ihr seid echt die besten! was würde ich nur ohne euch machen!? ich wäre voll und ganz aufgeschmissen, echt jetzt. im kofferraum lebt es sich gar nicht so schlecht, ein kleines lagerfeuer und die kälte ist vergessen. wenn man das fenster einen spalt breit auf lässt, kann man sich sogar den briefkasten sparen. und man kommt morgens garantiert raus, weil man kein auge zugemacht hat. aber wieso sollte ich mich über solche kleinigkeiten beschweren, denn ich bin doch ein verfickter reicher bastard. da drückt man auch mal zwei augen zu, was solls. hauptsache euch geht es gut, wie nennt ihr das!? gewinnmaximierung!? umsatzsteigerung!? natürlich sprecht ihr euch nicht ab, das wäre ja ein hirngespinst. wir sind alle lügner, aber wir können ja jetzt das maul halten, weil millionen menschen über nacht zu superbonzen mutiert sind. und da wären wir ganz sicher nie ohne euch hingekommen! danke! von ganzem herzen, ich liebe euch!
  


  
    bitte alle in einer reihe aufstellen. ich werde persönlich den abzug drücken, irgendjemand muss den drecksjob ja machen. obwohl: das wird ein fest! es wird der beste tag meines lebens und danach ziehe ich raubplündernd von tankstelle zu tankstelle, damit es jeder blickt. ihr zockt, verzockt und dann schneidet ihr mir den schwanz ab. und ich soll da ruhig bleiben? seid froh, dass dies nur ein text ist. jedem von euch sollten wir die fresse polieren. perverse nichtsnutze. sowas braucht keiner. .:.
  


  visuelle menschheitsgeschichte


  
    // freitag, 9. november 2007 //
  


  [image: image]


  
    viel sex, viel gewalt, viel wahrheit:
  


  
    die geschichte der menschheit, visuell, unzensiert. [via]
  


  
    thanx, milo manara, for this great masterpiece!
  


  antony micallef


  
    // freitag, 9. november 2007 //
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    antony micallef kritisiert diese drecks welt. und das macht er verdammt gut:
  


  
    antonymicallef.com/gallery.php. [via]
  


  
    er ist im königreich kein unbekannter, denn da kommt er her. europäisches über-artwork, das man auch in buchform kaufen kann.
  


  die 10 mafia-gebote


  
    // montag, 12. november 2007 //
  


  
    unter den europäischen mafiosi ist die cosa nostra sowas wie die elite-uni. wie bei jeder mafia-organisation trifft man sich beizeiten, um über pläne, familie und geschäfte zu plaudern. selbstredend sind solche meetings dann voller grosser namen und für die polizei fällt an so einem tag weihnachten und ostern zusammen. wenn dann auch noch ein ganz grosser wie salvatore lo piccolo dort auftaucht, den man seit 25(!) jahren sucht, ist man mit einem zugriff gut beraten. nur eine frage stellt sich dann: geht das noch gut aus?
  


  
    das tat es, zumindest beim aktuellsten showdown. neben "lo piccolo" fand man allerdings zusätzlich ein pikantes schriftstück, das einblick in den ehrenkodex der "cosa nostra" gibt. ähnlich wie bei den zehn geboten durch mose, haben sich die sizilianer auf einen eigenen kleinen gebote-katalog einigen können:
  


  
    1. "Man stellt sich unseren Freunden nicht allein vor - dies geht nur über die Vermittlung eines Dritten."

    
      2. "Lass die Finger von den Ehefrauen unserer Freunde."
    


    
      3. "Wir machen keine Geschäfte mit den Bullen."
    


    
      4. "Wir besuchen weder Tavernen noch Klubs."
    


    
      5. "Es ist Pflicht, der Cosa Nostra jederzeit zur Verfügung zu stehen. Auch wenn die Frau kurz vor der Entbindung steht."
    


    
      6. "Verabredungen werden kategorisch eingehalten."
    


    
      7. "Die Ehefrau muss respektiert werden."
    


    
      8. "Wenn man nach etwas gefragt wird, was man weiß, muss man die Wahrheit sagen."
    


    
      9. Es ist verboten, sich Gelder anzueignen, die anderen oder anderen Familien gehören.
    


    
      10. Wer nicht der Cosa Nostra angehören kann:
    


    
      - Wer einen engen Angehörigen bei den Sicherheitskräften hat
    


    
      - Wer Fälle von Untreue in der Familie hat
    


    
      - Wer sich schlecht verhält - und sich nicht an moralische Werte hält.
    


    
      Quelle: La Repubblica
    

  


  
    intimer geht es fast nicht. nummer 10 gefällt mir persönlich am besten: hast du familiäre verbindungen zur polizei, kannst du deine karriere zumindest in dieser organisation gleich vergessen. das mit dem "schlechten verhalten" hätte ich gerne mal präziser formuliert, aber beim paten war vorhin niemand erreichbar. nummer 3 bekommt von mir den grössten sympathie-punkt, 4 ist interessant, der rest, eben der entscheidende teil, dreht sich primär um familie. da fällt mir ein passendes zitat ein:
  


  
    "in sizilien sind frauen gefährlicher als schießeisen."
  


  guerilla-gärtnern


  
    // montag, 12. november 2007 //
  


  
    mit diesem einsteiger-set...
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    ...möchte eine gruppe aus san francisco mitmenschen dazu animieren, soviele grünflächen wie möglich in einer städtischen umgebung zu schaffen. der aufbau einer datenbank über die saat ist das grundlegende ziel, um die artenvielfalt zu erhalten. neben dem blossen grünzeug ist auch die ernte wichtig, die mit den pflanzen eingefahren wird, weshalb man kleine nahrungsmittel-produzenten zu einem netzwerk zusammenschliessen möchte:
  


  
    futurefarmers.com/victorygardens/starterkit.html. [via]
  


  
    momentan läuft die bewerbungsphase für das projekt. im laufe der kommenden wochen werden die sets auch bei lokalen pflanzenhändlern erhältlich sein. über den zeitraum von 12 monaten will man durch diese methode mindestens zehn neue gärten in der bay-area schaffen. ansich nix verkehrtes.
  


  nichts zu verbergen III


  
    // montag, 12. november 2007 //
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    das wars dann: der bundestag hat die vorratsdatenspeicherung beschlossen. von den 524 abgeordneten waren nur 156 dagegen, 366 stimmten mit ja, zwei enthielten sich. es gibt auch eine auflistung, wer diese massive grundrechtebeschneidung mit abgenickt hat. die einzige chance, die jetzt noch besteht, ist eine klage vor dem bundesverfassungsgericht (hier kann man mitmachen). schön, dass die demos wieder überhaupt nichts gebracht haben und unsere demokratie so toll funktioniert. 366 abgeordnete ohne jegliche couleur, ohne charakter und ohne plan. willkommen in der bananenrepublik!
  


  googles android


  
    // mittwoch, 14. november 2007 //
  


  
    google geht mit der handy-software android einen guten weg, auch wenn die idee eines opensource-handys nicht wirklich neu ist (z.b. trolltech: die qt-entwickler hatten ähnliche pläne, sogar mit hardware, das projekt wurde aber neulich erst wieder eingestampft).
  


  
    inzwischen gibt es ein video, das grob zeigen soll, zu was android in der lage ist, ohne, dass irgendjemand bereits grossartig dafür entwickelt hätte:
  


  
    [via]
  


  
    google setzt auf externe ideen und entwickler und verschenkt den code an jeden, den es interessiert:
  


  
    code.google.com/android/download.html.
  


  
    unter dieser adresse findet sich das entwickler-kit für linux, mac und win (ca. 60mb). wer eine killer-applikation schreibt, wird eventuell sogar mit zehn millionen dollar belohnt.
  


  
    das startup android hat google im juli 2005 gekauft, als lediglich klar war, dass dort ein handy-betriebssystem auf linux-basis entwickelt würde. inzwischen haben sich 34 firmen einer allianz angeschlossen, diese idee weiter zu verfolgen ("open handset alliance"), darunter auch ebay, motorola und samsung.
  


  
    mit diesem mächtigen paten könnte android ein grosser erfolg werden. mich freuts insofern, weil ich linux in der hosentasche immer dabei haben werde. wenn es auf einen selbstläufer hinausläuft, und open-source kann das, dann fehlt eigentlich nur noch die passende hardware-sexyness. da aber samsung dabei ist, mache ich mir da keine wirklichen sorgen.
  


  was ist freie software?


  
    // mittwoch, 14. november 2007 //
  


  
    die dritte version der gpl ist seit ende juni in kraft. soweit ich weiss, sollte zukünftig solchen deals wie zwischen nov€ll und m$ zuvorgekommen werden. doch was zum geier ist eigentlich "freie software" und wie definiert man das? ehrlich gesagt kann niemand erwarten, dass man sich in nüchternem zustand die komplette gpl durchliest, darum gibt es eine kurzversion, direkt von der "free software foundation":
  


  
    "niemand sollte durch software, die er nutzt, eingeschränkt werden. es gibt vier grundfreiheiten, die jeder nutzer haben sollte:

    
      - die freiheit, die software zu jeglichem zweck zu verwenden
    


    
      - die freiheit, die software mit seinen freunden und/oder nachbarn zu teilen
    


    
      - die freiheit, die software seinen bedürfnissen anzupassen
    


    
      - die freiheit, die änderungen an der software mit anderen zu teilen
    


    
      wenn dem nutzer alle diese freiheiten geboten werden, sprechen wir von freier software"
    

  


  
    so, haben wir wieder was dazu gelernt. noch viel mehr bietet der (englische) original-text:
  


  
    http://www.fsf.org/quick-guide-gplv3/.
  


  
    ein super-gizmo, das sich auf dieses prinzip beruft, könnt ihr euch gleich besorgen:
  


  
    der media-player miro ist in der version 1.0 erschienen.
  


  
    getmiro.com/download/.
  


  
    im prinzip macht er alles opensource, was joost mal proprietär machen soll: videos von abonnierten kanälen abholen, video-podcasts anzeigen, bit-torrent-client inklusive rss-reader... wenn man ihn richtig anwendet, bekommt man fernsehen auf einem zeitgemässen level, wie, wann und wo du willst.
  


  beizeiten


  
    // mittwoch, 14. november 2007 //
  


  
    es kann beizeiten derbe schmerzen, wenn man in die zukunft blickt/
  


  
    weil es vieles gibt, was dich fickt und auch wenn ich die kurve krieg/
  


  
    ist nicht gesagt, dass alles klar geht, denn es passiert doch wieder mist/
  


  
    es kann beizeiten derbe schmerzen, wenn man in den himmel blickt/
  


  
    auf unsrer suche nach erlösung hilft dir auch kein cooler trip/
  


  
    es sind zuviele tipps und tricks, das meiste davon ist nur shit/
  


  
    es kann beizeiten derbe schmerzen, wenn man in sich hinein sieht/
  


  
    die dunkle seite macht dich rasend, wenn sie wieder mit dir spricht/
  


  
    sie will raus und du willst starten, was dann rauskommt, ist verschickt/
  


  
    es kann beizeiten derbe schmerzen, wenn man in den spiegel blickt/
  


  
    denn äusserlich bist du zufrieden, doch die mode geht nicht mit/
  


  
    leg die klinge wieder weg, es wird nicht besser mit dem schnitt/
  


  
    es kann beizeiten derbe schmerzen. in deinem leben gibt es kein continue. eine sekunde nur, ein flüchtiger blick, eine bewegung, alles ist vorbei. du machst einmal einen falschen move und... BANG! das geht so schnell, du wirst nicht wissen, aus welcher richtung der schuss kommt. perpetual warfare. wenn das knacken in deinen ohren nicht mehr weg geht, weisst du, es ist zu spät.
  


  endzeit II


  
    // donnerstag, 15. november 2007 //
  


  
    das tolle an unserer welt ist, dass ohne öl nichts mehr funktioniert. manche prognosen gehen davon aus, dass die weltweiten reserven in 44 jahren aufgebraucht sind. 44. dann hätten wir 2051. das uran wird ebenso ausgehen: 88 jahre. also irgendwann um 2095. das macht dieses jahrhundert zu einem zunder-jahrhundert. man kann also annehmen, dass die scheisse erst anfängt. mir gefällt jetzt schon nicht, was ich sehe, wie soll das also in der nahen zukunft laufen? ich meine, wir sind zuviele menschen. das ist überhaupt nicht böse gemeint, wenn man es nüchtern betrachtet. aber wenn sich 6,6 milliarden bereits nicht auf grundlegende richtungen einigen können, sich lieber den schädel einhauen, für ein paar tropfen klebrig-schwarze gift-substanz, wie soll das mit 9 milliarden werden? oder gar 12 milliarden? es war hawking, der mal gemeint hat, der einzige ausweg sei das all. wie denn? mit der gegenwärtigen bauern-technologie kommen wir kaum bis zum mars. und wenn wir erstmal dort sind, wie soll man auf diesem lebensfeindlichen planeten überleben? es bleibt, wahrscheinlich die nächsten 1000 jahre, keine wirklich reale option. aber die 1000 mickrigen jährchen müssen wir auch erstmal packen, nicht wahr!? es muss viel schneller gehen. verdammt schnell, denn sonst bleibt uns nicht mal ein 22. jahrhundert. man bekommt schon jetzt den eindruck, dass vieles verpasst wurde, den karren in die richtige richtung zu lenken. wenn man davon ausgeht, die erde sei ein organismus, verhalten wir uns parasitär. mit intelligenz hat das alles wenig zu tun und trotzdem betrachten wir uns als das optimum der schöpfung. wie, zum henker, kann man sich dermassen selbst überschätzen? wenn ich von heute auf morgen aufhöre zu rauchen, bräuchten meine lungen ca. 15 jahre, bis sie sich wieder vollkommen regeneriert hätten, sagt man. wie lange bräuchte die erde, sich von den strapazen, sagen wir, nur der letzten 100 jahre zu erholen? ebenso 100 jahre? 1000? 10.000? das kann man doch bestimmt irgendwie ausrechnen. und in dieser zeit dürften wir nichts machen: kein auto fahren, nicht heizen, keine flugzeuge, keine kriege führen, usw. es dürfte uns schlicht nicht geben. oder man müsste die erde klonen, sogar mehrfach, was aber sehr unwahrscheinlich ist, weil dadurch so oder so nur krüppel entstünden. es gibt nur diesen einen prototyp-planeten. aber selbst wenn wir wollten, können wir ihn nicht mehr retten, weil zuviele fehler begangen wurden. arme gaia. mir tuts immer um die kinder leid. weil die können wirklich nichts dafür.
  


  carma


  
    // freitag, 16. november 2007 //
  


  
    das wichtigste ist information. wer sie nicht hat, ist verloren. es ist nicht immer einfach, an sie heranzukommen und sie in einem unverfälschten zustand anzutreffen. zumindest was den co2-ausstoss von kraftwerken betrifft, könnte sich das jetzt ändern.
  


  
    dabei helfen soll:
  


  
    carma.org/. [via]
  


  
    seit gestern zeigt einem dieses projekt die emissionen von über 50.000 kraftwerken, die von 4.000 konzernen auf dem erdball betrieben werden, in einem zeitgemässen landkarten-datenbank-mashup. somit ist die suche nach den "bösen" und den "guten" kraftwerken/konzernen ein kinderspiel. wer will, kann sich die kraftwerke anhand von suchkriterien wie stadt, bezirk, firma oder postleitzahl anzeigen lassen. ein mächtiges und wichtiges werkzeug, denn energiekonzernen trauen sollte man nicht.
  


  
    deutschland produziert übrigens 365 millionen tonnen co2-emissionen pro jahr, liegt international auf platz sechs und ist in europa die grösste dreckschleuder überhaupt (eine genauere analyse der daten bringt spon.
  


  hoe,hoe,hoe


  
    // freitag, 16. november 2007 //
  


  
    der weihnachtsmann hat es dieser tage auch nicht mehr leicht: in sydney, australien, wurden diverse weihnachtsmannvertreter angehalten, bei ihren streifzügen auf das bekannte "ho, ho, ho" zu verzichten, weil es sexuell anstössig in bezug auf frauen aufgefasst werden könnte. im slang klingt das englische "ho" genauso wie "hoe", was schlampe oder nutte bedeutet. [via] als alternativen sind nun "bitch, bitch, bitch" oder "cunt, cunt, cunt" im gespräch, weil hier nichts verschleiert oder falsch interpretiert werden kann. für die art nachrichten wurde das internet erfunden. frohe weihnachten, hoe, hoe, hoe!
  


  christian ward


  
    // freitag, 16. november 2007 //
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    #400 in meiner artwork-sektion gehört dem london-hustler christian ward:
  


  
    cwardillustration.com/. [via]
  


  
    er setzt sich selber keine grenzen, was seine inspirationen betrifft, die aus den bereichen comics, graffiti, art nouveau und expressionismus kommen. seine arbeiten sind ein mix aus flashigen farben und verschiedenen materialien, wodurch extrem freshes neues entsteht. ausserdem schreibt er kurzgeschichten, wenn er mal keinen bock auf kunst hat. sein myspace-profil gibt es hier und was sonst noch wichtig ist, erklärt er euch gerne selbst in diesem interview (englisch).
  


  posterwhore


  
    // montag, 19. november 2007 //
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    es gibt myriaden seiten im web, die sich mit dem thema poster befassen. alleine mein internes archiv dafür führt etliche links und webseiten.
  


  
    ein projekt mit dem perfekten namen
  


  
    posterwhore.com/ [via]
  


  
    geht noch ein paar schritte weiter und macht ähnlich wie ffffound eine plattform, die offen ist für jeden, der poster entwirft, herstellt, vertickt oder einfach nur gut findet. wirklich exzellentes zeugz!
  


  kollektive erkenntnis


  
    // montag, 19. november 2007 //
  


  
    vielleicht das wichtigste schwarze brett im cyberspace:
  


  
    collectiveperception.com/. [via]
  


  
    "es gibt eine theorie, die besagt: wenn jemals jemand herausfindet, für was das universum da ist und warum es existiert, würde es augenblicklich verschwinden und durch etwas ersetzt werden, das noch bizarrer und unerklärlicher ist. es gibt eine weitere theorie, die besagt, dies sei bereits schon mal geschehen." - douglas adams
  


  xmms vs. audacious


  
    // montag, 19. november 2007 //
  


  
    amarok ist zwar mein werkzeug erster wahl für mp3s und musik, für live-musik-streams jedoch benutze ich üblicherweise xmms, weil es klein, schlank und relativ schnell ist. so begab es sich irgendwann letztes jahr (oder noch früher), dass xmms plötzlich aufhörte, mp3s abzuspielen; wohl eine vorsichtsmassnahme, um keine klage gegen patentverstösse einzufahren. ich entschloss, xmms, das nun schon seit drei jahren auch nicht mehr weiterentwickelt wird, durch audacious zu ersetzen. das ging dann so lange gut, bis audacious14 erschien, das alles nur noch schlimmer machte: es funktionierte, wie es bock hatte und nicht selten liessen sich streams damit erst gar nicht abspielen. ich habe diesen zustand mehrere monate mitgemacht und kam doch wieder zurück zu xmms, welches inzwischen wieder problemlos mit mp3s zu funktionieren scheint (was hoffentlich auch noch lange lange so bleiben wird). und noch eine gute nachricht zum schluss: xmms ist am 16. november in der version 1.2.11 erschienen, den quellcode kann man sich abholen bei -
  


  
    xmms.org/files/1.2.x/xmms-1.2.11.tar.gz. [via]
  


  
    was benutzt ihr denn für musik, wenn ihr auf lnx unterwegs seid?
  


  
    amarok dürfte wohl der quasi-standard sein, allerdings bin ich froh über kleine programme wie xmms, bei denen ein spontanes reinladen von streaming-quellen oder ähnlichem nicht die komplette bibliothek zerschiesst.
  


  
    ich bin wohl zu einem geek mutiert. hat irgendjemand verstanden, was ich hier eigentlich erzählt habe!? ;-) vielleicht sollte ich bei gizmodo oder so anfangen...
  


  iphony III


  
    // dienstag, 20. november 2007 //
  


  
    die imei ist eine 15-stellige nummer, die jedes handy eindeutig identifiziert. sie ist wichtig beim entsperren des sim-locks, einem mechanismus, der das handy an eine bestimmte sim-karte bindet und spielt eine grosse rolle bei geklauten handys.
  


  
    die proprietäre iphone-firmware wurde von einem hackint0sh-nutzer namens xianli nun etwas genauer unter die lupe genommen und es wurde entdeckt, dass das gute iphone die imei an eine apple-internet-adresse sendet, jedesmal, wenn man sich informationen über aktien-kurse oder das wetter besorgt. hier eine grafik, die das per hex-code zeigt:
  


  [image: image]


  
    apple macht das mit jedem iphone, egal, wo es sich auf diesem planeten befindet!
  


  
    es ist nicht bekannt, zu welchem zweck diese übermittlung erfolgen muss, aber das "harmloseste" wäre, dass man im zuge von personalisierter werbung die daten mit den kundendaten in den apple-datenbanken und einem ip-tracer abgleicht. die wissen dann genau, wo sich der jeweilige iphone-nutzer befindet, sogar wie er heisst und schalten entsprechend werbung.
  


  
    oder apple will nur wissen, für welche drecks-aktien ihr wieder euer geld rauswerft und macht dann entsprechende vorschläge. :-)
  


  
    die imei ist kein cookie! ausserdem kann man cookies löschen oder den zugriff von anfang an sperren. zudem besteht die möglichkeit über anonymisierungsdienste seine cookies zu verfälschen. das geht bei der imei nicht. gegenwärtig gilt also:
  


  
    all your aktien and wetter are belong to apple and steve jobs!
  


  
    [update I, 20.11.07]
  


  
    der heise-verlag hat diesen vorgang getestet, wie ihn xianli beschreibt, das ergebnis:
  


  
    "Zwar fand sich in den HTTP-Anfragen an den Apple-Server tatsächlich eine Zahl, sie stimmte allerdings nicht mit der IMEI des iPhones überein. Außerdem sendete die Wetterabfrage eine andere "IMEI" als das Börsen-Applet."
  


  
    der artikel: heise.de/newsticker/meldung/99220.
  


  
    schaaade, xianli hat wohl scheisse gebaut (wenn man heise traut) oder das heise-equipment war scheisse oder apple und heise stecken unter einer decke oder, mein gott, war das flash gordon, der da gerade am fenster vorbeigerauscht ist!?!
  


  kindlekram


  
    // dienstag, 20. november 2007 //
  


  
    amazon bietet ab jetzt in den usa eine art ipod für bücher an. dieses kindle getaufte gerät sieht nicht nur scheisse aus, es kostet auch 400$. ach so, sorry: hier geht es ja nicht um das "gerät", sondern es ist ein "service" (danke, jeff bezos!). das ist neusprech für: alles, was ihr damit macht, kostet geld. selbst die rss-feeds gibt es nur im kostenpflichtigen abonnement und drm ist natürlich auch an bord. das beste verkaufsargument: "elektronische tinte", genannt "e-ink". ein behindertes gerät (cripple-ware par excellence, meine meinung) für behinderte; das ding wird ein verkaufsschlager, denn die welt ist gnadenlos behindert.
  


  
    [update I, 21.11.07]
  


  
    ich bin nicht der einzige, der mit diesem crap-toy nichts anfangen kann:
  


  
    "Act I: The act of buying

    
      When someone buys a book, they are also buying the right to resell that book, to loan it out, or to even give it away if they want. Everyone understands this.
    


    
      Jeff Bezos, Open letter to Author’s Guild, 2002
    


    
      You may not sell, rent, lease, distribute, broadcast, sublicense or otherwise assign any rights to the Digital Content or any portion of it to any third party, and you may not remove any proprietary notices or labels on the Digital Content. In addition, you may not, and you will not encourage, assist or authorize any other person to, bypass, modify, defeat or circumvent security features that protect the Digital Content.
    


    
      Amazon, Kindle Terms of Service, 2007"
    

  


  
    lesen: Amazon Kindle: the Web makes Amazon go bad crazy.
  


  
    [update II, 22.11.07]
  


  
    als ob ich es nicht geahnt hätte: in nur 5,5 stunden war kindle ausverkauft. es wird zeit, allerhöchste eisenbahn, dass das universum wieder aufhört mit dieser über-produktion an idioten. so kommen wir sonst auf keinen grünen zweig mehr.
  


  hiphop4life II


  
    // mittwoch, 21. november 2007 //
  


  
    vorsicht, heiss & fettig, darf ich mal durch, danke, hiphop-fastfood-delivery, bitte platz machen, so, besser...
  


  
    der spiegel hat aktuell in seiner rückschau-rubrik einestages einen text zu graffiti gemacht, inklusive überflüssiger liebes-mini-geschichte und schlägt einen bogen von newyork über hamburg nach wien:
  


  
    "der geist aus der sprühdose".
  


  
    dann gibt es da diesen freak, der eine ellenlange website gebastelt und versucht hat (teilweise sogar gekonnt, manchmal unsinnig, aber immer kreativ) rap in tabellen und diagramme zu packen, hier ein beispiel:
  


  [image: image]


  
    mehr, viel mehr: jamphat.com/rap/.
  


  
    ch-ch-ch- check it out!
  


  radiologie bizarr


  
    // mittwoch, 21. november 2007 //
  


  
    radiologie ist röntgen. die bestrahlung eines bestimmten körperteils und dessen innere sichtbarmachung.
  


  
    es gibt ein skurriles photo-album, aber weil es arbeit war, diese bilder zur verfügung zu stellen, soll ich keines davon kopieren und hier zeigen. deshalb beschreibe ich einfach mal, was man dort sehen wird:
  


  
    - eine arm-amputation, aufgrund eines industrie-unfalls

    
      - mehrere löcher in einem schädel, mordtat
    


    
      - ein rucksack mit leichenteilen
    


    
      - eine verschluckte nadel, die aus dem darmausgang eines kindes schaut
    


    
      - bruch einer wirbelsäule knapp oberhalb der hüfte
    


    
      - eine verschluckte zahnbürste
    


    
      - ein erneut zertrümmertes bein eines einst mit schrauben zusammengehaltenen beins
    


    
      - zertrümmerter fuss, motorradunfall
    


    
      - ein schädel, nach einem shotgun-angriff
    


    
      - massive fussdeformation, autounfall
    


    
      - eine muschel
    


    
      - schusswunden in einem schädel. eine kugel nahm das brillengestänge mit und bohrte es quer durch das gehirn
    


    
      - einen übergrossen vibrator, der aus dem rektum nicht mehr rauskommt
    


    
      - eine hand, nachdem versehentlich sprengstoff explodiert ist
    


    
      - schnapsglas im rektum
    


    
      - ein zylindriges gefäss im rektum, das bis zum bauch reicht
    


    
      - eine weitere muschel
    

  


  
    die aufnahmen stammen aus dem zeitraum august 1994 bis november 2007.
  


  
    ein bizarres photo-album mit röntgenaufnahmen. [via]
  


  
    wer des englischen mächtig ist, kann zusätzlich diverse anekdoten nachlesen. diejenigen, die sich zeugs in den anus stecken, sind bekannt und kommen öfters vorbei. jackass war gestern... wtf.
  


  was für meine mädels...


  
    // donnerstag, 22. november 2007 //
  


  
    und zwar würde mich interessieren, ob bei den weiblichen vertretern bedarf für ein unabhängiges schriftmedium im internet besteht. ich hätte bereits eine idee für einen domainnamen, als software würde wordpress benutzt und die inhalte können so ziemlich alles sein, hauptsache es ist aggressiv, anders, alternativ, unzensiert, fresh und am besten alles auf einmal. so was gibt es nämlich bisher nicht und ich würde bei der koordination und beim aufbau helfen. tarantino hat mit death proof eine richtung aufgezeigt, die ich gerne ins web tragen möchte, mit ähnlichem frauen-stereotyp (nur mal als beispiel). das klingt nach mörderischem fun und könnte böse masstäbe setzen, also lasst mich wissen, liebe mädels, ob ihr auf so etwas bock habt!!
  


  
    p.s.: den domainnamen bekommt ihr von mir nicht raus, dieser eintrag dient lediglich dem feedback. ihr solltet keine hardcore-feministin sein (nicht nur in bezug auf die domain), wenngleich die natürlich auch willkommen sind (ich will euch ALLE schreiben sehen!). gute mädchen kommen in den himmel und böse überall hin, also lasst mich wissen, ob ihr bereit seid.
  


  spiegel.de=bild.de II


  
    // donnerstag, 22. november 2007 //
  


  
    es ist doch immer wieder erstaunlich, wie sich spiegel online eigenmächtig ins abseits katapultiert.
  


  
    auf slashdot konnte man am dienstag lesen, dass es eine studie gibt, die behauptet, 2010 würde das internet kollabieren: hier der bericht.
  


  
    markus von netzpolitik.org nahm ebenso am dienstag dazu stellung: "das ende des internets im jahr 2010". diese kritik sollte eigentlich ausreichen...
  


  
    aber spon findet das nicht und schreibt gestern: "2010 droht infarkt des internets". dieser titel und auch weitestgehend der artikel sind unter spiegel-niveau, das ist reine bauernfängerei.
  


  
    anscheinend gibt es nur einen richtig kritischen bericht dazu und der stammt noch nicht mal aus deutschland: via futurezone.orf.at. [via]
  


  
    erneut ein beweis, wie wichtig alternative medien ausserhalb der lila-laune-medienwelt sind... und das ist nur ein beispiel, das mir zwischendurch mal auffällt.
  


  
    [update I, 22.11.07]
  


  
    anderen leuten fallen andere themen auf, wie z.b. die mär vom amoklauf: "polizei, wer läuft amok?". [via]
  


  sleepycity


  
    // donnerstag, 22. november 2007 //
  


  
    sleepycity widmet sich der photographischen dekonstruktion deiner stadt. nun, zumindest wenn sich diese stadt in australien, kanada, japan, usa oder england befindet. dies ist nur ein link aus einer kleinen sammlung zum thema alternative urbane photographie: via weburbanist.
  


  für meinen nachbarn


  
    // donnerstag, 22. november 2007 //
  


  
    muss eigentlich jeder im haus mitkriegen, was du machst/
  


  
    es reicht doch, dass du bwl studierst, du spack/
  


  
    du telefonierst jedesmal mit lautsprecher, dann musst du wohl taub sein/
  


  
    dein klingelton weckt tote auf, dann musst du wohl taub sein/
  


  
    du telefonierst bis in die nacht, wie das ein mädchen macht/
  


  
    und kommst aus rottweil, bei freiburg liegt die stadt/
  


  
    dein freundeskreis darf deine freundin nicht kennen lernen/
  


  
    denn nur, wenn es sich zufällig ergibt, kann das was werden/
  


  
    dann heult sie die halbe nacht am hörer wie ne unke/
  


  
    und du laberst permanent nur dreck, wie eine tunte/
  


  
    selbst wenn es draussen minusgrade hat, steht die balkontür offen/
  


  
    ich frage mich: hast du nen komplex!? da hab ichs wohl getroffen/
  


  
    weil der architekt die wand nicht dicht gemacht hat/
  


  
    geht mir deine dumme lache dauernd auf den sack/
  


  
    ich stelle mir dann vor, wie ich dir mit einer shotgun/
  


  
    ein paar kugeln zwischen die augen zentrier, wie einem moorhuhn/
  


  
    denn eigentich siehst du diesem vieh sogar ähnlich/
  


  
    und gackerst nonstop wie ne henne, geh zurück in den käfig/
  


  
    und geh endlich mal zum arzt, wegen deinem hals/
  


  
    dein dauerndes räuspern ist ne behinderung, du hans/
  


  
    weil dein daddy dein leben sponsert, arbeitest du nicht/
  


  
    du stellst dir lieber vor, wie du den bwl-professor fickst/
  


  
    typen wie dich hat noch nie jemand gebraucht/
  


  
    und ich zweifle am universum, weil es andauernd idioten baut/
  


  
    doch natürlich braucht man ausschuss, für diesen aufguss/
  


  
    ich drücke jetzt schnell auf den knopf und du verschwindest im abfluss/
  


  
    nimm diesen todesgruss: bist du tot, trete ich deinen grabstein mit dem fuss/
  


  
    wer hat dich zum geier ausgeschissen!? man, man, man. das ist das ende vom lied, echt jetzt. verdammter prototyp-honk. wtf. es ist eine schande, dass ich einen balkon mit dir teilen muss. ich bekomme alles mit, alles. deine balkontür ist permanent offen. wie wenn du geltungssüchtig wärst. du kannst nicht normal telefonieren, mit hörer am ohr und so. du musst geld wie heu haben, wenn du selbst im winter diese verfickte dreckstür nicht schliesst. und du arbeitest nicht. never. aber auto fahren. und eigene wohnung. wahrscheinlich selber noch nie einen finger krumm gemacht. ganz toll, bravo. burn, cocksucka, burn! .:.
  


  "waiting for the guards"


  
    // freitag, 23. november 2007 //
  


  


  
    [via]
  


  
    kein schöner film, dennoch die realität. amnesty international startet mit diesem "waiting for the guards" betitelten kurzfilm eine trilogie, die sich den cia-foltermethoden im zuge des ewigen "kriegs gegen terrorismus" widmet. zu sehen ist die sogenannte stress-position.
  


  
    die kampagne trägt den namen unsubscribe, die offizielle website:
  


  
    unsubscribe-me.org/.
  


  euro vs. dollar


  
    // freitag, 23. november 2007 //
  


  
    wie mich das freut, dass der dollar bald keinen pfifferling mehr wert ist. wer hätte das, nüchtern, dem euro vor zwei/drei jahren zugetraut? diejenigen, die im moment jaulen, wie z.b. der gute airbus-mann, sind selber schuld: hey, entweder kommt eine firma aus europa oder eben nicht, wenn er meint, er muss die geschäfte in dollar machen, dann ist das sein problem und trägt nichts zum standort europa bei. für die verbraucher ist es nur gut: noch nie wird sich ein urlaub in dollar-regionen so gerechnet haben und auch die importe von waren zahlen sich derzeit aus. auch die opec macht sich dieser tage gedanken um einen währungswechsel; als man allerdings heraus fand, dass dieses thema allen ernstes diskutiert wird (dokument war nicht öffentlich), war man um schadensbegrenzung bemüht. die einzigen, die gerade für die usa noch die wichtigsten sind, sind die chinesen mit ihren devisenreserven. der klassenfeind als engster partner, wenn es um die eigene währung geht; tztztz... wie lange soll das denn noch gut gehen!? die amerikaner sagen immer tolle sachen, wie: "der dollar ist zwar unsere währung, aber euer problem". ha! wir kaufen euer komisches land bald, dann werden wir sehen, wer hier ein problem hat. vielleicht reden wir einfach mit den chinesen, dass die uns für unsere harte währung ein paar der reserven abdrücken, wie wär das?
  


  
    das wir von unserem geld nichts mehr kaufen können, weil alles zu teuer ist, ist ein anderes thema.
  


  tv-hijacking


  
    // freitag, 23. november 2007 //
  


  
    ein thema, das leider bisher wenig funktioniert hat, wenn man mal von diversen sci-fi- oder anime-filmen absieht. angefangen hat wohl alles in england, 1977. und da auch nur mit gehijacktem sound. 1986 dann war es "kapitän mitternacht" (captain midnight), der hbo gehackt hat, als antwort auf die verschlüsselung ihrer fernsehsignale. nur ein jahr später gelang schliesslich max headroom die infiltration zweier chigagoer fernsehstudios in einer einzigen nacht und schliesslich das letzte mal wirklich aufgefallen ist dieses phänomen in wyoming, da aber nur als fake. [via] so, und jetzt bitte nachmachen. oder am besten alle fernsehsender abschalten und wieder mehr mit zeit mit richtigen menschen verbringen.
  


  carlos ramon


  
    // freitag, 23. november 2007 //
  


  [image: image]


  
    carlos ramon aka deseo ist so ein typ, dem man gerne mal ein videospiel- oder ein manga-buch-projekt an den hals wünschen würde. ich wäre in jedem fall der käufer dafür.
  


  
    deseoworks.com. [via]
  


  
    als jemand, der bevor er überhaupt schreiben konnte schon gezeichnet hat, vereint sein stil pin-up, anime, graffiti, art nouveau und fashion. die mädels haben es ihm angetan, wer könnte es ihm verdenken, und auch samurai-technisch ist er am flexen, immer mit südamerikanisch-subtilem flair. doch lassen wir ihn zum schluss selbst kurz zu wort kommen:
  


  
    "the more open your mind is, the more beauty you'll see, not only in this page but everywhere you go."
  


  taser dein arsch


  
    // montag, 26. november 2007 //
  


  
    taser sind so produkte, die man nur mit 100%-igem hirnriss erfinden kann. aber eine erfindung kann auch im keller vergammeln, wenn es keine zulassung kriegt, also sollte man lieber die leute ins gefängnis stecken, die solche geräte zulassen.
  


  
    in den usa sind alleine letzte woche drei menschen durch taser gestorben. der witz: die waren erst anfang 20. in kanada hat die polizei am flughafen vancouver einen polen wegen einer lappalie zu tode getasert, insgesamt sind durch diese "nicht-tödliche waffe" in kanada 17 und in den staaten 275 menschen gestorben.
  


  
    es braucht also keine grossartige auffassungsgabe, um festzustellen, dass zwischen tasern und foltern kein unterschied besteht. das veranlasste die un zur bemerkung, es handele sich hierbei offensichtlich um eine form von folter. bravo! blitzgescheit, die jungens und mädels dort. was wollen wir wetten, dass trotzdem nichts passiert!? [via]
  


  
    zur regelung in deutschland: in bayern sind seit ende 2005 taser für die ausrüstung der dortigen polizei zulässig, in hamburg gibt es ein polizeigesetz seit juni 2005 für das selbe thema und bei der bundesinnenminister-konferenz 2006 empfahl man, taser für sondereinsatzkommandos zur verfügung zu stellen.
  


  
    das mit dem "nicht-tödlich"-attribut gehört abgeschafft, es ist und bleibt eine waffe und wenn ihr mich fragt sogar eine der perversesten, die es gibt.
  


  tempel von atlantis


  
    // montag, 26. november 2007 //
  


  [image: image]


  
    die welt ist voller esoterik-spinner, aber wenn es mehr vom schlag eines oberto "falco" airaudi gäbe, hätte ich mehr respekt vor denen. seit er zehn jahre alt sei habe er visionen, auch von früheren leben und verfüge über die technik des remote viewing, die ihm zeitreisen in gedanken ermögliche. dadurch habe er zugang zu altertümlichem wissen und deren architektur. liest sich wie die standard-esoterik-blaupause, aber alleine die visionen genügten ihm nicht, er musste die tempel nachbauen...
  


  
    1977 hat er dann in valchiusella, italien, ein unscheinbares häuschen an einem berghang gekauft, zog ein mit ein paar seelenverwandten und begann seine tempel unterirdisch in den stein zu meisseln. das ging 16 jahre so, ohne genehmigung, dafür mit unzähligen verschwiegenen freiwilligen, die ihm in schichtarbeit geholfen haben, alleine aufgrund seiner zeichnungen. 1991 waren die meisten der neun kammern fertig: eingerichtet mit wandmalereien, mosaik, statuen, geheimtüren, etc. es war auch die zeit, als die steuerfahndung das erste mal bei ihm vorbei kam, aber noch nichts von den tempeln wusste. beim nächsten besuch der selbigen hiess es dann nur noch: "zeig uns diese tempel oder wir sprengen den hügel". die drei polizisten und der fahnder betraten die erste kammer, genannt "kammer der erde" und trauten ihren augen kaum:
  


  
    artikel "das achte weltwunder", erschien in dailymail.co.uk, viele bilder des tempels. [via]
  


  
    insgesamt 300.000 cubic feet sind ungefähr 8.500m³ (zum vergleich: der bigben verfügt nur über 15.000 cubic feet volumen). die polizei hat alles beschlagnahmt und die tempelanlage, genannt "temples of damanhur", nach dem ägyptischen "tempel des lichts", gehört jetzt der italienischen regierung.
  


  
    und für was das ganze!?
  


  
    "to remind people that we are all capable of much more than we realise and that hidden treasures can be found within every one of us once you know how to access them"
  


  
    was war jetzt nochmal das bernsteinzimmer?
  


  space art V


  
    // montag, 26. november 2007 //
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    es ist schon verdammt lange her, dass ich etwas zum thema space art gemacht habe, deshalb gibt es heute die extra-retro-portion:
  


  
    darkroastedblend.com/2007/11/retro-future-to-stars.html. [via]
  


  
    aus den jahren 1930 bis 1970, die quellen reichen von deutschland über grossbritannien bis nach russland.
  


  der geist eines steins


  
    // dienstag, 27. november 2007 //
  


  
    der panpsychismus behauptet, dass allem in irgendeiner form mentale eigenschaften inne wohnen. was also "denkt" oder "sieht" z.b. ein stein? jim holt von der new york times:
  


  
    "Take that rock over there. It doesn’t seem to be doing much of anything, at least to our gross perception. But at the microlevel it consists of an unimaginable number of atoms connected by springy chemical bonds, all jiggling around at a rate that even our fastest supercomputer might envy. And they are not jiggling at random. The rock’s innards “see" the entire universe by means of the gravitational and electromagnetic signals it is continuously receiving. Such a system can be viewed as an all-purpose information processor, one whose inner dynamics mirror any sequence of mental states that our brains might run through. And where there is information, says panpsychism, there is consciousness."
  


  
    zum artikel: von steinen und panpsychismus. [via]
  


  
    schön wärs ja: ein universum, das selbst in seinem kleinsten teilchen eine form des bewusstseins birgt. da man bis heute jedoch nicht weiss, was überhaupt "bewusstsein" ist und wie es genau funktioniert, kann man diese these weder genau beweisen, noch absolut widerlegen.
  


  
    vielleicht sollte man die frage an die romantiker weiterreichen, die finden garantiert eine antwort. ich selber glaube nicht, dass ein stein ein bewusstsein hat: denn sonst hätte mein rechner auch bewusstsein, meine playstation, meine bettdecke, meine kloschüssel... ob das dann noch für mich von vorteil ist, davon gehe ich jetzt nicht aus.
  


  im vorbeifahren


  
    // dienstag, 27. november 2007 //
  


  
    ein kollabo-projekt, das die welt zeigt, wenn man mit dem auto oder dem zug an ihr vorbei fährt:
  


  
    passingby.net/. [via]
  


  
    man kann sogar auswählen, ob man rechts oder links aus dem fenster schauen möchte. eigene videos, die dann später darin verarbeitet werden, werden derzeit gesucht.
  


  
    erinnert mich an das eine video von chemical brothers: "star guitar".
  


  untergunther


  
    // dienstag, 27. november 2007 //
  


  
    es gibt da diese französische untergrund-guerilla namens ux. im jahr 2004 waren die dafür verantwortlich, unter der seine ein geheimes theater in alten katakomben zu betreiben. die sind dermassen gut organisiert, dass es sie bereits seit den frühen 90ern gibt, erst durch diese theater-aktion aber den behörden auffiel. man schätzt die aktuelle mitgliederzahl auf 150, unterteilt in diverse splittergruppen, die u.a. nachts leerstehende gebäude infiltrieren und dort events abhalten. also alles sehr sehr geiles zeug.
  


  
    eine abteilung von ux nennt sich untergunther. dies ist ein zusammenschluss von schweizern und franzosen und deren aktuelles projekt widmet sich der restauration einer verschickten uhr aus dem jahr 1850. dafür sind sie nachts irgendwann ins pantheon eingestiegen und nahmen sie einfach mit, die bilder und das projekt stellen sie gerne selber vor:
  


  
    urban-resources.net/untergunther.html. [via]
  


  
    die franzosen sind einfach die besten. wie cool muss man denn sein!? sowas bekommst du in deutschland nirgends.
  


  
    noch mehr ressourcen:
  


  
    artikel im guardian (englisch),
  


  
    artikel der london times (englisch).
  


  
    untergunther winter kneipe (französisch).
  


  planet terror


  
    // mittwoch, 28. november 2007 //
  


  
    "ich will dein gehirn fressen, dass ich dein wissen aufsaugen kann..."
  


  
    am wochenende habe ich mir den film gegeben und ich muss sagen, er ist echt scheisse krank. planet terror ist ein zombie-streifen und nicht empfehlenswert, wenn man ihn nicht als komödie oder videospiel ansieht. wenn man letzteres macht, ist er zum totlachen, wenn nicht, findet man ihn wahrscheinlich traurig.
  


  
    die story ist schnell erklärt: im afghanistan-krieg werden militärs mit einem gas vergiftet und mutieren zu zombies. überleben kann man nur, wenn man sich das gas in einer niedrigen dosis selbst zufügt. wieder in den usa wird ein konflikt zwischen den militärs und einem wissenschaftler zu einer katastrophe, als ausgetretenes gas die umgebung eines militärstützpunkts verseucht. die folge: zombies, die gehirne fressen und eine gruppe anwohner, die sich dem entgegenstellen und die flucht planen. es wird viel geballert, zombies explodieren, menschen mutieren, der letzte rest, der widerstand, flüchtet nach mexiko, ende.
  


  
    zu den höhepunkten zählt ganz klar cherry darling (rose mcgowan), eine stripperin, die stand-up-comedian werden will, dann ihr rechtes bein verliert und das erst durch ein stuhlbein aus holz und schliesslich durch eine halbautomatische waffe ersetzt bekommt. da ist der spass vorprogrammiert. bruce willis und quentin tarantino haben einen gastauftritt: willis als lt. muldoon, den boss der armee und tarantino als army-vergewaltiger. auch gut gefallen haben mir freddy rodriguez als el wray, der eigentliche held des films und jeff fahey als den abgefuckten restaurant-besitzer j.t., der zudem die fettesten fahrzeuge des films besitzt.
  


  
    die technik des films ist das heimliche highlight: das künstliche schlechtmachen der bänder soll ein ähnliches gefühl vermitteln wie damals, als die filmspulen noch von kino zu kino mit kurieren geliefert wurden und dementsprechend abgegriffen waren. dann die freshe idee des "missing reel":
  


  
    "We've got to have a missing reel!' I'm going to use it in a way where it actually says 'missing reel' for 10 seconds, and then when we come back, you're arriving in the third act. [...] The late second acts in movies are usually the most predictable and the most boring, that's where the good guy really turns out to be the bad guy, and the bad guy is really good, and the couple becomes friends. Suddenly, though, in the third act, all bets are off and it's a whole new story anyway"
  


  
    es fehlen also 20 minuten, als el wray es cherry besorgt (war klar: sex schneiden sie raus, aber das abschlachten wird in allen einzelheiten gezeigt) und man findet sich im letzten kapitel wieder, als die zombie-horde das restaurant von j.t. angreift und sich entscheidet, wer flüchten kann und wer nicht.
  


  
    fazit: nicht ernst nehmen, vielleicht ein paar bierchen trinken oder was rauchen, videospiel-hintergrund mitbringen und ihr schmeisst euch weg. nicht ganz so übel wie hostel, im grossen und ganzen auch kurzweilig, aber welten entfernt von einem death proof. tarantino hat ein pussy-schaulaufen gebastelt und rodriguez hat das selbe mit zombies gemacht, that's pretty much it.
  


  [image: image]


  usavich


  
    // mittwoch, 28. november 2007 //
  


  
    einhundertprozent bweark:
  


  
    [via]
  


  
    usavich wurde für mtv japan produziert und ist eine animierte kurzfilm-serie über bwearke hasen in einem russischen knast. die technik ist eine mischung aus 2d und 3d, alle episoden finden sich dort: usavich.tv/movie.html.
  


  das loch im universum


  
    // mittwoch, 28. november 2007 //
  


  
    da haben wir den salat:
  


  
    "They found that the hole was about 900 light-years across and about 8 billion light-years away. This hole is the largest one ever found, and is difficult to explain, with current models of the universe, as to why it exists. Standard cosmology theory says that such a large void in space is exceedingly unlikely."
  


  
    und jetzt!? was hat man da gefunden, wenn es sich mit dem heutigen wissen nicht erklären lässt? abgefahrene geschichte, das: zu lesen bei itwire.com (englisch). [via]
  


  
    es kommt aber besser, eine theorie geht so:
  


  
    "The Mersini-Houghton team, however, says it is another universe at the edge of our own. (...) ...smaller universes are positioned at the edge of our universe, and because of this interaction they are seen by us."
  


  
    yeah, damit wäre dann das multiversum bestätigt. es gibt texte, für die braucht man keinerlei art von drogen. ist doch auch mal schön.
  


  popaganda II


  
    // donnerstag, 29. november 2007 //
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    ron english ist zurück! aktuell am start mit einer ausstellung vom 29. november bis 29. dezember in der operagallery, new york. da die wenigsten die gelegenheit haben werden, persönlich ans andere ende der welt zu fliegen, um sich dieses grossartige ereignis zu geben, bietet er eine auswahl der neuen und dort präsentierten stücke unter:
  


  
    popaganda.com/Paintings/2007Nov_index.html. [via]
  


  
    der link lohnt sich ebenso für alle, die bisher noch nichts von ihm gehört haben, da unter popaganda.com auch seine älteren arbeiten zu sehen sind.
  


  
    popaganda - the art & crimes of ron english
  


  vista incapable


  
    // donnerstag, 29. november 2007 //
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    bei gnome-look.org. [via]
  


  
    insgesamt 12 sticker, garantiert vista incapable!
  


  syrische kalligrafie


  
    // donnerstag, 29. november 2007 //
  


  
    schrift ist kunst:
  


  [image: image]


  
    aber leider nicht bei uns...
  


  
    104 wunderschöne beispiele für syrische kalligrafie:
  


  
    elshaarani.com/links/pictures.html. [via]
  


  
    mouneer al-shaarani war anfang 20 student bei badawi al dirany. die fähigkeiten sind echt nicht von dieser welt.
  


  
    "die ruhe dieser arbeit erfüllt das ganze wesen mit einer umfassenden zufriedenheit, wo zeit und raum, für kurze zeit wie weggewischt, uns nicht mehr kümmern, noch belasten" (andreas schenk)
  


  fick n24


  
    // freitag, 30. november 2007 //
  


  
    ich werfe beide mittelfinger in richtung dieses verhurten us-imperialistischen dreck-senders. wirklich alles dort ist verseucht: die "reportagen", die "nachrichten", sogar die werbung. was dort gezeigt wird, ist tumbe kriegstreiberei und hat weder journalistischen, noch objektiven wert. im prinzip kannst du 24 stunden am tag cnn schauen und bekommst weniger brain- und whitewash ab, als eine halbe stunde abends auf fuckit24. falls ihr idioten das noch nicht bemerkt habt: wir sind hier in europa. gebt mir portugiesisches fernsehen, französisches, von mir aus auch tschechisches, solange untertitel dabei sind, ist mir das herzlich egal. der scheiss, der den ganzen tag auf viva kommt, mag schwul machen, das aber, was auf fickdich24 läuft, macht aggressiv. wir brauchen überhaupt keine diskussionen über sogenannte "killer-spiele" führen, solange dieser sender sein programm bringen darf. ihr seid heuchler, ihr seid alle braun, zugeschissen von uncle sam, der eure köpfe in seinem rektum jeden tag aufs neue geladen bekommt. der absolute tiefpunkt der medienlandschaft und ein grund mehr, wieso man den westen einfach hassen muss. verpisst euch, ihr spasten, geht nochmal alle in die schule und macht bitte die hausaufgaben. stupid fuck.
  


  tumblr


  
    // freitag, 30. november 2007 //
  


  
    es gibt dieses phänomen wohl schon seit über zwei jahren, ich bin aber erst kürzlich darüber gestolpert und war von anfang an feuer und flamme für diese art der publikation, die sich tumbleblog nennt. was mir sehr gut gefällt ist dieses quick & dirty-prinzip, bei dem versucht wird, die visuell sprudelnden ströme, die man den tag über im web findet, irgendwie festzuhalten. wenn man wirklich mehrere stunden vor dem bildschirm sitzt, kommen dabei immense mengen an eindrücken zusammen und ehe man sich versieht, weiss man morgen schon nicht mehr, was man heute sieht und aufnimmt. diejenigen, die das in ihrem tumble-medium festhalten, sind wohl die creme de la creme der copypaster, was ich normalerweise nicht so unterstütze, aber das argument für diese leute liegt auf der hand: die leihen euch ihre augen. man hat manchmal das gefühl nicht mehr wieder davon wegzukommen, weil man schneller auf "weiter" oder "zurück" klickt, als einem lieb ist, denn die neugierde ist einfach zu gross. glücklicherweise liefern die meisten den link mit, wo sie ein entsprechendes bild oder die grafik gesehen haben, dass man also auch beschäftigt ist, wenn man sich nicht dauernd in einer tumblr-welt aufhält. ich kann das völlig verstehen, dass manche sich nicht den ganzen tag mit texten aufhalten möchten, weil alleine das lesen zeit kostet, vom schreiben ganz zu schweigen. es gibt diese balance von old-school-stilen in einem high-tech-medium, die perfekte alternative für interessierte mit nur begrenzter zeit. zu keinem zeitpunkt in der geschichte der menschheit gab es den punkt, an dem es so einfach war zu einem medium zu werden wie heute. wenn ich mal keine lust mehr auf diesen ganzen schreibstil-schnickschnack habe, werde ich definitiv trotzdem irgendwie durch diese mikro-publikationen dabei bleiben. manchmal sind die einfachsten ideen die besten. simpler geht es fast nicht und doch sind diese gedankenströme dermassen komplex und noch nie war die floskel besser getroffen, dass man nur ein bild braucht, um eintausend worte zu erzählen.
  


  fuco ueda


  
    // freitag, 30. november 2007 //
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    fuco ueda wirkt auf den ersten blick wohl bweark, mit allem, was er macht, auf den zweiten bietet er dann surreale kost vom feinsten, wie man sie nur selten findet, auch ausserhalb digitaler medien:
  


  
    geocities.jp/uedafuco/menu.htm. [via]
  


  
    bereits seit 2000 schickt er seine heldinnen in abnorme situationen, erzählt dadurch geschichten, die locker mit alice im wunderland mithalten können.
  


  
    "these beauties are at once victims and agents. but whether the threats are self-inflicted or not, they make for fierce and beautiful narratives."
  


  kraniale extraktion II


  
    // freitag, 7. dezember 2007 //
  


  
    "jede diktatur beginnt mit der selbstaufgabe des individuums."
  


  
    schon alleine aus diesem grund kann ich es einfach nicht lassen. alles, was sich nicht in hierarchien pressen lässt, sieht sich der vernichtung entgegen. drehen wir den spiess doch um: wenn die maschine die letzte entscheidung getroffen hat, werdet ihr merken, dass man einsen und nullen auch nicht essen kann. aber dieser denkschemata sind viele erlegen, denn es ist einfacher, den beiseite zu schaffen oder zu diffamieren, der anders denkt, als diesen gedanken zuzulassen. es ist völlig irrelevant, ob dieser gedanke richtig sein mag oder nicht, zum zeitpunkt, da er erdacht wird, denn niemand kennt die "absolute wahrheit", also kann der gedanke erstmal nicht falsch sein. ganz im gegenteil: schon alleine, wenn du anfängst, eigene gedanken zu formulieren, bewahrst du dir ein stück deiner individuellen freiheit. auch wenn es erstmal niemand verstehen mag, was völlig unerheblich ist, ist es etwas eigenes von dir, ein erstes korn auf deinem weg durch dieses nie endenwollende labyrinth. von da an kannst du weitermachen: den gedanken ausbauen, untermauern, festhalten, ihn verwerfen und noch vieles weitere mehr. natürlich war manches scheisse, was ich mal vor fünf jahren geschrieben oder gedacht habe, ja und!? im gegensatz zu den ganzen passiven fotzen schreibe ich wenigstens, bewahre mir so ein entscheidendes stück von mir selbst, was in dieser durchen welt wichtiger denn je ist. natürlich können sie weiter an diesem goldenen kalb festhalten, das sich logik nennt, doch vergiss nie: diese regel stammt nicht von dir. sie wurde erdacht von den selben leuten, die dich brauchen, damit ihre korrupte maschinerie funktioniert. sie wähnen sich in dem irrglauben, alles bereits im voraus zu wissen, obwohl sie objektiv betrachtet so gut wie gar nichts wissen, weil sie alles nur vom hörensagen kennen. das ist bequem und schön ungefährlich, aber nicht ehrlich und nicht wertvoll, in welcher weise auch immer. bereits das denken wird korrumpiert, sobald du auf die welt kommst. deshalb schreib' dich nicht ab und fang' endlich an selbst zu denken und lass' nicht zu, dass der hass der einzige motor ist, der dir bleibt, so wie bei mir.
  


  
    "wer das unmögliche nicht liebt, liebt nicht."
  


  opennsfw


  
    // dienstag, 11. dezember 2007 //
  


  
    egal, ob es jetzt ein fake ist oder nicht, aber wenn das kürzel nsfw tatsächlich dermassen bedroht ist, schlage ich einen offenen nsfw-standard vor. opennsfw oder ope(n)sfw oder opensfw wären meine vorschläge, selbstverständlich bekomme ich dann aber auch die vorlagen, was unter diese kategorie zu fallen hat und was nicht, das wär der deal. das mache ich auch ehrenamtlich versteht sich und ich schweige wie ein grab, versprochen.
  


  
    aus der selben liga wie: der streit zwischen der bild und volkswagen, um das präfix "volks", m$-versuch sich das smilie zu greifen und die handelsmarke magenta.
  


  
    lustich, das internet manchmal ist.
  


  burtons alice


  
    // dienstag, 11. dezember 2007 //
  


  
    das sind doch mal potenziell sehr attraktive film-konzepte: tim burton will "alice im wunderland" neu auflegen. ein remix, der es in sich haben könnte, aber das wird sehr schwer. der stoff existiert seit 1865 und wenn man ihn rauchen würde, wäre das der trip, für den du anwesend sein müsstest. finde mal vergleichbare literatur von autoren dieser couleur, da brauchst du dann kaum noch mit einem film anfangen. disney zu toppen in dieser königsdisziplin wird entweder gnadenlos untergehen oder masstäbe setzen, hoffentlich geht das nicht komplett daneben. ein toast auf alice in jedem fall, der psychedelischsten chic, die als kind dein gehirn verwursteln kann. ganz grosses kino, mit oder ohne zelluloid. danke, mr. lewis carroll!
  


  assoziative induktion


  
    // dienstag, 11. dezember 2007 //
  


  
    es gibt spiele, für die braucht man keinerlei elektronisches dingens, weil das ergebnis dermassen verschickt sein kann, wenn du wahllos gedanken aneinanderkettest. so entstehen aus sätzen bilder, die geschichten erzählen und welten, die entdeckt werden wollen. das kann dir kaum jemand nehmen, aber nimm nicht die falschen ausfahrten. wenn du viel und oft schreibst, wird dir diese trainings-übung kaum schwerfallen, aber sei nicht zu verblüfft über dein ergebnis, wenn es denn überhaupt eines geben mag.
  


  
    so oder so ähnlich versucht ein gewisser doktor namens kawashima in videospielen die grauen zellen zu mobilisieren, was alles andere als verkehrt in einer dimension ist, wo sich die menschlichen gene noch nie so rasant entwickelt haben, wie in den letzten 10.000 jahren. die gründe: das explosionsartige bevölkerungswachstum auf diesem planeten führt zur besseren bekämpfung von krankheiten und hilft uns, soziale veränderungen wie den zug in die grosstädte leichter wegzustecken. das klingt gut, hilft uns aber bei weltweit sinkender intelligenz der individuen, die hier leben, wohl auch nicht weiter.
  


  
    ach so: was ist inzwischen das ergebnis deiner kette!? und ja, ich habe gesagt, dass man das schreiben soll, man kann es aber auch nur in gedanken formulieren, virtuell geht es ebenso. das müssten fürs erste genug verquickungen sein. es heisst hypertext und nicht hypervideo, aber morgen hat sich das letzte schon irgendeine firma gesichert. hört mehr gute musik!
  


  das rätsel von amigara


  
    // mittwoch, 12. dezember 2007 //
  


  
    "das rätsel von amigara" (original "the enigma of amigara fault") ist ein horror-manga der geschichte eines junji ito folgend.
  


  
    darin erzählt man von einem wanderer, der nach einem erdbeben mysteriöse löcher in einem felsen findet. diese haben die form einer bestimmten person, so dass nur diese hindurch passt und ins tiefere des gesteins vordringen kann. über das fernsehen bekommen das viele leute mit. ein junge trifft ein mädchen auf dem weg zu den spalten, die auch alles genauer untersuchen will, als beide dann auf eine menschenmenge inklusive interessierter professoren stossen, genau vor den geheimnisvollen zugängen. diese stecken eine kamera in die spalte und suchen nach spuren, erreichen aber nur fünf meter. der wanderer entdeckt, dass eine öffnung genau seine umrisse hat und geht rein, kann aber nicht wieder zurück, weil man sich nur noch vorwärts bewegen kann. in dieser nacht hat der junge einen ersten alptraum, von klaustrophobischen zuständen durch die augen des wanderers, dass es sich um schwarze löcher oder sowas handelt. das mädchen hat auch ihre tür gesichtet, bekommt daraufhin panische angst. der junge versiegelt die spalte mit steinen, so dass sie sich beruhigen kann. in der nacht verschwindet sie allerdings und der junge findet den riss ohne versiegelung vor.
  


  
    "the enigma of amigara fault", online-version des horror-mangas, englisch.
  


  
    erschien nirgends auf deutsch, eine online-version des mangas gibt es aber im web, seite für seite.
  


  polippix


  
    // mittwoch, 12. dezember 2007 //
  


  
    in dänemark protestiert man mit einer cleveren live-linux-distribution gegen die dortigen anti-terror-gesetze und deren auswirkungen auf unschuldige bürger. damit soll man dann anonym online sein und zensur vermeiden können. drm-verseuchte medien über tools zu "desinfizieren" soll es auch geben. das sind aber nur zwei nette features. die beta als iso ist 610mb gross:
  


  
    polippix.org/. [via]
  


  
    das ist doch mal ein statement. 25.000 abnehmer soll man bereits gefunden haben. basiert auf dem neuesten kubuntu, dem kde-ubuntu. "eat this, ignorance!"
  


  street art: buenos aires


  
    // mittwoch, 12. dezember 2007 //
  


  
    ein 3,5-minütiges video über die street-art-szene in buenos aires beleuchtet die arbeit der crew doma, vier künstler, die sich vor über einem jahrzehnt zusammengeschlossen haben, um die stadt zu verschönern:
  


  
    via sfgate.com.
  


  
    schon mehrere aktionen wurden mit internationaler unterstützung gefertigt, u.a. halfen aus: "london police", blu aus deutschland und shark aus zürich. die website des darin gezeigten shops liefert nasaworks.com.ar.
  


  wortillusionen


  
    // donnerstag, 13. dezember 2007 //
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    das wäre mal ein typischer tumblr-beitrag, denn viel mehr gibt es nicht zu berichten, ausser, dass dort 15 coole wortillusionen auf einen warten:
  


  
    marcofolio.net/other/15_cool_word_illusions.html.
  


  
    zusammengetragen aus den unterschiedlichsten ecken des web, manche bekannt, manche schon jetzt kult.
  


  crestock photoshop contest 2007


  
    // donnerstag, 13. dezember 2007 //
  


  [image: image]


  
    (oben: city in the sky, lauri ahonen)
  


  
    wenn schon ein photoshop-contest, dann richtig, mit exzellenten beiträgen zum thema digitale kunst:
  


  
    die zweite gewinnerrunde, die 15 besten aus 400 arbeiten, via crestock.com.
  


  
    invasion ist auch noch geil.
  


  
    [update 19.12.07]
  


  
    mittlerweile ist dieser photoshop-contest vorbei und die preise wurden an die sieger verteilt. die galerie mit den diesjährigen gewinnern der dritten runde: siehe.
  


  jesus suicide IX


  
    // donnerstag, 13. dezember 2007 //
  


  
    eine version der schöpfungsgeschichte geht so, dass es nur sechs tage gedauert hat, ein voll funktionierendes universum zu schaffen. in dieser welt ist adam der chef-manager, der alles regelt und auf der erde überwacht.
  


  
    in einem buch von charles darwin hingegen steht, dass neun milliarden jahre nach dem urknall sich magma, ein paar andere dinge und schliesslich der mensch herausgebildet haben, inklusive einer chaotischen evolution des bewusstseins.
  


  
    "duelity" erzählt in zwei kurzen filmen beide geschichten, wahlweise auch gleichzeitig in einem split-screen:
  


  
    duelity.net/. [via]
  


  
    darwinismus oder kreationismus? zwei verrückte seiten einer medaille, ich bevorzuge panspermie. wir sind alle nur reisende, dies ist eine station. wir kommen von weit draussen und weit draussen liegt unser ziel.
  


  vinylschutz visuell


  
    // donnerstag, 13. dezember 2007 //
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    mehr retro als bei diesem projekt geht kaum, denn es geht ausschliesslich um den schutz des schwarzen goldes:
  


  
    crossedcombs.typepad.com/recordenvelope/. [via]
  


  
    "a reference for vinyl geeks and graphic artists."
  


  spastX


  
    // donnerstag, 13. dezember 2007 //
  


  
    keine lust mehr auf die ganzen pimmelmannsacksaugesichter? dann benutzen sie "spastX"! mit "spastX" gehören die ganzen sponks der vergangenheit an! einfach die "spastX"-sprühdose auf ein menschliches gesicht ihrer wahl richten, kräftig einsprühen, fünfzehn minuten einwirken lassen, fertig! die wirkung ist unübertrefflich: die visage der person penetriert nicht mehr länger ihre augen und jeder gesprochene satz ist fortan voller poesie! nie mehr dummes gelaber, keine sätze ohne sinn, der ultimative aggressions-killer! rufen sie jetzt an und erhalten sie gratis eine 150ml-packung extra, das sind zwei "spastX"-ladungen zum preis von nur 99€!
  


  
    "spastX - you see it, we X it!"
  


  nichtwissen.spiegel.de


  
    // montag, 17. dezember 2007 //
  


  
    das jahr 2008 beginnt interessant: der spiegel und bertelsmann kooperieren bei einem deutschsprachigen anti-wikipedia-projekt. darin sollen zwar auch alle artikel des spiegel frei zugänglich sein, die jemals in der offline-ausgabe publiziert wurden (ausser die inhalte der aktuellen version), jedoch greift man auf die bertelsmann-lexika zurück, will man enzyklopädisches wissen nachschlagen. [via]
  


  
    dann sehen wir beide gleichzeitig untergehen. die bertelsmann-vertreter bringen üblicherweise keine lexikon-bände an die leute, mit denen die nachher was anfangen können. wenn man als viertklässler irgendwas über die titanic nachschlagen wollte, fand man nichts. genauso verhält es sich mit dinosauriern. schön, dass sich diese erfahrungen auf die multimedia-variante der bertelsmann-lexika beziehen, denn dreimal dürft ihr raten, wo dieses neue wissens-portal seine multimedia-zusätze kriegen wird.
  


  
    dieser move kommt nicht überraschend, wenn man zur lesenden zunft gehört, die bereits gestern bei telepolis erfahren durfte, dass der gute bertelsmann-konzern von mehreren seiten unter beschuss steht. meiner meinung nach überfällig. die lobby brauchte was, verdammt. da spinnen die doktoren. zur not auch 24 stunden am stück.
  


  wüstensolarstrom


  
    // montag, 17. dezember 2007 //
  


  
    die idee ist nicht neu. als kind fragt man sich naiv, wieso die riesige wüstenfläche in afrika nicht einfach für solaranlagen genutzt wird. wo es viel licht gibt, kann man folglich viel energie abgreifen, wenn man sich nicht allzu blöd anstellt. prinz hassan bin al talal aus jordanien kam nun mit dem vorschlag aus seiner ideenkammer. demnach könnte europa ein sechstel seines energiebedarfs decken, wenn man solarstromanlagen von marokko bis zum nahen osten zieht. name: desertec. der guardian hat den artikel (englisch):
  


  
    "how africa's desert sun can bring europe power". [via]
  


  
    kooperationen sind immer gut. stärkt den dialog. aber dadurch nutzt man immer noch nicht die grösste wüstenfläche in und um zentralafrika. ausserdem müssten die afrikaner dann auch was von dem strom abbekommen, das wäre ja wohl nur fair.
  


  
    hassan bin al talal ist der onkel des derzeitigen jordanischen königs abdullah II. als ich dessen frau und königin von jordanien rania vor einiger zeit zufällig auf cnn in der glotze begegnet bin, habe ich das erste mal wirklich realisiert, dass es auch heute noch echte königinnen gibt. wie aus dem märchen, sehr gut versteckt, aber existent. gruss an die familie für diese idee!
  


  klimt vs. gonzalez


  
    // montag, 17. dezember 2007 //
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    der österreicher gustav klimt gilt als einer der bedeutendsten künstler des jugendstils. sein werk orientiert sich u.a. am japaner ogata korin, mit einem zusätzlichen faible für landschaften und schöne frauen.
  


  
    er hätte sicherlich eine freude an den interpretationen von moises gonzalez gehabt, der klimts welten mit echten menschen nachstellt:
  


  
    behance.net/gallery/La-Esencia-de-Klimt/50709. [thanx]
  


  
    ein feuerwerk der ästhetik, eine klimt-essenz.
  


  hasta la vista III


  
    // dienstag, 18. dezember 2007 //
  


  
    wenn ihr noch ein geschenk für euren technik-freund an weihnachten braucht: kauft ihm windows vista! kommt schon. seid doch nicht so. völlig unerheblich, ob es sich hierbei um eine der grössten technologie-enttäuschungen des jahres handelt, m$ macht gnadenlos sichere und stabile betriebssysteme. vista ist so dermassen gut, dass man die lebensdauer von xp bereits jetzt um ein halbes jahr verlängert hat und wer will, es gibt eine dvd, mit der man wieder von vista auf xp downgraden kann. es existiert keine überlegenere technologie im universum, was geht schon bei apple oder linux!? alles lamer.
  


  
    fuck und die ganzen gerüchte mit einer nsa-backdoor in vista sind doch auch für die katz, die kommt nämlich jetzt erst, mit dem sp1: "did NSA put a secret backdoor in new encryption standard?" (englisch). [via] (wer des englischen nicht mächtig ist: gulli schreibt ebenso kurz darüber.)
  


  
    und jetzt hört endlich auf, euch über m$ lustig zu machen, ihr seid echt mies. kauft vista!
  


  synthetische dns


  
    // dienstag, 18. dezember 2007 //
  


  
    ja, gut, als hätte man nicht genug probleme:
  


  
    "life from synthetic DNA, scientists and philosophers agree, will be a watershed event, blurring the line between biological and artificial."
  


  
    [via]
  


  
    ich verstehe leider zu wenig von biologie und glaube auch nicht wirklich an eine künstliche intelligenz, aber in dem text geht es darum, wie schnell aus diesem forschungsfeld ein monopol-alptraum erwachsen könnte. wer jetzt fix noch eine firma gründen will, bitte, weiss wahrscheinlich sowieso niemand, wie das gehen soll. beschreien werde ich es nicht, sind heute schon zuviele cyborgs...
  


  
    der ansatz könnte erfolgreicher sein als heutige bemühungen im künstliche intelligenz-bereich. die glauben allen ernstes, wenn sie nur den krassesten supercomputer bauen, kommt die intelligenz von alleine irgendwann (siehe "die paranoide maschine" von peter krieg). aha. exakt. nur ja oder nein, nur null oder eins, nur schwarz oder weiss hat uns bisher auch immer am weitesten gebracht. wtf.
  


  haarp


  
    // dienstag, 18. dezember 2007 //
  


  
    haarp ist ein projekt, das gerne und oft für verschwörungstheorien herhalten muss. man kann sich aussuchen, ob man es als gedanken-kontroll-fabrik, weltraum-raketen-abwehr-system oder wetter-kontroll-system betrachten möchte, und dies sind nur einige wenige ideen.
  


  
    abseits fantastischer versionen ist es ein kaltes militärisches unterfangen, das genauso gewissen kritiken ausgesetzt ist, wie alles andere auch, schon alleine wegen der finanzierung. bürokratie eben. ein paar informationen wurden nun publik gemacht und wired hat den bericht zu den offiziellen interpretationen:
  


  
    "new document reveals military mystery's powers". [via]
  


  
    demnach, eine der haupt-funktionen:
  


  
    "In effect, the natural flow can be modulated to create a gigantic low-frequency radio transmitter."
  


  
    so ich das also richtig verstanden habe, kann dieses system die atmosphäre zur radio-übertragung umpolen. klingt cool, ist aber wenig spassig, wenn man es mal genau nimmt. wer hat schon bock, nonstop mit songs von britney spears bombardiert zu werden?
  


  
    zweitens:
  


  
    "protecting satellites from particles from solar flares or nuclear explosions"
  


  
    also ein satelliten-schutz-mechanismus.
  


  
    drittens:
  


  
    "HAARP can make lights in the sky." (...) "airglow with megawatt power...in the IR [infrared] region of the spectrum."
  


  
    das braucht man für konter von infrarot-angriffen.
  


  
    drei funktionen, die mittlerweile offiziell bestätigt wurden. dann kann man ja jetzt mit diesen kruden theorien aufhören, oder!? tut das nicht! mir entgeht sonst ein stück edutainment, auf das ich ungern verzichten würde. fox mulder meint dazu:
  


  
    "just because you are paranoid, does not mean they are not after you."
  


  2007 skitshit


  
    // mittwoch, 19. dezember 2007 //
  


  
    yo, ihr playaz, pussys, punks, proleten, pimps und prostitutes. dies ist die letzte woche online schreibend in diesem jahr und braucht niemand denken, dass ich mir hier noch den arsch aufreisse. jedenfalls war die produktivität dieses jahr überirdisch auf diesem medium (600+ beiträge seit september 2006). und zockerseele entwickelt sich auch prächtig. manche machen jetzt einen rückblick oder so schnickschnack, aber ich habe 2007 genug zeit in texte und stile investiert. insgesamt, seit ich ende 2001 mit diesem blödsinn angefangen habe, haben sich 342.986 worte alleine hier angesammelt. das macht im schnitt etwas über 200 pro post. keine ahnung, ob das jetzt gut oder schlecht ist, ist mir ziemlich egal. inständig hoffe ich, dass es manche getroffen haben mögen. leider gibt es darüber keine statistik. die medien sind in dieser langen zeit nicht besser geworden, eher schlimmer, wenn man mal ein paar alternative ausnahmen im web aus der formel raus lässt. munition für die zukunft gibt es daher genügend. das tägliche lesen hier sollte sich niemand zur gewohnheit werden lassen, denn die frequenz ist zu hoch. dreimal am tag flexen ist zu viel, da reichen fünf banger die woche. das ist einer meiner vorsätze für das neue jahr. zudem ist mir das zuviel grafischer overflash, was schön ist, weil es bemerkenswerte sachen im virtuellen überraum gibt, aber das hier ist und bleibt ein text-medium. ich nehme es eben einfach zurück zu den wurzeln. whatever. weiss so oder so niemand, was am ende dabei rum kommt.
  


  
    frohe weihnachten und einen guten rutsch wünsche ich, was auch immer das in eurer spezifischen sprache heisst. und ich bin froh, wenn endlich urlaub ist. das haben wir uns verdient. an meine cousins und cousinen: keep the underground tight, aight!? ihr seid die besten. one love. an alle anderen: fickt euch. ich bin dann mal weg.
  


  scharfschützenkunst


  
    // donnerstag, 17. januar 2008 //
  


  
    krieg. ein abgewrackter häuserblock. lauter ruinen und trümmer einer stadt. in einem zusammengebombten viertel postierst du eine vollautomatische waffe mit unbegrenzter munition (oder massig eben). diese steuerst du mit deinem laptop über wlan (funktechnik im 2,4ghz-bereich). die hat einen infrarotsensor, der immer nur dann das teil auslöst, wenn jemand vors visier läuft. nehmen wir an, es kommen zehn soldaten. die ersten vier knallst du mit der mg automatisch weg. die anderen sechs überleben kurzzeitig. die überlegen sich dann, was sie machen sollen. also laufen sie in andere richtungen, im idealfall teilen sie sich auf. und dann kommt der sniper: der knallt alle ab, weil er ruhig und abgebrüht jeden killt, der so hektisch in der gegend rumrennt. die fallen nämlich auf, weil sie panik gekriegt haben. wenn du drauf bist oder angst hast, sprich zitterst, nimmst du diazepam (macht ruhig). dann metzelst du die affen alle schnell raus. da überlebt normalerweise n-i-e jemand. sollte doch jemand zu dir durchkommen, weil er oder sie dermassen schnell oder intelligent ist, um dieses manöver zu peilen, tötet der s-o-f-o-r-t den scharfschützen. als geisel wird der nicht mehr genommen, weil er schon alle anderen kameraden abgeschlachtet hat.
  


  hasta la vista IV


  
    // dienstag, 29. januar 2008 //
  


  
    in dieser schizophrenen welt, in der micro$ofts schizo-betriebssystem die welt regiert, wundert es mich nicht, dass alle am zeiger drehen. die redmonder verdienen dermassen gut, dass es eigentlich eine schande ist, sich mit computer zu beschäftigen.
  


  
    joseph weizenbaum hat mal gemeint, dass "jeder computer jeden anderen imitieren kann". genau hier liegt der knackpunkt. umso wichtiger sind freie alternativen, die es bereits seit anfang/mitte der neunziger gibt. natürlich kann man auch apple-produkte kaufen, wenn man den fetten geldbeutel hat, aber wirklich auseinandersetzen mit technik tut man sich auch hier nicht. da die plattform für mac os x ebenso unix ist, stimmt es mich mehr als nachdenklich, wieso diese ganzen mac-multimedia-anwendungen nicht auch auf linux portiert werden können. klar, linux ist nicht unix. doch dass man zumindest eine plattform schaffen kann, für programme wie photoshop 7 oder dreamweaver, beweist schon seit einigen jahren codeweavers, mit ihrem produkt crossover office.
  


  
    in jedem fall, die propaganda-maschinerie der redmonder läuft auf hochtouren: für windows 7. echt zum totlachen. window$ ist gnadenlos verbuggt, der teufel persönlich steckt im quellcode (oder gott, je nach sichtweise), windows vista sieht nicht nur beschissen aus, es funzt auch einen dreck. und anstatt sich die "programmierer" dort lieber gedanken machen würden, wie es mit wintel-bullshit weitergehen soll, wird wild fantasiert. ihr deppen in seattle seid alle geistig behindert, egal ob gates, ballmer oder allen. tötet sie alle! linux wird den rest so oder so besorgen. hasta la vista und ich ziehe meinen hut für diese steilvorlage. wie lautet denn der codename von "windows 7"!? "windows 6" hiess longhorn. wie wäre es mit "spongoloid os"!? finde ich sehr passend. suckerz.
  


  t3rr0r records intro


  
    // donnerstag, 21. februar 2008 //
  


  
    sag mir was du siehst, wenn du aus dem fenster blickst/
  


  
    und sag mir nicht, dass diese scheisse noch konform ist/
  


  
    ich bin umgeben von zombies und besoffenen/
  


  
    und mir fällt es schwer noch auf bessere zeiten zu hoffen/
  


  
    denn prinzipiell ist alles zu schnell, alles zu grell auf diesem riesigen schlachtfeld/
  


  
    wo man dich wie es ihnen passt mal eben kaltstellt/
  


  
    ich hatte schonmal gesagt, legt euch nicht mit uns an/
  


  
    denn in psychologischer kriegsführung sind wir wie veteran/
  


  
    ich scheiss auf euch und alles, was da mit dran hängt/
  


  
    gründe bald mein label "t3rr0r records" und ficke die ganze welt/
  


  
    was independent heisst weiss keiner von euch/
  


  
    also geht heim und pisst die wand an, es reicht/
  


  
    von 0711 über 030 nach 00203, 0081(565) bis 021 und 555-0100, einmal um den kompletten erdball.
  


  
    .:.
  


  
    (c) cipha . net | since 2oo1 | everything else is digital bullshit.
  


  jesus suicide X


  
    // freitag, 29. februar 2008 //
  


  
    person a: das christentum ist eine dreckige, grössenwahnsinnige religion von weissen für weisse.
  


  
    person b: exakt: "eine institution erbaut aus gold und gewalt". hat "die firma" aus köln mal gemeint, enthält sehr viel wahrheit.
  


  
    person a: in heinrich von ofterdingen sagt klingsohr: "der wahre krieg ist der religionskrieg".
  


  
    person b: dem ist nichts mehr hinzuzufügen. sollen sie doch alle verrecken.
  


  
    person a: a-p-o-k-a-l-y-p-s-e!!
  


  
    person b: neues aeon: nix mehr zeitalter der fische, wassermannzeitalter jetzt. fotzen, alles.
  


  
    person a: seit hunderten von jahren verbrennen sie die hexen, egal ob männlich, weiblich oder noch ein kind. ganz toll.
  


  
    person b: "none shall pass".
  


  
    person a: die japaner haben das schon korrekt gemacht: ihre amaterasu unterstützt, indem sie die christen einfach abgeschlachtet haben, als sie auf ihrer traumhaften insel gestört wurden.
  


  
    person b: monotheismus ist zum scheitern verdammt.
  


  
    person a: ficket sie alle und ich brauche jetzt das beste und stärkste samurai-schwert japans, damit ich das an den dummen passanten testen kann. schnell, schnell, wiki, wiki! jetzt.
  


  maschinerie skit


  
    // mittwoch, 5. märz 2008 //
  


  
    hör auf /

    mit dem lärm /

    die maschine macht bilder von uns/
  


  
    du kannst /

    dich nicht wehrn/

    wer du bist ist ihr völlig strunz/
  


  
    sei ruhig /

    sie kanns hörn /

    sie hat ohrn direkt über uns/
  


  
    du denkst /

    du kannst störn /

    doch du sinkst dann in ihrer gunst/
  


  anders wählen II


  
    // freitag, 7. märz 2008 //
  


  
    im mai letzten jahres hatte ich bereits konstatiert, dass ich lieber barack obama als hillary clinton als präsident der usa sehen würde: anders wählen I (bros before hoes). allerdings kannte ich da ron paul noch nicht.
  


  
    ron paul wäre die beste lösung gewesen, trotz republikanischer partei, weil er u.a. nicht für corporate america steht und die truppen aus dem irak abziehen will. die medien und das pentagon schreiben jedoch vor, wer medienaufmerksamkeit kriegt und wer nicht und somit sieht man in der glotze nur clinton und obama, wie sie sich selbst zerhackstückeln, sowie lauter schwachmaten-republikaner-kandidaten. wer gestern in der tagesschau gesehen hat, welcher bu$hs liebling ist (nämlich die marionette john mccain; genau richtig: die kartoffel, die heisst wie diese pommes-marke), der weiss, dass sich unter mccain rein gar nichts am derzeitigen weltkriegs-zustand ändern wird.
  


  
    seit 9/11 hat amerika nur fehler gemacht und führt krieg gegen den kompletten planeten.
  


  
    früher habe ich aufgeschaut und war froh, dass es new york und die underground-szene gibt, heute hassen viele wie ich die usa. die haben innerhalb von nur ein paar jahren alles verkackt. wer soll dort drüben denn bitte jetzt noch das ruder rumreissen!? obama wird es nicht, weil er ist schwarz und amerika ist weiss (siehe "white america" von eminem). clinton hatten wir schon, also next please. mccain, ach gott, ach gott. es macht keinen unterschied ob mccain oder bu$h junior regieren, deren weltkrieg wird weitergehen, bis alles vernichtet ist auf dem planeten erde. das hat schonmal einer aus österreich probiert und dank dem christlichen killerfeature reinkarnation ist dieser virus einfach weiter nach westen gewandert. in den usa regieren heute die nazis. "look back!"
  


  
    man wird sehen, wie es im november aus geht. und obama drücke ich beide daumen, die wahlmaschinen werden den rest schon richten und ihn nicht bevorzugen. komme ich jetzt nach guantanamo!? bitte, bitte! dann sehe ich endlich mal kuba und rauche fette zigarren mit meinem homeboy fidel. vielleicht bringe ich ihm linux bei, dann braucht er keine schizo-betriebssysteme aus den häusern apple und micro$oft mehr nutzen.
  


  st4lkers orchidee


  
    // freitag, 7. märz 2008 //
  


  [image: image]


  
    live aus dem digital mufucking underground: mc st4lker, der sich über die verseuchte welt auskotzt und allen realen chickas eine orchidee widmet. das wars für diese woche. viel spass beim nächsten mal, schalten sie wieder ein, wenn es heisst: zeit für st4lker.
  


  spiegelnde welten


  
    // dienstag, 11. märz 2008 //
  


  
    es ist nicht leicht zu handeln, wenn du durch den spiegel läufst/
  


  
    denn viele millionen seelen haben es bitter bereut/
  


  
    für die substanz der anderen seite waren sie schlicht nicht bereit/
  


  
    also versuchten sie umzukehren, doch die wege warn zerstreut.
  


  
    das erste gefühl, dass sie umgab, war pure panik/
  


  
    sie fingen an zu schwitzen und wurden geistig fahrig/
  


  
    schreiten nach gott oder nach mama und verstanden gar nix/
  


  
    wollten sich am liebsten selbst töten, doch waffen gab es nicht.
  


  
    so irrten sie umher und das atmen fiel ihnen schwer/
  


  
    es heisst "jeder, wie er es verdient", nur das leben ist nicht fair/
  


  
    das weisse in ihren augen lockt von ganz weit her/
  


  
    teuflische kreaturen, dämonen und dunkle seher.
  


  
    es wurde schnell geblickt, hier gibt es kein licht/
  


  
    weil alles licht bereits vom schwarzen verschluckt ist/
  


  
    und egal, wie alt sie waren, sie haben sich vollgepisst/
  


  
    hatten schiss und hoffnung gab es nicht.
  


  
    egal wie schnell wir auch laufen, sie kommen dich holen/
  


  
    egal wie schlau du auch sein magst, sie machen aus dir kohlen, die sie dann daheim zum heizen nehmen, sowas gehört verboten/
  


  
    egal wie vorsichtig du bist, du wirst trotzdem gefickt und vergisst dann am ende, wer du wirklich bist/
  


  
    egal wie alt du bist, realität existiert nicht.
  


  
    .:.
  


  jesus suicide XI


  
    // dienstag, 8. april 2008 //
  


  
    die geschichte des bösen in der westlichen zivilisation, von den alten griechen bis zum heutigen tag:
  


  
    [via]
  


  parasitär elitär


  
    // dienstag, 8. april 2008 //
  


  
    sorry, aber ich kann leider nicht studieren, weil ich ein arbeiterkind bin. ich mache es mir auch nicht einfach, weil meinen eltern kann ich dafür nicht die schuld geben. ich bin permanent beschäftigt, mir monatlich das geld für die miete, essen und mein auto zusammenzutragen. wenn ich mir montags "der spiegel" kaufe, bin ich schon froh, wenn ich in dieser woche das heft zur hälfte durchkriege, weil mir einfach keine zeit für das lesen bleibt. und sich das ganze aufzusparen, bringt auch nichts, denn vieles ist bereits nach einer woche nicht mehr aktuell. wie soll ich da zeit zum studieren finden, wo man sich schriftliches von viel höherer quantität geben muss? die 500€ sind die höchste hürde, die man mir in so einer situation geben kann. das hat die politik schon gut gemacht: stellt euch mal vor, ich wäre akademiker geworden. wo hätte das wohl hingeführt?
  


  
    ich bin jetzt 25 und irgendwie werde ich nie zur elite gehören. kein wunder: mir ist das meistens scheissegal. diejenigen, die sich die elite nennen, sind nur ganz selten elitär. genau genommen sind sie parasitär, studieren maschinenbau und werden ingenieur oder quellen über vor kreativität und werden lehrer. mein gott, was haben wir früher mit den lehrern angestellt und trotzdem wünschen sich so dermassen viele diesen beruf, dass man nur den kopf schütteln kann. meine richtigen lehrer waren köpfe wie dendemann, del the funky homosapien oder mos def. in die schule bin ich sehr gerne gegangen, weil man als fünftklässler bereits hinter den geilsten ärschen herlaufen kann. nee, ich hatte wirklich spass in der schule, was vor allem an den vielen charakteren lag.
  


  
    heute blicke ich zurück und, man mag es kaum glauben, ich wäre gerne wieder auf dem gymi. dann erinnere ich mich deutlicher und wäre gerne nicht mehr in der schule. aber lernen tue ich das ganze leben und ich habe immer schnell und mit wohlwollen neues gelernt. studieren wäre eine logische konsequenz, aber erstens: ich weiss nicht, wie es in zwei oder drei jahren bei mir ausschaut und zweitens: irgendwo muss das geld ja herkommen. die meisten der zwei millionen studenten in diesem land werden nichts mit dem zweiten punkt anzufangen wissen, denn die werden sowieso von der familie gesponsort. da hat der papa schon hier und dort und im ausland studiert oder die oma hat geld gespart oder wasihnenauchimmereinfällt. generell sei das jedem gegönnt, klar. jedoch sieht die realität dann am studiumsende so aus, dass man erstens: viel zuviel theorie und viel zu wenig praxis studiert hat und zweitens: keinen plan von einem selbstständigen leben hat. wer glück hat, findet einen praktikumsplatz, verdient keinen cent und bekommt die chance auf eine übernahme. wer pech hat, findet einen praktikumsplatz, verliert ihn nach vier wochen und findet einen neuen, verliert ihn usw. in der heutigen zeit ist nicht mehr gesagt, dass wer studiert, auch eine zukunft findet.
  


  
    ich mache mir oft gedanken um meine zukunft. theoretisch wäre ein studium möglich, praktisch sehe ich da keine chance. was mich reizen würde und ich mir vorstellen könnte wäre "technischer redakteur". an den fhs wollte das aber auch niemand. dann blicke ich kurz in dieses archiv und in das bei zockerseele drüben und merke: wow! ich bin ohne zu studieren "technischer redakteur" geworden! und webdesigner! und autor! und netzaktivist! und linuxer! und hobby-programmierer! ist ja der hammer, was man mit ein bisschen gehirnschmalz alles anstellen kann. und dann vergeht mir die lust auf das studieren wieder. so schnell geht das bei mir. wenn ich mich nicht zur elite zähle, tja, dann weiss ich leider auch nicht. die wahre elite ist die, die nicht dauernd darüber reden muss. entweder du hast was auf dem kasten oder nicht. da macht ein studium keinen unterschied. diese ganzen don pseudos sind doch im grunde genommen höchstens parasitär elitär. eine warze, ein furunkel, ein fehler der beseitigt werden muss. schade, dass ich mich nicht um alles kümmern kann. zuviele probleme und zu wenig zeit. sorry, tut mir echt leid.
  


  paketklebebandkunst


  
    // mittwoch, 9. april 2008 //
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    mark khaisman benutzt für seine kunstwerke simples paketklebeband:
  


  
    khaismanstudio.com. [via]
  


  
    geboren wurde khaisman 1958 in der ukraine. er hat in moskau kunst & architektur studiert und lebt und arbeitet heute in philadelphia.
  


  peeta


  
    // freitag, 11. april 2008 //
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    bei peeta könnte man meinen, daim sei einer seiner lehrer gewesen:
  


  
    peeta.net. [via]
  


  
    sein portfolio schäumt über vor produktivität und bietet sein logo auf betonwänden (siehe oben), leinwänden, skulpturen(!), sogar als plüsch. aus venedig kommend und seit 1993 dabei, findet man ihn bei der ead crew, pedova, italien ebenso, wie bei der rwk-kru, nyc.
  


  
    keep on rockin these 3d-graffiti-über-stylez!
  


  überwachungskamerakunst III


  
    // dienstag, 15. april 2008 //
  


  
    ein bild und seine geschichte:
  


  [image: image]


  
    [via]
  


  
    was war da los herr banksy?
  


  
    auf die überwachungskameras wird geschissen, genauso wie auf den sicherheitszaun und voila: sein bisher grösstes werk, ausmassetechnisch.
  


  wolkenwerbung


  
    // freitag, 18. april 2008 //
  


  
    wenn es nach den usa ginge, würde uns der mond nachts mit coca-cola- oder nike-werbung anlächeln. wer jetzt gedacht hat, diese idee sei krass, der hat noch nichts von flogo gehört.
  


  
    hier dreht sich alles um die künstliche erzeugung von schneewolken. und da das noch nicht reicht: die formen, in denen diese wolken erscheinen sollen, sind programmierbar.
  


  
    das resultat ist dann eine werbungwolke, die kilometerweit fliegen kann. das geht, weil seifenschäume und spezielle gase die wolke leichter als luft machen. die kosten: ein tag wolkenwerbungsmaschine löhnt 2500$/1600€. [via] ich weiss, ich weiss. wir leben alle in amerika und es ist einfach wunderbar. wtf.
  


  yoskay yamamoto


  
    // freitag, 18. april 2008 //
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    den grossteil seiner jugend brachte yoskay yamamoto damit zu, japanische graphic novels zu lesen und zu studieren. 1997 dann verschlug es ihn nach kalifornien, wo er seine erfahrungen mit dem westen macht. sein stil ist eine mischung aus graffiti, horror-mangas und ukiyo-e:
  


  
    yoskay.com/. [via]
  


  
    leider funktioniert seine website derzeit nicht richtig.
  


  
    einen weiteren schub bekam yoskays karriere 2004 durch die zusammenarbeit mit chad muskas skateboard-label shorty's. heute residiert und arbeitet er in der stadt der engel.
  


  email an ati III


  
    // dienstag, 22. april 2008 //
  


  
    mir scheint, die zeit des lamentierens bzgl. der tatsache, dass ati keine gescheiten open-source-treiber rausbringt ist (zumindest derzeit) vorüber.
  


  
    die version 8-02 "vergiftet" zwar immer noch meinen kernel, trotzdem kommt schon beim linux-startup die meldung:
  


  
    [fglrx] ASYNCIO init succeed!

    
      [fglrx] PAT is enabled successfully!
    


    
      [fglrx] module loaded - fglrx 8.45.5 on minor 0
    

  


  
    was absolut neu ist.
  


  
    es bestehen keine grafikfehler mehr rechts unten auf meinem bildschirm und das "catalyst control center", man will es kaum glauben, lässt sich nicht nur aufrufen, sondern auch konfigurieren.
  


  
    bitte weiter so! endlich sieht man mal, dass was getan wird. dauernd gründe für einen wechsel zu nvidia zu haben kann nicht wirklich im interesse von amd bzw. ati liegen.
  


  wtf cnn!?


  
    // mittwoch, 23. april 2008 //
  


  
    "ich sitz' in meinem zimmer und ich guck' auf eure tagesschau; alles sieht wie scheisse aus, alles sieht wie scheisse aus, es ist immer das gleiche." - olli banjo auf "lifeshow"
  


  
    medien sind mächtig. immer noch. zu mächtig. viele "alte" medien, wie z.b. printmedien, geben den jungen die schuld an ihrer misere. wir sind wahlweise "unpolitisch", "ungebildet", "faul" oder alles zusammen. und das nur, weil wir keine zeitungen mehr lesen oder uns von der tagesschau abwenden und unsere informationen über das internet besorgen. so einfach funktioniert die welt manchmal.
  


  
    es lohnt sich, der vierten macht dann und wann über die schulter zu schauen, überhaupt bei solch derben anschuldigungen. man erkennt, dass das problem viel tiefer wurzelt, als man sich das anfangs gedacht hat und schnell wird man zum auseinandernehmen geradezu eingeladen, was leuten wie mir wieder ungeheuren spass bereitet.
  


  
    im idealfall kommt dann sowas wie fuckup fox news oder aol eats cock dabei raus. im zeitalter der bloggigen spots alles kein problem mehr. es war klar, dass auch der grösste und mächtigste vertreter bei aller medialen nächstenliebe nicht ungeschoren davon kommt:
  


  
    wtf cnn? [via]
  


  
    hier wird der online-dienst protokolliert für den ganzen schlagzeilen- und nachrichten-mist, der sich tagtäglich im ticker ansammelt. wenn man glaubt, unseriöser geht es kaum, cnn.com schafft das problemlos.
  


  
    ebenfalls nett und zum selben thema begegnet uns
  


  
    http://cnnistheworstever.blogspot.com/.
  


  
    in regelmässigen abständen bekommt man hier karikaturen und zeichnungen zu den unsinnigsten news-meldungen serviert. zu gut.
  


  
    mir fällt deutschlandtechnisch jetzt nichts vergleichbares ein, ausser natürlich das bildblog. aber das hypertext-medium ist noch jung, ableger für die "tagesschau" oder "rtl aktuell" oder gleich "dpd", "reuters" und "ap" wären wünschenswert. vielleicht gibt es sie ja bereits und sie sind mir nur noch nicht begegnet.
  


  
    "peng, peng, peng. wer ist der cowboy, den jeder kennt? ein kleiner tipp: er und seine gang regieren diese welt auf cnn. seine kleine knarre macht..." - prinz pi auf "donnerwetter".
  


  aliens sind nicht dumm


  
    // donnerstag, 24. april 2008 //
  


  
    stephen hawking meint in einem aktuellen spon-artikel, dass es draussen im all durchaus "primitives leben" geben könne, aber intelligentes leben wahrscheinlich nicht, dass sei "eher selten". spon macht daraus dann die überschrift: "es gibt aliens, aber sie sind dumm!"
  


  
    ich habe zwar nicht so einen hohen iq wie mr. hawking, jedoch weiss ich, dass die erde "nur" ca. 4,55 milliarden jahre alt ist. das universum hingegen wird auf 13,7 milliarden jahre geschätzt. der kosmos hatte also über 9 milliarden jahre zeit, leben, und natürlich auch ausreichend intelligentes, zu entwickeln.
  


  
    es ist kein wunder, dass wir davon nichts wissen, bei der wahnsinnigen grösse des weltalls und unserer steinzeit-technik, die uns nicht mal bis zum rande unserer heimatgalaxie kommen lässt. aber von vorneherein auszuschliessen, es gäbe auf keinen fall intelligentes, sondern nur "primitives leben" da draussen, halte ich für absolut arrogant und inkompetent. natürlich kann ich es nicht beweisen, aber genauso wenig kann man es definitiv behaupten.
  


  
    meiner meinung nach wäre es absolut unlogisch, anzunehmen, unser planet hätte die intelligenteste lebensform überhaupt hervorgebracht, bei dem ganzen chaos, das hier herrscht. wäre ich ein alien mit raumfahrertechnik, die mich zu anderen galaxien bringen kann, würde ich das treiben auf der erde auch nur aus sicherer entfernung beobachten.
  


  die pflanzenwelt auf fernen planeten


  
    // freitag, 25. april 2008 //
  


  
    ganz gleich, ob man jetzt an intelligente lebensformen im weltall glaubt oder nicht, die chance ist ungleich höher, dass man irgendwann planeten vorfindet, auf denen es eine ähnliche pflanzenvielfalt gibt, wie hier auf der erde. dass diese gewächse alles andere als grün sein müssen, macht das scientific american-journal in einem aktuellen artikel klar. das beste aber ist die diashow, bei der diverse künstler ihre fähigkeiten zum besten geben:
  


  
    die farben der pflanzenwelt auf fremden planeten. [via]
  


  
    dort begegnen einem sogar schwarze pigmente in den fasern, weil licht mangelware ist. oder man muss organismen auf dem meeresgrund suchen, weil ultraviolette stürme nichts anderes zulassen.
  


  
    der fantasie sind hier keine grenzen gesetzt und die illustratoren konnten sich dementsprechend austoben. die ergebnisse sind bisweilen echt bizarr und alles in allem absolut sehenswert.
  


  james zhang


  
    // freitag, 25. april 2008 //
  


  [image: image]


  
    james zhang ist ein meister im concept artwork. zu seinen kunden zählt auch lucasarts, wizards of the coast oder sony online entertainment. man merkt, dass viele seiner werke entweder durch videospiele inspiriert oder für diese erstellt wurden. man kann ihn finden unter:
  


  
    http://jzconcepts.com/. [via]
  


  
    nicht erschrecken: seine website bringt musik mit. wahlweise ist sein portfolio auf die folgenden kategorien ausgerichtet: charaktere, umgebungen, illustrationen (wo die eingebundene grafik herkommt), maschinen und storyboards. ein sehr schönes zitat gibts kostenlos dazu:
  


  
    "without freedom, no art; art lives only on the restraints it imposes on itself, and dies of all others". - albert camus
  


  hiphop4life III


  
    // montag, 28. april 2008 //
  


  [image: image]


  
    das vierte element in aktion, als der punk abging in den 80ern, geschossen in der south bronx von ricky flores:
  


  
    das passende flickr-album, 126 photos, 7. mai 1985. [via]
  


  
    verdammt alte schule, hohe ästhetik, eine kleine zeitkapsel.
  


  popaganda III


  
    // dienstag, 29. april 2008 //
  


  
    ron english hat es wieder getan:
  


  [image: image]


  
    diesmal durften reklametafeln in los angeles raum für die subtilen botschaften zur verfügung stellen. auf dem bild zu sehen ist auch mc supersize, eine realistische variante von ronald mcdonald. mit disney und mcdonalds steht er ja bekanntlich auf kriegsfuss, u.a., was jedem aufgefallen sein dürfte, der seine anderen sessions mitbekommen hat:
  


  
    popaganda I, mai 2006, popaganda II, november 2007.
  


  
    das magazin hi-fructose zeigt alle in der stadt der engel modifizierten tafeln:
  


  
    hier entlang.
  


  
    pikant: john mccain als kunde von pfizer. richtig so.
  


  open-source-alternativen


  
    // mittwoch, 30. april 2008 //
  


  
    im grossen und ganzen gibt es nichts in der proprietären welt, das nicht durch open-source-alternativen ersetzt werden könnte. aber man braucht einfach eine gewisse zeit dafür, die niemand hat. aus diesem grund bietet lifehacker eine übersichtliche liste für den schnellen ein- und umstieg:
  


  
    "alternativen zu beschissener windows-software"
  


  
    - adobe reader-alternative: foxit reader oder sumatra pdf.

    
      - aol- und msn-messenger-alternative: digsby, pidgin, miranda, trillian.
    


    
      - browser toolbars-alternative: eingebaute suchbox im browser und ein paar gute lesezeichen
    


    
      - internet explorer-alternative: firefox.
    


    
      - itunes-alternative: foobar2000, songbird.
    


    
      - java runtime environment-alternative: keine.
    


    
      - limewire-alternative: frostwire.
    


    
      - ahead nero-alternative: cdburnerxp.
    


    
      - mcafee/norton/symantec anti-virus-alternative: avg oder avast.
    


    
      - quicktime-alternative: quicktime alternative.
    


    
      - realplayer-alternative: real alternative.
    


    
      - windows media player-alternative: vlc.
    


    
      - winzip-alternative: 7-zip.
    

  


  
    [via]
  


  
    auf der englischsprachigen website findet sich zudem zu jedem angesprochenen programm der grund, wieso die proprietäre lösung nichts taugt:
  


  
    http://lifehacker.com/384545/.
  


  
    wer zum ersten mal von open-source hören sollte:
  


  
    was ist freie software?
  


  
    was mir noch auf die schnelle einfällt:
  


  
    - outlook-alternative: thunderbird.
  


  
    - photoshop-alternative: gimp.
  


  
    - winamp/itunes-alternative: amarok (linux).
  


  
    - nero-alternative k3b (linux).
  


  
    - mcafee/norton/symantec anti-virus-alternative: avira.
  


  
    - microsoft office-alternative: openoffice.
  


  
    viel spass beim ausprobieren!
  


  dem planeten helfen


  
    // freitag, 2. mai 2008 //
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    wir haben bekanntlich nur eine erde und die ist bereits derbe abgefuckt. mal davon abgesehen, dass die lebenszeit schon zu 90% aufgebraucht ist, saugt und klaut und baut der mensch den planeten zu grunde. dabei ist es relativ simpel, selber etwas für die gesundheit der erde zu tun.
  


  
    50 einfache schritte das leben etwas grüner zu gestalten:
  


  
    http://wireandtwine.com/green/50/. [via]
  


  
    schliesslich liegt es an jedem selber, die initiative zu ergreifen. eine zweite erde gibt es nicht.
  


  suvs up your a$$


  
    // freitag, 2. mai 2008 //
  


  
    ich L-I-E-B-E diese ganzen suvs auf deutschlands strassen. preislich werden da schnell komplett eingerichtete vier-zimmer-wohnungen auf den autobahnen und in den städten bewegt. alle automobilhersteller dieser welt haben seit anfang des 21. jahrhunderts mindestens ein modell im angebot. jetzt mal ehrlich, ihr pseudo-strassen-cowboys: das ist ein trend, den niemand braucht. für was in aller welt werden 15-20l auf 100km gerechtfertigt!? und ausserdem: von der erscheinung her fahrt ihr alle mit azads durch die gegend. der sieht optisch auch aus wie ein gorilla, bewegt und verhält sich oft so. früher hat man sich noch lustig über die mercedes-sterne auf den kühlerhauben gemacht. die seien ja wohl nur dazu da, passanten ins visier zu nehmen. die heutigen suvs benötigen sowas nicht: man braucht sich mit diesen möchtegern-lkws nicht anlegen, man verliert sowieso als fussgänger. manche erinnern mich an tumbe kopien des hummer oder amerikanischer pickups. praktisch waren die lediglich bei kriegen in weit entfernten wüsten oder gebirgen. sind wir hier im krieg oder was!? beugt ihr eventuell dem klimawandel vor!? man, man, man. collien lächelt mich oft von rechts der autobahn an und sagt, raser haben kleine pimmel. das mag durchaus stimmen, weiss aber nicht, wie sie das beurteilen kann. jedenfalls müssten suv-fahrer dann kleinere gehirne haben. so ein poster fehlt noch. und mir wird plötzlich bewusst, wievielen deutschen es saugut gehen muss, wenn sie solche 50%-panzer fahren. was für ein dummes land.
  


  
    [update I, 04.06.08]
  


  
    "...die peinliche Ära der Sports Utility Vehicles neigt sich ihrem Ende entgegen", sagt spon. na wollen wirs mal hoffen, hier gehts zum artikel: "abgewürgt - die letzten tage von pompös".
  


  konsumentenindustrierobotik


  
    // montag, 5. mai 2008 //
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    [via]
  


  
    artwork von:
  


  
    anton van dalen, 1965-2007.
  


  
    einige weitere mehr bei unseren guten kollegen von:
  


  
    http://bibliodyssey.blogspot.com.
  


  
    erinnert an:
  


  
    menschmaschine.
  


  pornost*r VII


  
    // dienstag, 6. mai 2008 //
  


  
    die gebete für mehr qualitativ hochwertige pr0n-comics wurden erhört: in der trilogie "lost girls" veranstaltet der brite alan moore für alice aus alice im wunderland, wendy darling aus peter pan und dorothy gale aus zauberer von oz bombastische sex-orgien. die geschichte spielt zu anfang des 20. jahrhunderts und alle drei frauen lernen sich zufällig in einem hotel kennen. alice darf die lesbe sein, wendy die unsichere schüchterne und dorothy die wilde. bevor der erste weltkrieg in diese fantasiewelt einzug hält, verwöhnen sich die mädels gegenseitig, gehen auf entdeckungstour und beziehen manchmal auch das halbe hotel in die spiele mit ein. [via]
  


  
    moore selber entwickelte die story bereits vor 18 jahren, wobei die zeichnerin melinda gebbie ihm zur seite stand. aus seiner feder stammen werke wie "v wie vendetta" oder "die liga der aussergewöhnlichen gentlemen". dementsprechend kann man sicher sein, dass es hier nicht um dumpfe pornografie geht, sondern viel eher um die vielschichtigkeit der frauenbeziehungen untereinander mit entsprechender komplexität gewürzt.
  


  
    "leider ist pornografie, wie wir sie kennen, meist sehr kalt, stumpf und geschmacklos. aber pornografie kann auch sehr befreiend sein." - alan moore
  


  
    die drei bände erscheinen in deutscher sprache am 26. mai und kosten 75€.
  


  trailer: zeitgeist addendum


  
    // mittwoch, 7. mai 2008 //
  


  
    die hinführung zur fortsetzung einer der wichtigsten independent-dokumentationen unserer zeit: zeitgeist the movie. die kostenlose bewusstseinserweiterung erscheint im oktober diesen jahres.
  


  synthetische dns II


  
    // donnerstag, 8. mai 2008 //
  


  
    im letzten artikel zum thema "synthetische dns" vom dezember 2007 (siehe) ging es noch darum, dass ein monopol-alptraum daraus in naher zukunft erwachsen könnte. nun, inzwischen gibt es ein grösseres problem:
  


  [image: image]


  
    was man hier sieht ist eine tatsächliche künstliche dns-struktur, die glycerin anstatt kohlenstoff-desoxyribose der "richtigen" dns verwendet. [via] das gna getaufte konstrukt soll zukünftig als selbstmontage-gerüst für nanoroboter dienen. entwickelt wurde es von der arizona state university.
  


  
    klar ist das der richtige ansatz, beim kleinstmöglichen baustein anzufangen, aber die daraus resultierenden möglichkeiten sind nicht ausschliesslich positiv. schöne neue welt.
  


  russisches gedankenlesen


  
    // freitag, 9. mai 2008 //
  


  
    die russen können jetzt deine gedanken lesen, schreibt die pravda. für deren idee eines "mentalen computer-steuerungs-systems" gab es jüngst 485.000€ forschungsgeld, das sich wissenschaftler aus rostov, taganrog und sankt petersburg nun teilen müssen.
  


  
    die technik klingt simpel: ein spezieller metall-helm fängt die gehirnströme und die signale werden durch einen verstärker an den computer geschickt. man erhofft sich durch das verfahren vor allem bei behinderten menschen eine drastische lebensverbesserung. neurokybernetik-experte boris vladimirskiy dazu: "der nutzer muss sich lediglich vorstellen, wie er den cursor über den bildschirm bewegt, um diese aktion tatsächlich stattfinden zu lassen."
  


  
    das klingt mal enorm nach russischer verschickung. die russen wollten auch mal ufos bauen, hab' aber auch nichts mehr seitdem gehört. hoffen wir mal, dass die qualität der technik bei knapp einer halben million euros entsprechend gut sein wird. wenn man es hingegen handhabt, wei bei der mir, sehe ich schwarz. ach so, wegen dem gedankenlesen: immer schön paranoid bleiben, deine gedanken sind in guten händen...
  


  skelewags


  
    // freitag, 9. mai 2008 //
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    mit einer mischung aus banksy, den gorillaz und tim burton transformiert chewie den urbanen raum zu einem schauplatz für seine symphatischen
  


  
    skelewags
  


  
    um.
  


  
    die erleben auf jedem bild etwas anderes, je nachdem, wie sich die jeweilige geschichte in die umgebung integrieren lässt. die meisten findet man, wenn man sich durch folgenden beitrag klickt: via conceptart.org. sehr witzige und clevere arbeiten mit viel liebe zum detail.
  


  trailer: akte x - I want to believe


  
    // dienstag, 13. mai 2008 //
  


  
    [via]
  


  
    schön zu sehen, dass die mystery-serie schlechthin einen zweiten ableger in spielfilmlänge bekommt. der titel: the x-files: I want to believe. nachdem ich nun alle staffeln angeschaut habe, inklusive der schwachen neunten und letzten, kommt mir der zweite film gerade recht. david duchovny hat also nicht gelogen: bereits im juli letzten jahres konnte er die arbeit an dem film bestätigen (siehe: akte x: neuer film). gillian anderson ist dabei ebenso an bord, wie xzibit, der eine gastrolle hat. die wahrheit, die irgendwo da draussen ist, kommt am 25. juli in den kinos.
  


  mapper.nndb.com


  
    // mittwoch, 14. mai 2008 //
  


  [image: image]


  
    (oben: drei erstellte karten - wer wo mit wem?)
  


  
    der nndb-mapper ist ein werkzeug, mit dem man 32.000 prominente auf ihre verbindungen zu firmen, familien, tv-sendungen, politischen allianzen, dubiosen schattengruppierungen und noch vielem mehr zurückverfolgen kann. [via] die karten selber geben einblick in die lebensläufe dieser menschen und zeigen verflechtungen auf, die vorher unsichtbar oder unbekannt waren. dabei ist der "mapper" nicht nur für verschwörungstheoretiker interessant: die grosse datenbank führt natürlich nicht nur politiker, sondern auch rockbands oder filmstars. am besten man macht kurz den zweiminütigen crash-kurs, dann steht einer spannenden entdeckungsreise nichts mehr im weg.
  


  der tag, an dem es keine nachrichten gab


  
    // donnerstag, 15. mai 2008 //
  


  
    [via]
  


  
    ein wirklich verstörendes werk von jason arber. eigentlich einfach in der ausführung, aber mit merkwürdig-effektiver wirkung auf den zuschauer.
  


  
    allerdings, scheinbar keine neue idee: etwas ähnliches, mit dem titel "no news" von adam buxton aus dem jahr 2007 und dort, die arbeit eines studenten, aus dem jahr 2003.
  


  7 wahre verschwörungstheorien


  
    // freitag, 16. mai 2008 //
  


  
    man kann sagen, was man will, aber verschwörungstheorien haben einen phänomenalen unterhaltungswert. sie werden geliebt und gleichzeitig gehasst, respektiert und verachtet, man kann über sie lachen oder angst kriegen. es ist jedoch nicht alles mumpitz, was in diesem genre erzählt wird, wovon euch die folgende liste überzeugen wird, die bei cracked.com erscheint:
  


  
    7 verrückte verschwörungen, die tatsächlich passiert sind.
  


  
    #7: der business-plot - hier geht es um prescott bush, den grossvater von george w. bush, der 1933 mit ein paar firmen die usa in eine faschistische diktatur umwandeln wollte.

    
      #6: der 20.-juli-plot - "operation valkyrie", die verschwörung mit stauffenberg, die eine ermordung hitlers zum ziel hatte aus dem jahr 1944, die leider fehlschlug.
    


    
      #5: operation ajax - grossbritannien und iran hatten einen öl-deal, der den briten nützte und den iranern schadete. das änderte sich 1951 als mohammed mossadegh premierminister von iran wurde und er die ölfirma verstattlichte. das brachte die briten natürlich auf die palme, die beschwerten sich beim grossen onkel usa und gemeinsam wurde der demokratisch gewählte führer des iran durch eine pro-westliche monarchie ersetzt.
    


    
      #4: der schiesspulver-plot - im prinzip lief das so ab wie in "v für vendetta", nur, dass das britische parlament nicht gesprengt wurde, weil die verschwörer einen entscheidenden fehler machten. das ganze fand statt im jahr 1604 und dabei ging es um katholiken, die keine lust mehr auf die protestantische regierung hatten.
    


    
      #3: das syphilis-experiment - 1932 unternahm die amerikanische regierung diverse experimente mit 400 an syphilis erkrankten patienten. diese waren jedoch ausschliesslich schwarz und männlichen geschlechts, zudem wurde ihnen eine angemessene behandlung untersagt. erst 1972, also 40 jahre später, kam das ganze raus.
    


    
      #2: operation schneeweiss - irgendwann 1970 hat scientology die schnauze voll von diesen ganzen kritikern, die ihnen die story über in vulkanen lebenden aliens einfach nicht abkaufen wollen. also infiltrieren sie 136 organisationen, agenturen und botschaften, um entsprechende dokumente zu vernichten. natürlich spricht dort heute niemand mehr gerne über dieses thema und die entsprechenden involvierten wurden "belehrt" und halten hohe positionen innerhalb der sekte inne.
    


    
      #1: das mkultra-projekt - cia-experimente zum thema gedankenkontrolle, die 1953 ihren anfang nahmen. dabei fungierten unschuldige us-bürger als versuchskaninchen, wobei es mindestens einen toten zu beklagen gab.
    

  


  
    [via]
  


  
    soviel zur kurzform des artikels, wer will darf sich gerne den kompletten zweiseitigen bericht in englischer sprache geben: http://cracked.com/article_15974_p2.html.
  


  muto


  
    // freitag, 16. mai 2008 //
  


  
    [via]
  


  
    "muto", "eine mehrdeutige animation auf öffentlichen wänden", enstand in buenos aires und baden und ist so ziemlich das bisher aufwendigste und komplexeste stop-motion-werk in diesem jahr. die musik stammt von andrea martignoni, produziert von mercurio film. 7,5min, die ihr unbedingt aufwenden solltet. die website des projekts: http://blublu.org/sito/video/muto.htm.
  


  19.20.21.


  
    // montag, 19. mai 2008 //
  


  
    192021.org/ ist ein projekt, das auf fünf jahre angelegt ist und sich den mega-städten dieses planeten widmet. untersucht werden soll, wie sich diese bevölkerungsreichen regionen auf die urbane struktur und die kultur auswirken. schon heute sieht man, dass alleine die infrastruktur nicht für dermassen viele menschen ausgelegt ist. lebten um 1800 lediglich 3% der menschen in städten, werden es 2050 schon 2/3 der gesamten menschheit sein. ausserdem grenzen so ziemlich alle mega-cities an weltmeere, was auswirkungen nicht nur auf die lokale umwelt hat. die site läuft leider auf flash, bietet jedoch viele informationen in verschiedenen slides.
  


  pangea day


  
    // dienstag, 20. mai 2008 //
  


  
    am 10. mai war "pangea day". die mission dieses events ist es, die menschen des planeten erde durch das medium film zu verbinden. das komplette programm, bestehend aus filmen, live-musik und visionären reden, wird in sieben sprachen (auch in deutsch!) übers internet zur verfügung gestellt:
  


  
    http://pangeaday.org/pangeadayFilms.php. [via]
  


  
    insgesamt 2.500 film-beiträge aus 100 ländern wurden eingesandt, die dann entsprechend den kriterien inspirierend, verwandelnd und lässt uns die welt aus anderen augen sehen aufbereitet wurden.
  


  
    der pangea day ist fürs mitmachen ausgelegt: kontakte lassen sich über offene foren knüpfen oder man macht das gleich über die website. eine dokumentation mit weiterführendem wissen zu den beitrags-erstellern ist zusätzlich geplant.
  


  
    die idee dazu stammt von der regisseurin jehane noujaim, die 2006 den ted-preis und 100.000$ gewann, sich jedoch viel lieber ein weltweites kollaborations-projekt wünschte.
  


  
    die videos selber hätte arte auch nicht besser hingekriegt. der event, mit diesen respktablen hintergedanken, ist meiner meinung nach nicht ganz unwichtig.
  


  
    "of course, movies alone can't change the world. but the people who watch them can."
  


  youtomb


  
    // mittwoch, 21. mai 2008 //
  


  
    wer kennt das nicht: ihr habt einen link für ein youtube-video bekommen und sobald ihr auf "play" drückt kommt die meldung, dass das video nicht länger erhältlich ist und von der seite entfernt wurde, meistens aus urheberrechtsgründen. um herauszufinden, aus welchem grund genau und von wem das video entfernt wurde, haben die clever&smarts vom m.i.t. die applikation
  


  
    http://youtomb.mit.edu/ [via]
  


  
    entwickelt.
  


  
    das system scannt die meta-daten der youtube-seite, sobald ein video abgeschossen wurde. anschliessend wird das ganze mit einem screenshot des videos garniert, aus dem ersichtlich wird, wie lange die ursprüngliche dauer des clips war, wer den antrag für die entfernung gestellt hat und zu welcher kategorie es gehörte. sehr geil! "das internet vergisst nicht", sagt man. dank youtomb mag das auf youtube inzwischen zutreffen.
  


  ge-tri-p-p-t


  
    // donnerstag, 22. mai 2008 //
  


  
    wenn es stimmt, dass dämonen nur mit ihresgleichen fighten/
  


  
    bin ich wohl ein stück zu weit oben auf dieser höllenleiter/
  


  
    und muss direkt zugeben, manchmal hat sie schon recht/
  


  
    mit ihrer argumentation, ich sei psychisch defekt/
  


  
    ich erwidere gerne, mädchen, ich lieg voll im trend hier/
  


  
    schau nach usa/europa, nichts davon gefällt mir/
  


  
    der grosse onkel dreht am zeiger, ballert alles weg, yeah/
  


  
    und der arzt sagt, komm mein junge, nimm doch das rezept hier/
  


  
    heute gibt es bunte pillen, in jeglicher grösse kaufbar/
  


  
    danach kommen tickets, pilze und das weisse nasenpulver/
  


  
    man macht einfach solang weiter bis die welt wie ganz aus gold war/
  


  
    und nun schiessen sie mich runter, ihr verdammten schwanzlutscher/
  


  
    nix is, ich bin nackt davon gerannt und in den wald geflüchtet/
  


  
    als ich sah wie bibi blocksberg ihre fliegenpilze züchtet/
  


  
    sie sagt: hier nimm von den keksen, die schokolade ist berüchtigt/
  


  
    meine augen sind spiralen, ich bin schon vom hinsehen süchtig/
  


  
    die glotze läuft und es kommt neon genesis evangelion/
  


  
    ui, sieh mal an, ein riesiges sprechendes chamäleon/
  


  
    das mistvieh sagt: verdammt, wo bist du grade hergekommn/
  


  
    ich dreh mich um und glaub es kaum, das valium ändert die wahrnehmung/
  


  
    meine systeme sind gnadenlos und völlig überreizt/
  


  
    ich schwitze, renne durch den wald und dreh mich nur im kreis/
  


  
    wo ist diese verfickte hexe, mann, was für ein scheiss/
  


  
    ich bin richtig zugebombt und jetzt zahl ich den preis/
  


  
    der himmel reisst auf, ein weisses licht/
  


  
    ich merk nicht, wie ich auf der rollbahn sitz/
  


  
    ein kaninchen spricht: ich nehm dich mit! okay, bitte, wo auch immer das ist/
  


  
    ich schwör dir, ich verrate auch nix/
  


  
    wir trinken tee und zocken magic, wie es sich gehört/
  


  
    der hase meint ich sei wohl zu und wirklich gestört/
  


  
    ich sag nur, bei aller liebe, das ist unerhört/
  


  
    da erscheint ein braunbär mit der visage von björk/
  


  
    puh, ich wach auf, denn schliesslich hab ich all das nur geträumt/
  


  
    die kakerlake an der decke sagt: kiff' nicht soviel, mein freund/
  


  aaron noble


  
    // freitag, 23. mai 2008 //
  


  [image: image]


  
    (oben: "matahari", 2003)
  


  
    aaron noble ist bekannt für seine surrealen graffiti-eskapaden auf hauswänden in und um san francisco. dabei bezieht er seine einflüsse aus der kultur der strasse, westlichen comic-stilen, japanischen animes/mangas, videospielen und technologie. besucht ihn, es lohnt sich:
  


  
    http://whitelead.com/aaron/index.html. [via]
  


  
    neben den typischen hauswand-projekten, die am meisten auf der site gefeatured werden, hat er noch zeugs auf papier und auf leinwand im angebot. leider ist mir nicht ganz klar, was nach 2003 passiert ist; bis zu diesem jahr "nur" reicht nämlich das archiv.
  


  die bedeutung des krieges


  
    // montag, 26. mai 2008 //
  


  [image: image]


  
    "However, in 2008 there exists a global power elite — probably less than 100,000 of them altogether — who posess far too much power and abuse it at will. As a result, millions of human beings around the world are suffering on a daily basis. (...) That graffiti basically sums up my outlook for 2008-2012. Every single human community on Earth has expanded exponentially and bumped shoulders on an abruptly crowded planet. Communities need to rethink everything and rebuild for a global future — anyone trying to force a top-down solution is either willfully evil or catastrophically stupid. This applies from Al Gore to Vladimir Putin to Hugo Chavez to George Bush: you need to stop looking up to your leaders and start looking around to your neighborhoods."
  


  
    [via]
  


  
    erhellender artikel über die bedeutung des krieges im jahr 2008 und darüberhinaus:
  


  
    via skilluminati.com.
  


  
    auf englisch und nicht gerade kurz, aber es lohnt sich.
  


  
    "they must find it difficult: those that take authority as truth rather than truth as authority."
  


  im westen nichts neues


  
    // dienstag, 27. mai 2008 //
  


  
    die welt ist irgendwie ver-rückt. von grossbritannien ist man ja einiges gewohnt, was die überwachung der eigenen bevölkerung betrifft zum beispiel oder wie man datenträger mit immensen vertraulichen daten einfach verliert. solche hiobsbotschaften sind jedoch nichts im vergleich zu der scheisse, die gerade abgeht und zwei harmlose studenten betrifft.
  


  
    lernt rizwaan sabir und hicham yezza kennen, beides studenten an der nottingham university. auf seinem weg zu einem angesehenen masters-abschluss zum thema "terrorist tactics" hat sich rizwaan über eine website der amerikanischen regierung ein 1500-seitiges dokument über al-kaida besorgt. sein kumpel hicham sollte das ganze ausdrucken, um geld zu sparen, was er auch getan hat. sie wurden beide dafür verhaftet. sie mussten beide fast eine ganze woche lang unangenehme verhöre erdulden. ihre wohnungen wurden durchsucht und alle rechner und alle handys beschlagnahmt. warum? weil das durch den "uk terrorism act" möglich ist, den es seit april 2006 gibt. demnach kommt man hinter gitter, ganz einfach unter dem verdacht der weiterverbreitung terroristischer texte.
  


  
    [via]
  


  
    der höhepunkt der idiotie kommt aber erst: yezza, in algerien geboren und bereits seit 13 jahren im königreich, der selbst derzeit im prozedere für die doppelte staatsbürgerschaft drin hängt, wurde ein zweites mal verhaftet und man droht ihm, er würde abgeschoben nach algerien, wo er die befürchtungen hegt, man könnte ihn foltern.
  


  


  
    nochmal: sowas ist in europa passiert! in der so oft gepriesenen "freien welt"! im westen! bei uns! pervers.
  


  
    eine kampagne, um die abschiebung zu verhindern, ist zwar im gange (siehe hier), trotzdem erscheint mir das als nur kleiner trost. auffällig sind zudem die arabisch klingenden namen der beiden; wahrscheinlich reiner zufall die aktion. ganz sicher.
  


  touchscreen-turntable


  
    // mittwoch, 28. mai 2008 //
  


  [image: image]


  
    dieses gerät scheint eine logische konsequenz in einer welt mit touchscreen-iphones, touchscreen-gameboys und touchscreen-computern: der touchscreen-plattenspieler.
  


  
    scott hobbs von der dundee universität entwickelte dieses dj-tool im zuge seines "innovative product design"-studiums. der "attigo tt" sorgt für die loops, samples und scratches indem man gewisse stellen auf den bildschirmen berührt. die ausmasse sind dem eines herkömmlichen dj-sets sehr ähnlich.
  


  
    das geilste: scott sucht nach herstellern, mit denen er zusammen den "attigo" in serie produzieren kann. do want! hier noch ein 1,5minütiges video des "attigo tt" in aktion.
  


  jesus suicide XII


  
    // donnerstag, 29. mai 2008 //
  


  
    person a: john hagee, amerikanischer televangelist (sic), über die ansichten der christlichen rechten:
  


  
    "die idee hinter christlichem zionismus ist die, amerika auf eine linie mit israel zu bringen, um "gott zu zeigen, er soll sich beeilen" mit seinen bemühungen zu armageddon. nur, indem man israel in einen "finalen showdown" führt, der sie gegen eine "satanische armee" (eine allianz aus russen und arabern) kämpfen lässt, wird christus sich erneut zeigen. an diesem freudentag kommen hagee und alle seine jünger in den himmel, während wir ungläubigen auf der erde zurückbleiben und diverse "torturen" über uns ergehen lassen müssen" [via]
  


  
    person b: uh-hmm. was war nochmal amerika!?
  


  
    person a: blasphemie! zur hölle mit dir, ungläubiger!
  


  gaktikol


  
    // freitag, 30. mai 2008 //
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    wenn gaktikol einen guten künstlerischen tag hat, kommt bei seinem artwork sowas ähnliches dabei heraus, wie es das genie jamie hewlett für die gorillaz getan hat. mit bürgerlichem namen ivan despi, besitzt gaktikol auch ein eigenes studio für grafik-animationen, the acid house.
  


  
    sein portfolio findet sich dort:
  


  
    http://gaktikol.deviantart.com/. [via]
  


  
    auf den philippinen, wo er lebt und herkommt, läuft sein zeug sogar manchmal im fernsehen, was bei diesen 2d- und 3d-stilen keine überraschung ist. eines seiner hobbies ist photographie, wenn ihr ihn bei multiply besuchen wollt, einfach hier drauf klicken.
  


  blood, sweat and tears II


  
    // montag, 2. juni 2008 //
  


  
    er hat es geschafft: "the big ticket" und seine boston celtics stehen im finale der nba-playoffs 2008! glückwunsch! k.g., ray allen, paul pierce und co. treffen nun auf den mvp der regular season kobe bryant und seine los angeles lakers. am 5. juni gehts los und boston steht das erste mal seit 1987 wieder in den finals. dabei ist diese begegnung nichts neues: bereits zehnmal lautete die endpaarung so, allerdings zu zeiten, als noch larry bird und magic johnson die liga im griff hatten. irgendwie gönne ich es beiden mannschaften. da kobe aber bereits mehrere championship-ringe besitzt und ich grosser kevin-garnett-fan seit der ersten stunde bin (ich habe alle original-rookie-karten), hoffe ich, dass boston das rennen macht, damit der gute "gogo gadget-arms" endlich seinen titel bekommt. der diesjährige defensiv-spieler des jahres ist nun auch schon 32 und wer weiss, wann er nochmal die chance kriegt. boston muss nur zugreifen. do it, kid!! das authentic-trikot habe ich mir besorgt, da kann nix mehr schief gehen.
  


  gonzo


  
    // dienstag, 3. juni 2008 //
  


  
    am 4. juli kommt eine dokumentation über den schriftsteller und gonzo-begründer hunter s. thompson raus.
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    regie führt alex gibney, der 2007 für seine dokumentation über einen unschuldigen afghanischen taxi-fahrer, der 2002 in bagram gefoltert und getötet wird, einen oscar bekam.
  


  
    der film hangelt sich durch die diversen stationen in thompsons leben und zeigt u.a. dessen merkwürdige beziehungen zu den hell's angels, seine knappe niederlage als sheriff-anwärter in aspen im jahr 1970, beleuchtet natürlich die wahren hintergründe zu "fear and loathing las vegas" und beschreibt, wie er 1972 in die präsidentschaftskampagne von senator george mcgovern involviert war.
  


  
    als erzähler spricht kein geringerer als johnny depp, der ihn ende der neunziger selbst in dem hollywood-streifen "fear and loathing las vegas" verkörpern durfte. [via]
  


  
    hier gibts den trailer.
  


  
    hunter s. thompson starb 2005 an einem kopfschuss, den er sich an seinem schreibtisch sitzend selbst zugefügt hatte und der, laut aussagen seines sohnes, schon länger geplant war.
  


  shorpy


  
    // mittwoch, 4. juni 2008 //
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    (oben: "cold harbour 1867")
  


  
    shorpy ist ein sehr ansprechendes und anspruchsvolles photoblog, dass sich der photographie im 19. und 20. jahrhundert annimmt. gezeigt werden soll, wie die menschen damals gelebt haben und ihrer arbeit nachgingen, als es noch hiess, man findet nichts zu essen, wenn man keinen job hat. [via] zeitreise gefällig?
  


  feinkost-paranoia


  
    // mittwoch, 4. juni 2008 //
  


  
    ...sollte man bei diesem online-schreib-job nicht haben, hier mal ein paar "nette" entdeckungen aus meiner ban-liste:
  


  
    11.0.0.128

    
      11.0.9.89
    


    
      11.1.34.12
    


    
      11.9.18.44
    

  


  
    das sind alles ip-adressen aus dem sogenannten "class-a"-netzwerkbereich. diese ips gehen nur bis 127, sind dem jeweiligen unternehmen/institution/department/whatever fest zugeordnet und ändern sich normalerweise nie. die 11.*.*.* gehört zum beispiel einem fünfeckigen bekannten:
  


  
    11 DoD Intel Information Systems, Defense Intelligence Agency, Washington DC (NET-DODIIS)
  


  
    die im pentagon lieben blogs! ;-)
  


  
    aber es geht natürlich noch weiter:
  


  
    34.232.237.100

    
      34.68.52.16
    


    
      34.76.36.7
    

  


  
    dieser 34er-bereich gehört dem zwielichtigen unternehmen halliburton, texas. dann noch:
  


  
    55.206.46.24 - 55 Army National Guard Bureau, VA (NET-RCAS2)
  


  
    soviel zu dieser domain. drüben bei zockerseele.com geht es noch heisser her:
  


  
    11.0.1.223

    
      11.0.4.246
    


    
      11.0.5.245
    


    
      11.1.126.9
    


    
      11.1.135.11
    


    
      11.1.76.108
    


    
      11.104.1.198
    


    
      11.136.32.104
    


    
      11.3.41.104
    


    
      11.40.59.8
    


    
      11.72.56.35
    


    
      11.9.129.193
    


    
      11.9.130.215
    

  


  
    whoa! ich muss fans haben in brainwashington, wtf. gibt es nichts wichtigeres in diesem bürogebäude, als videogames!?
  


  
    überhaupt ist die ban-liste bei zockerseele eine wahre fundgrube:
  


  
    21.18.51.50 - US Defense Information Systems Agency (DDN-RVN), VA (NET-DDN-RVN)
  


  
    weiter:
  


  
    26.19.46.206 - Defense Information Systems Agency, VA (NET-MILNET)
  


  
    und weiter:
  


  
    49.4.3.6 - Joint Tactical Command, Control, and Communications Agency, AZ (NET-JITCNET1)
  


  
    weiter, immer weiter:
  


  
    50.50.0.8 - Joint Tactical Command, Control, and Communications Agency, AZ (NET-JITCNET2)
  


  
    6.226.6.253 - Army Information Systems Center - USAISC, Yuma Proving Ground, AZ (NET-YPG-NET)
  


  
    auch die ausserirdischen lieben videospiele wie wir hier auf der erde:
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    ehrlich, kein plan, was diese zeichen bedeuten, ich tippe mal auf russische fehlfunktion, könnte aber genauso gut aus china oder weissdergeier herkommen.
  


  
    ihr seht: es ist ein tückischer ort voller rätsel wo wir unsere texte ablegen. man weiss nie, wer tatsächlich mitliest... just because you are paranoid...; naja, ihr kennt den rest.
  


  urbantakeover


  
    // donnerstag, 5. juni 2008 //
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    so eine handvoll checker aus wien haben urbantakeover entwickelt. dieses mashup aus virtualität und realität wird in der jeweiligen stadt und im internet gezockt.
  


  
    die mission: klebt sticker mit namen/tag/unterschrift auf irgendwas in der stadt, z.b. eine mauer, eine laterne oder ein gebäude. ähnlich wie bei gta: san andreas holt ihr oder eure gruppe euch so stück für stück die stadt zurück. verteidigt euer revier! denn eure sticker können auch "angegriffen" werden, so dass andere sich die bereits zugeklebten gebiete untertan machen. man bekommt eine text-nachricht, wenn sowas passiert, um so schnell wie möglich antworten zu können. schwierig!? nöö, hier z.b. ein getaggtes frettchen! oder dort die "vereinahmte" golden gate bridge. klingt lustig. die markierten plätze (link: siehe oben) werden über google maps zur verfügung gestellt. auf gehts: registrieren, sticker bestellen (50 stück für 4€) oder pdf ausdrucken, name drauf, stadt zurückholen!
  


  bomb it!


  
    // freitag, 6. juni 2008 //
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    die letzten zwei filme zum thema graffiti, über die ich hier geschrieben habe, waren im jahr 2006 bomb the system und wholetrain. vom selben stern steht uns nun bomb it! ins haus, eine dokumentation über diese strassen-kunstform, die auf fünf kontinenten gedreht wurde. [via]
  


  
    die wurzeln werden hier bis zu den höhlenmalereien zurückverfolgt, man wird zeuge des booms in nyc in den 70ern und 80ern und lernt Taki 183, Cornbread, Stay High 149, T-Kid, Cope 2, Zephyr, Revs, Os Gemeos, KET, Chino, Shepard Fairey, Revok, Mear One und wie sie alle heissen kennen. gedreht wurde in los angeles, new york, philadelphia, san francisco, tijuana, london, paris, amsterdam, barcelona, hamburg, berlin, cape town, sao paulo und tokyo.
  


  
    der film feiert heute seine premiere in der stadt der engel. den trailer findet man dort (youtube). wer noch mehr informationen braucht, alles kein problem, denn hier gibts die offizielle website, mit vielen informationen dazu: http://bombit-themovie.com/.
  


  
    erst am letzten wochenende habe ich wieder bemerkt, wie wichtig diese kunstform ist und wie gut es mir tut, zeuge von graffiti-battles zu sein. da bin ich in meinem element, obwohl ich nicht malen kann, aber ich bewundere das immer und nicht selten knallt die kinnlade runter, wenn ich sehe, was die jungs, die sowohl blutjunge teenager, als auch alte hasen über dreissig repräsentieren, in minutenschnelle zaubern können. gebt unterstützung und viel liebe! bomb it!
  


  big buck bunny


  
    // montag, 9. juni 2008 //
  


  
    der ultimative beweis, dass man mit der open-source-animations-software "blender" perfekte 3d-animationen erstellen kann.
  


  
    "big buck bunny" ist die geschichte über einen übergewichtigen, grossherzigen hasen, der eines schönen tages von diversen kleintieren drangsaliert wird und schliesslich sein saubermann-image ändert, indem er einen intelligenten rachefeldzug plant. kreativ und lustig!
  


  
    es gab schonmal ein film, der mit den selben werkzeugen erstellt wurde: "elephants dream" (youtube).
  


  
    das beste zum schluss: ihr dürft beide filme remixen! alle dateien der animationen sind frei verfügbar unter einer creative-commons-lizenz! zudem wird so dem einen oder anderen wohl klarer werden, wie genau der erstellungsprozess eigentlich funktioniert.
  


  london defacement


  
    // dienstag, 10. juni 2008 //
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    (oben: london ist dieser tage ziemlich kopflos)
  


  
    irgendjemand in london konnte die omnipräsente werbung nicht mehr sehen und startete ein extremes defacement vieler plakatwände. das thema ist immer das gleiche: kopf ab, blut spritzt, die stelle wird bearbeitet, ein neues plakat entsteht.
  


  
    eine sammlung aller defacements findet sich in folgendem album:
  


  
    http://flickr.com/photos/the_decapitator. [via]
  


  
    vorwiegend wurden film- und mode-poster "angegriffen". im fachjargon nennt man das "culture jamming", zu dem wikipedia natürlich auch etwas weiss:
  


  
    "the practice of making spoofs or parodies of corporate and political advertisements in order to make a statement."
  


  
    man lernt nie aus, auch nicht in bezug auf street-art.
  


  para-tube


  
    // mittwoch, 11. juni 2008 //
  


  
    para-tube ist wie der name schon sagt eine art youtube für paranormales:
  


  
    http://para-tube.com/. [via]
  


  
    wer nach allerlei unerklärlichem sucht, egal ob geister, ufos oder area51, wird dort sicher fündig. die seite bringt auch ein forum mit, wo man aber bisher noch kaum was geschrieben hat. kein wunder: para-tube ist erst einen monat jung.
  


  firefox 3


  
    // donnerstag, 12. juni 2008 //
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    gizmo-news: die neueste version des feurigen fuxes ist ab dem 17. juni erhältlich. insgesamt stecken 34 monate entwicklung in dieser veröffentlichung.
  


  
    mozilla, die macher hinter dem projekt, laden auch zum "download day 2008" ein, an welchem ein neuer weltrekord erzielt werden soll, was downloads an einem tag betrifft. mitmachen! spread firefox!
  


  
    [update I, 17.06.08]
  


  
    also: der neueste stand sieht so aus, dass der download-day für deutschland heute ab 19uhr beginnt. seid dabei! den link, den ihr braucht, bekommt ihr weiter oben. ihr könnt euch dort auch anmelden und euch erinnern lassen, bzw. ihr bekommt zusätzlich neuigkeiten zum weltrekordversuch per mail.
  


  
    [update II, 17.06.08]
  


  
    auf gehts, leute, downloaden und weltrekord klarmachen! hier der link für windows, dort der für linux und hier gibts den link für osx. alle drei versionen sind auf deutsch (wer die englische version braucht: jeweils das "de" am ende durch ein "en-GB" ersetzen). ihr habt noch zeit bis morgen, den 18.06.08, 17uhr!
  


  
    [update III, 18.06.08]
  


  
    die artwork-roboter mit den offiziellen verkündigungen zu firefox 3 gibt es in diesem flickr-album.
  


  
    [update IV, 19.06.08]
  


  
    na das hat doch formidabel gepasst: 8.290.908 downloads brachte der "download day". deutschland lag mit 651.000 downloads auf platz zwei, wobei mir diese zahl etwas gering vorkommt. wer hat denn wieder nicht runtergeladen!? ihr schlafhauben. da wäre klar mehr drin gewesen.
  


  was bilderberg ist II


  
    // freitag, 13. juni 2008 //
  


  
    wie jedes jahr treffen sich anfang juni die mächtigsten der mächtigen aus europa und den usa, um ihr geheimes treffen in einem nobelhotel abzuhalten, wo über die zukünftige richtung für den planeten erde und seine sechs milliarden bewohner diskutiert wird. wie jedes jahr berichtet die presse nicht darüber, obwohl es ja zugegebenermassen merkwürdig ist, soviel prominenz und macht auf einem fleck zu haben. wie jedes jahr liegt es an uns kleinen, unabhängigen medien, dafür zu sorgen, das thema wenigstens mal erwähnt zu haben, anstatt es totzuschweigen und ein bisschen licht in dieses verschwörerische dunkel zu bringen.
  


  
    im jahr 2008 traf sich die weltelite in chantilly, virginia, usa, und die anwesenheitsliste ist abrufbar bei:
  


  
    http://infowars.com/?p=2564.
  


  
    aus deutschland waren josef ackermann (deutsche bank), joschka fischer (ehemaliger brd-aussenminister), wolfgang ischinger (ehemaliger botschafter für uk und usa), eckart von klaeden (auslandssprecher cdu/csu), matthias nass (die zeit) und volker perthes (stiftung wissenschaft und politik) geladen.
  


  
    für die mainstream-medien ist es immer gut, einen abgesandten dort zu haben (matthias nass), der sicherstellt, dass nichts über das meeting nach aussen dringen kann. komischerweise war dieses jahr ein sonderfall, dass zumindest yahoo-news (kurz vor knapp) davon in kenntnis gesetzt wurde: der bilderberg-2008-press-release.
  


  
    als themen wurden u.a. die internationale politische situation inklusive den entwicklungen in afghanistan, sowie die wirtschaftskooperation zwischen den usa und den niederlanden anberaumt.
  


  
    wer jetzt zum ersten mal von bilderberg hören sollte: ihr seid nicht allein. dieses geheime treffen wird bereits seit 1954 abgehalten und das erste meeting fand in holland im "hotel de bilderberg" statt, daher der name. das mastermind hinter dieser idee heisst josef retinger, der damals die europäische einigung im sinn hatte und amerika und europa an einen tisch bringen wollte. von der romantik hat sich bis heute kaum was retten können, im gegenteil, die geheimen meetings der elite dieser welt werden oft als vorstufe für das eine-weltregierung-modell betrachtet. wer gerne mehr dazu wissen möchte, dem empfehle ich folgendes buch von andreas von rétyi, der eine fast perfekte arbeit dazu geschrieben hat: bilderberger - das geheime zentrum der macht.
  


  
    auch der netzaktivist und dokumentations-guru alex jones widmet sich in seinem aktuellen film "endgame" ganz und gar dem meeting von 2006, wo er am kanadischen flughafen aufgehalten und verhöhrt wurde.
  


  
    und schliesslich, das ist wohl das neueste, ist es inzwischen auch möglich über ein einfaches java-applet die verflechtungen einzelner bilderberger nachzuvollziehen:
  


  
    die bilderberg-beziehungs-karte. [via]
  


  
    einfach den namen eingeben und die karte baut sich von selbst auf.
  


  
    wer möchte findet auch einen link, um diese karte in eigene webseiten zu integrieren. ich habe sie aus absicht aus diesem artikel draussen gelassen, weil deren ausmasse recht gross sind.
  


  
    die bilderberger sind beileibe nicht das einzige organ, das soviel macht und kapital auf einen punkt zentriert. wer sich wirklich für die strippenzieher dieser welt interessiert, sollte die trilaterale kommission (tk, gegründet 1973) und das council on foreign relations (cfr, gegründet 1921) nicht vergessen.
  


  theleftovers


  
    // freitag, 13. juni 2008 //
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    (oben: "koi")
  


  
    theleftovers nennt sich das kollabo-artwork-projekt von eric sin und david garvin. beide stellen auf der gemeinsamen seite ihre werke aus:
  


  
    http://lftovr.projectsd.net/. [via]
  


  
    eric ist eher so der detail-fux, von dem auch die grafik oben stammt. davids stil lässt sich wohl am ehesten mit dem von daim vergleichen. solch ein zusammenwirken habe ich bisher selten beobachtet. für den besucher ist das vorteilhaft, denn wo sonst gibt es zwei künstler praktisch gleichzeitig zu sehen?
  


  echelon


  
    // montag, 16. juni 2008 //
  


  
    die augen und ohren der usa, von grossbritannien, kanada, neuseeland und australien heissen echelon.
  


  
    mit diesem spionagesystem, das schaltstationen überall auf der welt hat, ist es möglich die kommunikation von satelliten, mikrowellensendern, handys und glasfasernetzen zu überwachen, diese informationen in die supercomputer der nsa einzuspeisen und diese nach schlüsselwörtern oder -sätzen zu durchsuchen.
  


  
    bis 1990 war der offizielle grund für das betreiben dieses systems die gefahr, die von der sowjetunion ausgeht gewesen. danach wurde alles auf wirtschaftsspionage im euro-raum umfunktioniert und seit 2001 steht natürlich die bekämpfung des internationalen terrorismus im vordergrund.
  


  
    wer noch mehr dazu wissen will: es gibt eine grossartige fünfteilige dokumentation (insgesamt 42 minuten) zum thema bei googlevideo.
  


  
    "echelon: the most secret spy-system". [via]
  


  
    darin zu wort kommen auch diverse "insider", wie nsa-direktor mike hayden, colin powell oder peter gross, die erklären, wie echelon funktioniert, was es für daten sammeln kann und welche ergebnisse es bereitstellt. für eine differenzierte sicht sorgen menschen wie jim bamford, einem autoren, sowie wayne madsen, vom electronic privacy information center.
  


  
    echelon dürfte es eigentlich gar nicht mehr geben: 2004 gab es einen beschluss der eu, die anlage in bad aibling, bayern, zu schliessen. dumm nur, dass eben in darmstadt eine neue errichtet wurde. die soll dieses jahr wieder abgebaut werden. wers glaubt...
  


  deutsch-jüdische architektur


  
    // dienstag, 17. juni 2008 //
  


  
    in den jahren um 1920 und 1930 arbeiteten rund 450 jüdische architekten in über 35 deutschen städten, jedoch hauptsächlich in berlin. viele jüdische familien lebten hierzulande seit generationen und die architekten waren grösstenteils anhänger der moderne, was sich auch in den typischen gebäudeformen niederschlug. die bauten, die nicht durch den krieg zerstört wurden, gibt es heute noch.
  


  
    1933 wurde ihnen verboten, sich selbst als architekten zu bezeichnen und auch ein studium war für sie nicht mehr möglich. nur zwei jahre später, also 1935, waren die architekten gezwungen zu flüchten, denn ein neues gesetz stellte verhältnisse mit "halb-juden" oder gar heirat mit juden unter strafe. diejenigen, die nicht fliehen konnten, wurden in ghettos oder konzentrationslager deportiert.
  


  
    myra warhaftig, selbst architektin, hat sage und schreibe 20 jahre damit zugebracht, das schicksal dieser vergessenen architekten zu rekonstruieren. sie sprach mit den nachkommen dieser zunft, reiste um die ganze welt und gelangte so an historische dokumente, biografien und sogar photos der gebäude. die ergebnisse hat sie in dem buch deutsch-jüdische architekten nach 1933 zusammengefasst. [via]
  


  
    einen überblick zu 43 dieser architekten gibt es auch im internet: http://blog.pentagram.com/forgottenarchitects/arch_index.php. wenn man hier auf den jeweiligen namen klickt, bekommt man informationen zu dem menschen und dessen architektur-künste.
  


  
    ich bin der meinung, wir wären in europa viel besser beraten, wenn mehr juden hier leben würden. an dem nie enden wollenden konflikt im nahen osten sind hauptsächlich die deutschen und italiener schuld. leider kann man daran heute nichts mehr ändern. blickt man zurück ins letzte jahrhundert, mag man kaum glauben, dass es tatsächlich mal eine deutsch-jüdische minderheit in tschechien gab, zu der auch franz kafka gehörte. die zeiten waren schonmal besser, keine frage.
  


  diesel sweeties ebooks


  
    // mittwoch, 18. juni 2008 //
  


  
    wer die diesel sweeties nicht kennt ist selber schuld. es ist und bleibt einer meiner top3-webcomics aller zeiten, nicht nur wegen den scharfsinnigen und erfrischenden dialogen oder den über-coolen charakterköpfen, sondern auch wegen dem unverwechselbaren pixel-style.
  


  [image: image]


  
    für fans der serie und die, die es noch werden wollen, hat der sweeties-macher r stevens die ersten 2000(!) strips in zehn ebooks untergebracht, die kostenlos heruntergeladen werden können:
  


  
    http://dieselsweeties.com/ebooks/.
  


  
    er hat eine creative-commons-lizenz benutzt, die es ausdrücklich erlaubt die pdf-bücher zu verteilen und zu remixen, sofern man dies nicht in einem kommerziellen kontext macht. zugreifen!
  


  pool crashing


  
    // donnerstag, 19. juni 2008 //
  


  
    man kennt den trend bereits, der sich flash-mob nennt und bei dem sich innerhalb von minuten hunderte bis tausende menschen irgendwo treffen, um irgendwas abgefahrenes als mob zu machen, z.b. kuscheltiere werfen für den guten zweck oder so kram.
  


  
    in grossbritannien haben ein paar kids allerdings eine viel erfrischendere idee, im wahrsten sinne: man sucht sich via google earth irgendeinen pool aus, verabredet sich zu einem bestimmten zeitpunkt über social-networking-sites, meistens nachts und macht dann pool-party. aber das fahrrad nicht vergessen, für den schnellen abgang! die pool-besitzer merken das dann erst am nächsten morgen, wenn sie leere bierdosen schwimmend in ihren heiligen gewässern vorfinden. [via]
  


  
    meist gibt es auch noch witzige extra-regeln, wie besonders ausgefallene kleidung zum baden zu tragen. die polizei fürchtet jetzt, dass das ein trend für grossbritannien werden könnte, sobald das wetter besser wird. wieso denn nur für uk? ich weiss jetzt schon, was ganz europa diesen sommer macht! eure fetten jahre sind vorbei, pool-bonzen! :-) all your poolz are belong to uz!
  


  schlaaaaaand!


  
    // donnerstag, 19. juni 2008 //
  


  
    gut, dass sich die jungs das ganze spektakel für das viertelfinale aufgehoben haben. hammer-spiel, hammer-ergebnis, hammer-stimmung! es ist von vorteil, wenn man alkoholisiert in einen autokorso kommt, denn da fällt man weniger auf. keine ahnung, wie sie diese fähigkeiten plötzlich aus dem hut gezaubert haben, aber schweini scheint der angstgegner der portugiesen zu sein. der mann des spiels! sagenhaft, mit dieser leistung kann jeder kommen. shit, muss nachher arbeiten, geh jetzt erstmal pennen und mich morgen besaufen. halbfinale, wtf, damit gerechnet habe ich ehrlich gesagt nicht. weiter so, schlaaaaand!!
  


  kornkreise


  
    // freitag, 20. juni 2008 //
  


  
    kornkreise sind ein phänomen für sich. hier ein aktuelles video (vom märz 2008), das eine 4,5-minütige tour zu den kornkreisen dieser welt bereithält:
  


  
    [via]
  


  
    jeder kornkreis trägt hier den namen der stadt, die am nächsten ist.
  


  
    wer videos nicht mag, dem sei der folgende link empfohlen, wo die video-kornkreise als photos verfügbar sind: via http://bbs.keyhole.com/.
  


  
    leider haben kornkreise nichts mit ausserirdischen zu tun. sie sind vielmehr der menschen künstlerischer ausdruck, die kreativ sein wollen und dafür die nötige zeit aufwenden können.
  


  
    der komplexeste kornkreis wurde übrigens erst vor kurzem entdeckt: via telegraph.co.uk, mit bild. hier wurde die kreiszahl pi bis auf die zehnte stelle genau kodiert in einem kornkreis abgebildet. überhaupt haben die mysteriösen kreise viel mit mathematik zu tun und die planung für solch ein gebilde verlangt einem viel zeit und können ab.
  


  
    wer wissen will, seit wann es eigentlich kornkreise gibt, wie man sie umsetzt und warum, dem sei wie immer wiki empfohlen: http://de.wikipedia.org/wiki/Kornkreise.
  


  ryohei hase


  
    // freitag, 20. juni 2008 //
  


  [image: image]


  
    ryohei hase macht soo wunderbar verstörendes artwork:
  


  
    http://ryoheihase.com/ [via]
  


  
    seit 2004 ist er fertig mit seinem studium der kunst an der tama art university in tokyo und hat auch schon den asia-digital-award & den japan-media-arts-award mit nach hause nehmen können.
  


  
    surreales trifft hier auf silent hill, menschen mit hasenköpfen, explodierende flächen und einen ungemein lässigen style. zusätzlich findet man ihn auch bei der cgsociety.org. burnerz.
  


  unrühmliche bastarde


  
    // montag, 23. juni 2008 //
  


  
    quentin tarantinos neuer film wird "inglorious bastards" heissen. das drehbuch ist inzwischen fertig. den titel hat er einem film aus dem jahr 1977 entnommen, bei dem der italiener enzo castellari regie führte. so wird die verwendung zu einer kleinen hommage; etwas, das tarantino immer mal wieder macht, um seine persönlichen beziehungen zu filmen zu unterstreichen.
  


  
    worum gehts? eine handvoll us-soldaten, die eigentlich dem tod geweiht sind, bekommen eine zweite chance, wenn sie eine selbstmörderische mission im besetzten nazi-frankreich annehmen.
  


  
    die geschichte dazu ist bereits seit jackie brown und kill bill immer mal wieder gast in tarantinos gehirn gewesen. aus den ursprünglichen 100 bis 200 seiten skript sind am ende 600 geworden. er selbst hält viel davon: es sei das beste seiner gesamten karriere. na, da hoffen wir doch mal ganz artig mit.
  


  
    michael madsen, bekannt aus reservoir dogs, sin city und kill bill, ist wohl der erste bestätigte hauptdarsteller. tarantino verspricht: sollte alles gut gehen, ist 2009 auf dem cannes-festival mit der veröffentlichung zu rechnen. wie bei kill bill wird sich das drehbuch wohl über zwei episoden erstrecken. rock on, quentin!
  


  lhc


  
    // dienstag, 24. juni 2008 //
  


  
    lhc ist kein neues trendwort, das eine mischung aus thc und lsd repräsentiert, sondern steht für large hadron collider und stellt das bisher grösste physik-experiment der menschheit dar.
  


  
    am selben institut, wo man anfang der 90er das www erfand, dem cern, geht im oktober der massive teilchenbeschleuniger in betrieb, der protonen mit 99,9% der lichtgeschwindigkeit in einer 27km-röhre zum kollidieren bringt. der sinn und zweck dieser übung? man will zustände schaffen, wie sie zu zeiten des urknalls geherrscht haben sollen; und natürlich entdeckungen machen, die ein paar der begehrten nobelpreise einbringen.
  


  
    die wissenschaftler hoffen auf überraschungen, die niemand auf der rechnung hat, aber das machen die kritiker genauso. hier ein paar der szenarien, die nicht immer endzeitlich anmuten, aber zum nachdenken anregen:
  


  
    1) der lhc könnte durchaus mini-schwarze-löcher produzieren. diese könnten sich aufblähen und die gesamte erde innerhalb von 50 monaten verschlingen
  


  
    2) mini-wurmlöcher, die zeitreisen ermöglichen, wenn man sie künstlich grösser machen kann
  


  
    3) eine energiequelle, bei der ein lkw mit sand beladen ausreicht, um den gesamten erdball zu versorgen
  


  
    man sollte jetzt meinen, das sei abgefahren, aber in den usa gab es tatsächlich eine klage gegen das cern wegen den schwarzen löchern. das cern beschwichtigt, das, was im lhc passiert, würde in viel grösserem masstab jeden tag mit unserer atmosphäre wegen der kosmischen strahlung passieren und hätte uns bisher auch nicht aufgefressen. die wurmlöcher dagegen sind noch viel unwahrscheinlicher, könnten aber auftauchen, wenn auch viel zu klein, um irgendetwas praktisches mit ihnen anfangen zu können. die energiequelle wäre zufall, ein alter menschheitstraum.
  


  
    im oktober sind wir schliesslich schlauer und werden wissen, ob dieses wahnsinns-projekt seine sechs milliarden euronen wert war. für den fall, dass es uns dann nicht mehr gibt, sage ich schonmal tschüss und es gibt keinen grund trübsal zu blasen, denn wir werden erfahren, wie es in einem schwarzen loch aussieht. enjoy this trip!
  


  insecurity


  
    // mittwoch, 25. juni 2008 //
  


  


  
    schaut "insecurity", ein australischer independent-film über hacker, die für 4.000$ in ein computer-netzwerk einbrechen sollen und dann entsprechenden konsequenzen begegnen. die produktionskosten: 155€, der film war in vier tagen fertig gedreht.
  


  
    der autor rohan harris hat den streifen unter einer creative-commons-lizenz ins netz gestellt, was das verteilen und remixen des werks drastisch vereinfacht. [via] schaut den film hier oder nutzt die möglichkeit des downloads via bittorrent, die offizielle website findet ihr unter http://www.insecuritymovie.com/. voraussetzung: 75 minuten freie zeit und englisch-kenntnisse, aber eigentlich ist es nur eine frage der zeit, bis es zumindest deutsche untertitel gibt; dank dieser cc-lizenz ist das ja ohne weiteres möglich. schaut und unterstützt unabhängige filme!
  


  ubahn-hacking


  
    // donnerstag, 26. juni 2008 //
  


  
    h4x0rZ aus den niederlanden haben die berühmte londoner ubahn geknackt. dabei benötigten sie nur einen laptop, mit dem sie die sogenannten "smartcards" klonen und einen ganzen tag umsonst fahren konnten. der laptop simulierte dabei ein kartenschreib- und lesegerät.
  


  
    normalerweise werden die fahrgebühren mit diesen "smartcards" abgerechnet. das problem jetzt, für die verwaltung: der mifare-chip der "smartcards" wird ebenso bei allerlei möglichen abkömmlingen der sicherheitskarten benutzt, u.a. auch für büros der regierung, krankenhäuser und schulen. die verwendete kryptografie taugt also einen scheissdreck.
  


  
    die niederlande, wo der hacking-mechanismus ausgearbeitet wurde, sehen sich nun zur handlung gezwungen, da 120.000(!) karten überarbeitet werden müssen. das ist also kein "lächerliches" londoner ubahn-problem. [via]
  


  
    soll niemand so tun, als seien das neuigkeiten. überall, wo elektronik arbeitet, gibt es sicherheitslücken. kein system ist unknackbar. und trotzdem geht der trend immer mehr in richtung dieser pseudo-intelligenten karten, die ja alles einfacher, billiger und sicherer machen sollen (siehe elektronische gesundheitskarte). und das ist erst der anfang: identitätsklau steckt immer noch in seinen eigenen kinderschuhen. kaum auszudenken, was erst abgeht, wenn sich dieser trend fortsetzt. daumen hoch für die tube-hack-aktion! ein mittelfinger ins gesicht der system-befürworter.
  


  satelliten-verfolgung


  
    // freitag, 27. juni 2008 //
  


  
    ich fand die idee bereits cool, die trevor paglen umgesetzt hat, mit seinem projekt, als er 189 spionage-satelliten auf ihren umlaufbahnen fotografiert hat. das erinnert nicht nur an "filmst du mich, fotografier' ich dich", sondern auch seine sichtweise, bei der er die geheimnistuerei von regierungen mit galileos konflikt mit der katholischen kirche damals gleichsetzt, hat mir sehr imponiert. den entsprechenden artikel dazu findet man bei wired.
  


  
    aber das internet wäre nicht das internet, wenn es nicht noch viel viel cooleres gäbe...
  


  
    man kann nämlich praktisch selbst aktiv werden. die seite
  


  
    http://n2yo.com/ [via]
  


  
    ermöglicht satelliten-verfolgung in echtzeit (dank ajax und google maps)!
  


  
    auch die iss oder das space shuttle tauchen hier auf, sofern sich letzteres im orbit befindet.
  


  
    das besondere feature bei n2yo.com ist diese kategorie-macht, die einem gänzlich die freiheiten der art der satelliten lässt (militär, tv, wetter, etc.), neueste starts zeigt (latest launches), live am himmel präsentiert (live in your sky) oder man durchsucht die datenbank direkt, wenn man die satelliten bereits kennt. aktuelle geschehnisse (news, englische sprache) gibt es umsonst dazu. euch entgeht nun nichts mehr. ihr seht was verdächtiges am nachthimmel, das konstant fliegt und nie blinkt, schaut einfach nach, wie der weltall-verkehr dazu aussieht.
  


  savas ozay


  
    // freitag, 27. juni 2008 //
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    das simple konzept von savas ozay zeigt bei mir wirkung. er vermengt high-tech-grafiken mit eiskalten statements, kommentaren oder klugen weisheiten. das macht oft mehr sinn, als du dir vorstellen kannst. seine website:
  


  
    http://savasozay.com/. [via]
  


  
    der 26 jahre junge designer und illustrator lebt und arbeitet in istanbul, viele seiner arbeiten erschienen in der türkei in zahlreichen print-publikationen. nicht zu vergessen: sein kleines feines archiv, die "old illustrations". das selbe konzept. rockt. weitermachen!
  


  getting high


  
    // dienstag, 1. juli 2008 //
  


  
    hatte nicht lsd erst vor kurzem geburtstag oder so? war da was? man wüsste es nicht...
  


  
    geburtstag hin oder her, "getting high" ist eine dokumentation über diese halluzinogene substanz, dauert runde 50 minuten und gibts entweder als svcd-version zum download oder als seed für edonkey. kostenlos. aber auf englisch.
  


  
    tom wolfe beleuchtet die acid-parties der 1960er, das labor von albert hofmann in der schweiz wird besucht, timothy leary ("turning on, tuning in, dropping out") und aldous huxley ("brave new world") werden als erste "lsd-evangelisten" präsentiert, der missbrauch durch die cia und das us-militär wird beleuchtet (mk-ultra), die gruppe der harvard-lsd-experimente wird gezeigt und gelehrte untersuchen das phänomen halluzinogen in sämtlichen gesellschaften der menschheit. vollgepackt also mit allem, was man darüber wissen kann. [via]
  


  
    ich weiss nicht mehr genau, wo dieses berüchtigte zitat her kommt, aber es heisst, ohne drogen gäbe es keinen menschlichen fortschritt. prinzipiell hatte jede kultur ihre drogen; sei es tabak, alkohol, cannabis oder salvia. man kommunzierte dadurch mit den göttern, flog zu den sternen oder brach unter einem anfall zusammen. lsd wurde von hofmann nur zufällig entdeckt, das bekannte video über seine fahrt mit dem fahrrad nach konsum der substanz ist selbst heute noch legendär.
  


  
    erst im november letzten jahres habe ich ein feature zu unter lsd-einfluss entstandenen kunst gemacht. der lsd-fisch ist wieder ein anderes thema. langsam aber sicher gibt es wohl keine lsd-wissenslücken mehr.
  


  
    don't do drugs! you will die! do love instead!
  


  quanten-computing


  
    // mittwoch, 2. juli 2008 //
  


  
    der quantencomputer wird kommen. experten rechnen mit einfachen geräten bereits in wenigen jahren und richtige killer-rechner, die rechenoperationen ermöglichen, die heutige pcs in millionen jahren nicht hinbekommen würden, werden 2028 erwartet und ihre wege unter die schreibtische dieser welt machen. der britische "telegraph" hat dazu einen interessanten artikel verfasst: siehe (englisch).
  


  
    wirklich ausmalen kann man sich kaum, was dann los sein wird, dennoch existieren verschiedene szenarien. man nimmt an, dass diese entwicklung ähnlich einschlagen wird, wie die des transistors damals, der uns mikrochips erst ermöglicht hat und pcs nicht mehr in schränken oder ganzen räumen untergebracht werden mussten.
  


  
    anton zeilinger ist quantenphysiker an der universität wien und erklärt, dass in der welt der quanten ein partikel zwei zustände gleichzeitig haben kann. selbst sein zustand ist zweigeteilt, kann einfaches partikel oder welle sein. aber was bringt das jetzt?
  


  
    gegenwärtig kennen computer nur die zustände 1 und 0, an oder aus, strom fliesst oder eben nicht. ein quantencomputer aber kennt beide zustände; an UND aus zur selben zeit. dadurch werden multiple berechnungen möglich, der computer rechnet massiv schneller. information bräuchte man nicht mehr statisch in datenbanken ablegen: man könnte nach videos und bilder direkt suchen, anstatt nach deren schlüsselwörter. zeilinger erklärt das ganz gut: wenn man einen namen kennt, ist es ein leichtes, die telefonnummer anhand des namens in einem telefonbuch zu finden. umgekehrt ist das umständlich und schwierig: kennt man nur die telefonnummer, muss man jeden eintrag durchgehen, bis man den dazugehörigen namen findet. das ist ungefähr, wie heutige pcs arbeiten.
  


  
    in der welt der videospiele würde sich ebenfalls etwas grundlegend ändern: tatsächlich zufällige spielwelten schaffen ein neues erlebnis der spielwelt und des gameplays. komplette neue videospiel-typen könnten entstehen.
  


  
    aber wo licht ist, ist eben auch schatten: heutige, selbst starke sicherheits-algorithmen sind durch diese quanten-computer innerhalb von stunden knackbar; nichts ist mehr mit millionen jahren rechnen. insofern würde es einen neuen bereich in der sicherheitstechnik geben: quanten-kryptografie. dadurch wäre es theoretisch möglich, völlig anonym zu surfen und seine elektronischen geschäfte zu regeln. eine wichtige standard-anwendung dieser biester, die in 20 jahren als desktop-rechner zu haben sein sollen.
  


  
    die effekte dieser vielversprechenden technik:
  


  
    - ein 64-qubit-quantencomputer würde 18 milliarden mal schneller rechnen als heutige pcs
  


  
    - die lösung abstrakter probleme, die heutige supercomputer nur in millionen jahren schaffen würden, wäre in kürzester zeit machbar
  


  
    - quanten-kryptografie muss die heutige kryptografie ablösen, denn ohne diesen neuen zweig ist kein system, sind keine daten mehr sicher
  


  
    - neue bizarre eigenschaften: an der universtität illinois konnte man auf eine antwort schliessen, obwohl der rechner nicht lief. fragt mich bitte nicht, wie das funktioniert...
  


  
    - teleportation! informationen über ein partikel werden auf ein anderes in beliebiger entfernung übertragen
  


  
    futter für den kopf, eh!? der rechner, wie wir ihn heute lieben und hassen, wird obsolet. man darf gespannt sein, wann die forschungen in der quantenphysik so weit gediehen sein werden, dass man damit auch praktisch etwas anfangen kann. in der theorie klingt das alles über-krass, aber in der praxis ist vieles so nicht machbar. doch wird die revolution kommen. besser, wenn man ein wenig vorbereitet ist. der worst case: technologische singularität. dann ist nicht mehr viel mit "hey, cool!"...
  


  planetenmusik


  
    // donnerstag, 3. juli 2008 //
  


  
    es heisst, in 73 lichtjahren entfernung könne man eine der ersten radiosendungen dieser welt empfangen. das ist nicht wirklich weit, könnte aber unsere anwesenheit im weltall verraten. nun ist es aber so, dass die erde selbst alles andere als ein stummer planet ist. in wirklichkeit sendet sie unheimliche geräusche in den kosmos raus, die entstehen, wenn sonnenwinde auf unsere atmosphäre treffen; also durch den selben prozess, der uns bereits die wunderschönen nordlichter beschert.
  


  
    wenn man davon ausgeht, dass die erde bereits 4,5 milliarden lenze zählt, "singt" sie ganz von alleine den grossteil dieser zeit, seit sie eben eine atmosphäre hat. und wenn das intelligente lebensformen wüssten, müssten sie uns nicht mal besuchen kommen, sondern könnten differenzieren, was für eine art planet die erde eigentlich ist. hört euch den "gesang" selbst an: via space.com (adobe flash). diese geräusche sind zehntausendmal stärker als alles, was der mensch bisher ins all gesendet hat. [via]
  


  
    auch die nördliche und südliche hemisphäre erzeugen geräusche, je nachdem, was ozeanwellen, winde oder erdbeben auf der erde anrichten. hört es euch an: via seismo.berkeley.edu (wav-datei).
  


  
    die magnetosphäre, also das erden-magnetfeld selbst, ist ebenfalls alles andere als ruhig. sie produziert gleich mehrere sounds, die jemand von der nasa 1996 ins web gestellt hat: via nasa.gov (aiff oder wav). da saturn und jupiter ebenfalls so eine sphäre besitzen, kann man von ähnlichen geräuschen ausgehen.
  


  
    bevor sterne sterben und in einer supernova pulverisieren, funken sie einen letzten "schrei" in einem "eingestrichenen c (c')" ins universum, bei ca. 200 bis 400 hertz. es ist erst seit 2003, dass astronomen herausfanden, dass der perseus-cluster inzwischen seit 2,5 milliarden jahren zu uns in b-moll spricht. gleichzeitig weiss man hier, dass das ein typischer sound des schwarzen lochs dort ist.
  


  
    interplanetarisches orchester, eh!? musik scheint eine ursprache des kosmos zu sein.
  


  youtube vs. viacom


  
    // freitag, 4. juli 2008 //
  


  
    falls ihr es noch nicht mitgekriegt habt: ein gericht hat die beliebte videoplattform youtube verknackt. google muss nun 12 terabyte daten an viacom aushändigen, die informationen beinhalten wie: welcher user schaut welche videos? wie lautet der dazugehörige nickname und die ip-adresse? [via]
  


  
    what!?! von mir aus nennt mich altbacken, aber ich finde das pervers. was geht diesen moloch von medienkonzern an, was ich mir im web für videos anschaue? wo ist denn hier noch die verhältnismässigkeit? der hintergrund ist schnell erklärt: viacom will herausfinden, wie massiv youtube copyright-verletzungen zugelassen hat. der prozess geht wohl schon eine ganze weile, aber das ist der absolute wahnsinn. durch diese auflage bekommt man doch natürlicherweise viel viel mehr raus, als eigentlich benötigt wird. hat eigentlich irgendein gericht dieser welt auch nur den geringsten plan von technik? scheint wohl nicht so zu sein. mir kommt das eher wie eine wenig durchdachte notlösung vor. so nach dem motto: "ach, was können wir als gericht denn machen? hmmm. ach ja, bevor wir nichts veranlassen, massnahme a plus b plus c plus d". kann das sein?
  


  
    verdammt. sowas nennt sich technik-missbrauch. als ob wir als webnutzer nicht schon genug torpediert würden, durch staat, monopolisten und nun auch medienkonzerne. die pissen sich doch ein bei viacom, weil man keine ideen hat, wie man dagegen halten kann. reine schikane, wenn ihr mich fragt. fick dich, viacom! verrecke an dem scheiss, den du produzierst! und alle deine kollegen weltweit ebenso!
  


  wege von franz kafka


  
    // freitag, 4. juli 2008 //
  


  
    der gute franz kafka wäre heute 125 jahre alt geworden. er ist und bleibt einer meiner wenigen vorbilder, wenn es um das metier schreiben geht. vielleicht sogar der einzige mit deutscher sprache.
  


  
    der tscheche jan jindra hat mit einer handvoll helfer eine enorm gute website erstellt, die die wege von franz kafka nachzeichnet. hierbei wird mit einigen klischees des guten franz aufgeräumt. man bekommt zu sehen, wo kafka überall in europa war und was er da gemacht hat. 60 orte werden gezeigt, mit 30 bis 60 schwarzweissbildern angereichert:
  


  
    http://franzkafka.info/main.html.
  


  
    die angebotenen sprachen sind deutsch, tschechisch, englisch und spanisch.
  


  
    zwei themenblöcke werden präsentiert: kafka und tschechien und kafka und der rest europas. für die fertigstellung des projekts ist man wohl derzeit noch auf der suche nach weiteren sponsoren. vorbildlich!
  


  roadsworth


  
    // freitag, 4. juli 2008 //
  


  [image: image]


  
    das liebste medium des kanadischen streetart-fetischisten roadsworth ist die strasse. das, was banksy mit den wänden macht, macht er eben mit dem asphalt.
  


  
    2005 hat man ihn drangekriegt und er sollte ca. 158.000€ strafe zahlen. inzwischen ist er zum glück zurück und gibt seine styles zum besten, scheinbar sogar geduldet. ja aber bitte! seine website, mit massig asphalt-artwork:
  


  
    http://roadsworth.com/main/. [via]
  


  
    einfach wunderbar seit 2001.
  


  medusa


  
    // montag, 7. juli 2008 //
  


  
    um die dramatik des themas noch besser zu veranschaulichen kümmern wir uns schnell um den eigentlichen begriff: die einzige sterbliche der gorgonen aus der griechischen mythologie heisst so. auf wikipedia steht:
  


  
    "ein geflügeltes Ungeheuer mit Schlangenhaaren, langen Eckzähnen, einem Schuppenpanzer, glühenden Augen und heraushängender Zunge." [via]
  


  
    bei moderner hochtechnologie gehört es zum standard, sich bei griechischer mythologie zu bedienen. wieso sollte das beim militär anders sein?
  


  
    das zauberwort heutiger "nicht-tödlicher waffen" schimpft sich crowd-control. damit ist eigentlich alles gesagt.
  


  
    über mikrowellen werden geräusche und stimmen zukünftig direkt in die köpfe der menschen gepflanzt. "medusa" ist hier schliesslich die abkürzung für "mob excess deterrent using silent audio". schon geil, nicht!? mob excess - englisch für ausschreitungen des pöbels. deterrent - zur absoluten abschreckung. mikrowellen - richtig schön diese hommage an die gute alte sowjet-überwachungstechnik.
  


  
    zur funktionsweise: die mikrowellen führen zu einer "schockwelle" im schädel, die von den ohren aufgenommen wird; eine serie solcher impulse sorgt für die geräusche oder stimmen. dies ist "unblockbar", selbstredend, wo kämen wir sonst hin.
  


  
    james lin, ein ingenieur hält auch noch weitere tests für nötig, denn: je heisser die mikrowellen, desto wahrscheinlicher, dass das gehirn frittiert wird. zudem sind die langzeitschäden ständiger geräuschinduzierung im gehirn noch unerforscht. "neural damage" heisst soviel wie dauerhafter nervenschaden. prost mahlzeit. zum artikel des "new scientist": "microwave ray-gun controls crowds with noise".
  


  
    sollte der militärische feldversuch scheitern, sich allerdings herausstellen, dass zumindest auf lange sicht solch ein (krankes) system keine grösseren schäden verursacht, macht euch bereit für unterbewusste werbung, also sätze wie z.b. "I'm lovin' it", die ihr im vorbeilaufen bei anzeigentafeln wahrnehmt.
  


  
    brave new world.
  


  
    so, jetzt bauen wir diese technik schnell in zwei, drei überwachungssatelliten ein, dafür braucht man keine weiteren tests, ist doch egal und gib' ihnen. let's roll! wtf. medusa und die realität wird zum alptraum.
  


  oil up your a$$ II


  
    // dienstag, 8. juli 2008 //
  


  
    heureka: seit monaten wird vor allem dank skrupellosem spekulantentums das rohöl immer teurer und teurer. im november habe ich für 20€ noch 13,7l super-benzin bekommen (1,46€/liter), was schon wenig war. heute, etwas über einem halben jahr später, sind es nur noch 12,6l (1,59€/liter). ein ende ist nicht in sicht, im gegenteil, die mineralölkonzerne schiessen sich und ihre kunden bereits auf 1,60€/l super-benzin ein. und was noch schlimmer ist: wir stehen erst am anfang.
  


  
    aber der ölpreis ist nicht das einzige problem, dass auf uns otto-normalbürger zukommt: aus einer ziemlich dämlichen idee heraus ist der ölpreis nämlich an den gaspreis gekoppelt, was diesen parallel auch immer teurer werden lässt; ganz automatisch.
  


  
    jedoch ist das mit dem gas kein einzelfall. man braucht sich nur zu überlegen, wo benzin oder öl essentielle schmiere des überlebens sind. hier eine liste von 25 dingen, die zudem teurer werden:
  


  
    1. reifen verteuern sich 5-10%

    
      2. schulen können weniger ausflüge machen
    


    
      3. man überlegt gar, die abstände von bushaltestellen zu vergrössern, damit man länger zu fuss unterwegs ist
    


    
      4. das militär denkt über autonome flugzeuge nach, damit man auf teure piloten verzichten kann
    


    
      6. "united airlines" beurlaubt 950 piloten
    


    
      7. pizza-lieferungen werden teurer
    


    
      8. fischerboote in betrieb zu nehmen wird teurer
    


    
      9. führerscheine ebenso
    


    
      10. salz zum streuen auf den strassen im winter auch
    


    
      11. schulessen wird teurer
    


    
      12. speck und schinken könnten teuer werden
    


    
      13. abfallentsorgung: teurer
    


    
      14. bananen
    


    
      15. blumen verschicken: teurer
    


    
      16. zucker
    


    
      17. krankenbesuche von sozialen diensten werden seltener
    


    
      18. man sieht freunde und familie weniger
    


    
      19. die polizei schickt mehr polizisten auf streife, aber ohne autos
    


    
      20. freiwillige feuerwehren brauchen mehr spenden
    


    
      21. studenten in texas müssen länger auf busse warten
    


    
      22. gas-diebstahl kommt häufiger vor
    


    
      23. motorsport verteuert sich
    


    
      24. flugpassagiere müssen für taschendurchsuchungen bezahlen
    


    
      25. städte reduzieren ihre kommerziellen fluglinien
    

  


  
    das ist jetzt lose aus folgendem bericht des "wall street journal" herausgegriffen: zum artikel. [via] dort sind noch 25 weitere einträge aufgelistet. wir sind wie die usa eine industrienation, deshalb schmerzt das mit sehr hoher wahrscheinlichkeit in den selben bereichen wie in den staaten.
  


  
    für mich bedeutet eine einschränkung meiner mobilität eine einschränkung meiner persönlichen freiheit. die ist dank überwachungswahn und gestiegener preise für lebensmittel ohnehin schon seit längerem massiv am bröckeln. die anmerkung darf mir zum schluss gestattet sein, ob es nicht wirklich auf bürgerkriegsähnliche zustände hinausläuft, wenn das so weitergeht. heureka!
  


  netzneutralität II


  
    // mittwoch, 9. juli 2008 //
  


  
    es ist mal wieder an der zeit, über netzneutralität zu reden, da momentan ja das sogenannte telekom-paket in aller munde ist. mit diesem begriff wird irgendwie alles abgedeckt, was den internetnutzer einschränkt und/oder ihn zum urheberrechtsverletzer deklariert, von der eu iniziiert, was noch erschwerend hinzu kommt. der link oben sollte euch einen guten überblick geben, weil die kollegen von netzpolitik.org schon seit längerem darüber berichten.
  


  
    ich selbst habe eigentlich schon einen eintrag zur netzneutralität verfasst, ende november 2006: netzneutralität I. als quelle diente damals das boing²-blog, im speziellen der kommentar von cory doctorow.
  


  
    inzwischen habe ich einen weiteren kurzen text gefunden, der fünf fakten zur netzneutralität präsentiert, die jeder wissen sollte, egal ob hardcore-netzaktivist oder gelegentlicher web-blätterer. das ist wichtig! merken! hier geht es auch um eure zukunft!
  


  
    1. netzneutralität ist kein gesetz. es ist vielmehr eine richtlinie, die sich mit eurem breitbandnetzwerk befasst. die provider sollen euch nicht einschränken dürfen, was ihr mit eurem breitband macht, also welche dienste ihr nutzt und wieviel traffic ihr tatsächlich in anspruch nehmt. eine aufsplittung in qualitativ niedere und höhere breitbanddienste findet nicht statt.

    
      2. ein preismodell, welches euch anhand von gesendeten und empfangenen internet-paketen taxiert, gibt es nicht.
    


    
      3. die provider schützen ihre kunden nicht. sobald sie eure zugänge drosseln, hat das wenig mit eurem schutz zu tun.
    


    
      4. google geht neue wege mit ihrem 700mhz-drahtlos-frequenzband. dadurch könnte man breitband kostenlos anbieten, anstatt für dienste zu bezahlen, die darüber genutzt werden. (dieser punkt ist für de vielleicht derzeit uninteressant, kann aber kommen, da theoretisch machbar.)
    


    
      5. manche provider in übersee haben bereits begonnen an zocker und downloader spezielle pakete zu verkaufen, die für einen bestimmten preis mehr empfangen dürfen. dies ist ein unnötiger schritt der bürokratie, den niemand wirklich braucht. trotzdem gibt es immer noch unwissende, die es begrüssen würden, für grössere bandbreite mehr zu bezahlen.
    

  


  
    [via]
  


  
    klar ist, dass die derzeitige infrastruktur kaum für diesen massiven internetverkehr tagtäglich ausgelegt ist. irgendwann wird auch uns endkunden es einen mehrbetrag kosten, damit die netze moderner und zukunftssicherer gemacht werden können.
  


  
    wenn ihr jedoch die angesprochenen punkte im hinterkopf behaltet und was mit dem begriff netzneutralität anfangen könnt, lauft ihr weniger gefahr, von der industrie übers knie gelegt zu werden, auf das es im moment leider hinausläuft.
  


  
    werdet euch bewusst, dass auch ihr als nutzer rechte habt und kämpft dafür, dass der offene charakter des internets noch lange erhalten bleibt.
  


  
    (wenn ihr lieber eine prominente unterstützung wollt, haltet euch an tim berners-lee, einem der erfinder des web: "berners-lee warnt vor internet-restriktionen".)
  


  die orion-verschwörung


  
    // donnerstag, 10. juli 2008 //
  


  
    "the only new things are those which have been forgotten."
  


  
    [via]
  


  
    "More than fifty years of misinformation and manipulation in the shadow of the media have divided and impoverished public opinion, so as to control it all the better.

    
      This film is neither a work of fiction, nor a documentary.
    


    
      Forget the words "esoteric" or "fantastic", here we're speaking about REALITY..."
    

  


  
    ein zwanzigminütiger kurzfilm von seb janiak. neben der englischen ist auch eine französische version erhältlich. die offizielle site, mit links zum download für alle, die youtube und/oder flash nicht mögen: http://theorionconspiracy.com/.
  


  weareallgoingtoburninhellmegamixx2


  
    // freitag, 11. juli 2008 //
  


  
    "I oughta pierce this fuckin' phallus through your rookie ass throat, yo duke, don't step to me until you're ripened fruit."
  


  
    ich weiss doch genau, wie scharf ihr da draussen auf alles seid, was irgendwie kostenlos und umsonst ist.
  


  
    was wäre nun, wenn ich euch erzählen würde, dass einer der krassesten mcees dieses planeten, el-p, gleich ein komplettes album verschenkt? das macht er nämlich, er schenkt euch das mixtape "weareallgoingtoburninhellmegamixx2".
  


  
    alles, was ihr machen müsst, ist die seite seines labels defjux zu besuchen, (hier klicken), fügt das album zu eurem einkaufswagen hinzu, gebt eure adressdaten ein, checkt aus, wie wenn ihr was kaufen würdet und ihr bekommt anschliessend direkt den download-link, wo ihr die platte runterladen könnt!
  


  
    okay. ein bisschen habe ich gelogen. dieses mixtape ist normalerweise zwei cds stark. und "nur" die erste ist umsonst und das ist auch die, die ihr mit dem beschriebenen prozedere bekommt. aber hey: das macht nix! denn diese zwei scheiben gab es nur ganz limitiert bei einem gig zu kaufen. somit dürfte das so oder so keiner haben, der nicht zufällig auf der "no chiefs allowed"-tour mit dizzee rascal dabei war. also holt euch die cd1, satte 89mb!
  


  
    thanx a lot, mr. producto!
  


  
    im mai 2007 habe ich eine review zu seinem letzten burner-album gemacht, in dem fünf jahre entwicklung stecken: el-p - I'll sleep when you are dead. leider waren in seinem booklet keinerlei lyrics zu finden. scheinbar haben sich ein paar hörer darüber beschwert, denn inzwischen bekommt ihr, übrigens ebenso kostenlos, eine pdf-datei mit allen lyrics über defjux! einfach dort (pdf-lyrik-buch) vorbeisurfen; funktioniert genauso wie mit der cd des mixtape.
  


  
    vorbildlich! seit über einem jahr nix mehr von ihm gehört und nun spielt er weihnachtsmann. einfach so. die rap-headz wirds freuen. pace.
  


  [image: image]


  souvlaki


  
    // freitag, 11. juli 2008 //
  


  [image: image]


  
    der brasilianer joao paulo alvares ruas ist das mastermind, das hinter der sketchbook-koryphäe
  


  
    http://souvlaki.jp-ar.org [via]
  


  
    steht.
  


  
    nicht viele seiner werke sind so detailliert auskoloriert wie der "worm hero" oben. souvlaki ist lediglich ein nebenprojekt für diesen bereich, ebenso findet man ihn bei vetorzero.com.br und lobo.cx. er mag brunettes, musik, filme und oliven und bis auf letzteres bin ich voll d'accord. schauts vorbei, es lohnt sich!
  


  erde abstrakt


  
    // montag, 14. juli 2008 //
  


  [image: image]


  
    (lake carnegie, australien)
  


  
    die erde ist bei weitem die grösste künstlerin unserer heimatgalaxie. was passiert, wenn sie den impressionisten rauslässt, darf man in dieser galerie bewundern, die 30 schnappschüsse aus ca. 643km höhe präsentiert:
  


  
    die erde abstrakt, via environmentalgraffiti.com.
  


  
    diese 30 sind sozusagen die crème de la crème, die man aus insgesamt 400.000(!) ausgewählt hat, die wiederum der landsat 7-satellit um die jahrtausendwende gemacht hat. zusätzlich zu jedem werk gibt es weiterführende informationen (auf englisch) und die möglichkeit jedes bild in einer extragrossen auflösung (1224px) für den desktop-hintergrund herunterzuladen.
  


  artmagick


  
    // dienstag, 15. juli 2008 //
  


  
    kunst und poesie kurz nach der epoche der aufklärung und vor dem modernismo:
  


  
    http://artmagick.com/ [via]
  


  
    poesie kommt zwar nicht zu kurz, fällt aber eventuell den leuten schwer, die nur mit wenig englisch-kenntnissen dazustossen.
  


  
    die bilder-sammlung dagegen spricht eine sprache, die jeder versteht, die ansich besonders gross ist und sich zusätzlich nach künstler, bewegung, titel und thema durchsuchen lässt. sehr schön gemachte alte schule! vorbildlicher, alles andere als saftloser auftritt.
  


  lichtgraffiti III


  
    // mittwoch, 16. juli 2008 //
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    (oben: zwei aus dem portfolio von patrick rochon)
  


  
    es war irgendwann im februar 2007, als das "graffiti research lab" diese für jedermann offene technik des laser-graffiti entwickelt hat. dadurch inspiriert folgten manche gerne nach und gaben ihre eigenen techniken und werke zum besten; wie vor einem jahr, als das superbe zeugs von "lichtfaktor" vorgestellt wurde.
  


  
    inzwischen ist über ein jahr vergangen seit diesen anfängen und mittlerweile gibt es dutzende licht-graffiti-künstler, oft mit eigener technik, eigenem stil und eigenem licht natürlich. zehn der interessantesten werden euch dort vorgestellt (darunter auch "lichtfaktor"):
  


  
    10 licht- und laser-graffiti-künstler, via weburbanist.com.
  


  
    wie weit das manche getrieben haben ist echt der wahnsinn. mit am meisten imponiert haben mir die arbeiten von patrick rochon, der es schafft die grenze zwischen licht und feuer komplett aufzulösen.
  


  
    das deutsche duo cenci goepel and jens warnecke fand gefallen an romantischen motiven, in die sie ihre lichtobjekte reinprojeziert haben.
  


  
    eric staller ist schon länger dabei und hat in den späten 70ern sein "unwesen" in new york getrieben, was ihn zum verfechter der alten schule macht.
  


  
    ryan warnberg und michelle mcswain kann man sogar mieten, wenn bedarf an coolen licht-graffiti-installationen besteht. einfach ausschau halten nach "mri".
  


  
    sola aus grossbritannien experimentiert mit licht und photos; alan jaras auch, mit plastiktexturen; dean chamberlain ist experte für komplett psychedelische aufnahmen und toby keller schickt sein licht in landschaften; ähnlich wie michael bosanko.
  


  
    gefällt mir alles sehr gut. manches erinnert gar an blade runner oder lsd-kunst. ein sehr schöner atmosphärischer effekt. bitte mehr davon!
  


  storm.range.insects


  
    // mittwoch, 16. juli 2008 //
  


  
    throughout the ages my statistics say I have 19% visitors from the usa. how could that be? I mean, you don't understand a fuckin' word, right!? this text is for you.
  


  
    no matter where you from, cali or the bronx/
  


  
    i still give a fuck like there is no morn/
  


  
    even when i'm broke, i still be number one/
  


  
    compared with me you will surely stay a worm/
  


  
    as i unleash my words like a fuckin' storm/
  


  
    i stay a killer like mike or naturally born/
  


  
    everything you will see is your eyes full of thorns/
  


  
    as i spit in this text, yeah, fuck your song/
  


  
    see me in the real world, i'll be disguised like spawn/
  


  
    and you will be the yellow gay sponge/
  


  
    i seen a lot of shit, maybe more than i can take/
  


  
    head left, head right, everything stays a fake/
  


  
    whilst you still sleep, i am long awake/
  


  
    you want beef with me, then go get my steak/
  


  
    i am fast and furious, always without a brake/
  


  
    who needs belts, check the stunts that i make/
  


  
    i am evil, not knievel, whole world's a stage/
  


  
    since the day i was born, i am on the stake/
  


  
    burnin higher in the fire, my magic is strange/
  


  
    but no matter how far you go, i still got my range/
  


  
    sometimes i go crazy, what the fuck did you expect/
  


  
    when your prez is a madman and earth almost dead/
  


  
    you don't have parties, instead it's like a sect/
  


  
    or who has the same bloodline, man, that's incest/
  


  
    don't treat humans like fuckin' lower insects/
  


  
    we the supreme beings, go and check that fact/
  


  
    if babylon would fall, it would be the best/
  


  
    but i know, if that happens, you nuke the rest/
  


  
    so, even when i'm dead, i still rock my net/
  


  
    stay high, nice, phat and fuckin' funky-fresh/
  


  
    show your a-game, wussy. go eat my dick-cookie. yummy!
  


  brave new world V


  
    // donnerstag, 17. juli 2008 //
  


  
    an der universität oxford fand dieser tage die global catastrophic risk conference statt. am letzten tag wurde dort über die konsequenzen von superintelligenten maschinen diskutiert.
  


  
    "any entity which is radically smarter than human beings would also be very powerful."
  


  
    ihr müsst jetzt schon ein wenig tapfer sein.
  


  
    im kern sah ein zukunftsszenario so aus, dass wir bald mit wissenschaft und technologie unsere menschliche biologie dementsprechend abändern können, was die natürliche evolution nur in zehntausenden von jahren schafft. diese revolution der metamorphose kann "zwischen acht und 200 jahren" dauern.
  


  
    dann aber gehts los: 2020 kommt die nanotechnologie-revolution. die kleinen roboter sollen krankheiten wie krebs heilen und tumore bekämpfen. nach und nach kann man die biologie durch künstliche austauschen.
  


  
    bis 2030 sollen die menschen grösstenteils aus nichtbiologie bestehen, sagt ray kurzweil. die möglichkeit seine gedanken ins internet hochzuladen soll es dann ebenfalls geben, genauso wie man gleichzeitig in mehreren virtuellen welten lebt, wodurch "das altern und der tod" ausgetrickst werden sollen.
  


  
    2040, also lediglich zehn jahre später, wird "die nicht-biologische intelligenz milliarden mal der biologischen überlegen sein" und "unsere gehirne obsolet" machen. um hier schritt halten zu können werden die menschen zu "software-entitäten".
  


  
    dazu gibt es die theorie zu den respirozyten. respirozyten sind künstliche rote blutzellen, die das "normale" blut ersetzen könnten. was das bringt? 15 minuten sprint ohne luft zu holen oder stundenlang auf dem boden eines swimming-pools sitzen zum beispiel.
  


  
    ihr wisst nun auf was ihr euch die nächsten jahrzehnte einstellen könnt. ich denke nicht, dass diese konferenz unseriös oder übertrieben daher kommt, denn schliesslich war es in oxford.
  


  
    wie auch immer, natürlich kann es nicht nur schlechtes geben. der zeitpunkt, an dem neue intelligenzen alte ersetzen werden wird aber kommen und die intelligenz ansich zur treibenden kraft im universum machen. vielleicht haben wir nicht mal selber in der hand, was aus uns wird. das sind nicht gerade die besten aussichten.
  


  
    "i think there are grave dangers. technology has always been a double-edged sword."
  


  
    [via]
  


  iphony IV


  
    // freitag, 18. juli 2008 //
  


  
    die letzten zwei wochen waren vielleicht nervig. die amerikanischen medien und auch diverse teile der bevölkerung haben so ziemlich bei jeder noch so trivialen meldung zum neuen "iphone 3g" kollektiv auf ihre tastaturen onaniert.
  


  
    das fing schon damit an, dass überall auf dem globus armselige würstchen vor den diversen edel-shops von apple schlange standen; bis zu zwei wochen vor dem release! dann war dieses blöde telefon endlich draussen und es liess sich noch nicht mal in betrieb nehmen. anschliessend wurde dann fast täglich von tollen neuen applikationen für dieses gerät berichtet, die allesamt nichts mit opensource zu tun hatten (und auch noch extra kosten, wenn ich mich nicht irre).
  


  
    wie krass das war kann sich wahrscheinlich niemand genau vorstellen, der nicht täglich sämtliche neuigkeiten in seinem feed-reader abklappert. mehrere beispiele gab es bei digg.com, oft zehn, zwölf nachrichten hintereinander, zu irgendetwas rund ums iphone 3g. echt übel. man konnte praktisch gar nicht drumherum kommen, es sei denn, man lässt das lesen gleich bleiben.
  


  
    die gute caroline kommt mir da gerade recht, sie erklärt euch jetzt schnell, wieso das iphone 3g fürn lokus ist:
  


  
    1. der preis des iphone mag geringer geworden sein, die kopplung an einen mobilfunkvertrag jedoch nicht. in den usa (at&t) könnten so locker 1.000$ pro jahr zusammenkommen. (und ob t-mobile viel billiger sein wird darf wohl bezweifelt werden.)

    
      2. verkrüppeltes gps: “Applications may not be designed or marketed for real time guidance."
    


    
      3. das neue iphone als highspeed-modem für den laptop zu benutzen geht auch nicht.
    


    
      4. cut & paste, also ausschneiden & neu einfügen: nah, funktioniert nicht. jeder popplige pc kann das. auch eine korrekturfunktion für emails ist nicht dabei.
    


    
      5. kamera mit lächerlichen 2 megapixel. heutige geräte haben oft 5 megapixel oder noch mehr.
    


    
      6. kein stereo-bluetooth. für was auch immer man das braucht, hat wohl mit den audiofunktionen zu tun.
    


    
      7. kein flash-player: folglich kein youtube, keine nervige werbung, etc. keine bilder in mms möglich, kein voice dailing, kein mobiles tv, kein austauschbarer akku, keine flash-mermory-card usw.
    


    
      [via]
    

  


  
    das ist das schöne am netz: ein klick und man bekommt das volle kontrastprogramm.
  


  
    markus, der junge alte opensource-fux drüben beim netzpolitik-blog, hat noch weitere gründe das iphone in die tonne zu treten:
  


  
    1. Das iPhone blockiert komplett freie Software. Entwickler müssen an Apple eine Steuer zahlen, Apple herrscht dann darüber wer was mit seinem Gerät machen darf und was nicht.

    
      2. Das iPhone befürwortet und unterstützt das so genannte Digital Restrictions Management (DRM) - also digitale Nutzungseinschränkungen (zugunsten der Inhaber der Monopolrechte, also Apple)
    


    
      3. Das iPhone verrät wo Du bist und gibt Anderen ein Instrument in die Hand, Dir ohne Dein Wissen nachzuspüren.
    


    
      4 Auf dem iPhone laufen keine patent- und DRM freien Formate wie Ogg Vorbis und Theora.
    


    
      5 Das iPhone ist nicht die einzige Option. Es zeichnen sich bessere ab, die Deine Freiheit respektieren, Dich nicht ausspionieren, freie Medienformate abspielen und Dich freie Software nutzen lassen wie FreeRunner. [via]
    

  


  
    nun, da wir dieses arme arme gerät gnadenlos durch den schredder gejagt haben, noch ein kleiner programmhinweis meinerseits, denn im iphone-bashing bin ich veteran, seit januar 2007, als es auf den markt kam:
  


  
    iphony I, iphony II, iphony III.
  


  
    ich kann vor meinem inneren auge sehen, wie es spätestens jetzt jedem apple-jünger das herz bricht... moment...gleich... genau JETZT!
  


  
    wieder so einer der gründe, wieso mir das einen heidenspass macht. es gibt tage, da wünsche ich mir, nichts anderes zu tun.
  


  vania zouravliov


  
    // freitag, 18. juli 2008 //
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    bei vania zouravliov verschwimmt die grenze zwischen alten schwarzweiss-photos und artwork. seine einflüsse: die bibel, dante, disney-animationen, nordamerika-indianer. sein portfolio mit vielen krassen werken, die von schönheit und düsteren, jedoch gediegenen atmosphären geprägt sind:
  


  
    http://bigactive.com/illustration/vania-zouravliov. [via]
  


  
    er ist ein naturtalent, der schon mit 13 erste ausstellungen in berlin, london und paris geben konnte. sein studium machte er in grossbritannien, viele seiner produktionen wurden für comic-verlage wie dark horse verwendet.
  


  
    es gibt vier bereiche bei bigactive: generell, arbeiten zu comics (siehe oben: "satan's stereo"), strichzeichnungen und tonal drawing. einer der besten, die es gibt.
  


  dubstep-revolution II


  
    // montag, 21. juli 2008 //
  


  
    interessierte sollten inzwischen wissen, was es mit dubstep auf sich hat, denn diese musikrichtung habe ich erst letztes jahr im september ausführlichst beleuchtet: dubstep-revolution.
  


  
    inzwischen ist fast ein weiteres jahr ins land gegangen und es wird erneut zeit, zu zeigen, was sich in diesem bereich getan hat.
  


  
    den anfang machte letztes jahr sogar noch der nordire boxcutter, der am 26. oktober seinen zweiten longplayer mit dem titel glyphic ablieferte:
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    die elf tracks knüpfen nahtlos an das meisterwerk oneiric an und präsentieren fein abgestimmte tunes, die weniger düster daherkommen und sehr melodisch stimmig im gesamtkontext wirken.
  


  
    burial, der bisher seine identität nicht bekanntgegeben hat, folgte im november 2007 mit dem mega-burner im lp-format genannt untrue:
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    ich bin ein wenig voreingenommen, weil mir das letzte mal seine musik mit am besten gefallen hat und ich kann sagen, das konnte der anonyme london-head noch toppen. dieses album, insgesamt 13 titel stark, lief bei mir bis einschliesslich januar auf dermassen heftiger rotation, dass es mich wundert, dass meine festplatte noch heile ist. burial ist der genre-primus nach diesen zwei alben. ich freue mich auf #3, weiss aber nicht so recht, was da noch kommen soll.
  


  
    skream zieht inzwischen sein ding vermehrt als dj durch, was er euch auf rinse 02 beweisen wird:
  


  [image: image]


  
    auf diesem langspieler bekommt ihr 24 tracks, die dem einen oder anderen bekannt sein dürften. skream macht eines hier und zwar "ver-dubstep-t" er alles, was manchmal etwas hart für die ohren erscheint, öfter aber den scheiss aus euren boxen rocken wird. ein selten-intensives mixtape.
  


  
    benga kam inzwischen auch mit einem album raus: diary of an afro-warrior erschien ende märz.
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    aus irgendeinem grund fiel es mir hier am schwersten den zugang zu finden. anfangs war ich wenig begeistert, keine ahnung wieso, mit der zeit hat sich das jedoch gelegt und ein paar perlen sind mir positiv im gedächtnis geblieben. das chaos entwirrt sich nach mehrmaligem hören selbstständig, ich persönlich jedoch fand seine vorangegangenen sachen fast einen tick besser. einen kaufbefehl gibt es deshalb, weil entschiedene entwicklung drin steckt, von einem der "väter" des genres. das war für benga sicher nicht einfach und das hört man auch.
  


  
    dann noch drei "neue" in der szene, die mir vor kurzem begegnet sind:
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    distance erstlingswerk heisst my demons. es ist düster, stimmig, blieb aber bei mir weniger haften wie die sachen von skream oder burial. das album ist seit juni 2007 käuflich zu erwerben.
  


  
    vex'd ist der hardcore-fetischist. seine musik erinnert mich an the prodigy. es geht nonstop nach vorne, ist aggressiv, roh und weniger melodisch. das album heisst degenerate:
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    das projekt scorn von mick harris macht seine runden seit mittlerweile 15 jahren.
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    auf der platte, die sich stealth nennt, findet ihr urbane bass-über-sounds, ähnlich aggressiv wie vex'd, aber mit mehr melodie und folglich krasseren ohrwürmern. es wiegt tief und es wiegt schwer und genau so soll sich das ganze auf euch auswirken.
  


  
    zum schluss noch ein schmuckstück, das ihr euch unbedingt besorgen solltet:
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    grime 2 erschien ende 2004, als dubstep als bezeichnung wohl noch fehlte. hinter den 10 titeln stehen jedoch keine geringeren als kode9, loefah und digital mystikz! die platte wird inzwischen vier jahre alt, sollte aber in keiner sammlung fehlen, denn 1) hat so mal alles angefangen 2) ist der sound zeitlos, selbst 2008 3) gibt es wohl noch kein album von digital mystikz (leider).
  


  
    so, damit endet meine aktuelle longplayer-bestandsaufnahme der dubstep-szene. haltet ihr euch an die beiden "dubstep-revolution"-texte, dürftet ihr so ziemlich über jeden künstler und jedes veröffentlichte album bescheid wissen. am besten kauft ihr euch alle, so wie ich das über die zeit gemacht habe. mehr bass, mehr dunkle sounds und mehr style findet ihr wohl nirgendwo. w0rd.
  


  
    p.s.: ihr findet immer mal wieder maxi-singles im vinyl-format bei sehr gut sortierten plattenhändlern. zu diesen habe ich leider keinen zugang, aber z.b. bei digital mystikz liegt der schwerpunkt immer noch darauf; coki und mala hatten bisher noch keinen lp-release. die aktualität ist in diesem bereich klar grösser, aber schwer auffindbar, es sei denn, ihr lebt in london oder in einer anderen grossen stadt in uk. albumtechnisch hoffe ich bisher alles abgedeckt zu haben, ihr könnt mich aber gerne aufklären, wenn ich etwas vergessen haben sollte. thx.
  


  die lego-fabrik


  
    // dienstag, 22. juli 2008 //
  


  
    unsere kollegen von gizmodo durften einen ihrer autoren nach dänemark in die lego-fabrik schicken. was er mitgebracht hat waren drei nette videos, die jeden der arbeitsschritte beschreiben, die so ein lego-stein durchmachen muss. er hatte dort wirklich freie hand, keine barrieren oder ähnliches. zu den filmen:
  


  
    3 videos direkt aus der lego-fabrik.
  


  
    den anfang macht das lager, wo das ganze granulat aufbewahrt wird und das einen halben kilometer lang ist. in 24 stunden werden hier 60 tonnen material verarbeitet.
  


  
    danach kommt das ganze in die maschinen zum formen. werden teile ausgestanzt und es bleibt etwas übrig, wird selbiges aufgefangen und sofort recycelt. pro stunde gehen hier zwei millionen steinchen durch. es werden kaum menschen benötigt, nur welche zum check der qualität.
  


  
    der letzte schritt dreht sich um die aufbewahrung, dekoration und verpackung. auch hier arbeiten nur die roboter. der teuerste part ist die dekoration, da sie individuell und sehr präzise ablaufen muss. sind alle teile in der box, wird sie gewogen, ob auch alles drin ist. schon wenige mikrogramm unterschied führen zu einer warnmeldung, die die packung nochmal zur produktion zurückschickt. erst nach all dem wandern die teile in die charakteristische transparante tüte mit luftlöchern. die dann in die papphülle und fertig für die kaufhäuser.
  


  
    da kann man schon neidisch werden. ich spiele zwar kein lego mehr, aber dieses spielzeug ist eng an die freuden im kindesalter geknüpft. meiner meinung nach existiert kein besseres spielzeug und es fördert zudem kreativität und fantasie. ich wäre gerne dabei gewesen. da das aber nicht geht, bleiben uns immerhin die drei videos.
  


  spoof ads III


  
    // mittwoch, 23. juli 2008 //
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    spoof ads ist eine der ältesten serien auf diesem untergrund-medium. der erste eintrag geht zurück bis ins jahr 2003, damals sogar der erste beitrag überhaupt mit einer eingebundenen grafik.
  


  
    die thematik dreht sich hier um eine satirische betrachtungsweise diverser (elektronik-) produkte, wie z.b. spielekonsolen, mobiltelefone oder fastfood. auch wenn es sich um satire handelt, so liegt die übertriebene darstellung oft näher bei der wahrheit, als den herstellern lieb ist.
  


  
    so geschehen auch bei einem aktuellen wettbewerb, bei dem die leser dieses online-magazins aufgefordert wurden eigene spoof-ads einzuschicken:
  


  
    40 anzeigen für elektronik-gadgets, die so niemand kaufen würde.
  


  
    kreative konsumkritik, von lesern und benutzern generiert, trifft oft ins schwarze und ist vollends nachahmungswert.
  


  linuxeinstieg leichtgemacht


  
    // mittwoch, 23. juli 2008 //
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    es heisst ja immer, man soll sein wissen weitergeben. dann gehe ich mal mit gutem beispiel voran.
  


  
    letztes jahr im oktober durfte ich an einem linux-seminar teilnehmen. das ging fünf tage und folgende themen sollten dort behandelt werden:
  


  
    * Unix-Stammbaum

    
      * Aufbau und Verwaltung
    


    
      * Befehle, Dienstprogramme, Hilfesystem
    


    
      * Netzwerkdienste: telnet, ssh, ftp
    


    
      * Benutzer- und Gruppenverwaltung
    


    
      * Editieren mit Vi
    


    
      * Einführung Shell-Programmierung
    

  


  
    ich habe selbstverständlich artig protokoll geführt in der zeit. herausgekommen ist eine knapp fünf computerseiten lange zusammenfassung, die ihr euch gerne kostenlos herunterladen könnt:
  


  
    linux-seminar 2007 (odt)
  


  
    linux-seminar 2007 (pdf)
  


  
    wie ihr seht habt ihr die wahl zwischen einer offenen odt-version und einem entsprechenden pdf. der inhalt ist natürlich der gleiche.
  


  
    das alles richtet sich an linux-einsteiger. erfahrene werden kaum etwas neues entdecken können, jedoch haben wir fast ausschliesslich mit der konsole gearbeitet und es kann gut sein, dass selbst die etwas nützliches ins gedächtnis zurückrufen können.
  


  
    der einstieg in linux ist wirklich kein hexenwerk. viel spass! macht mit den dateien, was euch gefällt. hoffentlich sind sie nützlich; das ist, was wirklich zählt.
  


  
    p.s.: das im protokoll erwähnte buch heisst "linux kurz & gut", kostet ca. 10€ und kann hier bestellt werden.
  


  roadsworth II


  
    // donnerstag, 24. juli 2008 //
  


  
    das ist mal ein schöner zufall: anfang juli durftet ihr bekanntschaft mit dem kanadier roadsworth machen, der ähnlich abgeht wie banksy, sein werk aber nicht auf wänden, sondern auf strassen installiert.
  


  
    heute bin ich bei drawn vorbeigekommen und die hatten ein sechsminütiges video dazu. es scheint, als gäbe es bald wohl eine doku über roadsworth, zu der der clip als hinführung gedacht ist.
  


  
    man beginnt zuerst mit seiner arbeitsweise, schablonen mit sprüdosen und so zeug. danach wird kurz sein konflikt mit dem gesetz beleuchtet, während diverse experten sich mit der zeit auf seine seite schlagen und ihn als künstler anerkennen; übrigens sogar teile der bevölkerung. sehenswert!
  


  aliens sind nicht dumm II


  
    // freitag, 25. juli 2008 //
  


  
    ...was immerhin voraussetzt, dass es tatsächlich welche gibt.
  


  
    vertraut man dr. edgar mitchell, 77, astronaut des apollo-14-programms und der sechste mensch auf dem mond, gibt es aliens und die hätten sogar schon kontakt mit menschen gehabt, was nur "seit nunmehr 60 jahren von den regierungen verschleiert wird". während seiner zeit bei der nasa gab es wohl "ufo-besuche", die allerdings geheimgehalten werden. diese aussagen machte er jüngst bei einem radio-interview. mitchell hat seinen bachelor in raumfahrttechnik und seinen doktor in aeronautics/astronautic gemacht.
  


  
    er weiss sogar wie sie aussehen: "kleine gestalten mit einem auf uns merkwürdig wirkenden äusseren". also analog zu den entwürfen in der populär-kultur, mit "grossen augen, grossen köpfen und kleinem körperbau".
  


  
    anscheinend sind sie auch nicht dem menschen feindlich gesinnt: da unsere technologie nicht ganz so "weitentwickelt" ist wie ihre, "gäbe es die menschen schon nicht mehr", wenn dem so wäre. beruhigend.
  


  
    "I happen to have been privileged enough to be in on the fact that we've been visited on this planet and the UFO phenomena is real." schon krass.
  


  
    innerhalb gewisser zirkel des militärs und der geheimdienste, denen er beiwohnen konnte, gäbe es dokumente darüber. auch, dass besuche schon oft vorgekommen sind. ferner, roswell soll es wirklich gegeben haben. yeeha!
  


  
    die derzeitige entwicklung sieht er positiv: "This is really starting to open up. I think we're headed for real disclosure and some serious organisations are moving in that direction." "disclosure", eh!? da war doch mal was, der gute dr. steven greer ist wohl der eifrigste arbeiter in diesem bereich: das "disclosure project" geht genau in die gleiche richtung. würde mich nicht wundern, wenn mitchell da bald mitmischt.
  


  
    die nasa selbst distanziert sich von seinen aussagen: "nasa hat nichts mit ufos zu tun" und "nasa verschweigt nichts in bezug auf ausserirdisches leben". mitchell sei zwar ein "grossartiger amerikaner", aber "nasa teilt keine seiner ansichten in diesem bereich".
  


  yuko shimizu


  
    // freitag, 25. juli 2008 //
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    das erste, was bei yuko shimizu auffällt, ist ihre wahnsinnige produktivität. sehr wahrscheinlich, dass ihre ersten ausflüge im zeichnen schon als kind dazu beigetragen haben. ihr illustrations-portfolio findet man bei:
  


  
    http://yukoart.com/news/index.html.
  


  
    ist man erstmal da, lässt sich das ganze nach folgenden kategorien durchsuchen: neueste (recently added), awards, musikcover, portraits, wirtschaft und politik, fashion und lifestyle, sex, sport, musik, asiatisch, kinderbücher, andere. burnerz.
  


  
    ernstere kunst findet man unter "fine art"; dabei sind ein buchprojekt, serien, sowie ein komplettes archiv.
  


  
    richtig geil und endlich mal wieder eine frau, die zeigt, wo es lang geht. ihre traditionelle japanische familie hat es ihr nicht leicht gemacht, aber dieser einfluss ist ihren arbeiten unübersehbar und hebt das auf ein anderes level. yuko findet man heute in new york als freie künstlerin und lehrerin an der school of arts.
  


  
    domo arigato!
  


  youtube vs. viacom II


  
    // montag, 28. juli 2008 //
  


  
    bei dem ganzen theater, das youtube durch die entscheidung eines 81-jährigen richters in den usa blüht, von wegen und so das aushändigen von 12 terabyte(!) daten, bzgl. wer, was, wie, wann und unter welcher ip-adresse gemacht hat, ist es an der zeit, selbst aktiv zu werden.
  


  
    die revolution ist jetzt und youtube hat in den kurzen drei jahren, seit es diese seite gibt, schon entscheidend dazu beigetragen, immer auf deren schwerpunkt-sektor: videos. viacom, denen in deutschland mtv und seit einigen monaten auch viva gehört, kann man allerdings ganz einfach mit ihren eigenen waffen schlagen. hier eine kurzanleitung, was ihr dafür tun müsst:
  


  
    1) besorgt euch musikvideos! soviele wie irgend möglich und egal woher!
  


  
    2) erstellt euch einen youtube-account.
  


  
    3) ladet die musikvideos hoch! unter windows geht das besser mit dem internet explorer, weil es dafür ein werkzeug namens "multi-video upload PC client" gibt. der lässt euch 20 oder 30 videos sauber hintereinander hochladen. unter anderen betriebssystemen mit anderen browsern geht das leider noch nicht.
  


  
    4) es gibt nun drei fälle, die eintreten können:
  


  
    a) erstens (schlechtestes szenario): euer video verletzt irgendwelche urheberrechte und wird nicht "live" und "online" gestellt ("rejected"). hier könnt ihr leider nix machen, aber ihr habt es wenigstens versucht.
  


  
    b) zweitens (bestes szenario): euer video geht "live", ohne dass es irgendjemanden juckt.
  


  
    c) drittens (interessantester fall): euer video geht "live", läuft aber unter "third party content". das ist ziemlich lässig, weil youtube zusammen mit ein paar partnern verträge geschlossen hat, die euch explizit erlauben, das video online zu stellen! lediglich die "views", also wieviel mal das video angeschaut wurde werden denen übermittelt und es gibt eine erlaubnis, vor euren videos werbung zu schalten. das gute hierbei: euer video bleibt IMMER online! das ist vorbildlich und schön wäre natürlich, wenn das alle firmen so sehen würden, denn schliesslich sind wir fans von den künstlern, deren video wir hochladen.
  


  
    in meinem fall darf ich euch nun eine handvoll musikvideos vorstellen, die unter "4c" verwendet werden dürfen:
  


  
    - linkin park - points of authority (reanimation remix) http://youtube.com/watch?v=PEmvCrLffEU
  


  
    - kanye west feat. mos def - two words http://youtube.com/watch?v=d5-_pvEtB6E
  


  
    - jurassic 5 - what's golden http://youtube.com/watch?v=ZNvSWzs56LM
  


  
    - jurassic 5 - quality control http://youtube.com/watch?v=HpGRV4OYhAE
  


  
    - del the funky homosapien - mistadobalina http://youtube.com/watch?v=gtZBHUv5qPo
  


  
    ihr seht nun hoffentlich, worauf ich hinaus will: macht doch einfach einen eigenen musikvideo-sender! wer braucht eigentlich noch viacom, geschweige denn mtv oder viva!? es kommt doch so oder so nur müll auf diesen fernsehsendern. nehmt es einfach selber in die hand!
  


  nasa images


  
    // dienstag, 29. juli 2008 //
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    was wäre wohl eine intergalaktische anthologie ohne bilder aus dem weltraum? alles, bloss nicht galaktisch. fnord.
  


  
    jedenfalls, die nordamerikanische weltraumbehörde hat sich mit dem internet archive zusammen getan, um die grösste bildersammlung zum thema kostenlos ins web stellen zu können. die adresse:
  


  
    http://nasaimages.org/.
  


  
    darin vereint sind 21 komplette sammlungen an photos, die man direkt durchsuchen kann. historisches filmmaterial findet man dort ebenso. das beste zum schluss: es gibt hier kein copyright. die bilder sind gemeingut für die gesamte menschheit.
  


  
    so, das ganze bitte nun auch von der esa und der jaxa! das wäre dann schnell das krasseste archiv.
  


  japan im vorbeifahren


  
    // mittwoch, 30. juli 2008 //
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    mike cash war mal bei der navy und verdient sich nun sein geld als lkw-fahrer in japan. er hat auch eine japanerin geheiratet und lebt jetzt dort. er ist der kopf hinter der photo-serie japan from the driver's seat, die unter folgender adresse erreichbar ist:
  


  
    http://mikecash.aminus3.com/portfolio/. [via]
  


  
    wunderbar für mich als japan-fan.
  


  
    er aktualisiert das auch ständig über flickr, wie euch dieser photo-stream beweisen wird.
  


  
    zusätzlich findet man dort ein interview mit ihm, bei dem er ausführlichst sieben fragen beantwortet (auf englisch).
  


  street art locator


  
    // donnerstag, 31. juli 2008 //
  


  


  
    vom umfang her steckt es zwar noch in den kinderschuhen (angefangen hat wohl alles im april), jedoch lässt sich das ausmass erahnen, was hier zur nachverfolgung genutzt werden kann.
  


  
    die karte in voller grösse und ein blog dazu findet man bei http://streetartlocator.com/. die kategorien sind: graffiti, galerie, painting, stickers, stencil, sculpture und installation. happy entdecking!
  


  sousveillance


  
    // freitag, 1. august 2008 //
  


  
    "Sousveillance (franz. “Unterwachung“) bezeichnet die Umkehr des gewohnten Überwachungsweges. Während normalerweise staatliche oder anderweitig privilegierte Institutionen Personen ohne Sonderrechte überwachen, sind es bei Sousveillance die Überwachten, die höhergestellte Einrichtungen beobachten." [via]
  


  
    der zunehmende wahnsinn der allgegenwärtigen überwachung auf diesem kleinen planeten erfordert massnahmen, die jeder bürger wahrnehmen sollte, wann und wo er kann. in der heutigen zeit, mit handy-kameras, megapixel-photoapparaten und low-budget-videokameras ziehen die bürger dieser welt nun in den krieg unter dem banner des begriffs sousveillance.
  


  
    wie kann das aussehen? ein beispiel: man filmt miserable zustände in einem krankenhaus und stellt das video dann auf youtube. die european information society group (eurim) hofft, dass sich durch sowas die regierungen zum guten ändern werden und sieht den otto-normalbürger in einer stärkeren machtposition als in der vergangenheit. es sei heute einfacher und weniger zeitaufwändig selbst aktiv zu werden, weshalb sich solche gegen-überwachung nicht mehr nur auf spezielle gruppen beschränken müsse.
  


  
    doch es gibt auch schattenseiten: rachefeldzüge gegen arbeiter im öffentlichen dienst zum beispiel, was in budgetkürzungen münden könne. würde man diese jedoch ebenso mit kameras ausstatten, wäre das von vorteil und würde zur bekämpfung des vandalismus beitragen.
  


  
    [via]
  


  
    nun, im grossen und ganzen ist das sicherlich eine schöne entwicklung, wenn die bürger ihren regierungen besser auf die finger schauen können. die technik dafür ist vorhanden und wird seinen entscheidenden teil dazu beitragen. internet, handy oder kamera hat heute fast jeder, zumindest in der westlichen welt. trotzdem schützt das nicht vor etwaigem missbrauch. manchen menschen sollte man einfach keine digitalkamera an die hand geben. das gilt auch für die abgeordneten in einem parlament. ich bin gespannt, wie sich das alles entwickeln wird, es lässt einen aber hoffen. schlagt zurück!
  


  mcbess


  
    // freitag, 1. august 2008 //
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    (perfect saturday afternoon)
  


  
    mcbess ist der alias des franzosen matthieu bessudo. er ist erst 23 und bereits fertig mit seinem studium zum thema "3d grafik & animation". seine arbeiten präsentiert er unter:
  


  
    mcbess.com. [via]
  


  
    irgendwas bei seinen 2d-eskapaden erinnert mich an den zeichenstil dieser merkwürdigen popeye-filme. sein style ist auch mehr von lässigkeit durchdrungen und birgt einen hohen wiedererkennungswert. irgendwie bweark, doch auf eine sehr sympathische weise.
  


  tinchy stryder - star in the hood


  
    // montag, 4. august 2008 //
  


  
    am samstag kam frisch aus uk das importierte debütalbum von tinchy stryder - star in the hood. das waren mal wieder gut investierte 14€.
  


  
    tinchy stryder ist einer der young-gunners der noch recht jungen uk-grime-szene, der auch dizzee rascal oder dessen ehemalige crew roll deep angehören.
  


  
    die platte selber wird mit "soundtrack to the urban streets" beworben, was durchaus zutreffen mag, die tragweite dieses werks, das er mit gerade mal 20 jahren abgliefert hat, jedoch in keinster weise ausdrücken kann.
  


  
    heutzutage ist es schwer alben zu finden, auf denen jeder track ein 100%-banger ist. "star in the hood" ist so ein seltener fall. rap/hiphop ist momentan immer noch in einer krise, nicht ganz unverdient. wer jedoch wissen will, wie sich die zukunft anhört, der braucht nur verbindungen zur haseninsel knüpfen: bereits seit fünf jahren rocken hier die grime-headz. tinchy selber feilt an seinen texten, seit er 12 ist und nach diversen mixtapes war es an der zeit für sein solo-debüt. die tracklist:
  


  
    1. Star In The Hood

    
      2. Perfect Timing
    


    
      3. Breakaway (feat. Funda)
    


    
      4. Follow
    


    
      5. Working For Days (feat. Fuda Guy)
    


    
      6. Xtra (feat. Ruff Sqwad)
    


    
      7. Hands Of Time (feat. NY)
    


    
      8. Catch `Em (feat. Dirty Danger & Shifty)
    


    
      9. Something About Your Smile (feat. Cyleena)
    


    
      10. Wonder
    


    
      11. Dance 4 Now
    


    
      12. Stereotypes (feat. Goldielocks)
    


    
      13. Not Like Me
    


    
      14. Rely On Me
    


    
      15. Mainstream Money (Bonus Track)
    

  


  
    das ist mein persönliches album des monats august, egal wie lange die platte in uk erhältlich sein mag.
  


  
    mit 20 gehört er zu den top-solo-leuten der szene, das musst du erstmal schaffen. zusätzlich ist er noch ein mitglied der gruppe ruff sqwad, die bisher auf lediglich zwei mixtapes kamen.
  


  
    kaufen! hooks, die direkt ins blut gehen, gnadenloser state-of-the-art in-die-fresse-rap und ein einzigartiger sound machen dieses album zu einem grime-meisterwerk. ich bin gespannt, wie er das fortsetzen wird und sage danke: rap ist wieder auf dem besten weg der genesung.
  


  [image: image]


  farbenfroher verfall


  
    // dienstag, 5. august 2008 //
  


  [image: image]


  
    wenn urbane räumlichkeiten sterben, sind graffiti-künstler die ersten, die diese unbenutzten flächen für ihre werke nutzen. ähnliches trifft auch auf keith thorne zu, der es schafft, durch blosses photographieren diesen stätten farbenfrohe seiten abzugewinnen. sein fast schon surreales flickr-album, mit 60 high-quality-photos:
  


  
    http://flickr.com/photos/keiththorne/sets/. [via]
  


  
    leider kann ich nicht sagen, welche technik er benutzt, manche sachen sehen aber wie direkt aus "blade runner" aus. manchmal mischt er sich auch selber ins bild, z.b. hier oder hier.
  


  
    urban exploration with style and colors.
  


  die erfindungen des dr. ogen


  
    // mittwoch, 6. august 2008 //
  


  
    seit es die menschen gibt verändern die, mal mehr, mal weniger zufällig, dank diverser psychoaktiver substanzen ihr bewusstsein. das ergebnis sind halluzinationen, visionen, ahnungen und der konsument selbst wird schamane, druide, oder hexe. diese prozedur hat öfters die skurilsten blüten getragen, unbestreitbar aber ist, dass sich der geist des menschen verändert und im optimaleren fall sogar weiterentwickelt hat. hier beleuchtet wird nun, was wir den junkies zu verdanken haben:
  


  
    platz 5: die entdeckung der dns durch lsd
  


  
    1953 dachte die frau eines gewissen francis crick, dass ihr mann verrückt geworden sei, weil er irgendwas entdeckt haben will, das zwei spiralen in entgegengesetzter richtung birgt. sie war künstlerin und konnte es sogar zeichnen; voila: die doppelhelix war realität. in der darauffolgenden zeit gab crick mehrere lsd-parties, manche nakig, bevor er schliesslich den nobelpreis gewann. crick selbst machte nie ein geheimnis aus seiner experimentierfreudigkeit mit der droge.
  


  
    platz 4: sigmund freud und seine beste freundin kokain entwickeln die psychoanalyse
  


  
    immer wieder thema diverser kontroversen, hat die psychoanalyse zu veränderungen im bereich der medizin geführt. freud hat zehn jahre seiner karriere damit verbracht, seinen freunden bei etwaigen problemen, wie z.b. kopfschmerzen, kokain zu verschreiben. er hat sogar ein buch geschrieben, hier die hauptthese: "nimm koks, es ist der hammer, probier es aus!" erst als einer seiner freunde daran verstarb, änderte er seine meinung und der weg war frei für die psychoanalyse. dennoch: die droge machte aus einem zurückgezogenen arzt den psychiater, der plötzlich wissen wollte, wie du zu deiner mutter stehst.
  


  
    platz 3: ein kokainsüchtiger macht eine cola mit koks-geschmack und nennt sie "coke"
  


  
    die bekannteste marke dieses planeten wird in über 200 ländern getrunken, besteht aber zum grossteil nur aus wasser und zucker. im sommer 1885 gab es unmengen soda-getränke und alle sollten irgendwelche positiven eigenschaften auf die konsumenten haben (dr. pepper z.b. sollte bei impotenz helfen). folglich war der erfindergeist eines apothekers namens john pemberton gefragt, der seinem getränk koka-blätter beimischte, um leiden wie depressionen zu heilen. da er selber opiumsüchtig war, vermarktete er die brause auch als heilmittel dafür, was natürlich nur eine droge durch eine andere ersetzte. das kokain selbst wurde erst im frühen 20. jahrhundert wieder rausgenommen. historiker gehen davon aus, dass dank koffein, sirup und dem koks eine pulle cola ungefähr einem heutigen zug des weissen pulvers durch beide nasenlöcher gleichkommt.
  


  
    platz 2: dock ellis, acid, no-hitter
  


  
    hier geht es wohl um einen baseballer, der vor einem wichtigen spiel ein paar acid-trips gefrühstückt hat und dann zum "no-hitter" wurde. fragt mich nicht, was das ist, ob gut oder schlecht, hier kenne ich mich nicht aus. er erklärte später, der ball sei mal grösser und mal kleiner gewesen; erinnern konnte er sich kaum an das spiel.
  


  
    platz 1: moses isst pilze und entwirft die zehn gebote
  


  
    moses trifft gott auf dem berg sinai, empfängt die zehn gebote und am fusse dessen wartet sein gefolge. heute weiss man: der fruchtbare boden um den berg herum trug dazu bei, mindestens zwei psychedelischen drogen leben zu schenken; eine davon sind die psycho-pilze. ein professor shanon aus jerusalem erklärt, zu biblischen zeiten spielten pilze eine grosse rolle in den religiösen praktiken der damaligen priester. shanon meint ferner, vor allem die szenen im exodus ähneln den verzockten geschichten, die menschen auf drogen von sich geben. vor tausenden von jahren gab es kein tv oder internet, also mussten sich die menschen ihre filme woanders herholen.
  


  
    der vollständige text dazu (englisches original) erschien bei cracked.com: zum artikel. [via]
  


  
    natürlich sollte jetzt keiner auf die idee kommen, sich selber vollzupumpen. drogen töten und schaden mehr, als dass sie nützen, ausserdem machen sie süchtig und man kommt nur schwer wieder davon weg. bestätigt wurde hier lediglich die theorie, dass sie manchmal eben auch zu einer weiterentwicklung des menschen beitragen oder zumindest den geist für neues öffnen können.
  


  
    viele erfindungen oder ideen wären sehr wahrscheinlich auch im laufe der zeit so oder so auf der bildfläche erschienen, ganz ohne drogen. bei den zehn geboten handelt es sich z.b. um ganz einfache moralische orientierungspunkte, völlig egal, wo sie im endeffekt herstammen mögen. meine zeilen sollen keine lanze für die verdienste des dr. ogen brechen, sondern lediglich zu einer alternativen sichtweise beitragen. das ist wichtig, wenn man sich nur überlegt, wie überflüssig und letztlich falsch-romantisch die aktuelle werbung von coca-cola daherkommt. ausserdem macht das natürlich immer freude beim lesen und steigert den unterhaltungswert. viel spass!
  


  ring of power - illuminati bloodlines


  
    // donnerstag, 7. august 2008 //
  


  
    "ring of power" ist eine überlange alternative dokumentation (ca. 5 stunden), die 4.000 jahre menschheitsgeschichte kritisch beleuchtet; angefangen bei den antiken religionen des alten ägypten bis zu 9/11.
  


  
    wem zeitgeist gefallen hat, der wird "ring of power" lieben. enjoy!
  


  


  
    (teil I - 2h23min30sek)
  


  


  
    (teil II - 2h39min53sek)
  


  
    die kapitelübersicht, mit links:
  


  
    Part I: 9/11 THE UNTOLD STORY (38 min.) Half the world believes Muslims were responsible for 9/11. The other half believes Israeli Zionists were responsible. Who’s right?

    


    
      Part II: HIDDEN EMPIRE (22 min.) The world’s most powerful empire is not the U.S.A. It is an empire that insiders call “Empire Of The City".
    


    
      Part III: TRAIL OF THE PHARAOHS (25 min.) Did the Biblical Abraham really live to be 175? Did Moses really turn staffs into snakes and rivers into blood?
    


    
      Part IV: GOD AND THE QUEEN (30 min.) Genealogy charts show that British and French royalty are descendants of Mary Magdalene and Jesus Christ. Is it true?
    


    
      Part V: ALL THE QUEEN’S MEN (22 min.) How rich and powerful is Queen Elizabeth II?
    


    


    
      Part VI: THE GODFATHERS (30 min.) They scammed control of the Bank of England and the U.S. Federal Reserve, then they found GOD: Gold, Oil and Drugs.
    


    
      Part VII: CHEATING AT MONOPOLY (52 min.) How many people would play a game of monopoly if the banker was cheating and fixing the rules? Over 6 billion.
    


    
      Part VIII: ASSES OF EVIL (29 min.) The New World Order Mafia are invisible rulers who make puppets out of politicians, heroes out of villains and villains out of heroes.
    


    
      Part IX: KING OF HEARTS (22 min.) The ultimate goal of “insiders" is to disarm the world and create one world empire under one world ruler. Who is he?
    


    
      Part X: SOLUTIONS (28 min.) Protesting and writing letters to deaf politicians doesn’t work. What does work?
    

  


  
    produziert wird das ganze von amenstop productions und einer erfolgreichen anonymen produzentin, deren vater selbst ein freimaurer war. sie kannte die diskussionen mit ihren eltern, vor allem zum thema der geheimen treffen und dem ausschluss von frauen bei der bruderschaft. der freimaurer-ring wurde in jeder generation nur vom vater zum sohn weitergegeben. als sie fragte, was es mit dem "G" auf sich hat oder dem zirkel oder dem winkelmass, bekam sie keine antworten. folglich begann sie als erwachsene mit ihren recherchen, die insgesamt vier jahre dauerten und die geschichte und identität der "teuflischen globalisten" offenbarte, die sie "ring of power" nennt. deren ziel sei ein gemeinsames weltreich und einen einzigen führer zu installieren.
  


  
    "fight the new world order!"
  


  neo-ruinen II


  
    // freitag, 8. august 2008 //
  


  [image: image]


  
    nach der apokalypse, wenn es kaum noch menschen gibt, besteht eine hohe wahrscheinlichkeit, dass sich die natur ihre räume zurückerobern wird. das leben wird einen weg finden, egal wie hart die endzeit ausfällt.
  


  
    tokyo genso, dieser kleine photoshop-genius, zeigt uns tokyo dann in seiner vollen pracht:
  


  
    tokyo: fantasiebilder der apokalypse.
  


  
    besucht auch das dazugehörige blog, mit vielen photos und weiterem artwork-schick: http://tokyogenso.exblog.jp/. ist auf japanisch, natürellemon.
  


  
    das ganze geht auch mit photos:
  


  
    die neo-ruinen des hisaharu motada.
  


  
    eine armageddon-vorschau findet sich hier: in videoform.
  


  
    keine panik: es sind noch knapp vier jahre bis 2012. und ein monat bis zum lhc-bigbang. macht doch derweil mal bungie-jumping; oder so.
  


  zurück aus der vergangenheit


  
    // montag, 1. september 2008 //
  


  
    ich habe jetzt drei wochen computer-abstinent gelebt und schon wieder vergessen, was nochmal das internet war. eine schöne zeit, ich hätte noch drei wochen anhängen können, aber heute musste ich zur arbeit erscheinen; ganz toll. jetzt sitze ich hier und muss leere räume mit zeilen, respektive leben füllen und werde von einträgen in meinem feed-reader erschlagen, die unbedingt gelesen werden wollen. das kann noch ein paar tage so gehen, bis ich wieder meine betriebstemperatur habe, deshalb schiesse ich einfach mal drauf los, mein ghostwriter hat nämlich gekündigt.
  


  
    das verrückteste, was man im august machen kann, ist nach ägypten zu gehen. gefühlt hat es dort nämlich um die 50°, wenn man sich nicht zufälligerweise an den küsten aufhält, wo ein überlebenswichtiger wind weht. aber was macht man nicht alles, wenn man den urlaub nicht anders legen kann. zudem haben sich der strand und das lebensreiche rote meer durchaus bezahlt gemacht. an was man sich gewöhnen muss, wenn man mal dort ist: polizei-patrouillen mit ak47ern; trinkwasser, das garantiert krank macht, wenn es überhaupt welches gibt; das giessen der pflanzen mit abwasser; komisches essen (kein witz. ich bin keiner, der oft übers essen meckert, aber da gibts echt komisches zeug. gut, dass nicht dabei steht, was man so isst...); stromausfälle ca. fünfmal täglich und eine klimaanlage, die höllenlärm macht und sich nicht alleine wieder einschaltet; keine cocktails (danke islam!); keine frauen, die in der hotelanlage arbeiten dürfen (danke islam für männliche putzkräfte und masseure!); vergesst flipflops. wenn ihr wirklich über das korallenriff ins wasser wollt, wo es 30 meter in die tiefe geht und ihr das meeresleben erforschen wollt, nehmt unbedingt badeschuhe mit; handeln! handelt immer und überall! ihr seid dort als tourist gefundenes fressen. so ziemlich alles lässt sich drücken, wobei es praktisch keine grenzen gibt; bakschisch (ja, essentiell. jeder ägypter will es. immer.); immer die gleichen souvenirs; immer das gleiche wetter; viele italiener; null überblick über ägyptische frauen.
  


  
    zu letzterem: ich finde es beängstigend, wie das mit den frauen dort gehandhabt wird. die alten hieroglyphen erzählen die geschichte, dass die ägyptischen frauen die schönsten der welt sind. zudem war es nicht unüblich in bestimmten dynastischen zeiten, dass eine frau sogar regieren darf und als königin anerkannt war (siehe nofretete, hatschepsut, etc.). in kleineren städten ist es heute üblich, dass frauen nur mit schleier und burka auf die strasse gehen dürfen. rückschrittlicher geht es nicht. ich vertrete immer die einstellung, soll jeder glauben, was er will, aber das, was dort abgeht, ist nicht mehr schön. die strassen beispielsweise in der hafenstadt quseir sind dreckig ohne ende, ein gemisch aus staub, wüstensand, dreck und ähnlichem. die moscheen jedoch strahlen weiss wie alabaster, sind famos bleuchtet und innen sehr sauber und teilweise aufwendig verziert. sowas konservatives habe ich persönlich noch nie gesehen; da ist die csu in bayern ein scheissdreck dagegen. von der einstigen hochkultur sind nur noch ruinen übrig, praktisch nichts davon konnte sich in die neuere zeit retten, was mich sehr traurig macht und schockiert. der witz daran: ägypten zählt noch zu den fortschrittlichsten ländern in afrika, was man an der handy- und auto-nutzung bemerkt. wenn euch die zustände da besorgen, kann man sich ungefähr ausrechnen, wie es in den anderen ländern des kontinents aussieht.
  


  
    ganz auf die faszination des alten ägypten verzichten muss man aber nicht: man kann touren nach luxor und/oder kairo machen. dort gibt es auch "moderne menschen", sowie eine exotisch-schöne flora und fauna. zudem fühlt man in den riesigen tempelanlagen und neben den monumentalbauten diesen mächtigen geist, der diese hochkultur von 3150 v. chr. bis 400 n. chr. beseelt haben muss. die busfahrten hierfür sind jedoch wahnsinnig lang und stressig. ohne polizeipatrouille geht hier nix, weshalb man mit tausenden touristen im konvoi durch die arabische wüste heizt. apropos heizen durch die wüste: zwei stunden quad-tour haben lediglich 30€ gekostet. überhaupt sind viele sachen in ägypten unschlagbar preiswert (z.b. massage, 1 stunde, 25€). wenn ihr dann noch handeln miteinschliesst, was bisweilen anstrengend und sehr stressig sein kann, bekommt ihr vieles fast umsonst. eine stange importierte camel zum beispiel kosten 100 ägyptische pfund; was etwa 1,25€ pro päckchen sind. einziges manko: die qualität. egal was ihr kauft, ihr könnt davon ausgehen, dass es nicht original ist und auch nicht lange überleben wird.
  


  
    die erholung war bei dieser reise ein wichtiger faktor für mich. das mineralreiche meer ist eine wonne für die haut, denn so geschmeidig hat sich diese selten angefühlt; und das, obwohl ich die direkte sonne, verständlicherweise, permanent gemieden habe. die zwei arbeiten gut zusammen und der strand kommt auch noch hinzu; da vergisst man recht gut die mankos des hotels, wobei man bei drei sternen wohl nicht allzu viel verlangen sollte. insgesamt war das erst mein zweiter pauschalurlaub, seit gran canaria 2004. viel vergleichsmöglichkeiten habe ich somit nicht. auf europäische standards, egal bei was, sollte man für die zeit komplett verzichten können.
  


  
    und was habt ihr so in der zeit gemacht? wer sich mit mir über ägypten austauschen will, der kann das gerne machen. ich selbst habe rund 250 bilder mitgebracht, die momentan entwickelt werden. aber auch wenn ihr woanders wart, kontaktiert mich ruhig. dann hat man was zu labern.
  


  
    phew, jetzt habe ich ja doch was geschrieben. noch mal glück gehabt, ne. ich würde am liebsten wieder weg fliegen; wer hat schon bock zu arbeiten. aber irgendwo muss dieses scheiss geld ja herkommen, durch schreiben werde ich in diesem leben wohl nicht mehr reich.
  


  
    ich gehe mal weiter lesen, um euch den unschlagbaren heissen schreibschnickschnack zu servieren, wie ihr das von mir gewohnt seid. man liest sich später! euer #1-verspulter-cyberpunk-cabron.
  


  fabled enemies - erdichtete feinde


  
    // dienstag, 2. september 2008 //
  


  
    damals im jahr 2006 hat jason bermas zusammen mit einer handvoll freunde und kollegen (darunter auch aktivist alex jones von infowars.com) die aufsehenerregende dokumentation "loose change" auf den weg gebracht; mit einem anfangsbudget von lediglich 2.000$.
  


  
    zwei jahre später kommt er zurück mit einem neuen projekt, dessen titel lautet: "fabled enemies" (erdichtete feinde).
  


  
    is bin laden the evil behind the attack or a mere front man in a larger picture, a bogeyman?
  


  
    die teaser findet man auf der hauseigenen webpage - hier - aber die etwas längeren trailer sind genauso interessant, von denen es drei gibt: trailer 1 - bin laden, trailer 2 - israelis und trailer 3 - c.o.g. (continuity of government - schattenregierung).
  


  
    den film gibt es erst seit kurzem kostenlos über googlevideo:
  


  


  
    vertrieben wird die dvd, die 20$ löhnt, über den infowars-shop. [via]
  


  
    thematisch werden hier die neuesten erkenntnisse zu 9/11 beleuchtet, eine art komplettupdate, sieben jahre nach den verheerenden anschlägen von new york und washington, mit vielen interviews und geheimdienst-kritik.
  


  
    wer mit filmen nicht soviel anfangen kann, der findet ein sehr gutes buch dazu mit dem titel die terror(f)lüge von andreas von rétyi im gut sortierten buchhandel. es erschien im oktober 2007 und kann wohl als deutsches parallelwerk in buchform betrachtet werden.
  


  die zukunft des geldes


  
    // mittwoch, 3. september 2008 //
  


  [image: image]


  
    (oben: designstudien)
  


  
    man braucht kein grossartiger prophet zu sein, um konstatieren zu können, dass wir uns in die richtung einer komplett bargeldlosen gesellschaft entwickeln. technisch ist das portemonnaie bereits sowas von überflüssig und auch bankkarten braucht in zeiten von handys oder funkchips eigentlich niemand mehr.
  


  
    studenten des royal college of art durften sich zum thema austoben, dabei ging es um nicht weniger als die zukunft des geldes. welche sozialen und psychologischen auswirkungen wird das haben? welche neuen verhaltensweisen, gefahren, rituale, begünstigungen wird es dann geben?
  


  
    als fiktiver kunde fungierte eine forschungsgruppe bestehend aus ethnographen (eine art völkerkundliche forschung), anthropologen ("die wissenschaft vom menschen"), computer-wissenschaftlern, psychologen und designern. gesponsert wurde das ganze vom chiphersteller intel.
  


  
    die ergebnisse gibt es in einer ausführlichen form unter folgender adresse zur einsicht:
  


  
    http://beta.interaction.rca.ac.uk/fom/. [via]
  


  
    anwählbar sind hier die einzelnen projekte, ein klick darauf und die geschichte erscheint zum nachlesen. wirklich interessant und manchmal sogar witzig, könnte uns die eine oder andere idee mit gewisser wahrscheinlichkeit bald in der realität begegnen. oder eben nicht: denn studenten werden zu solchen themen selten um ratschlag gebeten, das geld kontrollieren andere.
  


  
    meine persönliche meinung dazu sieht so aus, dass ich alles unterstütze, was sich in kritischen bahnen dazu bewegt (zum beispiel kenichi okada, dem jetzt schon das physische am geld fehlt). dem hype in bezug auf funkchips, besonders rfid, werde ich niemals folgen. dennoch kommen wir auf kurz oder lang kaum daran vorbei, uns vom geld, wie wir es kennen, zu verabschieden. die technischen entwicklungen setzen das immer mehr voraus und werden kaum diesen bereich aussparen.
  


  nutzungs-nonsense


  
    // donnerstag, 4. september 2008 //
  


  
    eine eula ist eine art vertrag zwischen einem software-hersteller und dem software-nutzer. zu deutsch sind das die nutzungsbedingungen oder auch der sogenannte endbenutzervertrag.
  


  
    wir wären ohne diese texte ärmer, denn mal davon abgesehen, dass sich die endlos langen dokumente kaum jemand wirklich durchliest, sie enthalten manchmal wirklich nur schwachsinn.
  


  
    valleywag.com hat fünf besonders lächerliche mal gesammelt:
  


  
    - google kopiert sehr gerne die eula der bereits existierenden eigenen dienste für neue produkte. das war auch beim aktuellen hauseigenen browser "chrome" so. aber es kommt noch besser: momentan gehört nämlich google jeglicher inhalt, den ihr mit dem browser erstellt.
  


  
    zudem kann der konzern je nach belieben nachrichten aus dem email-dienst gmail rausfiltern.
  


  
    - facebook, das nordamerikanische "elite-netzwerk" und der vorläufer des studivz, hat das exklusive recht alle hochgeladenen bilder als stockphotographie zu verticken. man hortet also bilder auf vorrat, um sie dann an kunden zu verkaufen, wenn es gerade passt.
  


  
    - youtube kann, laut nutzungsvertrag, auch dann videos "besitzen", wenn sie komplett eigenproduziert und bereits gelöscht wurden. für immer und ewig.
  


  
    - aol, zu denen das time magazine, winamp und der aol instant messenger gehören, kann benutzer verbannen, wenn die vulgäre ausdrücke im messenger benutzen.
  


  
    [via]
  


  
    wären programme medikamente, so wäre die eula deren packungsbeilage. letztere lese ich schon, eulas nicht. wenn mir ein programm nicht gefällt, mache ich das an irgendetwas fest und lösche es einfach. äquivalent bei medikamenten geht das natürlich nicht.
  


  
    [update I, 05.09.08]
  


  
    zumindest google hat die eigene lächerlichkeit erkannt und die nutzungsbedinungen für chrome nachgebessert: 'You retain copyright and any other rights you already hold in Content which you submit, post or display on or through, the Services.' laut dem konzern war das alles ein missverständnis.
  


  wut gegen das system


  
    // freitag, 5. september 2008 //
  


  
    "rage against the machine" ist so ziemlich das revolutionärste, was die rockwelt bisher hervorgebracht hat. man sollte eigentlich nicht glauben, dass in diesem geschäft eine band, die es bereits seit 1989 gibt, knapp zwanzig jahre später mit ihren texten immer noch als visionäre gefeiert werden können.
  


  
    man hat sieben jahre, von 2000 bis 2007, nichts mehr von ihnen gehört, bevor sie sich dann im coachella valley wieder zusammenrafften. der grund: gegen das abdriften nach rechts der us-administration ankämpfen. solch eine agenda führt natürlich dazu, dass sich auch die polizei mit einem beschäftigt, weshalb ein protest-konzert der band am versammlungsort des diesjährigen republikaner-parteitags kurzerhand zerschlagen wurde. findet das mal in den mainstream-medien! jedenfalls, zack und konsorten liessen sich nicht stummschalten und gaben kurzerhand ein acapella-konzert mit megaphon, kritikspitzen und freie meinungsäusserungen zum geschehen inklusive. das video sind wichtige zehn minuten! nehmt euch bitte die zeit.
  


  
    am selben abend sollte ratm ein legales konzert in einem einkaufszentrum in minneapolis geben. die polizei und die medien waren ebenfalls anwesend, gierig nach schockierenden schlagzeilen lechzend. beide parteien bekamen, was sie wollten: die polizei ging mit pfefferspray auf demonstranten los.
  


  
    der faschismus im 21. jahrhundert sieht genau so aus. fuck the system!
  


  mear one


  
    // freitag, 5. september 2008 //
  


  [image: image]


  
    (oben: "the awakening")
  


  
    kaum zu glauben, aber mear one ist schon dermassen lang im graffiti-geschäft, dass sein krass politisches statement aus dem jahr 1994, mit einem ballernden und mordenden uncle sam und anderen pikanten details, zwei jahre lang die rückseite meines schulordners zierte und ich bisher nicht über ihn berichtet habe. shame on me.
  


  
    kalen ockerman, geboren 1971 in santa cruz, wird gerne mal der michelangelo des graffiti genannt. und, ohne übertreibung, man sieht seinen werken an, dass da ein genie am werk ist, wie man es nur selten findet. seine website -
  


  
    http://mearone.com
  


  
    - liefert euch in einer galerie entsprechend kategorien wie armageddon und politik, streets, halluzinationen, white privilege, freestyles, graffitemotions und mythologie und symbolismus.
  


  
    für die einen mag er graffitis michelangelo sein, für mich ist er graffitis god of war. seine arbeiten sind manchmal dermassen gottes-aggressiv, blutgetränkt, reizüberflutet, provokant, ehrlich und anstössig, dass es sich nur für erwachsene augen eignet. aber das ist gut so, denn er setzt um, was ihm unter den nägeln brennt, ohne rücksicht auf verluste und ohne scheuklappen oder pseudo-gefühl.
  


  
    legendär ist seine arbeit für das limp-bizkit-cover von "significant other", aber mal ehrlich: das gehört zu den bekannteren, richtig legendär sind aber viele seiner interpretationen, was selten genug bei künstlern vorkommt.
  


  
    mear one ist mitglied der crews "cbs" (can't be stopped - city bomb squad) und "wca" (west coast artist), krass "anti-krieg" und "anti-bush" und es gibt das gerücht, dass bald eine dokumentation über ihn erscheint. bis es soweit ist, checkt die website oder besucht seine ausstellung im oktober in der "01gallery".
  


  für meinen nachbarn II


  
    // montag, 8. september 2008 //
  


  
    den einen nachbarn, der rechts von meinem balkon wohnt, durftet ihr ja schon kennenlernen: das war die bwl-flachzange par excellence, die zwar nervt, aber keine grössere gefahr darstellt (für meinen nachbarn I).
  


  
    der jedoch, der links von mir wohnt, so ein anfang-sechziger, ist noch schlimmer. der kommt in steter regelmässigkeit in rage, macht wie ein kleiner junge klingelstreiche, wenn ihm die musik zu laut ist oder polltert wie ein irrer gegen die wand. das tue ich mir jetzt seit 1,5 jahren an und am samstag war zeit für meine revanche.
  


  
    es muss so 1 uhr morgens gewesen sein, also schon sonntag. ich bin gerade am pc und arbeite an ein paar sachen, daneben höre ich immer musik. auch nie lauter als zimmerlautstärke, echt jetzt. jedenfalls, so um 1:30 klingelt es und ich kriege fast einen herzinfarkt. ich gehe an den spion, sehe aber draussen niemanden. jetzt kommt mein plan, ein paar bier hatte ich natürlich schon drinne: an diesem tag hat es geregnet. folglich lag der regenschirm vor seiner wohnung im hausgang. schon als ich das durch den spion gesehen habe, war mir klar, dass ich genau jetzt die aktion starten muss. ich muss. muss.
  


  
    okay, was machen wir mit dem regenschirm? die erste idee, die mir in den sinn kam, war, ihn zu zerschneiden und ihn dann wieder vor die tür zu legen. tja, aber dann wüsste er ja gleich, was gespielt wird. also habe ich was anderes gemacht: ich habe eine stunde gewartet. bis ca. 2:30. dann habe ich meine winterhandschuhe angezogen und bin raus in den gang geschlichen, habe mir erstmal den regenschirm besorgt und in die wohnung geholt. dann hatte ich einen hass und habe ihn umgeklappt, auf 50% seiner grösse und doppelt so dick. das war nicht laut. in der wohnung wollte ich ihn aber nicht lassen und bin ins freie geschlichen, direkt an seiner tür vorbei (er hat keinen spion!), zwei treppen durch den hausgang, raus und dann richtung wald gelaufen. dort habe ich ihn dann irgendwo in einem waldstück nochmal zusammengetreten, bin zigaretten holen gegangen und wieder nach hause.
  


  
    ich habe echt gut geschlafen. so um 11uhr sonntags gings dann los: er ist ausgerastet, hat rumgeschrien, das hättet ihr hören sollen. es war zum totlachen. wie so ein wütender nazi-kobold. natürlich hat er wieder mit der klingel gestresst und mir gedroht, der regenschirm solle bis 17uhr vor seiner tür liegen, sonst hole er die polizei. nun, leider war der schirm da schon tot und fachgerecht entsorgt. ausserdem habe ich natürlich alles abgestritten, ich weiss nix von einem schirm. und ihr auch nicht, wenn euch jemand fragt. die polizei kam natürlich nicht. jedoch: gerne hätte ich das gesehen! so, der beamte: "also sie wissen nichts von einem verschwundenden regenschirm?" ich: "naja, dass der einen knick in seinem schirm hat, dass es hagelt, ist nicht nur mir in diesem haus klar". hehe.
  


  
    der nazi-nachbar, von der toleranz her gesehen, hat noch einen fussabstreifer vor seiner tür liegen. irgendwelche ideen, wenns wieder los geht? soll man eine entführung vortäuschen und ihm polaroids schicken? oder ein stückchen wegschneiden und ihm zukommen lassen? dieser affe. das hat er jetzt davon, dieser intolerante, jugend- und musikhassende flachwichser. echt ey: links der flachwichser und rechts die bwl-flachzange. was für eine kombo...
  


  tagträume sind wichtig und gesund


  
    // dienstag, 9. september 2008 //
  


  
    zum thema tagträume gibt es einige interessante beiträge.
  


  
    der gute mann, der die post-it-notes erfunden hat, soll erst beim tagträumen während eines gottesdiensts darauf gekommen sein. auch einstein gehört zu dieser illustren runde. heute werden die kinder in der schule erstmal angehalten dieses verhalten einzustellen, um sich besser konzentrieren zu können. das sei überhaupt nicht gut und auch nicht ratsam, meint jonah lehrer in einem ausführlichen artikel des boston globe online. [via]
  


  
    demnach sei das tagträumen sogar fundamental für die gedankenwelt. so wichtig, dass heute die wissenschaftler diese eigenschaft in einem anderen licht sehen: es fördere die kreativität und sei gut, um assoziationen und verbindungen als funktionen des gehirns zu trainieren. das abstrakte auffassungsvermögen, die soziale ader und die vorstellungskraft würden unterstützt. "die gedanken sind frei", wie es so schön heisst.
  


  
    "without that skill, we'd be pretty limited creatures."
  


  
    die derzeitige realität sieht anders aus: anstatt sich eigenen gedankenwelten hinzugeben, schalten die kids viel lieber die glotze ein, das hält das hirn wenigstens beschäftigt. aber die bewegten bilder fördern rein gar nichts.
  


  
    auch gibt es zwei gruppen unter den tagträumern: die, die es nur bemerken, wenn sie danach gefragt werden und jene, die es währenddessen bemerken, ohne gefragt zu werden. kreativer ist hier nur die zweite gruppe.
  


  
    "the point is that it's not enough to just daydream. Letting your mind drift off is the easy part. The hard part is maintaining enough awareness so that even when you start to daydream you can interrupt yourself and notice a creative insight."
  


  
    beim erfolgreichen tagträumen, dass es auch etwas bringt, muss also schon was eigenes dabei herauskommen. zudem sollte man tagträumen, solange man noch jung ist: im alter feuern die aktiven neuronalen netzwerke anders und weniger synchron. da ist es mit positivem output nicht weit her. viel spass beim träumen!
  


  
    "a good daydream isn't just an escape - it may be the most productive thing we can do."
  


  aliens sind nicht dumm III


  
    // mittwoch, 10. september 2008 //
  


  
    die cepheiden sind sterne, die periodisch ihre leuchtkraft und ihre oberflächentemperatur ändern. sie sind sehr selten und es gibt sie noch in einer entfernung von 60 millionen lichtjahren. jede ausreichend entwickelte zivilisation würde interesse an diesen seltenen eigenschaften zeigen. neueste forschungserkenntnisse gehen sogar so weit, zu behaupten, dass ausserirdische zivilisationen durch einen gezielten schuss eines starken neutrino-strahls die leuchtkraft ändern und so mit anderen galaktischen zivilisationen kontakt aufnehmen könnten; eine art galaktisches rauchzeichen-system (im artikel grosspurig "galaktisches internet" genannt).
  


  
    nun, diese idee ist ziemlich abgefahren. aber es heisst, es sollte für einen wissenschaftler nur wenige monate in anspruch nehmen, das tatsächlich beweisen zu können. denn: es gibt daten zu cepheiden aus einem zeitraum der letzten 100 jahre.
  


  
    die atmosphäre eines cepheiden-sterns wird dunkler, wenn ionisiertes helium dort aufsteigt. schiesst man mit einem neutrino-strahl darauf, leuchtet der stern auf. solche unterschiedlichen "herzschläge" könnten dazu genutzt werden daten zu verschlüsseln.
  


  
    die idee selbst findet auch anklang bei den wissenschaftler-kollegen von "seti", die auf eine russische überlegung verweisen: hochenergie-strahlen auf superriesige sterne abgefeuert könnte leuchtsignale in der kompletten galaxie zur folge haben.
  


  
    die übertragungsrate eines "cepheiden-internets" ist jedoch sehr begrenzt: etwa 180 bits. pro jahr.
  


  
    der original-artikel erschien in der online-ausgabe von nature: hier einsehbar.
  


  
    p.s.: wenn euch das nächste mal ein stern anfunkelt, funkelt doch mal zurück, vielleicht will da gerade jemand von weit draussen mit euch kommunizieren.
  


  spinspotter


  
    // donnerstag, 11. september 2008 //
  


  [image: image]


  
    die medien lügen und sie leiden an einer abartigen kollektiv-psychose. aber dafür können sie nichts (oder doch?), denn sie sind auch nur ein spiegel unserer zeit. dafür ein sehr mächtiger.
  


  
    es ist immer von nöten, genau zu prüfen, welchen informationsgehalt und vor allem wahrheitsgehalt eine meldung in sich trägt. das ist nicht immer einfach. aber ein werkzeug namens "spinspotter" könnte abhilfe schaffen.
  


  
    http://spinspotter.com/. [via]
  


  
    installiert wird einfach eine kleine toolbar im browser. auf jeder nachrichten-seite werden anschliessend sätze oder komplette text-passagen nach bestimmten "spin-kriterien" durchsucht. also wenn z.b. wieder einmal eine autoren-meinung als fakt verkauft wird, merkt das dieses gizmo.
  


  
    dadurch ist es möglich, spins zu bewerten, zu editieren, weiterzureichen, usw. im letztens schritt "lernt" spinspotter von vertrauenswürdigen benutzern, speichert ergebnisse im system und alles geht wieder von vorne los.
  


  
    das klingt vielversprechend. momentan ist alles noch ultra-beta, aber die toolbar gibts schon. auch weiss ich nicht, wie das mit anderen sprachen ausser der englischen ist. da hilft nur ausprobieren. wer das ganze mal in aktion sehen möchte, checkt dieses video.
  


  
    de-spin the news!
  


  lhc II


  
    // freitag, 12. september 2008 //
  


  
    chris mann vom cern hat dieses grossartige video erstellt, wie das grösste physik-experiment der menschheit funktioniert. gestern gab es den ersten testschuss, der erfolgreich war. ab jetzt wird das system heruntergekühlt, bis man schliesslich irgendwelche teilchen auf 99,9% der lichtgeschwindigkeit beschleunigt, sie zur kollision bringt und herausrechnet, was da genau passiert. wer auf live-kameras nicht verzichten möchte, findet ein paar hier: http://cyriak.co.uk/lhc/lhc-webcams.html.
  


  
    hoffentlich gibt es wurmlöcher, ich brauche nämlich eine handvoll, muss gewisse dinge in meiner vergangenheit wieder zurechtbiegen, bevor ich für immer in einem massiven schwarzen loch verschwinde und mit bob marley und tupac "magic the gathering" bis zur unendlichkeit zocke.
  


  dominique fung


  
    // freitag, 12. september 2008 //
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    (oben: "let go")
  


  
    dominique fung hat einen leicht verstörenden stil und wurzeln bis nach hongkong. da sie momentan noch studiert hat sie kein riesiges portfolio, was man aber bisher sehen kann ist fabulös merkwürdig:
  


  
    http://dominiquefung.blogspot.com/. [via]
  


  
    erst diesen sommer hat sie mit james jean zusammenarbeiten können, was nicht die schlechteste idee ist. nach ihrem studium zieht es sie nach new york oder los angeles, wo sie als vollzeit-künstlerin durchstarten möchte. wenn sie diesen level hält, ist sie die längste zeit ein rookie geblieben. feines zeug.
  


  anders wählen III


  
    // montag, 15. september 2008 //
  


  
    es gibt viel zu berichten in diesen tagen, über sarah palin, dem "pitbull mit lippenstift" und die vize-präsidenten-kandidatin der us-republikaner. sie war bis 2002 mitglied in einer sekte ("pfingstbewegung", hier gibts ein "lustiges" video), sie ist für den hirnrissigen kreationismus in der schule (quelle), hat in alaska die jagd auf wölfe unterstützt, es gibt sie als angsteinflössende action-figur, sie hat versucht bücher, die ihr nicht passten, aus einer bibliothek in wasilla zu entfernen, sie erklärt studenten gerne, die us-invasion des irak war ein auftrag gottes und es gibt sie seit neuestem sogar in einem videospiel:
  


  [image: image]


  
    das flash-game "polar palin" gibt es bei: via http://t-enterprise.co.uk/.
  


  
    was soll man noch sagen? inzwischen, wenn man den links gefolgt ist, könnte man sich doch bereits eine meinung gebildet haben, oder? das paradoxe: obwohl sie bisher in ihren live-interviews alles andere als glänzen konnte, diese obskuren ansichten und meinungen mitbringt, sie es geschafft hat fast 1.500 frauen aus alaska gegen sich aufzubringen, dieses permanente teuflische grinsen an die frau von tony blair erinnert, sie gegen abtreibung ist und wikipedia ihren eintrag sperren musste, gewinnen die republikaner in den umfragen dazu. das system in den usa funktioniert mal wieder p-e-r-f-e-k-t.
  


  anders wählen IV


  
    // montag, 15. september 2008 //
  


  
    ein speed-post, weil es thematisch gerade sehr gut rein passt:
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    [via]
  


  
    "vote john mccain - get more of the same!"
  


  skitshit II


  
    // dienstag, 16. september 2008 //
  


  
    ich realisiere täglich, mein leben kläglich, aktiv nur nächtlich, geistig mächtig und verletzlich, mein geldschwein alles andere als trächtig, scheint eher schmächtig, konsumgeilheit rächt sich, glaube es echt nich, doch wahrheit versteckt sich, wer stresst mich, wer backt dich und wer trägt dich, die welt voll auf hektik, tickt nicht richtig, vielschichtig, verstrickt dich, schickt dich, verpiss dich, fick dich, nein, du nich, verantwortlich bin doch nur ich, was willst du sagen, bitte sprich, die uhr tickt, bis es dir das genick bricht, dich ins jenseits kickt und dir ins herz sticht, die realität zusammenbricht, das vergessene kommt zurück, du erkennst nichtmal mehr im spiegel dein gesicht, es erlöscht dein lebenslicht, nichts in sicht, kein happy end bei dieser geschicht, gute nacht, im schacht ist schicht, besser glaub mir niemals nix, skitshit.
  


  wirtschaftskollaps II


  
    // mittwoch, 17. september 2008 //
  


  
    es sieht ganz danach aus, als breche die wirtschaft allmählich zusammen. und das beschränkt sich nicht nur auf eine region, sondern den virus fingen sich sämtliche handelsplätze dieses planeten ein.
  


  
    einer der hauptgründe, wieso das system einfach zusammenklappen musste, liegt in der problematik des künstlich vermehrbaren papiergelds, mit all seinen subtilen facetten. wo kommen die banken denn eigentlich her und wer hat das alles erfunden?
  


  
    manche quellen gehen davon aus, dass die tempelritter die ersten multinationalen banker der welt waren. das ist natürlich schon eine ganze weile her, um 1100. ein kleines wunder ist, dass es überhaupt banken gibt, denn eigentlich existieren die nur wegen einem betrug: sie verleihen geld, dass sie in wirklichkeit gar nicht haben müssen, das irgendjemand anderem gehört. aus gold wurden quittungen, aus quittungen wurde papiergeld und aus papiergeld wurden computerzahlen.
  


  
    1609 war das jahr, als die bank von amsterdam gegründet wurde, die das erste mal nach belieben den papiergeldumlauf künstlich steigern konnte. 1649 dann entstand die erste zentralbank der welt in england, die das ganze noch verfeinerte. sie ist die mutter aller staatsbanken, die ganze regierungen in schulden stürzen kann und die inflation kontrolliert, zugunsten einer kleinen gruppe von "geldadligen". 1716 folgt frankreich, 1765 deutschland, 1791 wird die idee in den usa populär und 1863 entsteht die "federal reserve". bereits 1893 gab es die erste "geldmarkt-panik", also eine grosse wirtschaftskrise in den usa, wie wir es heute wieder erleben und die auch enorme auswirkungen auf den europäischen finanzmarkt hatte.
  


  
    man sieht also: die probleme, mit der die globale finanzwelt heute zu kämpfen hat, sind erstens hausgemacht und zweitens alles andere als neue phänomene. zwar hat man bestimmte mechanismen der regulierung eingeführt, die auch gegriffen haben, weil man aus der "grossen depression" 1929-ende 1930er-jahre gelernt hat. die unübersichtlichkeit, auch der anlagemöglichkeiten, nahm jedoch eher zu, was zur folge hatte, dass mehr gezockt und weniger bewusst gehandelt wurde. zudem reichte das bankenwesen auf nationaler ebene nicht, man wollte globale kontrolle. vielleicht ist machtgier einer der hauptgründe für das chaos an den börsen seit einiger zeit. kapitalismus ist leider oft nicht gleichzusetzen mit freiem unternehmertum.
  


  
    ich habe noch ein interessantes zitat gefunden, das allerdings bereits 1989 geäussert wurde:
  


  
    "75% der geldmenge werden in den usa von den handelsbanken geschöpft. zahlt man einen dollar in eine handelsbank ein, wird dieser dollar zu geld, den die bank ausleihen kann und die bank schöpft einen weiteren dollar, der zum dollar auf ihrem bankkonto wird. dieser dollar ist jedoch kein wirklicher dollar, es ist nur der betrag, den ihnen die bank schuldet. dieser schuldbetrag verwandelt sich aber rasch in geld, weil man ihn sofort ausgeben kann und die bank noch immer den ursprünglichen dollar hat. die bank hat also geld "aus dem nichts" geschöpft. diese erlaubnis zur geldschöpfung macht die bank zu einem gewinner, denn die zinsen, die sie für kredite berechnet, decken einen teil der verwaltungskosten und sie sind der wichtige ausgleich für die logische inflation dieser art der geldschöpfung. (...) eine handelsbank muss für jeden eingezahlten dollar eine bargeldmindestreserve unterhalten, die jedoch nur einen kleinen prozentsatz ausmacht. solange menschen ihre scheckkonten benutzen und sich nicht zuviel geld auszahlen lassen, ist eine bank sicher. sie kann jedoch ihre tore schliessen müssen, wenn zu wenige kredite zurückbezahlt werden oder zuviele kontoinhaber bargeld verlangen und so die kapitalgrundlage einer bank aufzehren. die folge dieses systems ist eine hohe verschuldung auf jeder stufe der gesellschaft. die banken haben schulden bei den kontoinhabern, deren geld wird ausgeliehen, was wiederum schulden gegenüber der bank zur folge hat. dass banken wie auch die übrigen kreditgeber sachvermögen pfänden dürfen, wenn ihr papiergeld nicht zurückgezahlt wird, lässt dieses system noch stärker so aussehen, als sei es das hirngespinst eines verrückten." - william bramley, "die götter von eden", seite 431+432
  


  
    was kann man jetzt tun, in zeiten der krise? nun, zum einen müsste das komplette system natürlich umgestaltet werden. bramley schlägt dafür vor, nationalregierungen künftig nur noch geld entsprechend ihrem bruttosozialprodukt ausgeben zu lassen. banken dienen hier dann "nur" noch als "kanal für die freigabe und das in umlaufsetzen des geldes" (reiner dienstleister). das werden die aber natürlich nicht mitmachen, schon gar nicht global und wohl auch nicht national. ausserdem gibt es millionen halb-gescheite bwl-studenten, die sich mit dieser frage auseinandersetzen könnten, dann hätten die mal was nützliches in ihrem studium zu tun. zweitens, die einfachste lösung: einfach kein geld mehr auf einem bankkonto lassen. so passiert mit dem hartverdienten schon kein mist, auch nicht übermorgen.
  


  
    oder, man hält es wie prinz pi:
  


  
    "zünd' die welt an, zünd' die welt an, zünd' die welt, zünd' die welt an und wenn du schon einmal dabei bist, zünd' doch auch noch gleich dein geld an! lass' es brennen, lass' es brennen, lass' es brennen, lass' es brennen und ich renne auf die strasse in einem blutbefleckten hemd." prinz pi - zdwa (remix)
  


  gedankenkontrolle


  
    // donnerstag, 18. september 2008 //
  


  
    das militär ist immer schnell dabei, wenn es um verrückte technologie geht. oftmals werden technische revolutionen immer erst dadurch möglich, so geschehen bei "gps", dem "global positioning system", das einem hilft den richtigen weg zu einem ziel zu finden oder auch beim internet, mit dem tcp/ip-protokoll.
  


  
    der neueste coup: ein helm, der die gedanken eines soldaten lesen kann und das an verbündete senden soll, quasi verständigung ohne mikrofon. kein witz!
  


  
    die us-army stellt vier millionen dollar zur verfügung und in fünf jahren soll endlich was brauchbares dabei herauskommen. wissenschaftler von den universitäten california at irvine, carnegie mellon und maryland bekamen letzten monat den zuschlag. die werden dann, wenn sie erfolgreich sind, herausgefunden haben, wie das gehirn-netzwerk funktioniert.
  


  
    so soll ein soldat nur an eine nachricht denken und wer sie alles empfangen soll, fertig. den artikel gibt es beim bilderberg-medium-#1, der "time": "the army's totally serious mind-control project".
  


  
    "Having a soldier gain the ability to communicate without any overt movement would be invaluable both in the battlefield as well as in combat casualty care," the Army said in last year's contract solicitation. "It would provide a revolutionary technology for silent communication and orientation that is inherently immune to external environmental sound and light."
  


  
    diese idee ist alles andere als neu: 1953 wollte man ähnliche ziele durch das "mk-ultra"-projekt erreichen, bei dem mit lsd experimentiert wurde. heute wird in anderen bahnen gedacht: die rechenpower der gegenwart und die momentane kenntnis der funktionen des gehirns sollen für diesen "sensor-helm" ausreichend sein.
  


  
    der schwerpunkt liegt hier auf der zu entwickelnden software: 128 sensoren im helm messen die stellen, die für die sprache wichtig sind und übersetzen diese für den pc, ohne mund und lippen bewegen zu müssen. die zukunft, bei erfolg, sieht vor, wie in dem film "firefox" militärische flug- und fahrzeuge steuern zu können; nur durch gedanken(!).
  


  
    wtf. aber keine sorge! denn natürlich bringt so eine technologie auch dem otto-normal-menschen etwas: "wie oft haben sie sich schon darüber aufgeregt, wenn jemand in sein mobiltelefon brüllt? wäre es nicht besser, man hätte eine bluetooth-kappe, die das gesagte überträgt, ohne den mund öffnen zu müssen?" ja, schon klar, alles nur halb so wild, wie immer, "business as usual"...
  


  gps-spoofing


  
    // montag, 22. september 2008 //
  


  
    gps ist die abkürzung für "global positioning system", ein satellitengestütztes navi, das seit mitte der 90er einen regelrechten boom erlebt hat. erfunden wurde es vom us-verteidigungsministerium.
  


  
    heute ist dieses werkzeug unverzichtbar zum zwecke der kommunikation, für den transport von gütern und waren aller art, für finanzgeschäfte, ortsinformation, zeitsynchronisation und sogar für notdienste. leider war dieses system dafür nie ausgelegt.
  


  
    es gibt eine spezielle arbeitsgruppe, "vat" (vulnerability assessment team), die anhand zweier szenarien kürzlich erst die sicherheit dieses systems genauer unter die lupe nahm: wie klaue ich einen lkw und foppe das gps?
  


  
    normalerweise dient das gps bei einem lkw der überwachung - wo befindet sich das fahrzeug, ist es auf dem richtigen weg, wie schnell sind sie unterwegs, etc. wenn man das gps-gerät austricksen könnte, könnte man einen lastzug klauen, ohne dass es bemerkt würde.
  


  
    erste möglichkeit: den truck übernehmen und ein falsches signal zurück zum hauptquartier senden. man würde sehen, dass der lkw angehalten hat, aber danach sieht es so aus, als sei das fahrzeug wieder auf seinem kurs.
  


  
    zweite möglichkeit: man sendet vor der truck-übernahme ein gefälschtes signal, das dann sogar sendet, wenn der fahrer die diebe bemerkt und notsignale los schickt. das erfordert allerdings wissen, wie man ein gps "spoofen"/"hereinlegen" kann und das auch noch aus sicherer entfernung.
  


  
    die ergebnisse und was genau dafür getan werden musste, kann man nachlesen bei:
  


  
    http://philosecurity.org/2008/09/07/gps-spoofing. [via]
  


  
    die quintessenz: wirklich schwierig reinzulegen ist "gps" nicht. es genügt ein einfacher laptop und ein gps-satelliten-simulator, den man für weniger als 1.000$ pro woche mieten kann. die falsche position wird zurück zum hauptquartier übermittelt, egal welches protokoll oder welcher verschlüsselungs-algorithmus genutzt wird. das geht in einer entfernung von zehn metern; ohne signalverstärker. die maximale entfernung mit letzterem lag bei 1,4km.
  


  
    das "spoofen" selber stoppen kann man nicht, aber der artikel nennt auch vier massnahmen, wie man herausfinden kann, ob ein gps-signal gefälscht ist. angewendet werden diese bis heute kaum: nur das militär darf z.b. verschlüsselt über das system kommunizieren.
  


  
    so, ham wir wieder was gelernt. denkt das nächste mal daran, wenn ihr wieder 'nen schweren lastzug klauen möchtet! viel spass!
  


  linux-hacking-tools


  
    // dienstag, 23. september 2008 //
  


  
    linux ist von haus aus schon ein riesiger werkzeugkasten. aber mit ein paar kleinen und feinen programmen wird aus dem betriebssystem-panzer ein stealth-bomber. hier nun zehn interessante programme inklusive einer kleinen erklärung:
  


  
    john the ripper - ein kostenloses programm zum passwörter knacken.
  


  
    - enthält mehrere cracker in einem paket
  


  
    - automatische erkennung von hash-typen
  


  
    - theoretisch hashes von DES, MD5, or Blowfish, Kerberos AFS, Windows NT/2000/XP/2003 LM knackbar
  


  
    - module für LDAP, MySQL, MD4 vorhanden
  


  
    nmap - scanner zur untersuchung der netzwerksicherheit.
  


  
    - gibt auskunft, welche computer und services in einem netzwerk aktiv sind
  


  
    - gibt auskunft über ports, auch über passive
  


  
    - zeigt details über die rechner wie: betriebssystem, gerätetyp, uptime, software für bestimmte dienste, firewalls...
  


  
    nessus - soll potenzielle schwachstellen bei computersystemen aufspüren.
  


  
    - kann man von aussen kontrolle über das system übernehmen oder bekommt man einsicht in sensible daten?
  


  
    - wurde eventuell etwas falsch konfiguriert (z.b. mail, fehlende patches)?
  


  
    - das externe werkzeug "hydra" kann aufgerufen werden, um wörterbuchattacken zu starten
  


  
    - tcp/ip-dos-attacken
  


  
    - wird von 75.000 organisationen genutzt, war dreimal das beliebteste sicherheitstool bei sectools.org
  


  
    chrootkit - untersucht unix-systeme auf rootkits.
  


  
    - shell-skript, das linux-tools wie "grep" oder "strings" nutzt, um das system auf auffälligkeiten zu untersuchen
  


  
    - läuft wenn nötig von einer rettungs-cd
  


  
    wireshark (ehemals ethereal) - kostenloser packet-sniffer inklusive einer grafischen benutzeroberfläche.
  


  
    - netzwerk-analyse, -fehlerbehebung, informationen über software- und kommunikations-protokolle
  


  
    - gibt viele informationen zurück, viele filter, traffic-übersicht
  


  
    - verschiedene sniffer-modi
  


  
    - rennt auf jedem betriebssystem
  


  
    netcat - liest und schreibt tcp/udp-kommunikation
  


  
    - gibt es seit 1996
  


  
    - posix-kompatibel, gnu-version erhältlich
  


  
    kismet - kompetenter wlan-sniffer.
  


  
    - monitor-modus muss mit der wlan-karte möglich sein!
  


  
    - für 802.11a, 802.11b, 802.11g
  


  
    - arbeitet passiv & kaum zu entdecken, zieht schlüsse über zugangspunkte und clients automatisch
  


  
    - kann andere wlan-sniffer entdecken, wie z.b. "netstumbler"
  


  
    - kann eine reihe von netzwerk-attacken aufspüren
  


  
    hping - analysiert das tcp/ip-protokoll.
  


  
    - testet firewalls und netzwerke, kann exploits ermöglichen
  


  
    - neuste version (hping3) macht tcp/ip-pakete für menschen lesbar, damit eine entsprechende manipulation und analyse in kurzer zeit stattfinden kann
  


  
    snort - kostenloses tool, um netzwerk-eindringlinge zu entdecken und sich davor zu schützen.
  


  
    - loggt pakete und bietet echtzeit-analyse für ip-netzwerke
  


  
    - protokoll-analyse, inhaltssuche, erlaubt passiv einbrüche zu entdecken oder aktiv zu blocken
  


  
    - ein paar features: entdeckt buffer overflows, stealth port scans, web application attacks, SMB probes, OS fingerprinting, ...
  


  
    - um visuell alles zu veranschaulichen kann "snort" mit nortSnarf, sguil, OSSIM, Basic Analysis and Security Engine (BASE) zusammenarbeiten
  


  
    tcpdump - werkzeug für die kommandozeile, das debugging von computernetzwerken ermöglicht.
  


  
    - analysiert, woher tcp/ip-pakete kommen, wo sie hin sollen und welche maschine dahintersteckt
  


  
    - braucht eventuell su-rechte, weil die paket-untersuchung spezifische mechanismen benötigt
  


  
    - kann bei netzwerken mit hohem traffic nach wichtigkeit filtern
  


  
    [via]
  


  
    wer linux nutzt, dem sind manche werkzeuge sicherlich bekannt (nmap, ...). ein paar davon laufen auch unter windows (z.b. wireshark), sind aber eigentlich nicht auf diesem system zuhause.
  


  
    wer probleme damit hat, dass diese liste "hacking-tools" beinhaltet, der versteht nichts von der wichtigkeit der sicherheit in computer-systemen und -netzwerken. in diesem fall ist "hacking" das selbe wie "security" (sicherheit). manche programme lernt man sogar in studium oder ausbildung kennen. trotzdem gibt es ja seit mai 2007 diesen komischen "hackerparagrafen". ich bin mir daher nicht sicher, ob solche texte nicht irgendwann "verboten" sind. das wäre zwar lächerlich, wundern würde es mich allerdings nicht.
  


  ignorierte nachrichten III


  
    // mittwoch, 24. september 2008 //
  


  
    wie jedes jahr stellt das "project censored" eine liste zusammen, welche nachrichten es nicht geschafft haben erwähnt zu werden und schlicht ignoriert wurden: http://projectcensored.org/top-stories/category/y-2009/.
  


  
    die top25 sind diesmal folgende:
  


  
    1. über eine million tote iraker seit der us-amerikanischen besatzung

    
      2. sicherheits- und wohlstands-partnerschaft: die militarisierte "nafta"
    


    
      3. "infragard": das fbi vertritt die wirtschaft
    


    
      4. "ilea": starten die usa neue dreckige kriege in lateinamerika?
    


    
      5. die beschlagnahme der vermögen von kriegs-gegnern
    


    
      6. der hausgemachte "terrorism-prevention-act"
    


    
      7. die gastarbeiter-ag: betrug und menschenhandel
    


    
      8. anweisungen der exekutive dürfen im geheimen geändert werden
    


    
      9. in irak und afghanistan führen tierärzte leichenschauen durch
    


    
      10. die american psychiatric association (apa) macht sich der folter durch die cia mitschuldig
    


    
      11. die privatisierung des wassers in el salvador und der globale krieg gegen den terror
    


    
      12. die bush-geschäftemacher saugen milliarden aus dem bildungsgesetz "nclb"
    


    
      13. das aufspüren der milliarden verlorenen dollar im irak
    


    
      14. der trend zum atommüll
    


    
      15. weltweite sklaverei
    


    
      16. die jährliche umfrage zum thema rechte der handelsunion
    


    
      17. die leere erklärung der un zum thema rechte von eingeborenen
    


    
      18. gewalt und tod in jugend-gefängnissen
    


    
      19. wie einheimische bauern gegen die ausrottung ihres viehbestands kämpfen
    


    
      20. die verhaftungen wegen marihuana sind auf einem allzeithoch
    


    
      21. die "nato" zieht die "erstschlag-nuklear-option" in betracht
    


    
      22. "care international" lehnt den "us-food-act" ab
    


    
      23. die amerikanische behörde für lebensmittel- und arzneimittelsicherheit (fda) treibt die zulassung von kaum erprobten pharmazeutika voran
    


    
      24. japan stellt "9/11" und den globalen krieg gegen den terrorismus in frage
    


    
      25. das wirkliche problem von george w. bush mit eliot spitzer
    

  


  
    wie man unschwer sehen kann gibt es doch einiges an zündstoff. das betrifft, wie immer, hauptsächlich nordamerika. eine liste für europa oder zumindest deutschland existiert leider nicht.
  


  die dummheit der massen


  
    // donnerstag, 25. september 2008 //
  


  
    hey du! ja, genau du da, vor dem bildschirm! haste mal kurz zeit für eine art computer-darwin-test? es ist auch ganz einfach, folgendes szenario: ein lästiges popup-fenster taucht auf dem pc-bildschirm auf. nachdem du den text duchgelesen hast, würdest du dann auf "ja" oder "nein" klicken?
  


  [image: image]


  
    genau solch ein test wurde kürzlich mit 42 studenten gemacht. das ergebnis: die meldung selber erregt dermassen die gemüter und wird als lästig empfunden, dass es egal ist, was das fensterchen sagt. die hälfte klickt trotz der leicht verständlichen und eindringlichen warnung auf "yes".
  


  
    ferner wird konstatiert, dass sich die menschen mit diesen windows-meldungen abgefunden haben, sie regelrecht verachten und sie schlicht nicht daran interessiert sind, was da geschrieben steht.
  


  
    die lösung, so sagen die wissenschaftler: training. da sich aber keiner der studenten dafür interessiert hat, ob die meldung echt oder gefälscht ist, sieht es hier eher mau aus.
  


  
    über dieses experiment berichtete ars technica: "fake popup study sadly confirms most users are idiots".
  


  
    nicht umsonst gibt es witze wie: "das grösste computerproblem sitzt 15cm vor dem bildschirm" oder so ähnlich. der knüller bei dem test ist ja auch, dass es die studenten hier verkackt haben. man sollte eigentlich meinen, dass die das lesen gewohnt sind.
  


  
    p.s.: wer nicht genug kriegen kann von obskuren fehlermeldungen und sich mal eine "top 13" geben möchte, die kollegen von technologizer haben genau das gemacht: http://technologizer.com/2008/09/18/errormessage/. von amiga über unix bis zu windows.
  


  f.a.s.t.


  
    // freitag, 26. september 2008 //
  


  
    die amerikaner haben seit den terror-anschlägen vom 11. september 2001 ein sogenanntes "heimatschutz-ministerium". sowas ähnliches gab es in deutschland auch mal, ist noch gar nicht soo lange her. jedenfalls, dieses ministerium soll die armen amerikaner vor bösen bösen terroristen schützen und gibt auch meldungen zum status der bedrohung heraus, ähnlich einem sturm-warn-system.
  


  
    dieses ministerium will in naher zukunft mit einem "fast" genannten system (FAST - "Future Attribute Screening Technologies") nach "feindlichen gedanken" suchen.
  


  
    was wie eine art science-fiction-witz klingt ist todernst gemeint: es checkt die pulsrate eines menschen genauso wie die atmung, temperatur der haut oder ausdrücken im gesicht. eine reihe sensoren, normale kameras und welche mit infrarot, spezielle laser arbeiten dann alle zusammen und errechnen, wie verdächtig der gescreente mensch wirklich ist. tests wurden schon gemacht, mit freiwilligen, die sich auch mal absichtlich verdächtig verhalten sollten und es soll eine trefferquote von 78% herausgekommen sein, was beachtlich wäre. [via]
  


  
    das problem bei dieser geschichte ist, dass man von vornherein verdächtigt wird. das ist ein trend, der seit den anschlägen enorm populär geworden ist und mehr denn je durchgedrückt werden kann, was vor dieser katastrophe aus demokratischer sicht undenkbar gewesen wäre. die amis sagen dazu "pre-crime", wenn sie philip k. dick folgen wollen oder "minority report", wenn sie film-fans sind. freilich, dermassen fortgeschritten ist "fast" noch nicht, aber es gibt immer einen anfang und der ist gemacht.
  


  
    einige hürden müssen noch aus dem weg geräumt werden, vor allem bzgl. privatsphäre der gescannten personen und auch hinsichtlich der zeit, die dieser vorgang in anspruch nimmt. läuft alles erfolgreich, werden flughäfen nur die ersten stationen sein: eingesetzt werden kann das system überall, wo grosse menschenmassen zusammenkommen, als z.b. in stadien, auf festen oder in firmen.
  


  
    BNW.
  


  david choe


  
    // freitag, 26. september 2008 //
  


  [image: image]


  
    david choe ist der typ, der mal einen japanischen polizisten verdroschen hat und dann eine weile in den knast musste, wo er ein bemerkenswertes kleines portfolio aus zeichnungen zusammengestellt hat.
  


  
    das obige piece stammt aus nyc und gehört zu seinen aktuellsten werken. seine website:
  


  
    http://davidchoe.com/.
  


  
    er ist jahrgang '78, hat kein zuhause und ist immer auf der reise, macht geiles artwork und schlechte musik, hat die kunsthochschule geschmissen, arbeitet mit sämtlichen medien und malt comics, wände, papier, spielzeug, für filme, musik, magazine, bücher, t-shirts und hat schon ein paar awards gewonnen. er vertickt auch haufenweise sachen über seinen shop, nicht ganz billig, aber preislich auch nicht total überteuert. lauter sure shots, bitte weitermachen!
  


  die maxdome-abzocke


  
    // montag, 29. september 2008 //
  


  [image: image]


  
    irgendwann im april bin ich komplett weg von der telekom und mit meinem ganzen festnetz- und internet-kram zu 1&1 gewechselt. zuerst war ich auch richtig froh darüber und super zufrieden mit dem 1&1-internet; seit neuestem allerdings schlägt das gemüt in hass um. was war passiert?
  


  
    nun, ich bekam irgendwann im mai einen anruf von "maxdome", das ist so eine art online-videothek mit dem service "video on demand". die arbeiten mit 1&1 zusammen, aber kein plan wieso. jedenfalls, die boten mir da ein "schnupper-angebot" an, ich könne "maxdome" einen monat kostenlos testen. ich war mal wieder zu freundlich am telefon und ging darauf ein, sollen die doch die blöde email schicken. in der email stand dann, man solle den maxdome-account innerhalb von vier tagen aktivieren, ansonsten verfalle der guthaben-code. ich habe mich dazu hinreissen lassen, "curiosity killed the cat", war aber alles andere als angetan von diesem service: im prinzip kann man da alles machen, was mit dem fernseher möglich ist, nur halt "on demand". leider konnte ich das angebot gar nicht nutzen, weil das nur mit windows und dem internet explorer geht (ihr ahnt es: drm), nicht aber mit linux und anderen browsern. das thema war somit für mich erledigt und ich habe "maxdome" wieder ganz schnell vergessen.
  


  
    anfang september wurde ich dann stutzig: ich bekam einen anruf von "maxdome", ich hätte noch irgendwelche "blockbuster-gutscheine". was!? "maxdome"!? was soll das sein? ich also rein, den account gecheckt und wollte das alles kündigen. das ging aber nicht mehr, ich also da angerufen. ein support-mitarbeiter meinte dann, dass sich das angebot, ein sogenanntes "premium-paket", automatisch verlängert hätte, und zwar um ein jahr für monatlich 19,99€. what!? 20 euro für ein angebot, das der absolute vollkack ist und ich mit meinem system nichtmal nutzen kann? exakt!
  


  
    inzwischen habe ich zwei einschreiben mit rückschein da hin geschickt (kosten: 8,80€), hatte aber keinen erfolg. die schrieben dann, sie hätten das telefongespräch, in dem ich über die vertragskonditionen aufgeklärt worden sei, ausgewertet und ich hätte mit "ja" geantwortet, was einem vertragsabschluss gleichkomme, wenn man nicht fristgerecht bei diesem "schnupper-abo" kündige. mal ernsthaft: welcher nüchterne geist würde sowas denn machen? seit wann schliesst man denn verträge mündlich am telefon, ohne unterschrift und ohne bestätigung einer bankverbindung? man kennt das doch: wenn werbeanrufe kommen, sagt man gerne "ja" und "tschüss", bloss, damit der dreck endlich vorbei ist.
  


  
    das lustigste ist ja echt: die abbuchung läuft über den account bei 1&1, also wird das geld natürlich immer pünktlich abgebucht, mit dem ganzen internet-zeug. ich habe das jetzt erstmal storniert, werde die kosten fürs internet separat an 1&1 überweisen, aber "maxdome" bekommt von mir keinen cent. heute werde ich mal meinen rechtsschutz einschalten und schauen, was man da machen kann. das ist ganz miese abzocker-praxis, aber von beiden 1&1 und "maxdome". sowas dürfte es in einer gerechten welt gar nicht geben. diese geschäftsgebaren sind mies und hinterhältig. FICK DICH MAXDOME!
  


  
    im internet ist dieser verhurte laden auch stammgast in vielen internet-foren: "neueste maxdome-falle" via chip online, "kein ie - kein maxdome", via krambox, "maxdome ist scheisse", "Warnung vor 1&1 Maxdome! Abzocke von 1&1!", via forumdeluxx, "Warnung! 3dsl = Maxdome Premium Falle" usw. usf. kaum zu glauben, dass das heutzutage noch möglich ist alles.
  


  
    sowas passiert mir normalerweise nie, aber ich habe es schlichtweg vergessen. im allgemeinen ist es wirklich egal, wo man ist, ob telekom oder 1&1 oder sonstwo; es sind doch alles verbrecher. gibt es in deutschland eigentlich irgendwo 'nen provider, der einen nicht direkt oder indirekt über den tisch zieht? auch das mit diesem zwei-jahres-vertrag ist ja voll toll: ich bin also gebunden und komme von 1&1 gar nicht weg. so eine scheisse.
  


  
    [update, 14.05.09]
  


  
    hmmm. irgendwas komisches ist passiert. ich bekam ein schreiben direkt von "1&1", dass forderungen für den maxdome-vertrag bestehen würden. soweit, so gut. aufgrund dass sie mich mehrfach ermahnt hätten, kein zahlungseingang erfolgt wäre, wurde mir der vertrag gekündigt. im web-interface taucht dieser vertrag zwar noch auf, dafür mit status "löschen". also entweder haben die tatsächlich kapituliert, weil ich mit meinem anwalt auch vor gericht gezogen wäre oder ich hatte glück. genutzt hatte ich das drecks-angebot von maxdome ja nie. ich bekam reichlich schreiben von inkasso-unternehmen. aber keinen gerichtlichen mahnbescheid, gegen den ich einspruch hätte einlegen müssen. trauen tue ich dem ganzen aber noch nicht. ich werde abwarten, was hier noch passiert, doch das ist jetzt tatsächlich der aktuelle stand. also, rezept: anwalt einschalten, von inkasso-unternehmen oder anderem nicht einschüchtern lassen und standhaft bleiben.
  


  manchurian-techniken


  
    // dienstag, 30. september 2008 //
  


  
    es ist immer von vorteil, gewisse techniken zu kennen, die sich auf die manipulation der gedankenwelt beziehen. weniger für die offensive, sondern mehr für die defensive, denn heutzutage ist man umgeben von leichten formen der gehirnwäsche und das fast rund um die uhr.
  


  
    beginnen wir mit nummer 7: titten. "sex sells", sehr effektiv, sehr einfach, wirkt bei fast jedem.
  


  
    nummer 6: slogans zum singen. keiner kommt mehr zum nachdenken, wenn die masse ein liedchen trällert. einer schreit, alle anderen machen es nach. und alle: "ihr seid bloss ein pizzalieferant, pizzalieferant, ...".
  


  
    warum es funktioniert: der analytische part und der wiederholende part des gehirns arbeiten in verschiedenen regionen. beides gleichzeitig führt also weniger zum erfolg. am besten praktiziert wird diese methode auf politischen versammlungen.
  


  
    nummer 5: die schlagzeilen im unterbewusstsein. das internet hat diese technik geradezu perfektioniert: keiner liest sich mehr die texte durch, konsumiert werden nur die überschriften und schlagzeilen. die erste schlagzeile zu einem thema bleibt meistens am längsten hängen, egal, wie hoch dort der wahrheitsgehalt war. das nennt man dann "quellen-amnesie". das gehirn ist gefoppt, kann aber nix dafür, denn dessen speicherkapazitäten sind begrenzt. besser im gedächtnis bleiben auch schlechte oder schreckliche erinnerungen, so dass positive dinge zu einem thema schneller vergessen werden. wie heisst nochmal der titel zu diesem text?
  


  
    nummer 4: die kontrolle über was man sieht und liest. jede sekte oder kult macht das, funktioniert aber auch hervorragend ausserhalb, wenn es subtil angewendet wird. das gehirn belohnt einen mit glücksgefühlen, wenn man etwas liest oder sieht, das den eigenen standpunkt stützt. "these guys work for the enemy, don't believe a word they say. their lies will only poison your mind." kommt überall vor: politik, nachrichten, videogames, radio, tv, internet. keine wirklich durchdachte funktion, eh!?
  


  
    nummer 3: "pferdegelächter". hier macht man sich einfach über das gesagte lustig. dabei ist es egal, wie seriös der ursprung war, mit ein paar heissen pointen und dem richtigen timing steht der gegner schön blöd da. funktioniert deshalb, weil das schämen ein ungutes gefühl ist und den analytischen teil des hirns lahm legt. sich über jemanden lustig machen führt dazu, dass sich derjenige einreihen muss, der platzhirsch ist ein anderer. am meisten nutzt man diese technik in der politik.
  


  
    nummer 2: schwarzweiss-malerei. es gibt nur gut und böse, es gibt nur kommunisten und faschisten, es gibt nur extreme. funktioniert, weil unsere mentalität aus einer zeit stammt, in der es ums blosse überleben ging. die entscheidungen, die man treffen muss, sind dadurch einfacher und schneller abarbeitbar. anstatt die clevere analytik des gehirns zu nutzen, benutzt man hier das primitive limbische system, wo sich alles nur um "richtig" oder "falsch" dreht. das passt prima bei "star wars", in der griechischen oder sonstiger mythologie und populärkultur, führt in der realität jedoch meistens zu korrupten ergebnissen.
  


  
    nummer 1: "wir gegen die". kommt eigentlich aus einer welt des rassismus und der propaganda, funktioniert aber heute unglaublich gut, wenn man etwas verkaufen will (pcs, hamburger, klamotten, ...). stammt aus einer zeit, als der mensch noch in stämmen lebte und froh war über jeden verbündeten, dessen loyalität, um andere stämme besiegen zu können und ein gefühl der zugehörigkeit hervorzurufen, zum zwecke des überlebens. kategorien wie "hippie", "geek", "nerd" kommen daher, auch in "flame-wars" kriegt man das gut mit. man definiert heute eine gruppe dann schon als "elite-gruppe", um sich so über alle anderen zu stellen. das ist laut cracked, wo diese liste erschien, auch der wichtigste aspekt von allen vorgestellten und deren ziel, denn ohne "stammeszugehörigkeit" läuft in dieser welt nichts.
  


  
    [via]
  


  
    man kann sich ausmalen, wie effektiv es ist, wenn alle genannten techniken gleichzeitig zum zuge kommen. beispiele hierfür liefert so ziemlich jeder werbe-spot, und das noch in rekordzeit. für manche "macken" können wir nichts, es sind überbleibsel aus primitiven zeiten, die spin-doktoren juckt das allerdings wenig. und jetzt GEHORCHE und KAUFE, dann gehörst du zur ELITE!
  


  
    BNW.
  


  blicke in die vergangenheit


  
    // mittwoch, 1. oktober 2008 //
  


  
    google hat zum zehnten geburtstag seinen "ältesten" suchindex vom januar 2001 ins internet gestellt:
  


  
    http://google.com/search2001.html.
  


  
    ich habe das aus spass mal benutzt und bin tatsächlich auf eine alte icq-nummer gestossen, die heute immer noch funktioniert. das war vielleicht ein flash.
  


  
    überhaupt, wenn man auf alte webseiten stösst, die durch das "internet archive" gespeichert wurden, ist das ein krasses gefühl. ich habe sogar meine alten ausflüge als erotik-provider gefunden, die es schon seit jahren nicht mehr gibt. hehe. früh übt sich, wer ein hustler werden will. tja, leider hat mein kollege von damals verpeilt, mir den webspace bei einem serverumzug zu retten. das war dann das ende des trips. vielleicht war das auch besser so.
  


  
    irgendwie vermisse ich diese pr0n-zeiten. das geld war leicht verdient, man sah dauernd schöne körper und den internationalen terrorismus gab es auch nicht. bush war da aber schon präsident, also gab es bereits im januar 2001 kein zurück mehr.
  


  
    kaum zu glauben, dass ich so lange schon dabei bin. die zeit vergeht wie im flug und ich denke an meine web-rente. irgendwann ist ja auch mal gut. aber bescheuert klingt das schon mit 26. echt bweark.
  


  cyber-crimes


  
    // mittwoch, 1. oktober 2008 //
  


  
    pcmag.com liefert uns ein interessantes feature zu den 10 mysteriösesten cyber-crimes aller zeiten, die nicht gelöst werden konnten: "the 10 most mysterious cyber crimes".
  


  
    hier das ganze im schnelldurchlauf:
  


  
    oktober 1989 - der WANK-wurm.

    
      februar 1999 - satellit des verteidigungsministeriums gehackt.
    


    
      januar 2000 - der cd-universe-kreditkarten-hack.
    


    
      dezember 2000 - militär-quellcode gestohlen.
    


    
      oktober 2001 - der anti-drm-hack.
    


    
      oktober 2003 - der cbs-hack mit dennis kucinich.
    


    
      märz 2006 - der appleyourself-hack (hätte auch von mir stammen können).
    


    
      winter 2007 - der 26.000-seiten-hack mit msnbc (sehr gut!).
    


    
      februar 2008 - supermarkt gehackt.
    


    
      mai 2008 - der comcast-hack.
    

  


  
    aber hacking dreht sich nicht immer um kriminelle und verbrechen. wer die brillianz früher hack-eskapaden kennenlernen möchte, für den hat das selbe pcmag noch eine weitere story: "the ten greatest hacks of all time". sie sind weit zurückgereist, bis ins jahr 1961.
  


  apple $uck$ V


  
    // donnerstag, 2. oktober 2008 //
  


  
    ich gebe zu, früher hielt ich apple für eine innovative edel-hardware-firma mit einer gewissen daseinsberechtigung. seit ich allerdings ein einziges mal (im november 2004) einen ipod gekauft habe und herausfinden musste, dass das gerät weniger auf guter technik als auf grossartigem marketing basiert, hat sich das geändert.
  


  
    heute halte ich es ähnlich wie m1 und stic.man von dead prez, die, auf die frage, was sie denn vom iphone halten würden, gesagt haben, das teil hätte mehr mit "big brother" und "the matrix" zu tun. steve jobs ist in meinen augen genauso ein schwanzlutscher wie steve ballmer und sollte niemals und zu keinem zeitpunkt als "robin hood" der technik-szene betrachtet werden oder gar als "messias". er ist ein clown, ein guter entertainer, der boss einer firma, die nur vom image lebt und hardware-technisch permanente scheisse produziert. die dinger können noch so heiss aussehen, noch so oft in der glotze und auf hochglanz präsentiert werden, das ändert nada an der tatsache, dass dem clown seine firma mit asiatischen konkurrenten wie z.b. samsung nicht mithalten kann. apple ist wie eine blase und es ist nur eine frage der zeit, wann sie platzt; besser früh als spät.
  


  
    die franzosen (die ja bekanntlich die amerikaner nicht leiden können, was man ihnen nicht verübeln kann) bei der zeitung liberation behaupten nun, apples maschinen, besonders die mac pro-reihe, produziere einen geruch, der voll ist von schadstoffen. einer davon heisse benzol, krebserregend, blutkrebsverursachend. der hammer dabei ist, dass es durchaus leute gab, die sich über den verdächtigen geruch beschwert haben, die support-mitarbeiter aber meinten, das sei völlig normal bei dem setup. online in den apple-foren selbst erscheint der begriff benzol an keiner stelle. [via]
  


  
    wer etwa die projekte von "greenpeace" verfolgt, der weiss, dass diese organisation eine ganze weile schon darauf hinweist, dass das ach-so-moderne unternehmen apple seine produkte mit einer ganzen reihe gefährlicher substanzen auf die märkte bringt, die andere firmen längst aus ihren erzeugnissen verbannt haben. einen hervorragenden einstieg dazu liefert http://greenpeace.org/apple/. apple selber verweist alle bedenken ins land der märchen, weil ausser den leuten in cupertino hat natürlich niemand auch nur den hauch einer ahnung.
  


  
    cupertino oder redmond; apple oder microsoft; weiss oder schwarz; gut oder böse... erst vor kurzem hatte ich einen text zum thema manchurian-techniken und ich muss euch sagen: lasst euch nicht euer gehirn ficken, weder von apple, noch von microsoft. setzt euch hin, wenn ihr unbedingt etwas mit computern machen müsst, installiert linux und bleibt auch bei euren anderen geräten bei open-source. nur so fahrt ihr sicher, nur so geratet ihr nicht in die mühlen, nur so kann man über euch sagen, dass ihr verantwortung für euer leben übernommen habt. schaut nicht immer nur zu und lasst euch nicht einlullen, schon gar nicht, wenn es um technik geht. 99% aus diesem bereich ist lüge, immer, überall; das meint nicht nur richard stallmann zum neuen buzz-thema "cloud computing" oder ich zum alten buzz-thema "web 2.0". das sind beobachtungen, die man machen kann, wenn man seit jahren die ganze entwicklung verfolgt. mythen sind nur solange mythen, bis man die wahrheit dahinter sieht. man kann zwar zeigen, wo die türen sind, aber aufmachen muss die jeder selber. leider sind die meisten nicht mal dazu in der lage, die klinke in die eigene hand zu nehmen. BNW.
  


  zeitgeist addendum


  
    // samstag, 4. oktober 2008 //
  


  


  
    das warten ist vorbei: "zeitgeist II" aka "zeitgeist: addendum" kann man sich seit heute kostenlos im internet anschauen. wer in berlin wohnt: am 9. oktober um 20:30 findet ein screening im "das hotel", mariannenstrasse 26a, in kreuzberg statt. viel spass und fröhliches nachdenken!
  


  the venus project


  
    // montag, 6. oktober 2008 //
  


  
    eine der zentralen themen im neuen "zeitgeist addendum"-film dreht sich um das "the venus project". dieser unabhängige von jacque fresco gegründete think-tank will das derzeitige wirtschaftssystem, das auf geld und schulden basiert, abschaffen, um platz zu machen für eine wirtschaft, die sich auf ressourcen gründet. die offizielle mission lautet wie folgt:
  


  
    The Venus Project presents a bold, new direction for humanity that entails nothing less than the total redesign of our culture. There are many people today who are concerned with the serious problems that face our modern society: unemployment, violent crime, replacement of humans by technology, over-population and a decline in the Earth's ecosystems. As you will see, The Venus Project is dedicated to confronting all of these problems by actively engaging in the research, development, and application of workable solutions. Through the use of innovative approaches to social awareness, educational incentives, and the consistent application of the best that science and technology can offer directly to the social system, The Venus Project offers a comprehensive plan for social reclamation in which human beings, technology, and nature will be able to coexist in a long-term, sustainable state of dynamic equilibrium.
  


  
    fresco ist der meinung, dass wir heute über ausreichend technologie verfügen, um uns unabhängig von fossilen brennstoffen zu machen. das würde alleine schon mit geothermalen kraftwerken funktionieren.
  


  
    ferner seien z.b. nahrungsmittel heute im überfluss vorhanden, man brauche also kein monetäres system mehr, das noch von der zeit herrührte, als die welt im mangel lebte.
  


  
    seine vision ist eine welt, in der der mensch im einklang mit der natur und moderner technologie lebt. in seinen augen ist die neuste technologie die grosse lösung so ziemlich aller probleme, wenn man sie gewissenhaft anwende. die ressourcen des planeten sollen als gemeinsames erbe aller menschen geschützt und ebenso gewissenhaft genutzt werden, um auch nachfolgenden generationen erhalten zu bleiben.
  


  
    "the practice of rationing resources through monetary methods is irrelevant and counterproductive to our survival."
  


  
    die visualisierten visionen des projekts, die auch im "zeitgeist-addendum"-film vorkommen, sind atemberaubend und futuristisch. die technik der magnetschwebebahn beispielsweise, könnte alle probleme derzeitiger verkehrsmittel lösen; man brauche mit einer maximal-geschwindigkeit von 6.400km/h nur zwei stunden von new york nach peking. die trassen dafür können über- oder unterirdisch installiert werden. die städte in dieser zukunft sind hoch-automatisiert, energieeffizient, nachhaltig und eine bereicherung für die gesellschaft. alles in allem kommt noch viel mehr in dem brandneuen film vor.
  


  
    haufenweise bilder und videos dieses utopia finden sich auf der projekt-website:
  


  
    http://thevenusproject.com/.
  


  
    ausserdem kann man bald der "zeitgeist"-bewegung beitreten, die unter folgender adresse erreichbar sein wird:
  


  
    http://thezeitgeistmovement.com/.
  


  
    der zweite teil von "zeitgeist" befasst sich diesmal weniger mit verschwörungstheorien, sondern erklärt die katastrophalen fehler im aktuellen wirtschaftssystem, zeigt, wie geld aus dem nichts geschöpft wird und bietet, das ist neu, auch lösungen für probleme an, die in beiden filmen dargestellt wurden. damit die transformation zu einer neuen gesellschaft und einem neuen system stattfinden kann, werden folgende sechs punkte angegeben:
  


  
    1. "Expose the Fed Cartel" by boycotting Citibank, JP Morgan Chase, and Bank of America

    
      2. "Boycott The News Networks," and to "use and protect the internet."
    


    
      3. "Don't ever allow yourself, your family, or anyone you know to ever join the military"
    


    
      4. Avoid purchasing from large energy companies
    


    
      5. Reject the political system
    


    
      6. Join The Zeitgeist Movement
    

  


  
    zu deutsch also: boykott des banken-kartells, boykott der nachrichten-netzwerke, boykott des militärs; unterstützung und nutzung des internet; boykott der grossen energie-konzerne; ablehung des politischen systems; mitmachen beim "zeitgeist"-movement.
  


  
    in diesem sinne: schaut den film, macht euer drittes auge auf und seid offen für neues. es geht um die zukunft.
  


  shit.ass.bitch


  
    // dienstag, 7. oktober 2008 //
  


  [image: image]


  
    [via]
  


  oil, smoke and mirrors


  
    // dienstag, 7. oktober 2008 //
  


  


  
    (mit deutschen untertiteln)
  


  
    was haben die schwindenden ölreserven mit "9/11" und dem "weltweiten krieg gegen den terrorismus" zu tun? die independent-produktion "oil, smoke & mirrors" versucht diesen stunt in ca. 50 minuten.
  


  
    http://oilsmokeandmirrors.com/.
  


  
    [update, 07.10.08]
  


  
    diese dokumentation ist sehr trocken. bewusst wurde auf technischen schnickschnack und visuelle ablenkung verzichtet. das macht das endergebnis allerdings sehr seriös, auch wenn es inhaltlich für alle skeptiker nicht wirklich neues material bietet. es prescht weniger vor, drängt sich nicht auf; eine kleine expertenrunde zu ernsten themen unserer zeit.
  


  baumbatterie


  
    // mittwoch, 8. oktober 2008 //
  


  
    ich kann mir nicht helfen, aber so ein gerät könnte ich gut gebrauchen:
  


  [image: image]


  
    ich hätte keine gründe mehr, daheim vor dem monitor sitzen zu müssen oder in der wohnung musik zu hören, ich könnte schnurstracks zum nächsten baum und dort den ganzen kram erledigen. gut, soweit ist die idee noch nicht gediehen, aber immerhin ein anfang.
  


  
    erfunden hat es die ideenschmiede des m.i.t. und der eigentliche zweck ist das betreiben eines speziellen sensors, der waldbrände aufspüren soll. so ein baum produziert jedoch leider nicht sehr viel energie, hier gilt eher das prinzip "steter tropfen höhlt den stein". das geht, weil es unterschiede in ph-werten gibt, vom baum selber und dem grund, in dem er verwurzelt ist. der ursprung der spannung selbst wurde durch experimente entdeckt. immerhin: der sensor selbst funkt viermal pro tag die daten in der gegend herum, bis sie an einer wetterstation ankommen. hier gehts zum englischen original-artikel: http://web.mit.edu/newsoffice/2008/trees-0923.html.
  


  
    fantastisch ist die idee schon: könnte man den vorgang effizienter gestalten, könnte man ja komplette moderne baumhaus-siedlungen auf den weg bringen; mit computer, internet, kühlschrank, etc. die baumhäuser der ewoks wären dann komplette dilettanten-behausungen. also entweder esse ich in letzter zeit zuviele pilze oder ich schaue zu oft "star wars"...
  


  wirtschaftskollaps III


  
    // donnerstag, 9. oktober 2008 //
  


  
    wie erklärt man die derzeitige finanzkrise einer 14-jährigen? mit pokémon-karten! ich habe das ganze mal übersetzt:
  


  
    kevin (grosser bruder): stell dir vor, du leihst dir von mir 50€, aber im zuge meiner grosszügigkeit versprichst du mir, du zahlst mir die 50€ zurück, plus 10€ zinsen. um sicherzugehen, dass du mir das auch zurückzahlst, nehme ich deine charizal-pokémon-karte als pfand.

    
      olivia (kleine schwester): ich spiele aber gar kein pokémon mehr.
    


    
      kevin: jaja. stelle dir einfach vor, deine charizal-karte ist 50€ wert. wenn du also entscheiden solltest, mir das geld nicht zurückzuzahlen, habe ich zumindest etwas, das die leihgabe wert ist.
    


    
      olivia: okay.
    


    
      kevin: aber eines tages merken die leute, pokémon-karten sind bescheuert und alle entscheiden, die preise sind überbewertet. inzwischen ist die charizal-karte nur noch die hälfte wert, also 25€.
    


    
      olivia: uhumm.
    


    
      kevin: zur selben zeit hast du schwierigkeiten mir die 60€ zurückzuzahlen, die du mir schuldest. also was würdest du lieber tun: es versuchen und die 60€ zurückzahlen oder in verzug sein und mir die 25€-pokémon-karte geben?
    


    
      olivia: ich würde dir die charizard geben.
    


    
      kevin: exakt. wer würde das nicht tun? nun hat also die bank - in diesem fall ich - 25€ verloren, obwohl sie 10€ verdienen wollte. was ist also die moral von der geschicht?
    


    
      olivia: pokémon ist ein dummes spiel.
    


    
      kevin: stimmt, aber rate weiter.
    


    
      olivia: die pokémon-karten sind später viel weniger wert als jetzt?
    


    
      kevin: fast, man kann nicht davon ausgehen, dass die karten ihren wert für immer behalten. es gibt aber noch eine weitere lektion in dieser analogie.
    


    
      olivia: dass du mir kein geld leihen solltest?
    


    
      kevin: ganz genau. du bist 14 und hast kein eigenes einkommen. was würde mich davon überzeugen, dir geld zu leihen, wenn ich nicht sicher sein kann, dass du es mir zurückzahlst?
    


    
      olivia: du könntest meine 50€-pokémon-karte haben. also kannst du 10€ verdient haben oder etwas von dem wert bekommen haben, was du mir geliehen hast. wenn die leute nicht realisiert hätten, dass pokémon ein blödes spiel ist, dann hättest du auch nichts verloren.
    


    
      kevin: so, also anstatt dieser leihgabe von 50€, stell dir vor es geht um hunderttausende euro; und anstatt pokémon-karten, geht es um ganze häuser. der wohlstand in amerika wurde auf der idee gegründet, dass der wert von immobilien/pokémon niemals fallen würde. multipliziere dieses wunschdenken mit millionen menschen in den usa und man sieht die tragweite dieses problems.
    


    
      weil du mir deine schulden nicht zurückzahlen konntest, kann ich meine rechnungen nicht mehr bezahlen und kein geld mehr verleihen. unser land ist abhängig von der eigenschaft, geld verleihen zu können.
    

  


  
    [via]
  


  
    einfach, oder?
  


  outro
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